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Wöchentlich -

mit einer täglichen

der Lust „ einen militärischen Spaziergang
" nach Deutschland

geben wird . Der deutsche W e st w a l l und die L u s t v e r -
teidiaungszone halten jeden Terror vom deutschen
Boden sein . Die sranzösische Zeitschrist hat aber auch offenbar
noch nie etwas davon gehört , daß die Achsenmächte über ganz
ausgezeichnete und hochmoderne L u s t s l o t t e n verfügen .
Vielleicht läßt sich der Verfasser dieses Terror -Artikels einmal
von den zahlreichen französischen Kommunisten , die für Rot -
svanien kämvsten . erzählen , wie die Roten auf den Einsatz
ihrer Flugzeuge verzichteten sobald die verbündeten
Jagdgeschwader in der Lust waren . Vielleicht liest man
in diesen Redaktionen aber auch den „ Temvs "

. der vor der¬
artigen Großsprechereien warnt und auf die Tatsache hinweist ,
daß die Achse autzerordentlich stark i >t . Das iit
eine Feststellung , der wir nichts hinzuzufügen haben und die
den französischen Kriegstreibern und Surravatrioten wohl zu
denken geben sollte , rreilich auch denjenigen , die durch den
Blanko - Scheck an Bolen , den Herrschaften in Warschau die
Entscheidung über die weitere Entwicklung zu überlassen ge¬
willt sind , statt das jeder vernünftigen Überlegung u n -
fähige Polen zur Ruhe zu mahnen und zur Ordnung zu
rufen .

Danzig , 18 . Aug . Der „ Danziger Vorposten
" nimmt zu

den Schwierigkeiten Stellung , die sich für die Unterzeichnung
des englisch - polnischen Bündnisvertrages dadurch ergeben ,
datz Polen von England die Garantie auch gegen einen

augenscheinlich erwarteten „ Umsturz von Innen her
erwarte .

Der „ Vorposten
" schreibt dazu : Die sührenden polnischen

Militärs und die gesamte polnische Presse haben es in den

vergangenen Monaten nicht laut genug in die Welt hin¬

ausposaunen können , wie geschlossen die polnische Nation

dasteht und mit welcher inneren Stärke und Einigkeit sie
einem Gegner entgegentreten würde . Hätte man ihnen

glauben wollen , so hätte Polen die Minoritäten geeint . Den

Deutschen , Ukrainern , Litauern , den Weitzrussen und wie

sich ein Drittel der Bevölkerung in Polen sonst noch nennen

mag , würde es „ prächtig
" unter dem Adler der polnischen

Republik gehen , und nur die „ nazistische Agitation
" würde

dieses friedliche Idyll pon Zeit zu Zeit stören . Indessen

haben die Polen selbst recht Häufig Gelegenheit , aus der viel

zuverlässigeren Quelle das glatte Gegenteil zu hören , wenn

sie es nur hören wollten . Die brutalen Unter -

drückungsmatznahmen gegen die Deutschen und

Ukrainer , die in den letzten Tagen im äussersten Grade be¬

unruhigende Ausmasse angenommen haben , sprechen eine

Anzeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund ,
preis 7 Rpf . , der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil GO Rpf ., sonst laut Preisliste Nr . 6,
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Wunschbilder der Kriegshetzer .

as . Berlin , 19 . Aug . Obwohl die immer neuen Meldungen
über den ungeheuerlichen Terror der Polen gegen
die Volksdeutschen den Engländern und Franzosen eigentlich
zeigen müßten , welch große Verantwortung sie aus sich
laden , wenn sie den Polen einen Blanko -Scheck ausstellen , so
unterstützen doch London und Paris nach wie vor in jeder
Form die Polen . So betonen die englischen Blätter beispiels¬
weise . daß der englisch - polnische Bündnisver -

- trag . über den zur Zeit in London verhandelt wird und der
bereits in der nächsten Woche fertiggestellt sein soll , keinerlei
Abschwächung des Garantieversprechens bringen wird , das
England den Polen gab . Mit einem solchen Vertrag , der
also Polen vollkommen freie Hand läßt , verzichtet
England geradezu auf sein souveränes Recht , über Krieg und
Frieden zu entscheiden und legt diese Entscheidung in die Hand
Polens .

Die Franzosen halten es für gut und zweckmams . den
Polen gerade in diesem Augenblick neue Kredite zum
Einkauf von Rüstungsmaterial in Frankreich einzuräumen .
Ein entsprechender Vertrag ist gestern von dem französischen
Außenminister Bonnet uno dem polnischen Botschafter in
Paris unterzeichnet worden , ohne daß die Höhe des Kredits
bisher bekannt geworden wäre . Gewissen französischen Kriegs¬
treibern genügt aber auch das offenbar noch nicht . So fordert
das Blatt „ E v o a u « "

. Frankreich solle schleunigst noch weitere
300 000 bis 500 000 Reservisten einziehen , denn wenn die
französische Armee gegenwärtig auch für einen Verteidigungs¬
krieg stark genug sei . so müsse man sie doch in den Zustand
setzen , zm sofortigen Offensive überzugehen , um
Deutschland und Italien daran zu hindern , ihre gesamten
Kräfte gegen das kleine Polen einzusetzen . Roch einen Schritt
weiter geht die politische Wochenschrift „ Auxecontes ,. dre nicht
nur die Ausländer der verschiedensten Nationalität in den
Dienst der französischen Aufrüstung stellen will , sondern die
auch den schärfsten Terror gegen die Achsen¬
mächte verlangt . Der vor der Tür stehende Krieg könne ,
so meint diese Zeitschrift , nur durch die Offens i v e u n d
den Terror gewonnen werden . Deshalb tnuile die fran¬
zösische und die englische Luftwasfe sofort zu Beginn des
Krieges einen derartigen Schaden anrichten , daß dieser
Schaden nicht wieder gutgemacht werden könne . Deutichland
soll also , so stellt sich das Blatt die Entwicklung vor . zu einem
unentwirrbaren Trümmerhaufen gemacht werden .

Solche Stimmen zeigen , wie wert in Frankreich bereits
die Kriegspsychose gediehen ist . Die beiden französischen
Blätter übersehen nur eine . .Kleinigkeit . Der Führer hat
nämlich dafür gesorgt , daß es weder aur dem Land noch tn

Englands Schuldkonto wächst
Viehische llntersuchungsmethoden in den polnischen Gefängnissen .

Der Nervenkrieg der anderen .

Von Fritz Eünther .

Galt früher der viel zitierte Satz : „ Der Krieg ist die

Fortsetzung der Politik mit anderen Mitteln "
, so erlebten

wir Menschen der Nachkriegszeit die Umkehr dieser Formu¬
lierung . Für England und Frankreich war die Politik
seit Versailles eigentlich nichts anderes als die

Fortsetzung des Krieges mit anderen Mitteln .

Diese Mittel waren Demütigung und Unterdrückung , nach¬
dem uns mit den Waffen jede Möglichkeit der Verteidigung

genommen und unser Lebensraum durch Beraubung , Ab¬

trennung und Zerstückelung sowie andere brutale Mass¬

nahmen so eingeengt worden war , dass wir nur unter här¬

testen Entbehrungen ein einigermassen menschenwürdiges

Dasein führen konnten . Die uns auferlegte Schuldknechtschaft
aber schrieb uns für immer die Bedingungen vor , unter

denen dieser ungleiche Kampf bis in alle Ewigkeit

fortgesetzt werden sollte . So sah der „ Friede
" aus , den die

Väter von Versailles geschaffen hatten , der vom Hass und

dem Willen zur Vernichtung geborene Unfriede , unter

dem wir seit 20 Jahren zu leiden haben . Bis an den Rand

des Abgrundes haben uns seine unmenschlichen Bedingungen

getrieben , ehe uns in Adolf Hitler ein Führer erstand , der

die unvermeidlichen Folgen dieses ungleichen Kampfes

rechtzeitig erkannte und mit der Wiedererweckung des Na¬

tionalbewusstseins den Willen zur Selbstbehauptung fowie
die innere Abwehrbereitschaft stärkte . Nachdem mit der inne¬

ren Ordnung und Einmütigkeit die Voraussetzungen für
einen Wiederaufbau geschaffen waren , sorgte ein starkes und

mächtiges Heer , das der Führer nach der Verkündung der

Wehrhoheit schuf , dafür , dem Gegner wieder Achürng em -

zuflöhen . Zwanzig Jahre nach dem Frieden von Versailles ,
der das Reich für alle Zeiten in Trümmer legen sollte , tst
beute das inzwischen zu neuer Herrlichkeit erstandene E r o h -

deutsche Reich nicht nur der geographische Mittelpunkt

Europas , sondern auch der starke Hort des Friedens , den nur

die gerechte Lösung aller Probleme , die ihn noch immer be¬

drohen , garantieren kann .
Die gerechte Lösung dieser Probleme , von denen

im Augenblick Danzig und der Korridor im Mittel¬

punkt stehen , schien bei gutem Willen aller daran Beteilig¬
ten gewährleistet , ehe England seine Polittk der Garantie¬

verpflichtungen , die nichts weiter ist als eine Verschärfung
der Einkreifungspolitik , mit einer verbrecherischen Hetze

gegen die Achsenmächte startete . England , das eigentlich ge¬

nug eigene Sorgen hat , kümmert sich wieder einmal um

Dinge , die es gar nichts angehen . . Indem es Polen , mit

dem wir jahrelang dank der einsichtigen Staatslenkerkunst
des Führers , die besten Beziehungen hatten und mit dem

wir zweifellos auch auf friedlichem Wege einig geworden
wären , seine uneingeschränkte Hilfe versprach , weckte es die

latent immer schlummernde Begehrlichkeit der polnischen

Chauvinisten , die sich heute nicht genug tun können , F o r -

derungen auf deutsches Gebiet zu stellen , das sie

gleich bis an die Oder für sich in Anspruch nehmen möchten .
Die Ausstellung eines Blanko - Schecks , dessen Einlösung im

Ernstfälle gar nicht möglich ist , hat verheerende F o l -

g e n gehabt . Nicht nur das deutsche Danzig , dessen Heim¬
kehr ins Reich zu gegebener Zeit über jeden Zweifel er¬

haben ist , ist heute von den Polen bedroht . Mit der sich

täglich steigernden Terrorwelle , unter der die Volks¬

deutschen in Polen , d . h . in den ehemals zum Deutschen Reich

gehörigen Grenzgebieten , zu leiden haben , ist die Gefahr
eines bewaffneten Konfliktes in bedrohliche
Nähe gerückt worden . England unterstützt diese , Haltung Po¬
lens auf das nachdrücklichste , indem es , wie es in der gestern

zitierten Reutermeldung heisst , die „ bewunderungswürdige
Ruhe und Geduld " der polnischen Regierung angesicht der

ständig wachsenden Provokationen voll würdigt . „ Bewunde¬

rungswürdige Rühe und Geduld "
ist es also für England ,

wenn die seit vielen Jahren unter ständigen Schikanen
lebende volksdeutsche Bevölkerung in den abgetretenen Ge¬
bieten in den letzten Wochen und Monaten ein wahres
Martyrium erleiden muss , wenn Tausende und aber

Tausende von auf urdeutschem Boden eingesessenen deutschen
Familien von Haus und Hof vertrieben , geschlagen

Polen auf dem Weg
des Abenteuers .

Mailand , 19 . Aug . ( Funkmeldung .) Die oberitalienische
Presse befaßt sich heute eingehend mit der deutsch -
polnischen Spannung . Der Sonderkorrespondent des

„ Corriera della Sera " schildert die Fahnenübergabe von
Gauleiter Forster an die Danziger Heimwehr als eine „ stolze
Kundgebung unerschütterlicher Treue zum Reich "

.
Die „ E a z e 11 a del Povolo begründet als Ant¬

wort auf polnische Polemiken den italienrschen Standpunkt
in der Frage von Danzig . Stylen trete aus dem gleichen
Grunde für die rasche RuckgabiAon Danzig an Deutschland
ein , nach dem es im September ^ origen Jahres die Abtre¬
tung von Teichen an Polen befürwortet habe , weil Danzig
eine abiolut deutiche Stadt sei . Diese g er e cht e R u ck ke b r
von Danzig zum Reich sei für dre,Re11ung des
europäischen Friedens notwendig .

Die „ S t a m v a " stellt fest , daß die Polen es vorztehen ,
den Weg des Abenteuers zu beschreiten , indem sie gegenüber
deutschen Vorschlägen eine ablehnende Haltung etnnebmen .
Heute könne Polen noch verbandeln , aber direkt mit
Deutschland .

Kattowitz , 19 . Aug . ( Funkmeldung .) Wie Augen - und

Ohrenzeugen berichten , werden die in die Gefängnisse ge¬

worfenen Volksdeutschen Führer und Unter,uhrer

auf das furchtbarste gequält und gemartert .

Die llntersuchungsmethoden und die Behandlung tn den Ge¬

fängnissen sind so furchtbar , dass sie schlechthin als trertsch be¬

zeichnet werden müssen .

Die Verhafteten werden zuPaarengetrieben und

mit schweren Fuss - und Handketten an ein and er ge¬
kettet . Bei Transporten werden sie durch tue Gange ge¬

schleift und wie Vieh in die Transportwagen geworfen . . Die

Verhöre werden hauptsächlich zur Nachtstunde durchgeftchrt ,
um die Verhafteten zu zermürben und willenlos zu machen .

Tag und Nacht sind in der Nähe der Gefängnisse die schmerz¬

erfüllten Schreie der gequälten und gepeinigten Deutschen zu

Augenzeugen haben beobachten können , dass der verhaf¬

tete Kreisleiter der Jungdeutschen Partei Rudolf Wilsch aus

Laurahütte nach einem Verhör vollkommen zusammenge¬

schlagen war . Während des Verhörs wurde Wilsch . gegen

den die Behörden nicht das geringste belastende Material auf¬

finden konnten , mit „ Vierteilung
" und anderen viehischen

Torturmethoden bedroht , falls er sich nicht bequemen sollte ,
die gegen ihn erhobenen Anklagen wegen Hochverrates zuzu -

qeben . Auf diese ungeheuerliche Art glaubt der polnische
Staatsanwalt , „ Beweismaterial " für seine Anklagen gegen
die verhafteten Volksdeutschen zusammentragen zu können .

Zwangsweise Verschleppung
von Volksdeutschen .

Ein «teuer Schlag des Deutschenfressers Eraszynski .

Kattowitz , 19 . Aug . ( Funkmeldung .) Auf Anordnung

des schlesischen Wojewodeu wird gegenwärtig em » euer

Schlag gegen die volksdeutsche Gruppe tu O,toüerschlesieu

durchgeführt . Den einzelnen Starosteu ( Landräteu ) gab der

Deutschensresser Eraszynski freie Hand s » r zwangs¬

weise Verschleppung von Volksdeutschen ms

Innere des Landes .

Die Starosten von Tarnowitz , Kattowitz und Rybnik

haben von diesem freien Verfügungsrecht bereits ausgiebig

Gebrauch gemacht und am Freitag mehrere hundert

volksdeutscheFamilren aus Grund des Erenzzonen -

gesetzes , das oas wichtigste Instrument der Behörden zur

völligen Vernichtung des Deutschtumes darstellt , aus dem

Erenzgürtel ausgewiesen . Die Familien mutzten innerhalb

von 24 Stunden ohne Rücksicht auf Besitz , Familienverhält¬
nisse und Vermögenslage sich mindestens 30 Kilometer land¬

einwärts begeben .

Um die völlig mittellos dastehenden Volksdeutschen küm¬

mert sich im Innern des Landes kein Mensch , so dass sie dem

Hunger und dem Elend ausgesetzt sind . Schwere Kerkerstrasen

drohen den ausgewiesenen Volksdeutschen , wenn sie es wagen

sollten , sich dieser zwangsweisen Verschleppung zu entziehen .

Deutsche werden mit Hunden gehetzt .

Eeiselverhastungen in immer gröberem Umfang .

Mäbrifch - Oftrau , 19 . Aug . ( Funkmeldung .) Die Verfol¬

gung alles Deutschen durch die polnischen Behörden und
der von ihnen gedungenen Elemente nehmen immer größeren
Umfang an . Wer sich den polnischen Häschern nicht durch
die Flucht entziehen kann , wird verhaftet und verschleppt .
Angesehenere Bürger werden als Geiseln testgenommen ,
wie dies in Karwin , Peterswalde . Trzyntetz und Jablunka

QßjÄßl )CTl
*

Die Volksdeutschen werden nicht nur in ihren Woh¬

nungen aufgesucht , sondern man fahndet nach ihnen in ihren

Verstecken im Walde , wobei man sogar Hunde angesetzt
bat . Wer ergriffen wird , erleidet entsetzliche Mißhandlungen
und wird in Sammelgefängnisse etngehefert . Namentlich in

den Beskidenwäldern hat man Hunde auf Deutsche

gehetzt weil hier immer noch die Möglich¬
keit bestand , auf unwegsamen Pfaden tn das nahegelegene

Protektorat zu gelangen .

deutliche Sprache , wie es mit der Einigkeit im pol¬

nischen Staatswesen bestellt ist . Die rücksichtslose
Anwendung militärischer Zwangsmassnahmen lässt daraus

schließen , dass die Polen selbst am allerwenigsten von der

inneren Festigkeit , mit der sie herumprotzen , überzeugt sind .
Aber wie schlimm es in Wirklichkeit steht , das kann man

nun aus einer Nachricht ersehen , die über Schweden aus
London kommt . So wenig fühlen sich die Polen sicher in

ihrer Haut , datz sie schon eine Garantie nach innen brauchen !

Mit anderen Worten : England solle wieder ein¬
mal Polizist spielen , aber das Tolle daran ift es

solle Polen nicht nur vor dem „ kriegslüsternen "
Reich

schützen , sondern gerade vor den eigenen Staatsbürgern , die

nicht weiter Lust verspüren , die Wahnsinnspolitik der pol¬
nischen Regierung zu billigen . Vielleicht also landet England
eines schönen Tages ein Bataillon Tom mies in

Edingen ( !) . Erfahrungen haben die Briten in Palä¬
stina mit derartigen Schutzaktionen genug gemacht ! Kurz¬
um , die „ koloniale Zukunft " Polens roäre tn

reichlichem Masse gesichert , nur dass dann die Kolonie nicht
jenseits der Meere , sondern an der Weichsel liegen würde .
Mit derartigen Aussichten vor Augen , so schliesst der „ Vor¬

posten
" wählt man tn Polen bereits Bürgermeister für

deuchche Städte , die man zu erobern gedenke . Das nennt man

Optimismus !

Offensive und Terror
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)
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Reichsautobahn

Set 25 Jahren .

iringen . einbringen

mit einer ein »
her Nähe bet

Die mittlerweile ganz Europa beunruhigenden Über¬
griffe Polens haben in den Ländern der Einkreisungsmächte
zu einer völligen Verwirrung der Begriffe geführt . Dag
man im Verlaufe dieses Nervenkrie
Ententeländern die Gemüter immer i

Die Einweihungsfeierlichleiten wurden
drucksvollen Volkskundgebung in

Die Saaletalbrücke bei Jena mit einer Länge von 750 Meter .
Die neue Autobahnstrecke , die durch Generalbauinspektor Dr . Todt und Reichsstatthalter Sauckel eröffnet wurde ,
überkreuzt das Saaletal in 20 Meter Höhe . Die Brücke hat 17 Öffnungen mit einer Spannweite von 26 bis
32 Meter je Vogen . Der Gesamtwerksteinbedarf betrug für die Brücke rund 46 000 Tonnen . ( Weltbild , Ä .)

Seite 2 . Nr . 193 .

Jena , 18 . Aug . Die 26 Kilometer lange Reichsauto¬
bahnstrecke Jena — Weimar und mit ihr die gewal¬
tige Saalebrücke bei Eöschwitz , die das Tal in einer
Länge von 750 Metern überquert , wurde am Freitag durch
den Generalinspektor für das deutsche Straßenwesen , Dr .
Todt , dem öffentlichen Verkehr übergeben . Damit ist die
Gauhauptstadt Weimar dem Netz der
angeschlossen .

Die „ Große Schlacht in Lothringen "

Von Johannes Moeller .

krieg es , der in den
. _________________ mehr belastet , Konfe¬

renzabsichten und Kompromißvorschläge er¬
findet , um sie dann in einem „ Dementi " als von deutscher
Seite ausgehend bezeichnen zu können , liegt auf der Linie
heuchlerischer Gesinnung , mit der England von jeher seine
Politik machte . Wenn aber der Leitartikler des „ Temps

"

darüber klagt , daß die internationale Lage heute
ein Bild der größten Konfusion bildet und daß
diese Konfuston in erster Linie auf die verschiedenen sensa¬
tionellen Gerüchte zurückzufiihren sei , die seit einigen

Reichsautobahn Jena - Weimar eröffnet
500 Kilometer Verbindungsstrecke Stuttgart — Berlin fertiggestellt .

Tagen z. B . über die in Salzburg gefaßten Beschlüsse um¬
liefen , so vergißt der Verfasser des Artikels leider dieses Ge¬
ständnis dahin zu erweitern , daß die französtsche Presse zahl¬
reiche dieser Gerüchte selbst in die Welt gesetzt oder
mindestens kolportiert hat und daß nur das Bild konfus ist ,
das dem französischen Zeitungsleser von der politischen Lage
gemacht wird , nicht aber die politische Lage selbst .

Die erschütternde Hilflosigkeit im Lager unserer
Gegenspieler kommt mit solchen krampfhaften Bemühungen ,
die wahren Ursachen der gegenwärtigen Krise zu ver¬
schleiern , deutlich zum Ausdruck Dabei beherrscht diese
Kreise eigentlich nur eine Sorge , die aus der Flut wilder
Kombinationen und sensationell aufgebauschter Gerüchte
immer wieder heroorbricht : Die Frage nach den Ab¬
sichten des Führers . Sie möchten es gern ganz genau
und möglichst noch vor ihm wisten . An Beispielen aus der
jüngsten Vergangenheit haben wir immer wieder erlebt , daß
Adolf Hitler sich das Gesetz des Handelns nicht vorschreiben
läßt , daß er aber im entscheidenden Augenblick mit sehe¬
rischem Weitblick stets das richtige zu tun weiß und damit
den Erfolg sicherstellt . Wir sind deshalb weniger neugierig
und können es abwarten . Während sich die andern in
nervöser Aufregung überstürzen , geben dem deutschen Volke
das Wiffen um die geniale Staatskunst des Führers und das
Bewußtsein her Stärke , ein Gefühl der unerschütterlichen
Sicherheit , mit der sich die weitere Entwicklung der Dinge

Ruhe abwarten läßt .

Kurze Umschau .

Ministerpräsident Eeneralfeldmarschall Göring weilte
Freitagnachmittag in München und hat dort die Große
Deutsche Kunstausstellung 1939 eingehend besich¬
tigt . Er hat sich im Anschluß daran wieder in sein Land¬
haus auf dem Obersalzberg zurückbegeben .

Engländern gegen den deutschen rechten Flügel nördlich der
Sambre vorgehen soll . Die Gefahr dieses Irrtums bleibt ihm
lange verborgen . Als er sie erkennt , begeht er den weiteren
Fehler , sie zu unterschätzen .

In Lothringen steht auf deutscher Seite die 6 . Armee
unter dem Kronprinzen Rupprecht von Bayern
und die 7 . unter Generaloberst von Heeringen . Seit dem
10 , August unterstehen beide Armeen dem bayerifchen Kron¬
prinzen . Moltkes Plan ist . die 6 . Armee , die er aus die Saar
hat ausweichen lasten , von hier aus zum Gegenangriff vor¬
zuschicken . während die 5 . Armee ( Oberbefehlshaber der
Deutsche Kronprinzj von Norden her durch Metz gegen den
linken Flügel , die 7 . Armee von Osten her . aus den Vogesen
heraus , gegen den rechten Flügel des Franzosen vorstoßen soll .
Die 6 . Armee besteht fast ganz aus Bayern , die darauf Brennen ,
an den Feind zu kommen , und nur zähneknirschend gehorchen ,
als Moltkes Befehl gerade sie allein vom Vormarsch aus «
schließt und zu einer Rolle zwingt , die ihnen unwürdig er¬
scheint . Inzwischen erkennt Generaloberst v . Moltke seinen
Irrtum : in Lothringen stehen zwar starke Kräfte des Feindes ,
aber die Hauvtmacht Joffres wird nicht in Lothringen an -
greifen ; das Gewicht hat sich verschoben , der Verlauf der Er¬
eignisse nähert sich wieder dem Plane Schlieffens : die große
llmfastungsoveration des „ starken rechten Flügels " tritt wie¬
der in den Vordergrund , der Schwervunkt ist an den nörd¬
lichen Teil der Eesamtfront verlegt .

So erkennt man . daß die Ärmeeen in Lothringen ihre
Aufgabe , durch Ausweichen starke feindliche Kräfte zu binden
und ihnen dann ein „ Cannae "

zu bereiten , gar nicht werden
ausführen können . Die Folge ist . daß die Führung die Ent¬
scheidung Über diesen Frontteil aus der Hand gibt , d . h . sie
dem Kronvrinzen Rupprecht Überläßt . Diesem ist . genau wie
seinen Bayern , die ausweichende Bewegung längst unerwünscht .
Die Franzosen sind in den letzten Tagen nur zögernd gefolgt .
Sie können nicht verstehen , warum die Deutschen ihre Grenzen
so schlecht schützen . Nun sind gar die „ Elitetruoven Deutsch¬
lands " im ersten Anlauf geworfen und „ fliehen " aus die
deutsche Grenze bin ! Aus deutscher Seite gewinnt man kein
klares Bild von der Absicht des Feindes . Man denkt an einen
Teilangriff mit dem Ziele , den eigentlichen Plan im Norden
zu verschleiern und starte deutsche Kräfte von dort abzuziehen .
So entschließt sich Ruovrecht am 17 .. das Zurückgehen ein¬
zustellen und seine Armeen zum Angriff zu führen . Er läßt die
7 . Armee , die sich dem linken Flügel der 6 . in Richtung Pfalz¬
burg nähert . . herankommen und Beginnt am 20 . seinen Angriff
Bei Mörchingen -Saarburg . Die Oberste Führung verhält sich
passiv , verzichtet aus eigenes Eingreifen , sendet keine Befehle ,
„ lägt die Dinge geschehen

"
.

Die Operation des bayerischen Kronprinzen wird zu
einem rapiden und vollen Siege aus diesem Teile des
Kriegstheaters .

Die „ Große Schlacht in Lothringen
" endet am 21 . August

mit voller Niederlage der Franzosen . Aber dieser volle Sieg
auf begrenztem Schauplatz ist nicht die entscheidende Wendung
der Eesamtoperation , die die Oberste Heeresleitung braucht .
Die Frontalschlacht hat kein „ Cannae " werden können .

Zwar ist der Feind auf der ganzen Front zwischen Metz
und den Vogesen mit großem Schwünge auf die Meurthe zu -
rückgeworsen . und in der Verfolgung hat der deutsche Gegner
sogar die Grenze überschritten : der Angrisfsvlan Joffres ist
im Keim erstickt , und die französische Führung steht vor einem
Rätsel : ihr scheint unsaßlich . wie die Deutschen „ überall an¬
greifen können " : denn nun erkennt Soffte . dag sein Aufmarsch
durch den wider alles Erwarten weit ausholenden deutschen
Vormarsch in der linken Flanke auf das Schwerste gefährdet
ist . Aber für die deutsche Seite ist dies nicht der ersehnte
Erfolg . Der Flankenstob der 7 . Armee aus den Vogesen heraus
ist nicht zur vollen Wirkung gekommen da er im Gebirge auf
hartnäckigen Widerstand gelingen ist . Die 6 . Armee hat keine
Umfassungsschlacht , sondern eine Frontalschlacht geschlagen :
sie hat den Feind Besiegt . uBer nicht vernichtet . So muß die
Führung sich damit Begnügen , daß der Erfolg des Begrenzten
Unternehmens wesentlich die Lage geklärt hat und den Zweck
der Sicherung des linken Flügels zum Schutze der großen Um -
fasiungsaktion im Norden erfüllt .

Die Kriegskritik hat sich mit dem ErgeBnis der Lothringer
Schlacht des für die Truppe höchst ruhmvollen ersten Zu¬
sammenstoßes starker deutscher und franzMcher Seereskräfte
tn großer Schlacht eingehend Beschäftigt . Man hat die These
aufgestellt , daß der Sieg vom 2 0 . und 21 . August bei
richtiger Entschlossenheit der Obersten Führung und hei ent¬
schiedener Rückkehr zu dem strategischen Grundgedanken Schliei -
fens noch den Grund hätte legen können zu der ersehnten
raschen Kriegsentfcheidung . Man hat andererseits die Schlackt
dem Kronprinzen von Bayern als Fehler angerechnet . Er
hätte „ ausweichen " sollen , um über den Feind herzuiallen .
„ wenn die 7 . Armee ihm mit Sicherheit in Flanken und Rücken
stoßen konnte "

. „ Wie aber , wenn der Gegner nicht in die
Falle ging oder wenn er mit schwächeren Kräften die 6 . und
7 . Armee reif eite ? “ fragt General v . Kuhl , der später Che ; des
Eeneralstabes der Heeresgruppe des bayerischen Kronprinzen
wurde und damals tn gleicher Stellung bei der 1 . Annee des
General von Kluck war . Es ist zu spät für solche Erwägungen .
Die Lothringer - Schlacht , die in jenen Tagen scheinbar „ als
jubelnder Sieg am Anfang einer raschen Kriegsentscheidung "

stand , spielt in der Geschichte des . Erogen Krieges die Rolle
einer zwar bedeutenden , aber einer die erstrebte Eelamt -
entscheiduna nicht fördernde Einzelaktion . Sie war ein Vor¬
läufer der Marneschlacht , auch sie bat leider nicht das Schicksal
verhütet , das die deutschen Armeen statt nach Paris und in
den schnellen Endsieg in den vierjährigen Grabenkrieg führte .

. . , Generaloberst von Moltke . der Chef des General -
jtabes des Feldheeres , yatte den Kriegsvlan des verstorbenen
Eeneralteldmarschalls Grafen Schliessen für den Krieg
gegen Frankreich mit . dem Ergebnis einer wesentlichen Ab¬
schwächung geändert , indem er das Verhältnis zwischen dem
linken deutschen . ..Verteidigungsflügel " und der für die große
Schwenkung mit dem Drehpunkt Diedenhofen bestimmten
Hauptmacht des Heeres gegenüber der Schlieffenschen Ziffer
1 : 7 aus 1 :3 verschob . So wurde der linke Flügel stärker , der
rechte . Der tue groge Entscheidung im Sinne Schliessens herbei -
nihren sollte , bedeutend geschwächt . Die persönliche Auslassung
des Eeneralstabschets von den . Wahrscheinlichkeiten des er¬
warteten Krieges unterschied sich in einem entscheidenden
Punkte von der Austasiungn Schliessens . Dieser hatte durch
fine groge Einkreisungsbewegung von Nordwesten her dem
französischen Gesamtheer sein berühmtes „ Cannae " Bereiten
wollen . Moltke nahm an . daß der Feind seine Hauptmacht
nicht an der Nordflanke der französischen Front vereinigen ,
sondern dag er mit starken Kräften in Lothringen eindringen
wurde Deshalb mugte der deutsche linke Flügel stärker sein ,
als Schliestens Plan ihn vorgesehen hatte . In Lothringen
sollte ein starker Schlag gegen die Franzosen geführt weichen ,
erst dann wollte Moltke einen bedeutenden Teil der lothrin¬
gischen Heeresteile an den rechten Flügel werfen .

Nach diesem Plan war der Aufmarsch der dent -
Ichen . Heere erfolgt . Nun hatten die ersten Grenzkämpfe
stattgeiunden . ter auch jetzt noch starke rechte Flügel war . nach
der Onnung des Weges durch Belgien , in ganzer Front auf
dem Vormarsch gegen den französischen linken Flügel , aber
noch immer irrte die deutsche Führung über die feindlichen
Magnahrnen . Generaloberst v . Moltke rechnete bis Mitte
August mit dem Hauptstoß des Gegners auf den lothringischen
Teil der Front . Hier erwartete er den Austritt des Feindes ,
um ihn in offener Feldschlacht niederzuwerfen .

Aber auch die französische Führung war einem
verhängnisvollen Irrtum anheimgefallen und im
Begriff , in die Sogen ihres Fehlers direkt hineinzulaufen .
Arn 14 . August hat ihr rechter Flügel tatsächlich eine Offensive
in Richtung auf die Saarlinie begonnen . Aber das über¬
raschende Vorgehen der Deutschen nördlich der Maas bringt
den französischen Oberbefehlshaber General Joffre in Ab¬
hängigkeit von den Operationen seines Gegners . General
Lanrezac . Oberkommandierender der 5 . französischen Armee , ist
andrer Meinung als Joffre . Er erreicht , daß der linke Flügel
verlängert und die 5 . Armee nach Norden verschoben wird , um
drohender Umfaifunq durch den deutschen rechten Flügel zu
begegnen . Und nun ändert Joffre feinen Plan . Er beschließt ,
einen entscheidenden Stoß gegen die deutsche Mitte zu machen ,
die er für schwach Hält . Aber er hat sich geirrt . Sein Stoß
aus bet Richtung nördlich von Verdun gegen das südliche Bel -
Sten trifft nicht den „ Ort des geringsten Widerstandes " in her
deutschen Mauer , sondern er stößt mitten hinein in die vor¬
bereitete Umiassungsoveration und kommt den Plänen der
deutschen Führung auf unerwartete Weise entgegen . Sein
Plan ist . mit seiner neugeBilbeten „ Lothringischen Armee "

gegen Metz vorzustosen . während Lanrezac zusammen mit den

Saalebriicke verbunden . Der Feier wohnten u . a . her Gau¬
leiter und Reichsftatthalter Sauckel sowie der General -

inspektor Dr . Todt bei . Direktor Koch vermittelte ein Bild
von der Linienführung der neuen Strecke und meldete dem
Eeneralinspektor ihre Fertigstellung .

Der Ansprache eines Reichsautobahnarbeiters folgte so¬
dann die Weiherede Dr . Todts . Während rings um
Deutschland , so sagte er , tiefste politische Aufregung herrsche ,
führe das Reich nach der endgültigen Sicherung seiner
Grenzen auch weiter in gewaltigem Ausmaß seinen kultu¬
rellen Aufbau durch . Im Laufe dieses Jahres werde her
400 0 . Kilometer der Reichsautobahnen programmäßig
dem Verkehr übergeben werden . Die Straßen des Führers
seien Ausdruck der unbedingten Sicherheit und des Ver¬
trauens des deutschen Volkes tn Adolf Hitler . Über den An¬
schluß Weimars an das Autobahnnetz habe die neue Strecke
auch insofern Bedeutung , als nunmehr 500 Kilometer der

Verbindung vom Südwesten des Reiches zur Reichshaupt -

stadt , die bis nach Berlin 640 Kilometer betrage , fertig -

gestellt seien .

Der Generalinspektor dankte allen , die zum Gelingen
des Werkes beigetragen haben und übergab die Strecke
Jena — Weimar dem Verkehr .

Gauleiter und Reichsstatthalter Sauckel dankte dem
Generalinspektor für die Fertigstellung der Strecke . Für
Thüringen , so betonte er , wo noch vor Jahrzehnten das Prin¬
zip der kleinen deutschen Staaten herrschte , hätte die Reichs¬
autobahn größte Bedeutung . Die Kleinstaaterei , die einst zu
einem wesentlichen Faktor der Politik gegen Deutschland
wurde , habe der Führer ein für allemal ein Ende bereitet .
Die Reichsautobahn lege für alle Zukunft Zeugnis von der
Unteilbarkeit aller deutschen Lande ab . Sie verbinde aber
nicht allein die Gaue , sondern sie habe auch für den beut «

scken Soldaten große Vedeutung und stelle ein
Mittel in her Hand des Führers dar , auf schnellstem Wege
Verteidiger des Vaterlandes dort aufmarschieren zu lasten ,
wo er es für notwendig halte .

Mit den Liedern der Nation fand die Kundgebung ihr
Ende . Nachdem der Kraftwagen mit dem Gauleiter und
Reichsstatthalter sowie dem Eeneralinspektor das weiße
Band an der Saalebrücke durchfahren hatte , setzte sich die
riesige Wagenkolonne nach Weimar in Vewegung .

Haupffchristleiter : Fritz Günther .
Stellvertreter des ßauptfd ?riftieilets : Heinricb Kari Kunz ,

verantwortlich für den politischen Teil : Heinrich Kari Kunz (verreist), Stellvertreter
Fritz Günther ; für Kunst und Unterhaltung : Dr. Heinrich Reichert ; für Stadt «
nachrichten und wirtschaststeil : Willi pempel (verreist) ; für Umgebung , Provinz «
nachrichtenund den Sportteil : Heinz L en h a rd t (verreist), Stellvertreter Sans Scharr ;

für den Bilderinentz : die betr . Ressortleiter ;
für den Anzeigenteil : Otto Kaiser ; sämtlich in Wiesbaden .

Gesamtleitung : Dr . phiL habil . Gustav Sche llenberg und Otto Kaiser .
Preisliste Nr . 6. — Durchschnitts -Auslage Juli 1939: über 21000,

Sonntags allein : über 26500 .
Drückund verlo gcL.Schellenberg 'scheVuchdruckerei, WiesbadenerTagblait , Wiesbaden

Die Ausgabe umfaßt 22 Seiten und dar „ Unterhaltungsblatt " ,
sowie die Beilage „ Ser Sonntag “.

und geprügelt werden und in polnischen Kerkern schmachten
müsten . Wenn in der brutalsten Weise gegen die Häuser
und das Eigentum der deutschen Volkstumsorganisationen
vorgegangen wird und wenn darüber hinaus den Deutschen
in der schamlosesten Weise Hab und Gut geraubt wird .

Übrigens hat England durchaus nicht immer eine solch
wohlwollende Haltung gegenüber der Begehrlichkeit Polens ,
die schon bei der Schaffung dieses Staates von Versailles
Gnaden den Schöpfern einige Sorge bereitete , einge¬
nommen . Der durch seine Briefe an den „ Heben deutschen
Leser

" bekannt gewordene Mister King - Hall , dem heute die
Rechtfertigung der Ansprüche Polens auf Danzig Herzens¬
bedürfnis ist , schrieb noch vor nicht einem Jahr , nämlich am
7 . Ott . 1938 , unter Bezugnahme auf den dreisten pol¬
nischen Raub des Olsa - Gebietes den bemerkens¬
werten Satz : „ Die unanständige Hast , mit der der polnische
Geier auf bjn hilflosen Leichnam seiner Deute nieberschießt ,
bildet ein schmachvolles Blatt in der polnischen Geschichte .
Und wenn Herr Hitler plötzlich den polnischen Korridor in
Besitz nehmen würde , könnte ich fast Sieg - Heil rufen .“ Also
selbst Mister King - Hall und mit ihm sicherlich alle die Eng¬
länder , die sich heute mit ihm auf einer politischen Ebene be -
wegen , haben es damals noch für höchst unanständig ge¬
funden , daß Polen im Moment einer sich rasch vollziehenden
Entwicklung auf ein Ländchen stürzte , das mit zu Deutsch¬
land hätte kommen müssen . Wir waren damals großzügig
genug , dem polnischen Geier nicht das Handwerk zu legen
und haben es im Interesse der deutsch - polnischen Beziehungen
geduldet , baß die Polen in Oberberg einrückten . Für biese
Anständigkeit erhalten wir jetzt die polnische Quittung .

Der ungarische Außenminister Graf Csaky ist um
15 .50 Uhr in R o m einaetroffen . Er hatte sich von München
aus im Flugzeug nach der italienischen Hauptstadt begehen .

♦
Der italienische Außenminister Graf (Etano ist am

Samstag 8 .20 Uhr nach Tirana abgeflogen . Zum Ab¬
schied hatten sich neben Parteisekretär Minister Starace die
Staatssekretäre im Außen - , Innen - und Luftfahrtmini¬
sterium sowie der italienische Botschafter in Spanien ,
General Gambarra , und mehrere hohe Beamte auf dem

Flugplatz eingefunden .
♦

Der am Freitagabend mit dem Motorschiff „ Augustus
"

eingetroffene General Queipo de Llano ist in Beglei¬
tung seiner Gattin und Tochter mit der von ihm geleiteten
Militävmission heute nach Rom weitergereist . Er will auch
die Maßnahmen des faschistischen Italiens zugunsten der
Arbeiter der staatlichen Industrieunternehmen kennenlernen .

.XL *
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Polenterror in Ostoberschlefien .

Nach den zahlreichen Verhaftungen Volksdeutfcher in Ostoberschlesien wurden jetzt

auch von polnischer Seite die Grenzübergänge nach Deutschland gesperrt . Unser -

Bild zeigt den gesperrten Grenzüberaang bei Beuthen . Früher passierten hier täg¬

lich über 6000 Personen , die in Deutschland Arbeit und Brot fanden , die Grenze
( Weltbild , K .)

Schon über 76 000 Flüchtlinge .
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Die Zahl der Flüchtlinge vor dem polnischen Terror betrug Anfang August bereits

76 535 und steigt stündlich . Volksdeutsche aus dem Korridor , die in einem der

19 Flüchtlingslager eintrafen , wo sie von der NSV . betreut werden
f

( Weltbild , x .j

„
Lieber sterben als polnisch werden ! "

^ / -Heimwehr Danzigs tritt an . — Feierliche Fahnenllbergabe durch Sauleiter Forster . — Gewaltige Kundgebung der

Heimattreue .

Danzig , 18 . Aug . Danzig erlebte am Freitag
einen stolzen Tag . Unter freudiger und be¬

geisterter Anteilnahme der Bevölkerung trat zum
ersten Male Danzigs A - Heimwehr an , die

fetzt zum Schutze der Freren Stadt gegen die stän¬
digen polnischen Kriegsdrohungen gebildet wurde .
Bei ihrem eindrucksvollen Aufmarsch aus dem Mai¬
feld übergab Gauleiter Albert Forster der Gruppe
die Fahne , die künftig dem jungen Aufgebot der

Danziger Freiwilligen oorangetragen werden wird .
An die hunderttausend Danziger säumten das weite

Feld , auf dem in einem großen offenen Rechteck die
U - Heimrvehr angetreten war . Es war ein über¬

wältigendes Bild , in Haltung und Ausdruck der
tt -Hermwehrmäuuer tue feste Entschlossen¬
heit zu sehen , die alte deutsche Stadt zu beschirmen
und im Ernstfälle zu verteidigen gemäß ihrem
heiligen Schwur : „ Lieber sterben als pol¬
nisch werden -

Der Gauleiter führte u . a . aus : Nachdem die deut¬

schen Truppen im Januar und Februar 1920 die deutsche
Stadt Danzig unter den Tränen der zum Abschied herbeige¬
strömten Bevölkerung verlassen mutzten , wurde die Stadt
unter den „ Schutz

" der Genfer Liga gestellt , die wiederum
Polen zur besonderen „ Schutzmacht " berief .

Nun hat sich aber besonders in den letzten Monaten die

politische Lage so entwickelt , daß Danzig von dem Staat , der

es laut Beschluß beschützen soll , ständig bedroht wird
und damit rechnen muh , eines Tages von Polen
überfallen zu werden . Aus dem polnischen Staat , der
von der Genfer Liga dazu ausersehen war , Verteidiger Dan¬

zigs zu sein , ist plötzlich der allein mögliche Angreifer ge¬
worden . Noch vor ächt Wochen wäre Danzig und seine Be¬

völkerung einem polnischen Überfall ausgeliefert gewesen .
Wir hatten damals keine Möglichkeiten , einen polnischen An¬

griff abzuwehren und Danzig zu schützen . Die Genfer Liga
aber wäre zu einem nennenswerten Schutz weder willens noch
fähig gewesen .

Hingabe des Lebens gemäß ihrem Schwur : Lieber sterben
als polnisch werden !

In musterhafter Ordnung marschierte sodann die

ff - Heimwehr Danzias am Gauleiter Forster vorbei Die

breite Hindenburgallee war auf beiden Seiten dicht besetzt
mit der begeisterten Danziger Bevölkerung , die ihre Herm -

wehr mit Jubel überschüttete .

Polens neueste Erfindung :

„ Der echte Danziger
" '

Warschau , 18 . Aug . Mit der „ von Pariser Defaitisten
"

Sten Parole , daß die Franzosen nicht für Danzig sterben
en , setzt sich „ Dobry Wieczor

" auseinander . Das

Blatt behauptet , daß demgegenüber die ganze Welt wisse , daß
niemand anders als der Danziger selbst nicht für Danzig

sterben wolle ( !) . Der „ echte Danziger
"

, der ruhige und be¬

sonnene Geschäftsmann , Industrielle und Exporteur , der mit

seinem ganzen Wohlstand und seiner ganzen Lebenshaltung
mit dem polnischen Hinterland des Danziger Hafens verbun¬

den sei , wolle nicht für Danzig sterben .

Die Verbundenheit mit dem polnischen Hinterland ist be¬

sonders deutlich spürbar , seitdem die Polen das künstlich auf¬

gezogene Edingen dem alten Danzig vor die Nase gesetzt

haben . Der „ echte Danziger
" aber , die neueste polnische Er -

sindung ist ein Verwandter des „ österreichischen Menschen
"

,
desien Väter im Regime Schuschnigg zu suchen sind , und der

sogenannten „ Tschecho - Slowaken " der dem Gehirn Veneschs

entsprang . Alle drei Geschwister sind Abkömmlinge des alten

Herrn Humunculus . Die beiden älteren haben nur ganz

kurze Zeit gelebt , und auch dem jüngsten Sproß dieser Fami¬
lie droht ein früher Tod . Es sind eben Retortenkinder .
Allen denen , die tatsächlich über den wahren Charakter des

echten Danzigers im Zweifel sind , hat der Verlauf der Kund¬

gebungen , wie sie die Bevölkerung in Danzig dieser Tage erst

veranstaltet hat , die nötige Klarheit verschafft , z . B . gelegent¬

lich der letzten großen Rede des Gauleiters Forster .

Mißhandlung politischer Leiter der AO .

Berlin , 18 . Aug . Wie die NSK . meldet , haben die

Übergriffe der polnischen Behörden aus Volks¬

deutsche in den letzten 24 Stunden Formen angenommen ,
die an Chauvinismus nicht zu überbieten sind . Die

Bestialität , mit der deutsche Frauen und Mädchen miß¬

handelt wurden , zeigt die ganze moralische Minderwertigkeit
der Polen . Daß sie darüber hinaus instinktlos genug sind ,
um Ausländer zu mißhandeln , beweisen die jüngsten Ereig¬

nisse . Diese Übergriffe schlagen jedem Anstand und jeder
nationalen Gepflogenheit , nach der Ausländer , solange sie

nicht ausgewiesen sind , Gastrecht genießen , ins Gesicht , yn

den letzten 14 Tagen sind über UM) Mitglieder der Auslanüs -

organiiation der NSDAP verhaftet und schikaniert worden .

Allein 11 politische Leiter der AO ., darunter ein Kreis -

leiter und acht Ortsg r upp e nle ite r , wurden ins

Innere des Landes verschleppt , niemand weiß , wo sie sim

heute befinden . Die polnischen Behörden gben nicht einmal

den Angehörigen Auskunft über deren Verbleib . Don tuns

Ortsgruppenleitern vermutet man , daß sie in Warschauer

Gefängnissen sind , von allen anderen fehlt jede Spur , so daß

die Angehörigen auf alles gefaßt sein müssen . In Kattowitz

hat eine Polizeistreife am späten Nachmittag des 17 . August

einen Angehörigen des deutschen Konsulats vor dem Konsu¬

latsgebäude feftgenommen und ebenfalls ins Landesinnere

verschleppt , auch von ihm fehlt jede Nachricht .

Deutscher im polnischen Gefängnis
zu Tode geprügelt .

Gleiwitz , 18 . Aug . Der Volksdeutsche K a l e t t a aus

Piekar der bei den von Polen provozierten Erenzzwischen -

fällen in diesem Ort am Montagabend verhaftet wurde , ist

den schweren Mißhandlungen , die er im Gesang -

nis erdulden mußte , am Mittwochabend erlegen . Die

Frau des erschlagenen Kaletta ist von den Polen ins Ge¬

fängnis geworfen worden . Am Dienstagabend drang pol¬

nischer Pöbel nach einer Hetzkundgebung in die Wohnung des

Kaletta ein , wo sich nur das Kind des Ehepaares und dessen

Großmutter befanden . Der Mob verwüstete die gesamte

Wohnungseinrichtung und warf das Kind aus dem

F e n ft er .

Es blieb uns daher in dieser bedrohten Lage gar nichts
anderes übrig , als daß wir uns nach Hilfe umfahen . Jede

verantwortungsbewußte Staatsführung , ganz gleich in

welchem Lande , hätte nichts anderes getan , als was wir in ,
den letzten acht Wochen getan haben . Wirhabendafür
gesorgt , daß Danzig und seine Bevölkerung
nicht mehr wehrlos sind : Wir haben die ff - Heim -

wehr gegründet . In solchen Zeiten wie augenblicklich sind
nicht tote Buchstaben aus irgendeinem Vertrag oder einer

Verfassung maßgebend , sondern der Selbsterhaltungstrieb von
400 000 Menschen .

Auf euch genau so wie auf eure Kameraden in bei

Landespolizei setzt die Bevölkerung von Danzig alle Hoff¬

nungen . 3I )r seid dazu berufen , die schöne alte deutsche Stadt

und ihre Menschen im Falle eines polnischen Übergriffes zu
verteidigen . Die Bevölkerung von Danzig baut auf den Mut

und die Tapferkeit ihrer Söhne . Eine Truppe muß aber auch
eine Fahne haben . Die Fahne , die ich euch heute übergebe ,
trägt Symbole , die euch heilig und teuer sind .

Neben dem Hakenkreuz , dem alten germanischen Sonnen¬

rad , trägt die Fahne die Runenzeichen der ff und das Dan¬

ziger Wappen . Der Totenkopf , der in der Mitte der Fahne

angebracht ift mag euch noch eine besondere Mahnung zur

Unerschrockenheit und Tapferkeit sein . Ich brauche wohl nicht

besonders zu betonen , daß für euch die Fahne mit das Höchste

ist , was es gibt . Sorgen wir dafür , daß auch in der Zukunft
immer diese Fahne mit dem Hakenkreuz , dem Symbol des

Lichtes und der Sonne , zum Siege voranflattert . Immer
werden wir dann , ganz gleich , was kommen mag , am Ende

die Sieger sein .
Der Gauleiter wandte sich sodann an den Kommandeur

der Danziger ff - Heimwehr und überreichte ihm die kurz vor¬

her enthüllte Fahne .

Nun trat ff - Obersturmbannführer Goetz der

Kommandeur der Danziger Heimwehr , vor die Mikrophone
und erklärte : Zum ersten Male steht diese Einheit geschlossen
vor uns , aber sie ist keine Paradetruppe . Die ff -Hesimwehr
Danzig will sich einsetzen für alles , was ihr heilig ist , für
deutsches Blut und deutsche Heimat .

Begeisterter Beifall der Masten unterbrach den Redner

schon nach diesen Worten . Der Beifall steigerte sich zum
Sturm , als der Obersturmbannführer fortfuhr : „ Wir können

ehrlich und voll Stolz sagen : Wir sind einsatzfähig , und es
würde dem schlecht bekommen , der es wagen sollte , mit uns

anzubinden ! Die Fahne trägt die Symbole , für die die

ff -Heimwehr sich elnsetzen wird , Mann für Mann bis zur

Sie retteten das nackte Leben .

Der polnische Terror wütet unablästig . — Flüchtlinge klagen an .

Breslau , 19 . Aug . Tag und Nacht tresfen wertere

Flüchtlinge , Männer und Frauen , Greise und Kinder ,
an der Grenze ein , die vor dem Wüten des poluische »

Terrors gerade noch das nackte Leben retten konnten .

Hunderte von Volksgenosten hat das Unglück vor Erreichen
der rettenden Grenze in die Arme der polnischen Schergen

getrieben . Sie wurden zurückgeschleist , mißhandelt und tn

schmutzstarrende Gefängniszellen gepfercht .

Der maßlose Schrecken der Flüchtlinge spiegelt sich noch
immer in ihren Augen . Bange Sorge um die zurück¬

gebliebenen oder verschleppten Angehörigen bewegt sie . die

Hab und Gut int Stich lasten mußten , um der Verfol¬

gung haßerfüllter Chauvinisten zu entgehen .

Alle wissen sie von unerträglicher Schikane , von unmensch¬

lichen Mißhandlungen und der Zerstörungswut
des polnischen Pöbels zu berichten . Trostlose Schick¬

sale zeigen die Schilderungen der Volksdeutschen , die in den

Flüchtlingslagern Zuflucht fanden . Sie sind froh , geborgen

zu fein . Ihre Erzählungen geben ein schreckliches , erschüt¬
terndes Bild von dem Erleben der letzten Monate , Wochen
und Tage .

Daß die Wut des Pöbels nicht vor hilflosen Greisen

Halt macht , zeigt die Schilderung des Ferdinand Kemp ,

geboren am 29 . Juni 1850 in Marimiljanow , der im Lager

Ottinachau Zuflucht gefunden hat . Der 89jährige , der feit
1920 bei seinem Sohn in Tomaschow wohnte , wurde ,

von

polnischen Banditen überfallen — nur weil er

ein Deutscher ist . Er erhielt mehrere Schläge über den

Kopf , so daß die Schädeldecke am Hinterkops verletzt wurde .

Arn 11 . August konnte er mit seinem Sohn bei Rosenberg
über die Grenze sliichten . Karl Kemp , der srüher in einer

Kunstseidenfabrik in Willanow arbeitete , bis er von den

Polen brotlos gemacht wurde , arbeitete seit 1920 als

Schmied in Tomaschow . Am Tage seiner Flucht über die

Grenze suchte eine Horde verhetzter Polen feine Wohnung

heim . Nichts Hieb von der Einrichtung heil . In sinn¬

loser Zerstörungswut zertrümmerten die Polen auch

das letzte Möbelstück , zersetzten die Betten und mißhandelten
Vater und Sohn in viehischer Weise . Nur schleunige Flucht
rettete ihn das Leben .

Im gleichen Flüchtlingslager in Ottinachau befindet

sich auch die Volksdeutsche Marie Sturm , die nach schweren

Schikanen und Bedrohungen mit ihrem Sohn am 6 . August

über die Schönwaldgrenze entkam . Wie verhetzt auch schon

die polnische Jugend durch die unablästigen Morddrohungen

und die Jagd auf alles Deutsche ist , zeigt die Schilderung

dieser deutschen Frau , deren 13jähriger Sohn Rudolf von

polnischen Jungen , denen er beim Fußballspiel zusah , mit

Steinen beworfen wurde . Ein Stein traf das Kind ins Ge¬

sicht und raubte ihm das eine Auge .
Der deutsche Grubenarbeiter August Kopietz , bis 19o „

in Mittel -Laszisk auf der Pleß - Erude tätig und seitdem

von den Polen brotlos gemacht , konnte nach schweren Be¬

drohungen , verfolgt von den polnischen Schergen , am 5 , Aug .

mit knapper Not über d i e Grenze flüchten . Auch

er ist im Lager Ottmachau und berichtete folgendes über

seinen Bruder , den Kestelheizer Viktor Kopietz : Als dieser

nachts mit seiner Frau nach Hause ging , wurde et vor dem

Gasthaus von dem im Ort übel beleumundeten Polen

Woznikowski , der ihm aufgelauert hatte , angefallen . Er er¬

hielt mit einem eisernen Notenständer einen wuchtigen

Schlag über den Kopf und brach bewußtlos zusammen , so

daß er in das Nikolaier Krankenhaus transportiert merben

mußte . Auf dem Wege dorthin starb er . Der polnische Mord -

geselle wurde formell zu einem Jahr Gefängnis verurteilt .
’
6r hat diese Strafe bis heute noch nicht angetreten .

Alle diese Berichte der Flüchtlinge zeigen das gleiche
Bild , enthüllen das Grauen , das der t i e r t sch e Hag
der polnischen Chauvinisten über das Deutschtum in

Polen gebracht hat . Ehrliche , brave Menschen , d,e niemand

etwas zuleide taten , die dem polnischen Staat loyale Bürger

waren , sind Freiwild , das man hetzt und jagt . Ihr Eigen¬
tum wird zertrümmert , ihre Angebörigen werden ver¬

schleppt , und sie selbst sind froh , das nackte Leben gerettet

zu haben .

Ministerpräsident Zwetkowitsch und der Präsident

der Kroatischen Bauernpartei hatten am Freitag erneut eine

Zusammenkunft . Auf beiden Seiten trägt man einen be¬

tonten Optimismus über den baldigen Abschluß einer Ver¬

ständigung zwischen Kroaten und Regierung zur Schau .
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Japan Wiker ols ille jofommeo.
Von Sanne Möller , Witten .

„ . ..Sm fernen Stillen Ozean , der zum . ostasiatischen Raum
gehört — in dem sich, lercht die Sachen stoßen können — liegen
mannigfache . Ziiterelsen die sich auf Japan , England mit
sernen Dominions Australien und Reu - Seeland . Holland ,vrankreich und die Vereinigten Staaten von Nordamerika so¬
wie Ruglanv verteilen .

Eine Betrachtung der maritimen Stärke dieser Länder ist
recht interessant und aufschlußreich .
„

° er Suche liegt die javanische Kriegsmarine . Wohl
x J’A er,t an dritter Stelle unter den Seemächten
der Welt , hinter England und den Vereinigten Staaten
rangierend . Wesentlich aber iit hier , daß Javan seine Ee -
samtnreltkrafte zur See innerhalb seiner Interessensphären
zuiammeichallen und . konzentrieren kann , im Gegensatz zu den
andern Machten, , die sich doch — man kann es nicht anders
bezeichnen — zersplittern mühen .
~ ,

Die zahlen mäßige Stärke der javanischen
Flotte betragt an Schinseinhelten 9 Schlachtschiffe . 6 Flug -
& U9kr? 9er - Schwere und 24 Leichte Kreuzer . 83 Große und
29 Kieme Zerstörer 12 Torpedoboote . 8 Untersee - Kreuzer .
" 9 grone und 24 mittlere U -Boote , ferner eine große Anzahl
oon Klemkamofschiffen , als welche Minenleger , Minensucher .Kanonenboote . II - Bootiager . Schul - und Svezialschiffe zu ver¬
gehen sind . Fünf alte Panzerkreuzer finden als Schulschiffe
Verwendung und dienen außerdem Küstenoerteidigungszwecken .
Die Gesamttonnage beläuft sich auf etwa 900 000 Tonnen .
Zahlreiche Schmsneubauten werden die Seestreitkräfte in ab¬
sehbarer Zeit verstärken und ihre Kamvfkruft wesentlich er -
hohen . ^ avan hat seit seiner Einschaltung in die große Weli -
volitik in klarer Erkenntnis seiner Lebensnotwendigkeiten ziel -
bewugt alle . Möglichkeiten ausgeschövit und seine Machtmittel
auf eine hohe getrieben , die dem angevatzt sein muh . Denn
das wie ein mächtiger Wall von 4000 Kilometer Länge vor
dem asiatischen Festland hingelagerte Jnselreich . das eine
Flache von 678 000 Quadratkilometer mit 100 Millionen Ern¬
euern bedeckt (davon Korea . Formosa und die Südsee -
mseln . 296 OOp Quadratkilometer mit 25 Millionen Menschen ,
von diesen Korea allein 20 Millionen ) , ist so dicht bevölkert ,
das es seinen Menschen keine ausreichende Lebensmöglichkeiten
bietet .

. Dreie Tatsache beherrscht wesentlich Japans Politik und
feinen volitisch wie wirtschaftlich gleich großen Ausdehnungs -
drang Alle technischen und wirtschaftlichen Errungenschaften
und Fortschritte des letzten Menschenalters klug ausnützenö ,
' st es keinen Augenblick im Zweifel darüber gewesen , dah seine
politische wie . wirtschaftliche Zielsetzung , in ihrem Erfolg ab -
hing und abhangt von stärkster Wehrrüftung , insbesondere zur
See . Aber neben einer schlagkräftigen Flotte als wichtigster ,die militarliche Kraft am stärksten verkörvernder Wehrmachts -
teil steht auch . ein . sehr leistungsfähiges Heer wie eine kraft¬
volle Luftwaffe , die etwa 1500 Flugzeuge umfaßt und Heer
und Flotte zugeteilt ist .
, , Dank seiner geographischen Lage beherrscht Japan zwei¬
felsohne die Ein - und Ausfahrt in dem ungeheuren und ver¬
kehrsreichen ostaiiatischen Seeraum . Da aber auch die Inseln
' m südwestlichen Stillen Ozean sum größten Teil japanisch
und , dehnen sich die . strategischen Wirkungsmöglichkeiten des
zielstrebigen ^znselreiches auch auf die großen südostasiatischen
Besitzungen Englands und der Vereinigten Staaten wie auch
der Niederlande aus . mittelbar noch auf Australien und Neu¬
seeland .
. .. Wir können es hier schon vorwegnehmen , was ja auch die
iungsten Ereignisse in Ostasien . der Konflikt mit England ,
bestätigen . daß .mdan im ostasiatischen Seeraum die stärkste
Macht ist . deren Stellung kaum zu erschüttern sein bürüe . was
insbesondere England weih . Eine Tatsache , die sich im Wechsel -
Stel der Politik , auch im Europäischen auswirken muh .

Auf alle Falle hat Japan in jeder Lage allen anderen
rivalisierenden und widerstrebenden Mächten den Vorteil
voraus , immer mit seiner Macht angelehnt zu sein an d i e
Basis de s eigenen Landes . Demgegenüber bleibt zu
bedenken , daß der Komplex der Vereinigten Staaten von Nord¬
amerika . deren maritime Starte im ostasiatischen Seeraum
an zweiter Stelle steht , mehr als 5000 Seemeilen vom ost¬
asiatischen Festland entfernt liegt . Allerdings prfäfirt der Nach¬
teil dieser riesigen Entfernung eine Einschränkung durch die
wichtigen amerikanischen Flottenstützounkte auf den Hawai -
Jnseln im Süden und auf den Meuten im Norden .

Die amerikanische Kriegsmarine setzt sich zu¬
sammen aus 15 Schlachtschiffen . 17 Schweren und der gleichen
Anzahl . Kleinen Kreuzern , 11 Großen und 202 kleineren Zer¬
störern . 7 tllugzeugträgern , 6 Unterseekreuzern . 57 großen und
27 kleinen Unterseebooten , zu denen noch viel verschieden¬
artige Kleinkampfschisfe treten . Die Masse dieser Einheit ist
in den pazifischen Häfen stationiert . In Ostasien befinden
oder befanden sich zum Schutz amerikanischer Interessen bis vor
kurzem ein Schwerer Ärmer , mehrere Zerstörer , Untersee¬
boote . Kanonenboote und Minensucher .

Auch die amerikanische Luftwaffe ist stark ausgebaut . Sie
stützt sich auf die gleichen Basen wie die Kriegsmarine . Ost¬
asien selbst schneidet dabei nicht bevorzugt ab .

Für Englands Interessen bedeutet der ostasiatische
Seeraum Wesentlichstes im Eesamt -Jmverium . Deshalb ist es
doppelt verwunderlich , daß es dort eine verhältnismäßig ge¬
ringe Seestreitmacht unterhält . Denn die wenigen Kreuzer ,
die Zerstörer - und U - Boot - Flottille vermögen wie die „ Jangtse -
Flottille

" keine durchschlagende Rolle im Falle eines ernst¬
haften Konfliktes zu spielen . Das beweist klar und eindeutig
Englands Zurückweichen vor Japan und sein durchaus nicht
bemänteltes Eingehen auf dessen Forderungen .

Wohl hat England in den ostindischen und in den ost -
afrikanischen Gewässern noch je ein Kreuzergeschwader stationiert ,
die man als Unterstützungskräfte in Rechnung stellen könnte ,
wie auch die Neuseeland - Kreuzer und die australische Kriegs¬
marine . Immerhin gelten auch hier aus Raum und Zeit sich
ergebende Einschränkungen .

Neuerdings sehr stark äusgebaut als Stützpunkt der eng¬
lischen Ostindien -Seestreitkräfte iit Singavore . dem heute eine
größere Bedeutung zukommt als Hongkong . Man könnte dar -

egs marine beschränken sich
Anzahl von Kleinkamvfschissen .

Kein Durchmarschrecht für Einkreiser !

Die nordischen Staaten lehnen cs ab , Durchmarschländer
zu werden .

Reval , 18 . Aug . In ihrer zweiten Augustnurnmer beschäf¬
tigt sich die offiziöse Halbmonatsschrift „ Baltic Times " mit
den verschiedenen Gruppen von neutralen Staaten . Das
Blatt betont u . a ., daß Belgien , Holland und die Schweiz
sich in einer ganz anderen Lage befinden als die baltischen
und skandinavischen Staate , die in stragetischer Hinsicht erst
dann in vollem Ausmaß Bedeutung bekämen , wenn ein
Krieg auch zu einem Wirtschaftskrieg werde . Weiter wird
darauf hingewiesen , daß bei den Verhandlungen in Moskau

aus interehante Schlüße ziehen . Aber was bedeuten starke
Flottenstützpunkte ohne den Rückhalt einer starken Flotte ?
Diese Frage und ihre Verneinung hat umgekehrt natürlich die
gleiche Bedeutung .

Die in Ostasien untergebrachten Einheiten der
sowietrussjschen Krie - . . . -

auf 60 ll - Boote und eine L „ u„ „ . „ „ „
Schlachtschiffe , Kreuzer und andere Großkamvischiffe besitzt
Rußland , dessen maritimer hauvtstützpunkt in Ostasien immer
noch das verhältnismäßig stark ausgebaute Wladiwostok ist ,
hier nicht . Es iit davon die Rede , daß jene Kräfte durch eine
Anzahl neuer II -Boote verstärkt werden sollen . Gerade der
russischen flotte gegenüber besitzt die japanische Kriegsmarine
ein Uberlegenheitsgefühl , das moralisch ebensosehr wie technisch
begründet iit Mag auch Admiral Togos Vernichtungssieg von
Tiuchima mehr als ein Menschenaltei ' zurllckliegen . so hat er
doch leine mitreißende Kraft und Bedeutung auch heute noch
nicht - verloren .

Frankreichs ost asiatische Interessen ( Jndo -
chma ) haben keinen Niederschlag gefunden durch eine stärkere
maritime Kräftezusammenfassung im Fernen Osten . Ständige
Seeltreitfrafte besitzt Frankreich dort nicht . Vielleicht aus der
Erkenntnis heraus , daß diese doch niemals so stark sein und
gehalten werden können , wie es nötig märe , um ein eben¬
bürtiges Kräfteverhältnis zu garantieren .

In den Rahmen dieser Betrachtung gehören jedoch die
Niederlande , die in Ostasien bekanntlich sehr wertvolle
Kolonien ( Niederländisch - Jndien ) besiben . die England vor
250 Jahren im Kampf um die Beherrschung der Meere nicht
an sich zu , bringen vermocht hat . Holland unterhält des¬
halb auch stärkere Seestreitkräfte im ostasiatischen Seeraum :
1 Kültenvanzerschiff älterer Konstruktion . 3 Kreuzer . 1 Tor -
oedokreuzer . 8 neue große Zerstörer . 9 Torpedo - und 21 ll -
Boote . ferner Minenleger . Minensucher . Kanonen - und Tor -
vedo -Motor -Boote und verschiedene Svezialschiffe . Eine An¬
zahl im Bau befindlicher leichter Kamvfschiffe soll zur Ver -
Itarkung der holländischen Seestreitkräfte in seinen überseeischen
Besitzungen dienen .

, Es wäre müßig . Holland in diese oder jene Kombination
einbeziehen zu wollen . Aber seine javanischen Kriegshäsen
Batavia und Surabaja könnten unter Umständen den skrupel¬
losen Engländerii und AmerikanSru Anreiz genug sein , sich
ihrer im Falle einer Auseinandersetzung in Ostasien zu be¬
mächtigen . Ob die Holländer sich allerdings damit !o wider -
Itandslos abfinden würden , wie es andere Völker getan haben ,
dürfte zweifelhaft fein . Denn sie wissen nur zu genau , daß

Lügen um Graf Csaky .

Berlin , 18 . Aug . Vor wenigen Tagen erst sah sich die
deutsche Presse veranlaßt , die im Zusammenhang mit einem
Besuch des Königlich Ungarischen Außenministers Gras
Csaky bei Reichsautzenminister v . Ribbentrop verbreiteten
Gerüchte über angebliche deutsche Einflußnahme auf die
Politik Ungarns schärfstens zurückzuweifen und diese Gerüchte
der englischen und französisches Presse als übelste Gift¬
mischerei zu kennzeichnen .

Trotzdem nimmt eine gewisse ausländische Presse weiter¬
hin die Tatsache der Anwesenheit des ungarischen Außen¬
ministers Graf Csaky in Salzburg , wo er als East des Reichs¬
innenministers Dr . Frick weilte , zum Anlaß tendenziöser und
schmutziger Gerüchte . Diese ausländische Presse versucht damit
Unruhe zu stiften und in der unverantwortlichen Weise eine
weitere Trübung der internationalen öffentlichen Meinung
herbeizuführen .

Wir sind ermächtigt festzustellen , daß Graf Csaky seit
seinem privaten Besuch bei Reichsaußenminister von Ribben¬
trop am 8 . August weder mit dem Führer noch mit dem
Reichsaußenminister von Ribbentrop Besprechungen ge¬
habt hat .

*

Den Höhepunkt der Lügenflut um diese angebliche Zu¬
sammenkunft stellt es dar , wenn englische und französische Zei¬
tungen „ berichten

" wollen , daß man deutscherseits Graf Csaky
bei diesen — niemals stattgefundenen Besprechungen einen
aus — sage und schreibe — 22 Punkten bestehenden Ver¬
trag angeboten habe . Die Londoner und Pariser Blätter
sind auch sonst in ihren Kombinationen über die „ Ve -
sprechungsthemen " nicht kleinlich ; denn diese reichen immer¬
hin von einem angeblich unter stärkstem Druck ausge¬
sprochenen deutschen Ultimatum an Ungarn bis zu
den freundschaftlichsten fBünbnisangebotcn und Vorschlägen
über eine Zoll - und Währungsunion ober eine Militär¬
allianz . Einige Zeitungen haben babei noch bie Stirn , bie
ber Wahrheit entsprechenben beutschen Dementis als ganz be -
fonbers verbächtige Falschmelbungen hinzustellen ! Die Ver¬
trauensseligkeit ber westeuropäischen Leser wirb wahrhaftig
auf eine harte Probe gestellt .

England verschanzt sich hinter Neun - Mächte - Abkommen .

London , 18 . Aug . Wie von maßgebender Seite mitgeteilt
wird , hat die britische Regierung heute bie japanische Regie¬
rung durch den englischen Botschafter in Tokio davon in
Kenntnis gesetzt , daß eine Weiterführung der Ver¬
handlungen in Tokio über die von Japan aufgeworfenen
Fragen ohne Teilnahme der an dem Neunmächte - Abkommen
beteiligten Staaten nicht mehr möglich sei und den
interessierten Mächten jetzt die Gelegenheit gegeben werden
müffe , ihre Auffassung zu ber Lage zum Ausbruck zu
bringen .

Angesichts ber japanischen Forberung , bie im

Konzessionsgebiet von Tientsin lagetnben Silber «
reserven zurückzuziehen , unb ein Verbot des Gebrauchs
ber chinesischen Währung zu erlaßen , sei bie britische Regie¬
rung , so wird erläuternd mitgeteilt , zu bet Überzeugung
gelangt , daß diese Forderung bie Interessen anberer Mächte
unmittelbar berühre .

Eine Weiterführung der Verhandlungen auf ber bis¬
herigen rein britisch - japanischen Basis müße unter biesen
Umständen nicht mehr als erfolgversprechend angesehen
werben . Die englische Regierung sei der Meinung , daß jetzt
eine Regelung gefunden werden muffe , die bie Interessen
sämtlicher interessierten Staaten berücksichtige . Die englische
Regierung habe sämtlichen an dem Neunmächte - Abkommen
beteiligten Staaten ihren Beschluß zur Kenntnis gebracht ,
baß nunmehr sämtlichen Teilnehmern Gelegenheit gegeben
werben müsse , ihre Auffassung zum Ausbruck zu bringen . Ob
dies in einer anderen Form erfolgen werbe , sei noch gänz¬
lich offen . Die britisch - japanischen Verhandlungen , so heißt

es in London , würden aber über diejenigen Punkte , bie bie
britisch - japanischen Interessen allein berührten , weiter fort¬
gesetzt werben .

Hiranuma wird dem Kaiser Bortrag halten .
Tokio , 19 . Aug . ( Funkmeldung .) Die Weigerung Eng¬

lands , die Tientsin - Fragen auf der bisherigen Grundlage
weiter zu erörtern und die offensichtlichen Versuche Lon¬
dons , dritte Staaten ober sogar alle Unterzeichner bes
Neunmächtevaktes in bie japanisch - englischen Besprechungen
hineinzuziehen , löste in Tokio stärkste Verstimmung
aus . Außenminister A r i t a wirb heute Hiranuma über
die Vorgänge im einzelnen unterrichten . Der Ministerpräst -
dent wirb bann am Montag über bie von Japan zu ergrei -
tenben Maßnahmen bem Kaiser Vortrag halten .

Die japanischen Operationen von Sinyang
erfolgreich beendet .

Schanghai , 18 . Aug . ( Ostasienbienst bes DNB .) Die
japanischen Operationen im Raume von Sinyang würben
nach einer Mitteilung bes japanischen Hauptquartiers eben¬
so wie bie anschließenden Unternehmungen im nahegelege¬
nen Tapieh - Gebirge erfolgreich beendet . Die japa¬
nischen Truppen zogen sich nach der Zerstörung der chine¬
sischen Verteidigungen auf ihre Ausgangsstellungen zurück ,
nachdem sie über 100 Gewehre erbeutet hatten . Die Ope¬
rationen , die lediglich ber Abwehr ber sich vorbereitenden
chinesischen Offensive dienten , werden chinesischerseits über¬
trieben bargestellt .

Englanb festzuhalten pflegt , was es einmal in Besitz ge¬
nommen hat .

In solchem Fall würben sich bie sehr erheblichen Schwierig -
leiten der ungeheuer weiten rückwärtigen Verbindungen be¬
merkbar machen . Unb da Japan näher und in der Lage ist ,
seine « eeitreitkrafte zu konzentrieren und zusammenzuhalten ,
bunte bie Entscheibung tur Hollanb nicht schwer fein

. Die Weltgeschichte kennt viele Fälle von betrogenen Be¬
trügern . Es kann gar keinen Zweifel darüber geben , daß

Eine gute Cigarette
will mit Verstand

geraucht sein !
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Japan den anderen im ostasiatischen Raum interessierten
Mächten — auch vereinigt — zur Zeit überlegen ist . Es iit
ihnen gegenüber sogar derart im Vorteil , daß dieser Vorteil
kaum eingeholt werden konnte . Andernfalls würben bie in
Frage kommenden Mächte ein immerhin nicht leichtes Risiko
eingehen , besten Folgen an anderer Stelle schwerwiegend fein
könnten .

Für die Beurteilung des ostasiatifchen Problems und
etwaiger Verwicklungen oder Auseinandersetzungen im ost -
asiatischen Seeraum spielen bie beitimmenben Begriffe von
Raum unb Zeit eine Rolle wie vielleicht fönst nirgend wo
anders . Man darf sie gewiß nicht zu niedrig einfchätzen .

versucht worben sei , Estland , Finnland und Lett¬
land als Durchmarschländer für di '

e Armeen ber
Großmächte einzuspannen . Im weiteren Verlauf ber Aus¬
führungen läßt bie „ Baltic Times " keinen Zweifel daran ,
batz bie nordischen Staaten es ablehnen , bie Rolle von
Durchmarschländern zu spielen . Die Frage der Gewährung
bes Durchmarschrechtes an fremde Armeen gehöre zu den

grundlegenden Prinzipien ber Neutralität . Diese Frage sei
im vergangenen Jahre in Genf bei ber Kampagne der
Neutralen gegen bie Verpflichtung zu Sanktionen nicht
genügend unterstrichen worben . Der Mangel an Klarheit in

diesem Punkte verlange besonders im Hinblick auf bie gegen¬
wärtigen Besprechungen zwischen ben Großmächten bringenb
eine möglichst genaue unb klare Lösung .

Die Nichtangriffsverträge Deutschlands
mit Estland und Lettland in Kraft .

Berlin , 18 . Aug . Die am 7 . Juni 1939 zwischen bem

Deutschen Reich unb ber Republik Estland unb bem Deut¬

schen Reich unb ber Republik Lettlanb abgeschlossenen
Nichtangriffsverträge sind nebst Zeichnungsprotokoll im

Reichsgesetzblatt Nr . 32 , Teil 2 , vom 9 . August 1939 ver¬

öffentlicht worben . Nach Austausch der Ratifikations -

urtunben am 24 . Juli in Berlin sind herbe Verträge an

diesem Tage in Kraft getreten .

Ein Grenzzwischenfall bei Saarlautern .

Berlin , 18 . Aug . Am 16 . August , zwischen 16 und 17

Uhr ereignete sich bei Leidingen westlich Saarlautern zwi¬
schen zwei Heeresbeamten , bie versehentlich bie

deutsch - französische Grenze überschritten hatten , unb
einem französischen Zollbeamten ein Erenzzwischenfall . Eine

amtliche Untersuchung ist sofort eingeleitet worben .

Meinungsverschiedenheiten
auch bei den Militärbesprechungen .

Moskau , 19 . Aug . ( Funkmelbung .) Die sowjetamtliche
Telegraphenagentur „ TASS .

"
veröffentlicht heute eine Ver¬

lautbarung . welche besbalb befonberes Aufsehen erregt , weil
darin . zugegeben wird , daß zwischen der englisch -französischen
Milrtarmifsron unb ben Sowjetvertretern Meinungs¬
verschiedenheiten bestehen . In ber Presse bes ge¬
samten Auslanbes erhält sich bekanntlich hartnäckig die
Auslastung , daß die Meinungsverschiedenheiten sich in
Moskau von Anfang an auf den Fernen O st e n bezögen .
3m Falle eines fernöstlichen Krieges habe die Sowjetunion
von England unb Frankreich militärische Unterstützung ver¬
langt . „ TASS ." ist nun bevollmächtigt zu erklären , daß bleie
— zuletzt in Warschau verzeichnete — Angabe erfunben wäre
unb baß bie tatsächlich bestehenben Meinungsverschieden -
heiten sich auf eine anbere Frage bezögen .

London , 19 . Aug . ( Funkmeldung .) Die Moskauer Be -
fvrechungen zwischen den Militärs , meldet die „ Times " aus
Moskau , seien für drei Tage ausgefetzt worben , um den
Delegationen Gelegenheit zu geben , mit ihren Regierungen
zu beraten .

Selbstmord eines rumänischen Regierungs¬
kuriers in Sofia .

Unbekannter stahl ihm den Koffer mit divlomatifcken Akten .
Sofia , 18 . Aug . In Sofia ereignete stch in bet Nacht

zum Freitag ein Selbstmord , ber wegen eines trabt «
fcheinlich politischen Hintergrundes großes Auf¬
sehen erregt . Dem Kurier der rumänischen Regierung .
Hauptmann Pauliko . wurde aus seinem Kraftwagen von
einem unbekannten Täter ein Koffer mit dioloma¬
tt sch e n Akcken gestohlen , als biefer ben Wagen für
einige Augenblicke verlosten unb ben Koffer mit dem wich¬
tigen Inhalt seinem Chauffeur zur Aufsicht überlasten hatte .
Da bie sofort von ber Polizei angestellten Ermittlungen er¬
folglos blieben , tötete sich Hauvtmann Pauliko burch einen
Schuß in ben Kopf .

ffladi ben bisher bekannten Einzelheiten unb Aussagen
bes Chauffeurs scheint bie Tat von langer Hanb vorbereitet
gewesen zu fein . Währenb ber Hauvtmann nur für wenige
Augenblicke sich vom Wagen entfernte , um sich auf fein
Hotelzimmer zu begeben , trat ein Unbekannter , bet wie ber
Kurier gekleidet war . auf ben Kraftwagen zu unb forberte
von bem Chauffeur ben Koffer . Da dieser annahm , es ban¬
dele stch um ben wirklichen Hauvtmann , hänbigte er ihn auch
aus . Der Unbekannte entfernte stch bann schleunigst burch
die Hotelhalle . Als Hauvtmann Pauliko wieder erschien ,
mußte er zu seinem Schreck feststellen , daß ein Fremder mit
ben Geheimakten baoongegangen war . Die auf Betreiben
ber rumänischen Eeianbtfchaft von der Sofioter Polizei so¬
fort einaeleiteien Ermittlungen haben bisher noch keine
Ergebnisse gezeitigt .
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Keine Ähre darf umkommen .

Mit den Dotzheimer Schulkindern aus de » Stoppeläckern .

38 Zentner für die NSV .

Kaum beginnen die eben noch vollen Erntefelder sich
zu leeren , so stellt sich auch schon — nun schon im dritten
Jahr — in aller Morgenfrühe das fleißige Völkchen der
Schulkinder zum Ährenlesen ein und wird klasienweise
von Lehrern und Lehrerinnen auf den Stoppeläckern ver¬
teilt . Schon von weitem verrät das muntere Stimmungs¬
gezwitscher und Heller Kindergesang den Standort , an dem

Jie eingesetzt werden . Nach dem Leistungsergebnis des ver¬
gangenen Sommers — 38 Zentner reine Frucht konnten der
NSV . zugeführt werden — marschiert die Dotzheimer
Schule an der Spitze ; sie wird auch diesmal in vorderster
Reihe bleiben wollen . Liegt sie ja auch besonders günstig am
Rande weiter Ackerflächen , die unter flotten Marschgesängen
schnell erreicht werden .

Neben der beträchtlichen materiellen Bedeutung dieser
Aktion unserer Volksschulen kommt ihr ein ideeller Wert

De » aufmerksame » Sammler « entgeht kei » Hälmchen .
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zu , den diese Kinder ( es sammeln die Klassen vom 4 . Schul¬
jahr an aufwärts ) bereits lebendig erleben können . Sie
lernen in jeder liegengebliebenen Ähre die Brotfrucht
achten und sammeln sie als ihren persönlichen Beitrag zur
Nahrungshilfe in karger Winterszeit . Jede Klasie von

Rin in den Sack . .- .

( Zwei Fotos : Blume .)
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den 16 , die frühmorgens ausschwärmen , bringt durchschnitt¬
lich im Laufe der drei ersten Vormittagsstunden 3— 4 große
Maltersäcke Ähren zusammen . Um den offen gehaltenen Sack
drängen sich die Kinder mit vollen Ährenbüscheln , und kräf¬
tiger Messerschnitt trennt hier die Frucht vom Halm . Ist
daheim Kleintierhaltung , nehmen die Kinder das Stroh
gern mit nach Hause ; große Bündel auf dem Heimweg
kennzeichnen die besonders Fleißigen .

Die Lesetätigkeit soll sich bei schönem Wetter demnächst
von den abgeernteten Acker der Kleinbauern auf die
Domänenäcker Klarenthals verschieben , deren größere Flächen
auch reichere Ausbeute versprechen . Die schönen Bilder
gemeinsamer , liederfroher Arbeit , zeigen den weitgespannten
Erziehungsrahmen der heutigen deutschen Schule , in dem
lebendige Volksgemeinschaft zur Tat und zum Erlebnis
wird .

Was ist Wiesbaden wert ?

362,3 Mill . RM . sagt die Einheitswertfeststellung .

In diesen Tagen ist eine umfangreiche Veröffentlichung
des Statistischen Reichsamts über die geltende Hauptfest¬
stellung der Einheitswerte erschienen , die in einer eingehen¬
den Gliederung auch Aufschluß über die amtlich sestgestellten
Einheitswerte für die Vermögensobjekte in den einzelnen
Städten gibt . Die in bestimmten Zeiträumen aufgrund
des Reichsbewertungsgesetzes für das ganze Reich vorge¬
nommene Einheitswertermittlung umfaßt 1 . das gesamte
landwirtschaftliche , forstwirtschaftliche und gärtnerische Ver¬
mögen , 2 . das Grundvermögen und 3 . das Betriebsver¬
mögen .

Die Land - und Forstwirtschaft ist naturgemäß für die
Städte von untergeordneter Bedeutung . Dennoch ist be¬
merkenswert , daß die Einheitsbewertung in Wiesbaben 6199
landwirtschaftliche Betriebe ( einschl . der Betriebsgrund -
stücke ) mit einer gesamten Betriebsfläche von 6694 ha er¬
faßte , deren Gesamtwert mit 14 769 000 RM . angegeben
wird . Daneben ist di « Forstwirtschaft in unserer Stadt bei
20 Betrieben und 5997 ha mit einem Wert von 3 777 000
RM . vertreten . Von gleichfalls untergeordneter Bedeutung
im Rahmen des Gesamtvermögens der Stadt ist die
Gärtnerei . Sie repräsentiert in Wiesbaden bei 279 Be¬

trieben mit einer Fläche von 253 ha einen Einheitswert von
4 015 000 RM .

Das Fundament des Vermögensbestandes wird in den
Städten von den Hauptgruppen „ Grundvermögen

" und „ Be¬
triebsvermögen

"
verkörpert . Erfaßt wurden in Wiesbaden

von der Einheitswertfeststellung 10 220 bebaute Grundstücke ,
deren Einheitswert die stattliche Summe von 242 728 000
RM . hat . Dabei ist zu beachten , daß ein wesentlicher Teil
der im Eigenrum öffentlich - rechtlicher Körperschaften befind¬
lichen Grundstücke wie Schulen , Kasernen , Museen usw .
nicht in die Erfasiung einbegriffen sind . Der Wert der
1026 unbebauten Grundstücke ist mit 11386 000 RM . er¬
rechnet .

Die Einheitswertfeststellung für das Betriebsvermögen
erstreckt sich in unserer Stadt auf 2405 Betriebe , die ein
Rohvermögen von insgesamt 356 638 000 RM . ausweisen .
Von diesem Rohvermögen sind Schulden und sonstige Ab¬
züge in Höhe von 270 981 000 RM . abgesetzt , so daß sich ein
Einheitswert des Betriebsvermögens von 85 657 000 RM .
ergibt . Errechnet man die Summe der von der Einheits¬
wertstatistik ermittelten Werte , so kommt man für Wies¬
baden auf den stattlichen Betrag von 362 331 000 RM . Es
ist dabei jedoch zu bemerken , daß das Kapitalvermögen
naturgemäß in dieser Einheitswerterfasiung nicht ent¬
halten ist .

Schönes Hochsommerende .

Während es im Osten des Reiches bei teilweise recht
ergiebigen Niederschlägen unbeständig war , herrschte in
Westdeutschland in der vergangenen Woche bemerkenswert
beständiges , heiteres und trockenes Wetter . Am vorigen
Wochenende hatte erneut einströmende kühle Meeresluft zur
Verstärkung des von Südwesten her vorgestoßenen hohen
Druckes geführt , durch den die nordwestliche Wirbeltätigkeit
nach Norden abgedrängt wurde und in desien Bereich bereits
am Samstag eine weitgehende Wetterbesserung eintrat .
Der Sonntag brachte zeitweilig wieder stärkere Bewölkung ,

5eiiets - 5pniliei5iDoufiflBi( ierifi
Das Mineralwasser höchster Qualität

Niederlage : Willy May , Wiesbaden
Sonnenberger Str . 80/82 Fernruf 230 81

und im Osten unseres Gebietes kam es auch noch zu leichten
Niederschlägen . Bei Fortdauer der Zufuhr kühler Luftmassen
kräftigte sich jedoch der hohe Druck noch weiter , so daß am
Montag schönstes Strahlungswetter einsetzte , das die ganze
Woche hindurch anhielt . Die Temperaturen lagen dabei vom
Wochenende an bis Mittwoch mit täglichen Höchstwerten
von 21 bis 22 Grad um etwa 1 % Grad zu niedrig . Erst in der
zweiten Wochenhälfte , als wir mehr und mehr in den Ein -
slußbereich eines nach Nvrdosten hin zur Ausbildung gelang¬
ten Hochdruckrückens kamen , wurde mit nach Ost drehenden
Winden wärmere Festlandsluft zugefllhrt , die stärkere

WKT

Erwärmung zur Folge hatte . Die Temperaturen überschritten
schon vom Donnerstag an die Normalwerte und stiegen
Freitagnachmittag bis auf 27 % Grad an . Die Folge

'
de -

raschen Erwärmung waren örtliche Gewitterbildungc
'
n , die

bei uns gegen Abend eintraten , aber nur von kurzer Dauer
waren .

Am Wochenende werden wir unter dem Einfluß des
Hochdruckrückens bleiben und bei noch weiter ansteigenden
Temperaturen meist heiteres und , von gewittrigen
Störungen abgesehen , auch trockenes Wetter behalten .
Später werden sich über Südeuropa zur Entwicklung
kommende Tiesdruckstörungen durch stärkere Bewölkung und
Zunahme der Gewitterneigung bemerkbar machen . Im Zu¬
sammenhang hiermit stellt sich voraussichtlich bei niedrigeren
Temperaturen Schwüle ein . A . S .

Bilder als Quittungen .

Eine Schulsammlung des VDA .

Die deutsche Jugend in aller Welt ist der verständnis¬
vollste Helfer des Volksbundes für das Deutsch¬
tum im Ausland . Die Jungen . und Mädels im Reich
bestätigen die große Gemeinschaft , die sie mit denen draußen
verbindet , in diesem Jahre wieder durch eine Schul -

sammlung . Die Möglichkeit dazu gibt ihnen der VDA .
als Betreuer des Volksdeutschtums jenseits der Reichs¬
grenzen . Die Jugend aller reichsdeutschen Schulen sammelt
bei Bekannten , Freunden und Verwandten . Die Sammel
hefte enthalten Quittungsmarken Über Beträge zwischen
10 Pf . und einer RM . Darauf sind führende Persönlich¬
keiten aus den Volksgruppen und besonders kennzeichnende
Stätten deutschen Kulturschaffens jenseits der Grenzen dar -

gestellt . In unserem Gau führt der Eauverband des VDA .
die Sammlung zwischen dem 29 . August und 5 . September
durch .

Ägypter zurücktreten . Die berauschende Pracht der Ge¬
wänder mit ihren Kontrastwirkungen von Schwarz und Gold ,
von Purvur und glitzerndem Geschmeide beginnt ibn zu
verwirren , und nun ist er bereit , die klastische Schönhef der
Tänze in seine Seele einströmen zu lasten . Er entdeckt eine
Kunst . ou > r>" ch " öllig mit dem Kultus und der Religion
verwachsen ist . Darin besteht ihre Schönheit , die wie aus
der Ferne zu uns spricht . Mythen eines Uroolkes werden
lebendig . Kämvie zwischen Menschen und Dämonen . Beschwö¬
rungen der bösen Geister . Dazwischen bald heroische , bald
primitive Kamvffzenen von Mann zu Mann und sogar
Soortliches im Sinne des iavanikchen Jiu - Jitsu . Es wird
nicht lediglich mit den Beinen getanzt , sondern der ganze
Körper wird ekstatisch erregt . Wundervoll die glatten ,
schlangenhaffen Bewegungen der Arme , deren Ausdruckskrait
stch bis in die Fingerspitzen hinein iortsetzt , oder die rhyth¬
mischen Bewegungen der Köpfe . An der buddhistischen
Plastik , die die Wände der Tempel mit Millionen Figuren
bevölkert , haben sich die Künstler herangebildet . Der tote
Stein ist in das Fleisch und Blut der Darsteller entzaubert .
Uber aller Verführung und aller Wildheit bis zum
Tierischen aber thront in unnahbarer Heiligkeit die regungs¬
lose Gestalt des Buddha .

Wenn man nun D i a D e o a als die „ Pawlowa des
Ostens " bezeichnet , so will man offenbar mit einem Super¬
lativ die Künstlerin dem Europäer empfehlen . Im übrigen
bat aber die javanische Tänzerin mit der Pawlowa nicht
das mindeste zu tun Die Pawlowa war die schöne Abend¬
röte einer konservativen Kunst , der „ sterbende Schwan

"
.

Devi Dia hat ebenfalls Kultur bis in die Fingerspitzen ,
aber es ist die Kultur des «lernen Ostens , der aus seinem
Schlummer erwacht ist und auch für uns befruchtend werden
kann . In dem Tanz „ Garuda '

zeigte sie . wie man ohne
Bewegung der Beine lediglich mit Schultern , Fingern und
sogar den Augen tanzen kann . In dem „ Hoftanz " hatte sie
die Würde einer vom Sternenhimmel herabgestiegenen
Mutter des Erbarmens . „ Das Mädchens Traum " zeigte ,
wie der Gott seinen Thron verließ , um die Träumende in
seinen Tanz hineinzuzieben . Unter den Damen seien Devi
M a d a und Devi M a n u b e besonders erwähnt . Aber auch
die männlichen Mitglieder der Truppe hatten Gelegenheit ,
sich hervorzutun so besonders Dai K u l a n g . Mas S u w i -
tob und Mas Atneo . Ein wilder Papuatanz blieb be¬
sonders stark in der Einnerung . Das vollbesetzte Haus
spendete begeisterten Beifall .

Dr . Wolfram Waldichmidk .

Im Residenz - Theaten

Devi Dja
und das Iava - Bali - Theater .

Fern von unserer Heimat , irgendwo in der schwarz¬
blauen Südsee . schwimmen dunkelgrüne Inseln . Man möchte
meinen , das Paradies sei in Stücke gebrochen , als es hier
vom Himmel herabsiel . Zwischen den von Schlinggewächsen
umrankten Palmen des Urwalds blühen weiße , blaue , rote
Riesenblüten , die betäubende Düfte aushauchen . Schöne ,
nackte Menschen , mit Blumengewinden umrankt , schlüpfen
durch das Dunkel des tropischen Urwaldes . Alte Tempel mit
feierlichen Buddhaftatuen verlinken allmählich in der
wuchernden Wildnis . Aber in diesem Paradies liegt die
schlänge unter dem Grase . Nicht nur der Tiger lauert dem
Menschen auf . sondern furchtbare vulkanische Gewalten
lasten den Boden erzittern .

Ganz so gegensätzlich wie die Kräfte einer unberechen¬
baren Natur lind die Tänze der schönen Frauen von Bali ,
pon Java . Sumatra und Borneo . Sie haben gleich den
tunaen Männern alle den Typus der indo - mongolischen
Raste . Blauschwarz sind die Haare und die Augen meiit
demütig zur Erde gesenkt . Schlagen sie einmal die Lider
auf . so wird man durch den märchenhaften , kindlich fragen¬
den Blick betroffen . Die Mädchen sind zart wie Lotos -
glüten . ihre Gewänder schillern in den Farben der Orchideen .
Ihre Bewegungen haben eine Feierlichkeit , als ob indische
£ entpelräume um sie ständen . Sie wahren die Strenge
buddhistischer Götterbilder , um bann plötzlich in eine dämo -
Miche Raserei überzugehen . In jeder dieser blumenbarten
ytauen schlummert das asiatische Geheimnis , das auch der
Landschaft der Tropen seine verführerische und gleichzeitig
beängstigende Schönheit gibt .

Der europäische Zuschauer hat zunächst das ihm Fremd¬
artige zu überwinden , das ibn da so plötzlich überfällt . Viel -
kelcht wird sein an eine hochentwickelte Musik gewöhntes Obr
bas Orchester mit den Glockenspielen , den Gongs und den
vandtrommeln monoton finden . Aber bald gewöhnt er sich
an den elementaren Rhythmus , der nur den einzigen Zweck
Lat , bi « Bewegungen ber Körper zu lösen . Dann rinbet er
gefallen an ben Dekorationen , bie uns Motive bes Riesen -
remvels von Borobubur unb anberet Kultstätten vorführen ,
■ wen beten phantastischen Ausmaßen selbst die Tempel der

Aus Aunst und Leben .

* Die große Ausstellung „ Berge und Mensche » der Ost¬
mark " im Nassauischen Kunstverein erfreut sich eines über¬

aus regen Besuches . Schon annähernd 1000 Personen haben
in den ersten zwei Wochen seit der Eröffnung die Aus¬

stellung besucht und sich an den großartigen Darstellungen
der deutschen Ostmark erfreut . Das Jntereste der Besucher
zeigt sich auch daran , daß bereits mehrere Kunstwerke ver¬
laust werden konnten .

♦ Alois Lippl ist mit Ausnahmestab unb Besetzung ber
Tobis nach Bingen gefahren , um bort bie Außenauf¬
nahmen bes weinftohen tirilms „ Im Rebeloch rumort ’s “ zu
breben .

* Der ältere Tischbein . Die Tischbeins finb eine be¬
kannte beutsche Malerfamilie , bie uns eine Reibe von beacb :
lichen Künstlern geschenkt hat . bie in bie beutsche Kunst¬
geschichte eingegangen finb . Wir benken heute bei bem Namen
Tischbein in erster Linie an ben sogenannten Goethe - Tisch¬
bein . ber im Jahre 1787 mit Goethe nach Neapel gereist ist ,
unb bem mir eines ber schönsten Goetbebilber verbauten
Nicht weniger bebeutenb ist aber sein Onkel . Johann Heinrich ,
zum Unterschieb von seinem Neffen Tischbein , ber Ältere ge¬
nannt , besten Tobestag sich am 22 . August zum 150 . Male
jährt . Johann Heinrich stammt aus Haina in Heilen , wo
sein Vater Klosterbäcker mar . Er selbst sollte bas Schloster -
hanbwerk erlernen . Sein älterer Bruder , ber Kabinetts¬
sekretär bes Herzogs von Hilbburgsbouien wat , erkannte die
außergewöhnliche Begabung bes Knaben und veranlaßte , baß
er bei bem Tapeteumaler Zimmermann in Kastel in bie
Lehre geben burfte . Hier erhielt er zugleich Malunterricht .
und wenige Iahte später konnte er nach Paris gehen , um sich
ganz ber Kunst zu mibmen . Nach einem Studienaufenthalt
in Rom wurde er Hofmaler des Landgrafen von Hesten zu
Kastel , später auch Akademiedirektor . Er malte in restloser
Tätigkeit in der Art ber späteren Hollänber geschichtliche unb
mythologische Szenen , bie wir beute noch in ber Galerie zu
Kastel unb auf Schloß Wilbelmsböbe finden . Bemerkens¬
wert iinb auch seine Bilder beutscher Prinzen unb Prinzessin¬
nen . bie er in ihren glänzenben Rokokokostümen anmutig
unb gewanbt wiebergab . Ein Bilbnis Lessings von seiner
Hand hängt in ber Berliner Nationalgalerie .
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Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

Alle Modelle der führenden Fabrikate sind stets vorrätig .

Unverbindliche Vorführungl Günstige Teilzahlung !

Günstige Kaufgelegenheiten in gebrauchten Geräten I

Unfall . In der Wiesbadener Landstraße wurde ein

dreijähriges Kind , das bet Verwandten in Amöneburg zu
Besuch war , beim Überschreiten der Straße von einem Auto
ersaht und zur Seite geschleudert . Mit erheblichen Ver¬
letzungen wurde das Kind ins Krankenhaus gebracht .

DAF. Kreis Wiesbaden , Luisenstr . 41, Fernspr .-Sammel - Nr. 596 41
Sprechstunden des Kreisobmanns : Dienstags u. Freitags v. 16-18 Uhr

Ostpreutzenfahrt des „ Graf Zeppelin "
.

Wie die Deutsche Zeppelin -Reederei mitteilt , wird das
Luftschiff LZ 130 „ Graf Zeppelin " beute Samstag unter
Führung von Kapitän Albert Sammt eine Ost -

preuhenfahrt durchführen . Dre Landung , erfolgt um
17 .30 Uhr auf dem Flughafen der Stadt Königsberg .

Flugzeugträger »Formidable
" beschädigt . Wie bekannt

wird , ist der Flugzeugträger „ Formidable
"

, der , wie wir

bereits meldeten , vorzeitig von Stapel lief und dabei die

Helgen völlig zertrümmerte , leicht beschädigt worden . Wahr¬

scheinlich wird das Schiff ins Trockendoä gebracht werden ^

— Die Arbeiten für den Wintergarten . Bekanntlich
hatte man im Vorjahr schon einmal zwischen den Eingangs «
türen an der Wilhelmstrahe der Brunnenkolonnade einen
Wintergarten eingerichtet , der viel Anklang fand . Aus
diesem Grunde beschloß man , einen Wintergarten in dem
angegebenen Raum als ständige Einrichtung zu
schaffen . Mit den Arbeiten wurde nunmehr begonnen , damit
der Garten zu den Herbstfestwochen eröffnet werden kann .

ALPINA - UHREN MZv am Mauritiusplatz
SCHMUCK v r̂auckmann Ruf 23765

— Delkenheim , 18 . Aug . Ihr zebmahrrges Bestehen
feierte die hiesige Sanitätsgruppe in würdiger Werse . De »

Auftakt bildete eine Übung , der ein Umall an der Dresch¬
maschine zugrunde lag . Unter Leitung von Berertschafts -

führer Dr . Müller - Flörsheim marschierten Helfer und

Helferinnen zum Unfallvlatz . von wo aus dann der Trans¬
port der Schwerverletzten zum Verbandsplatz durchgefuhrt
wurde und die Helferinnen dort die eilte Hilf « leisteten .
An diese Übung schloß fick eine tbeor e t i cke P r u f u n g
an . Anschließend wurden in der Turnhalle , sechs Helferinnen
feierlich vereidigt . 2m Verlaus der Feierstunde sprachen

u . a . Bürgermeister und Ortsgemelnschaftsfuhrer Muller

und Oberwachtmeister Westenberger - Hochherm .

mehr zugestanden . Die Neufassung erfolgte , weil ein
zwingender Grund für die Gewährung und Eintragung von
Goldmarkhypotheken , auch für Pfandbriefinstitute nicht mehr
besteht .

— Die Vorfahrt nicht beachtet . Ein Radfahrer , der die
Kirchgasse entlang fuhr , geriet einem Motorradfahrer , der
aus der Mauritiusstraße in Richtung Kochbrunnen in die

Kirchgasse einbog , in die Flanken . Der Unfall ist darauf
zurückzuführen , daß der Motorradfahrer das Vorfahrtsrecht
des Radfahrers nicht beachtete . Es blieb beim Sachschaden .

— Kräuter - und Pilzlehrwanderung . Die gestern an
dieser Stelle angekündigte Kräuter - und Pilzlehrwanderung
findet nicht heute , sondern morgen , Sonntag , zu dem

angegebenen Termin statt .

Wiesbaden - Biebrich .
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22 OOO Arbeitsplätze unbesetzt .

Höchstbeschästigung im Landesarbeitsamtsbezirk Hessen .

Die Pressestelle des Landesarbeitsamts Hessen teilt mit ;
Die Arbeitseinsatzlage im Hochsommer 1939 wird dadurch
gekennzeichnet , daß die Wirtschaft bei immer noch steigenden
Bedarfsanforderungen an Arbeitskräften auf dem zur Zeit
erreichten Höchststand der Beschäftigung verharrt , Trotz des
Einsatzes einer gewissen Anzahl von restlichen Arbeitslosen
in den Großstädten der rhein -mainischen Kernzone , der Ein -
stellung von nochmals rund 850 Pflichtjahrmädchen und der
Heranziehung weiterer ausländischen Kräfte für Gewerbe
und Landwirtschaft konnte die Beschäftigung nicht weiter

■gesteigert werden , da auf der anderen Seite wiederum Kräfte
für vordringliche Arbeiten in anderen Teilen des Reiches
abgegeben werden mußten . Der Gesamtbeschäftigtenstand be¬
lief sich Anfang August d . 2 . int Landesarbeitsamtsbezirk
Hessen auf rund 1 086 000 , wovon rund 836 000 auf den Gau
Hessen -Rassau und rund 250 000 auf den Gau Kurhessen
entfallen . Der Kräftemangel war auf nahezu allen
Gebieten der Wirtschaft in seiner ganzen Schwere spürbar ,
besonders im B ausekto r , wo es vor allem an Erd¬
arbeitern fehlt , in der Metallindustrie und in der

Ährenlese . Seit Montag lesen die Kinder der hiesigen

Volksschule unter Aufsicht der Lehrer täglich Ähren .

Hohes Alter . 2n noch bester Gesundheit vollendet der

Altersrentner Karl Schön , Wörthstr ., sein 82 . Lebensjahr .

— Die überflüssige Goldklausel . Wie der Reichsarbeits -
minister mitteilt , hat der Reichsbürgschaftsausschuß eine
Neufassung seiner Entscheidung über Reichsbürgschaften fü
den Kleinwohnungsbau beschlossen . Die Reichsbürgschaft
wird jetzt nur noch übernommen , wenn die zu verbürgende
und die im Range vorgehende Hypothekenforderung auf
Reichsmark lautet . Ausnahmen hiervon werden nicht

Der Arbeitsgau XXV

rüstet zum Reichsparteitag .

Während um uns die Welt voll ist von dem . Lärm der

Kriegshetzer , hält der Führer seinen P ar te t ta g de s

Friedens ab im Vertrauen auf dte Kraft der deutschen

Jugend und in der Gewißheit der inneren Geschlossen¬
heit des gesamten Volkes im Großdeutschen Lebensraum .

Wieder werden die endlosen Marschkolonnen der Politiicken

Leiter , der SA ., der H , der Werkscharen , der Wehrmacht , der

H2 und des Reichsarbeitsdienstes am Führer vorbermar -

schieren und ihm unverbrüchliche Treue schworen . Das ern -

dringlichste Zeichen der tatfrohen Kraft eines Volkes ist

seine 2ugend . Don ihr gebt ein mitreißendes und anfeuern¬
des Kraftgefühl aus . wenn Re am Führer hellen Auges

parbeizieht . Über dem wälzenden Strom wird der luheine

Schimmer von tausenden von Spaten liegen . 40 000 Arbeits¬
männer . 3000 Arbeitsmaiden , sämtliche Schulen und Gau -

Musikzüge werden in Nürnberg am „ Tag des Rerchsarberts -

bienftes " angetreten sein . Und unter diesen . Tausenden wird

auch der Arbeitsgauführer XXV mit zwei Gruppen staben
und 10 Abteilungen marschieren . 2n diesem 2ahr hat der

Reichsarbeitsdienst nicht nur bie 450 Zelte des Zeltlagers
Langwasser in mehrmonatiger .Arbeit aufgebaut . Ion «

dem von ibm wurden auch die über 2000 Zelte furbie
Männer der verschiedenen Gliederungen der Partei errichtet .

Die Arbeitsmänner des Arbeitsgaues XXV sind , zur
Zeit dabei , die letzten Vorbereitungen zu treffen . Sie wissen ,
daß die Teilnahme am Reichsparteitag 1939 das größte Er¬
lebnis ihrer Dienstzeit sein wird . Und ihr ganzer Ehrgeiz
gilt dem Bestreben , nicht hinter ihren Kameraden des
Sommerhalhiahres 1938 zurückzustehen . denen der Führer
zurufen konnte : „ Als des Reiches Führer und Kanzler hin
ich glücklich über den Geist , der euch beieelt und glücklich
über mein Volk , das solche Männer und Maiden besitzt .

"

Gute Fortschritte macht das Einbringen der Ernte .
Überall trifft man jetzt schon die weiten Stoppelfelder an .
und nur vereinzelt steht noch Frucht auf dem Halm .
Von früh bis spät ist das Landvolk damit beschäftigt , den

reichen Erntesegen an der Dreschmaschine in der Freuden¬
bergstraße entkörnen zu lassen . Das Summen und Brummen
der Maschine hält bis tief in die Nacht hinein an . Man

hofft bis zum Beginn der nächsten Woche die Frucht restlos
eingebracht zu haben .

Verein auf Reifen . Der Mandolinenverein bescherte
feinen Mitgliedern , Anhängern und Gönnern wieder ein¬

mal erlebnisreiche Stunden . Die diesjährige Autobusfahrt

führte über Limburg , Hachenburg und Wölverlingen , wo

zunächst eine größere Mittagsrast eingelegt wurde . Gegen
15 Uhr ging dann die Fahrt weiter über die herrlichen

Berge und durch die Breiten Täler zum Gelbachtal nach
Bad Nassau . Dieser letzte Teil war die schönste Strecke der

ganzen Fahrt . 2m „ Deutschen Hof
" blieb man bei Gesang ,

Tanz und humoristischen Vorträgen einige gemütliche
Stunden zusammen . Bei Einbruch der Dunkelheit wurde die

Heimfahrt angetreten , die alle in bester Stimmung sah .

200 Dahlien leuchten an der Hofwiefe .

2n diesen warmen Tagen ist es besonders angenehm ,
durch die herrlichen Parkanlagen zur Hofwiese zu wandern .
Am rauschenden Rambach vorbei , der schäumend über
Steinfelsen und Wehre strömt , an weiten Wiesen und

blumenbestandenen Gärten vorüber kommt der Spazier¬
gänger durch eine ständig wechselnde Landschaft , die von
außerordentlicher Schönheit ist und Entspannung und

Erholung bietet . Biss sich bann das langgestreckte Tal an der

Hofwiese vor dem Wanderer öffnet und ihn mit seiner
Schönheit beglückt . Überall stehen Bänke , von denen man die

ganze Anlage überblicken kann , die ringsum von einem

herrlichen Baumbestand umgehen ist . Weit hinab zur Erbe

haben die Dotterweiben ihre Zweige geneigt , während die
Lebensbaume , die in Gruppen vereint wachsen , mit ihren

Spitzen hoch in bett Himmel streben . Aber auch junge . Eichen¬
bäume und schlanke Buchen finden wir neben blühendem
Strauchwerk . Dicht stehen die Rosenhecken am Rambach , bis

zu den lustig plätschernden Wellen ziehen sich die blütenbe¬

setzten Ranken hin . Winden und Mohn fehlen nicht und

statten das Grün der Anlage mit lustigen Tupfen aus . Zur
Belebung tragen vor allem die vielen Dahlien bei . Zwei
lange Reihen , mit Stauden besetzt , ziehen sich seitlich durch
die ganze Anlage . Während die Riesendahlien den Hinter¬
grund bilden , sieht man vorn die kleinen Pompon - Dahlien ,
die nicht minder schön sind . 2nsgesamt stehen in diesem
Sommer an der Hofwiese 200 Stauden der leuchtend roten

Dahlien , die nunmehr in diesen Tagen ihre ersten Blüten

erschlossen haben und bis tief in den Herbst hinein die

Spaziergänger mit ihrer Schönheit erfreuen werden .

Von der Frauenschaft . Die NS .-Frauenschaft Sonnen¬

berg feierte dieser Tage gemeinsam mit ihrer früheren

Frauenschaftsleiterin . Schwester Elisabeth H a s e n b a ch ,
deren 75 . Geburtstag . Ortsgruppenleiter K r ist würdigte
die Verdienste des Geburtstagskindes um die Frauenschaft
in Sonnenberg . Die 2ungmädelschaft verschönte die Feier

durch verschiedene Darbietungen , während A . Heßland für

Unterhaltung sorgte .
Erntehilfe . Auch am Kerbesonntag werden in unserem

Stadtteil wieder verschiedene Gliederungen zur Einbringung
der Ernte eingesetzt .

Von den Weinbergen . Trotz der ungünstigen Früh -

jahrswitterung haben die Reben einen guten Ansatz zu ver¬

zeichnen . Schädlinge tierischer oder pflanzlicher Art sind bis

jetzt so gut wie nicht aufgetreten . Die 2unganlagen sind

prächtig vorwärtsgekommen . 2m allgemeinen kann man mit

einem zufriedenstellenden Herbst rechnen , was die Quantität

der Trauben anlangt . Bringen die nächsten Wochen durch

Sonnenschein die Trauben ins „ kochen
"

, so dürfte auch die

Qualität der guten Lagen „ Sonnenberg
"

, „ Rosengarten
"

usw . feine Wünsche übrig lassen .

Wiesbaden - Erberchoim .

Land - und Hauswirtschaft . Trotz aller Schwierig¬
keiten konnten aber die Erntearbeiten in der Landwirtschaft
dank dem Einsatz zahlreicher Erntehelfer schon im 2uli weit
gefördert werden : auch die Erledigung der weiteren Ar¬
beiten in der Landwirtschaft ist gesichert . Bezeichnend für
die gegenwärtige Lage ist , daß Ende 2uli im Landesarbeiis -
amtshezirk Hessen über 22 000 offene Stellen als unbesetzt
gemeldet waren gegenüber einem Stand von knapp 15 000
im Vorjahre . Besonders groß ist die Zahl der unbesetzten
Arbeitsplätze bei den Hilfs - und Erdarbeitern ( 5500 ) , den
landwirtschaftlichen Arbeitern ( 3300 ) , den Hausgehilfinnen
( 2500 ) und den Verkehrs - und Transportarbeitern ( 2000 ) .
Auch die Fluktuation der Arbeitskräfte war wegen
des häufigen Wechsels der Arbeits - und Produktionsauf¬
gaben immer noch sehr erheblich : rund 24 000 Arbeiter und
Angestellte meldeten sich im 2uli bei den Arbeitsämtern ,
neu zur Vermittlung , rund 25 000 kamen — meist nach Ein¬
satz in geeigneten Arbeitsstellen — wieder in Abgang . Die
Abwicklung und Regelung dieses umfangreichen Stellen¬
wechsels tritt neben der Durchführung der allgemeinen
Arbeitseiniatzbestimmungen und der Bereitstellung von
Kräften für vordringliche Arbeiten immer mehr in den
Vordergrund der Tätigkeit der Arbeitsämter .

Betr . : Neue DAF . - Beitragtzmarken .

Ab 1 . Oktober 1939 werden neue DAF .- Monats -Beitrags -
marken ausgegeben . „
Die zur Zeit gültigen Monatsmarken werden daher mit Ab¬
lauf des 30 . September 1939 außer Kraft gesetzt .
Sämtliche vorhandenen Beitragsrückstände müssen bis zuin
30 . September 1939 unter Verwendung der jetzt gültigen
Marken aufgeholt fein , und zwar in der Höhe des in den
betreffenden Monaten erzielten Brutto -Einkommens , gemäß
den Bestimmungen über bie Zugehörigkeit zur DAF .
Dies betrifft auch bie Rückstände , bie bei einer Buchkontrolle
festgehalten und im Mitgliedsbuch aufgeführt wurden . , ..
Es können daher nach dem 30 . 9 . 1939 alte Beitragsrückstände
nicht mehr nachgezahlt werden , da dies mit den neuen Marken
nicht möglich ilt . , .
D ' e Mitglieder wollen sich daher mit ihrem zuitandigen Kas¬
sierer in Verbindung setzen und dafür Sorge tragen , daß alle
Rückstände bis zu obigem Termin gezahlt sind , da samt alle
Rechte auf spätere Unterstützungs - Zahlungen hinfällig werden .

Fachabteilung Gesundheit .

Die Fachschaften Masseure und Badewesen führen am Sonn¬
tag . 3 . September 1939 . eine Autofahrt durch . Die Anmel¬
dungen zu dieser Fahrt bitten wir baldmöglichst an die Fack -
abt . Gesundheft . Kreiswaltung Wiesbaden . Luisenftraße 41 .
einzureichen .

Bohnen und Pflaumen .

Jetzt ist bie hohe Zeit ber Bohnen ,
und diese sind bas Leibgericht
für Menschen mit unb ohne Kronen ,
denn Bohnenfeinde gibt es nicht .
Das heißt , wenn erst die Hümmel wüßten ,
daß sie mal in bie Bohnen müßten ,
so wär '

, von ihnen aus geseh
' n ,

die Bohnenfeindschaft zu versteh
' n !

Weil aber niemand diesen Tieren
ihr Schicksal in bie Ohren lärmt ,
so kann ben Bohnen nichts passieren
und auch nicht dem , der für sie schwärmt .
Drum ißt man sie in rauhen Mengen ,
jetzt , wo sie reif zum Tops sich drängen ,
unb ißt bei gutem Appetit
auch eine Hammelkeule mit !

Ein ander Labsal sind die Pflaumen !
Sie sind den Bohnen nicht verwandt ,
man drückt sie zärtlich mit dem Daumen
und ißt sie meist gleich aus der Hand .
Ob Zwetschen sie , ob Pflaumen heißen ,
man braucht doch nur hineinzubeißen ,
und schon hat man , so lang wie breit ,
den Mund voll Saft und Süßigkeit !

So bringt des Sommers letztes Drittel
ergötzlich uns auf den Geschmack ,
denn ber Genuß ist ein Kapitel ,
so glänzend , wie der feinste Lack !
Und mag ber Geiz sich drob betrüben
und in Enthaltsamkeit sich üben :
Wir essen , was die Weste hält ,
es kostet ja auch unser Geld ! Wau - Wau .

Französische Sehenswürdigkeiten und ihre Besucher .

Eine neuere französische Statistik für das 2ahr 1938 gibt

bemerkenswerte Einblicke in die Stärke des 2nteresses an be¬

kannten Sehenswürdigkeiten zu Paris und in der Pro¬

vinz Versailles nimmt darin immer noch den ersten Platz

eim Hier wurden an Eintrittsgeldern nicht weniger als

1257 981 Franken eingenommen . Der berühmte Louvre da -

qeaen wurde vom Mont Saint Michel geschlagen . Seine

Einnahmen beziffern sich auf 835 426 Franken gegenüber

949 612 des Mont Saint Michel . Das Pantheon nahm nur

267 094 Franken ein gegen 450 300 Franken , bie das de - K

rühmte schloß von Fontainebleau erzielte . Besonders ver¬

blüffend aber ist die Tatsache , daß die alten Festungswalle

von Earacassonne in der Provence mehr Besucher anzogen

als die berühmte Notre -Dame -Kathedrale zu Paris .

geteauäwv
m i Mez

Cif rovin -Fobri k amtiH . Frankfurt M.
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einer jungen

Im Ufa - Palast :

Cafe Berliner Hof

viel Beifall .
Hemrick Leis .

Konditorei — Bestell - Geschäft
Ruf 22743 . Schönste Terrasse

am Kopf der Wilhelmstr . W . Welk

Vier Bergsteiger tödlich abgestürzt . Der „ Jntransigeant
"

meldet aus Grenoble ein schweres Bergunglück , das sich am

Donnerstagabend im Massiv von Vanoise in Savoyen

ereignete und drei junge Bergsteiger das Leben kostete . Trotz
' Warnung der Bergführer hatten jene versucht , von der

Nordwand her den 3800 Meter hohen Grande Case zu er¬

steigen , stürzten jedoch von einem Gletscher über 500 Meter

tief ab und blieben zerschmettert liegen . Am gleichen Tag

ereignete sich im selben Masiiv ein weiteres Unglück , bei dem
ein Schweizer Alpinist ums Leben kam . Wie schließlich aus

Chamonix verlautet , sollen sich rm Montblanc -Masiiv vier

Schweizer Alpinisten auf dem Droites verstiegen haben und

in Lebensgefahr befinden . Eine Rettungskolonne ist zur
Hilfeleistung aufgestiegen .

Kraftradfahrer verschuldete Eisenbahnunglück . Unweit

Neratowitz bei Barndeis an der Elbe ereignete sich am Don¬

nerstag spät abends ein schweres Unglück . An der Bahnüber -

sahrt über die Straße Prag — Melik stieß ein Kraftradfahrer
so heftig auf die geschloffene Schranke auf , daß diese sich quer
über das Gleise stellte . In diesem Augenblick passierte der

von Kralup kommende Motorzug die Stelle und fuhr in

vollem Tempo auf die in das (Biets ragende Schranke auf , von

der die Seitenwand eines Wagens durchstoßen wurde . Hier¬
bei wurden zwei Personen , darunter der Zugführer ,
g e t ö t e t und neun Reisende verletzt , davon vier schwer . Von

den Schwerverletzten ist ein 18jähriges Mädchen bei

der Überführung ins Krankenhaus g e st o r b e n . Der Kraft¬

radfahrer und sein Mitfahrer , die das Unglück verschuldeten ,
aber unverletzt blieben , wurden von der Gendarmerie ver¬

haftet . r
Sieben Menschen ertrunken . Am Strande der Norman¬

die — in Jsigny - sur -Mer und in Eouoille - sur - Mer — ereig¬

neten sich am Donnerstag zwei bedauerliche Unglücksfälle , die

sieben Menschenleben forderten . In Jsigny wurden drei

dreizehnjährige Kinder beim Ballspiel am Strande von einer

plötzlichen Sturzwelle erfaßt und ins Meer geriffen . Ein

19jähriges Mädchen versuchte die drei zu retten , die sich jedoch

an ihm festklammerten , so daß alle vier ertranken . — 3n

Eouville wurden drei Brüder , als sie in der Nacht heim¬

kehrten , von der Flut überrascht und ertranken ebenfalls .

Der Garmischer Raubmörder erkannt .

München , 19 . Aug . ( Funkmeldung .) Die Jdentttät des

Garmischer Raubmörders ist geklärt . Es handelt sich bei ihm
um den am 19 . Dezember 1912 geborenen Erich Glaser aus
Wien , der also mit dem Linzer Mörder , der , wie gemeldet ,
in Niederwaldkirchen gestellt und und erschossen wurde , nicht
identisch ist .

Albrecht Schönhals als Arzt in „ Frau ohne Vergangenheit ^
.

( Walhalla -M . )

Unter den übrigen treten Hansi Arnstaedt , Paul Bildt ,
BieaeI und Paul Otto hervor .

Den Filmteil ergänzen ein schöner Kulturfilm der Holz¬
verwertung für Heim und geschmackvolles Wohnen , ein lustiger
Trickfilm tn Buntfarben sowie die neue Tonwoche , die beson¬
ders nackend über die Bauten auf dem Reichsvarteitaggelände

Vulkanausbruch

auf einer japanischen Jnset .

Tokio . 19 . Aug . ( Funkmeldung .) Gestern erfolgte ein

explosionsartiger Ausbruch des Vulkans auf der Insel
T o risch im a , die 500 Kilometer südlich von Tokio liegt .
Dabei wurde schwer st er Schaden angerichtet . Zahl¬
reiche Menschen retteten nur das nackte Leben .

Kür alles Zarte und Keine die schonende persil - Kaliwäsche !

Perfil wäscht altes
, was waschbar ist !

Der Linzer Ttlörder gestellt und beim

Teuerkampf erschossen .

München , 19 . Aug . ( Funkmeldung .) Wie die Kriminal¬
polizeileitstelle München mitteilt , ist der flüchtige Linzer
Mörder Karl Raders in der Nacht zum Samstag in
Niederwaldkirchen ( Kreis Niederdonau ) gestellt und
erschaffen worden .

Raders , der am Donnerstag zwei Kriminalbeamte und
einen Gendarmen niederschoß , hielt sich in einem Wohn¬
wagen verborgen , wo er offenbar einen Teil der Nacht ver¬
bringen wollte . Als er umzingelt wurde , eröffnete er auf
die Einheiten der -Totenkopfverbände das Feuer , das von
diesen erwidert wurde . Hierbei fand Raders den Tod .

Brief marken - Hess
Ankauf Mauritiusstr . 16 ( Ecke Schwalbacher Str .) Verkauf

Wiedereröffnung des Walhalla Theaters
Sybille Sckmitz als „ Frau ohne Vergangenheit "

. — Luisita Sters und Hilde Krüger auf der Bühne .

H . Wiegand Hochstättenstraße 6/8

Eisen - Metalle - Papier (Akten ) - Flaschen - Lumpen Ruf 28651

<0 ™jUu . Aitgotd - Schmuck - Brillanten
Münz und Altsilber . Ankauf !

Gen . Nr .C . 29443 JOS . LUTZ , Kaiser - Friedrich - Platz ! . Ruf 22853

Nach sorgfältig durchgesührter Renovierung hat das Wal¬
halla -Theater nun seine Pforten wieder geöffnet . Schmuck und
freundlich in seinen Farben empfängt das beliebte Lichtsviel¬
haus seine Gäste . Der Rahmen hat durch die geschmackvolle
Erneuerung noch wesentlich gewonnen , neben neuer Bestuhlung
fallen Veränderungen schon in der Eingangshalle und vor
allem die reizvoll wirkenden , formschönen Beleucktungskörver
ins Auge . Auch die Walhalla -Bühne erscheint in ihrer jetzigen
Gestalt noch immer imposanter . Die rührige Direktion
Zickenheimer hat , in Film und Bühnenschau , ein be¬
sonders anziehendes und reichhaltiges Eröffnungsprogramm
zusammengestellt .

Verschärfung des Rew Yorker Milchstreiks . Die New
Parker Behörden gaben die Anweisung , die Lieferung von
frischer Milch an die Fabrikanten von Molkereiprodukten wie
Butter und Käse sowie an Konditoreien und Bäckereien ein¬
zustellen . Die Belieferung der Restaurants wurde um

Religionskrieg in einem bosnischen Dorf .

30 Tote , 100 Verletzte .

Agram , 18 . Aug . 30 Tote und über 100 Verletzte waren
in der Nähe von Serajewo in dem bosnischen Dorfe
S ch i j t s ch a Bei schweren Auseinandersetzungen zwischen
kroatischen katholischen Wallfahrern und mohammedanischen
Bauern zu verzeichnen . Am Zusammenstoß hatten sich auch
orthodoxe Serben auf Seiten der Kroaten beteiligt . Die
Schlägerei soll sich aus einem persönlichen Streit zwischen
einem Kroaten und einem Mohammedaner entwickelt haben .
Beide erhielten von verschiedenen Seiten Zuzug ; ein
Bataillon Militär und eine Kompanie Gendarmerie mußten
endlich die Kämpfenden trennen .

denken . Rogge wird mit Arbeit überhäuft , junge und alte
Damen werben um seine Gunst . Beinahe hätte er sogar einen
schweren Reifall mit einer bedenklichen Dame der Hochstavler -
welt erlebt , aber nach vielen Enttäuschungen heiratet er eine
ältliche Näherin , die sich seiner mütterlich annahm . Wie die
Truhe geöffnet wird , ergibt sich , daß sie statt der Million
Dollar eine Million Schusternägel enthält ! Der Millionen¬
onkel ist gar nicht tot . sondern bat seinem späteren Erben vor¬
läufig nur eine erzieherische Lektion erteilen wollen . Die
Spielleitung hat es verstanden , dem Film echtes berliner
Milieu zu geben , nämlich da . wo die Weltstadt idyllisch und
kleinstädtisch ist , in den entlegenen Vierteln und den Svree -
ufern mit ihren kleinen Schifferkneipen und großen
Kähnen . Besonders lustig ist die in die Handlung
verflochtene Aufführung eines Liebhabertbeaters . Josef
Sieber spielt den Sckuster Emil Rogge als einen
gutmütig schwachen Träumer — der Berliner bezeichnet
diese Menschengattung etwas gemütlos als Duffei — er bat
Theater . Poesie und ähnlichen Unfug im Kopf und kann nur
durch eine Frau kuriert werden . Nicht durch eine parfümierte
Salbweltterin wie die Dame mit dem hochtrabenden Namen
Olga von Reichenberg , der Lotte Rausch so mollige Reize
verleiht , daß das Straucheln des sektgeladenen Sckuiters im¬
merhin menscklich Begreiflid ) ersckeint . sondern durch bie arme ,
aufopfernde Näherin Jähnisch . Renee Stodrawa gidt ihr
die harten Züge einer in Einsamkeit und Arbeit früh gealter¬
ten Frau , die nicht gewohnt ist . ihr Herz auf der Zunge w
tragen . Leo Peukert spielt herzerquickend den ollen ehr¬
lichen . .Gustav "

, und der brave Ebauffeur Hermann , der den
Schwindel mit der adeligen Tiergartenvierteldame aufdeckt ,
liegt hei Heinz Wieck in bellen Sünden . Das gleiche gilt
von Ilse Petri , die der ..Grete " die Züge eines braven
deutschen Mädels verleibt . Dem fatalen Herrn Max Schön¬
feld gibt Erick Fiedler eine vollendete Eleganz , wie sie
eben nur ein Hochstapler besitzen kann . Eine ganze Reihe
ergötzlicher Typen wird von Ilse Petri . Margarete
Kupfer . Anneliese Würtz . Lilly A r n a und anderen vor¬
geführt . — Im Beiprogramm .läuft der schöne Kulturfilm
Tropfsteinhöhle hei Villach " und die mozartisch
anmutende Kurzover ..Der Dorfbarbier von Schenk , die durch
ihren altmodischen Humor ebenso eraätzt wie durch die . im
Musikalischen liegende Komik . Die „ Wochenschau bringt
u . a die Bespreckung zwischen Ciano und Ribbentrop in Salz¬
burg und die imposante Protestkundgebung in Danzig .

Dr . Wolfram Waldschmidt .

Die Bühnenschau bringt ein Gastspiel der bekannten
„ Königin der Luft Luisita Leers . Als Meisterin am
hohen Trapez ist diese Frau von unübertrefflicher Körper -
beherrschung : einzigdastehend wirkt nickt nur ihr mit Grazie
gepaarter Wagemut , nock überrasckender fast erscheint eine er -
Itaunliche . die schwierigsten Übungen bewältigende Krast -
leillung . Ferner stellt sich auf der Bühne die junge Film¬
künstlerin Hilde Krüger persönlich vor : bekannt geworden
durch eine Reihe erfolgreicher Rollen ( so in „ Sine Seefahrt
ist lustig "

. „ Frau in den Tropen " ) folgte sie , wie sie erzählt ,
zu Außenaufnahmen eines neuen Films in Idstein weilend ,
der Einladung zum Auftreten und mit ihren frisch , keck und
sprühend vorgetragenen Chansons erntet sie viel Beifall .

„ Hochzeit mit Hindernissen .
"

Es gibt eine sinnige Fabel von dem alten Weinberg¬
besitzer , der im Sterben seinen Söhnen verrät , in fernem
Weinberg sei ein Schatz verborgen . Die Söhne graben die
Erde um und um , immer wieder , aber sie finden nichts . Und
doch hat ihnen die sauere Arbeit reichen Segen gebracht , denn
der fleißig mit Hacke und Sollten umgewllhlte Acker bringt
hundertfachen Ertrag der Früchte . Eine ähnliche moralische
Nutzanwendung enthält der Roman „ Der selige Rogge von
Ernst Grau , nach dellen Motiven der Film „ H o ck z e i t m .t t
Hindernissen " durch die Spielleitung von Franz Settz

winden .
Klein und Petersson haben das Drehbuch mit

packend gesteigerter Spannung entwickelt , dabei führten sie
den Aufbau logisch durckaus folgerecht und auch im Seelischen
stets überzeugend , so daß die Wirkung um so unmittelbarer
wird . Als Regisseur wußte Nunzio M a l a s o m m a die film -
gegebenen Möglichkeiten des Stoffes hervorragend auszu¬
werten , und ungemein stark gelang ihm der Stimmungsein¬
druck des immer wieder in die Handlung hereindrohenden Ee -
heimniffes . So entsteht die Spannung eines atemlos mit¬
reißenden Kriminalfilms , aber die Mittel der Wirkung sind
künstlerisch , und immer steht Menschliches bestimmend im
Vordergrund . Dies Menschliche Erlebnis werden zu lallen ,
ist Verdienst besonders auch der ausgezeichneten -Darstellung .
Die fremde Frau verkörpert Sybille Sckmitz . und wir willen
von ähnlicken Aufgaben , etwa der „ Unbekannten " in dem
gleicknamigen Frank -Wysbar - Film . wie packend sie gerade
solche , von Rätsel umwitterte Charaktere auszudeuten ver¬
steht . Prachtvoll ist auch diesmal ihre mimische Kunst im
Kampf mit den sie ungreifbar umsckwebenden Schalten der
Erinnerung und für alle seelischen Wandlungen erreicht sie
stärkste Eindringlichkeit , eine bessere Vertreterin dieser eigen¬
artigen Rolle uäre kaum zu denken . Ebenso schafft Albrecht
Schoenhals das vollendete Abbild ihres Partners : den
Arzt in idealistischem Ringen , bequeme Zukunft verschmähend ,
zäh verbissen in sein Werk , männlich , herb , voll Lebenskraft
und mitreißender Frische . Vorzügliche Besetzung weisen auch
die Episoden auf : Maria v . Tasnady elegant und an¬
mutig , mit verwöhntem Eigensinn . Zesch - Ballot ein
kluger und temperamentvoller Kriminalkommissar , Lei bell
als Mann von Einfluß und Vermögen polternd und selbst¬
herrlich , doch grundanftändig . Bernhard M i n c 11 i ein glatter
Schurke , fast beängstigend echt in rücksichtsloser Bosheit .

37 v . H . eingeschränkt . Da eine weitere Verschärfung der

Streiklage und ein zunehmender Mangel an Milch zu erwar¬
ten ist ,

"
erwägen die Stadtbehörden Maßnahmen zur Siche¬

rung der Milchzufuhr aus dem Mittelwesten und den Neu -

England - Staaten . Am Freitag Betrug die Milchzufuhr in
New Port nur etwa 2,8 Millionen Quart gegenüber einer
normalen Zufuhr von 4,4 Millionen Quart . Ein CIO .-Ver¬
treter erklärte , sämtliche 700 000 CJO .- Mitglieder im Staate

New Pork seien aufgefordert worden , die Eroßmolkereien ' zu
boykottieren und die Milchfarmer finanziell zu unterstützen .
Obwohl 250 Staatspolizisten die Landstraßen im Streikgebiet
beaufsichtigen und die Lieferwagen bet nicht zur Genossen¬
schaft gehörenden Farmer begleiten , ereigneten sich auch am
Freitag wieder verschiedene Streikzwischenfälle wie das Aus -
gietzen der Milchkannen durch Streikposten .

Der im Mittelpunkt stehende Euphono - Film „ Die Frau
ohne Vergangenheit

" ( nach einer Novelle von Curt
I . Braun ) weiß schon durch seinen eigenartigen Stoff auf
das stärkste zu fesseln . Er behandelt das Schicksal einer jungen
Frau , die durch einen Straßenunfall das Gedächtnis verliert .
Der ungewöhnliche Fall reizt den eingreifenden Arzt zunächst
aus Berufsgründen , aber bald entdeckt er auch ein herzliches ,
menschliches Gefühl für die Fremde , die unerwartet bedeutende
Medizinkenntnisse zeigt und dem Arzt bei seinen Versuchen
eine verständnisvolle Mitarbeiterin ist . Mehr als die zur
Lebensgefährtin ausersehene , eigenwillig verwöhnte Tochter
aus reichem Haus versteht sie sein von innerem Zwang ge¬
triebenes Ringen , die Bakterienforschung zum Kampf gegen
verheerende Tropenkrankheiten . Aber noch immer umschwebt
ihre Herkunft Geheimnis , und hinter diesem Geheimnis taudit
der Schatten eines Verbrechens auf . Die vergessene Ver¬
gangenheit ist nicht ausgelöscht , sie kehrt drohend und unheil¬
kündend ins Leben zurück . Nur ein starkes , leidgeläutertes
Menschentum vermag das drohende Verhängnis zu über «

Zwei Menschen , die sich näher kommen : der
Schuhmacbermeister und die Näherin . Josef
Sieber und Renäe Stobrawa spielen die Haupt¬
rollen in dem lebensnahen Terra film »Hochzeit
mit Hindernissen « , der uns beweist , daß Drama -
Seches und Humoriges auch im Milieu kleiner

Leute zu finden ist

in ergötzlicher Weise gedreht wurde . Der Schuster Emil Rogge
verbummelt , seitdem seine Frau starb , er haust in der Un -
o» nung des unfreiwilligen Junggesellen , ergibt sich so ein
bißchen dem Trünke und ist auf dem besten Wege , die schiefe
Ebene hinabzugleiten . Da erhält er die Nachricht , daß sein
Lnkel , der Millionär Rogge , in USA . gestorben ist und ihn
rum Universalerben eingesetzt hat . Die Trübe mit den ver¬
meintlichen Dollars ist versiegelt der Obhut eines Reckts -
anwalts überantwortet und soll dort erst nach drei Monaten
tzeonnet werden unter folgenden Bedingungen : Rogge soll
« traten , er soll nicht mehr trinken und dafür fleißig arbeiten .
« Sie dieses Testament bekannt wird , lasten sich die Folgen

Ehrung eines Hundertjährigen . Der Führer hat dem

Volksgenossen Josef Metzler in Schweinfurth aus

Anlaß der Vollendung seines hundertsten Lebensjahres ein

persönliches Glückwunschschreiben und eine Ehrengabe zu¬

gehen lassen .
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Zu obigem Kirchweihfeste empfehlen die

unterzeichneten Wirte dem verehrlichen

Publikum von Wiesbaden und Umgegend

ihre Lokalitäten .

flmtliche Bekanntmachungen
Am Dienst « « . 22 . Slug ., norm . 10 Ubr . wird im

Hoi der Posthalterei Luisenstr . 10 . ein für den Post -
fubrdienit nickt mehr geeignetes

Pferd
meistbietend versteigert . Postantt .

Am 24 . August 1939 . vormittags 9 % Uhr . wird
an der Eericktsstelle . Eericktsstrake 2 . 2 . Stock .
Zimmer Nr . 98 . das in Wiesbaden . Rüdesheimer
Strane Nr . 16 . belegens Hausgrundstück zwangs¬
weise versteigert .

Eigentümer Witwe des Kaufmanns Gustav
Abraham . Anna geb . Messerfckmidt . in Wiesbaden
und deren Kinder Bernhard ( geb . 19 . 7 . 1915 ) und
Erik ( geb . 6 . 7 . 1917 ) zur ges . Sand .
____________________ Wiesbaden , Amtsgerickt 6a .

Am 24 . August 1939 , vormittags 9 % Uhr , wird
an der Eericktsstelle . Gericktsstrahe 2 . 2 . Stock .
Zimmer Nr . 98 . das in Wiesbaden . Sckwalbacker
Strane 51 . belegens Sausgrundstück zwangsweise
versteigert .

Eigentümer „ SBattfiurg Volks - und Bildungs¬
heim " eingetragener Verein , in Wiesbaden .
______________ Wiesbaden . Amtsgericht 6a .

Am 24 . August 1939 . vormittags 1(1 Uhr . wird
an der Eericktsstelle . Eerichtsstrak -e 2 2 . Stock .
Zimmer Nr . 98 . das in W .- Klovvenbeim . Ober -
ktrane 2 . belegens Wohnhaus vv . und Sckeune . zum
Zwecke der Aufhebung der Eemeinfckaft . zwangs¬
weise versteigert .

Eigentümer Wilhelm Heinrich Schmidt und
Wilhelm Schmidt zu W .- Klovvenbeim .
_________ _______ Wiesbaden , Amtsgericht 6a .

Am 31 . August 1939 , vormittags 9 % Uhr . wird
an der Eericktsstelle . Gericktsktrake 2 . 2 . Stock .
Zimmer Nr . 98 . das in Wiesbaden . Serderstrake 13 .
belegens Sausgrundstück zwangsweise versteigert .

Eigentümer Kaufmann 2uda Bornstein und
dessen Ehefrau Rosine , geb . Krünsvan . zu ie % .

__ Wiesbaden . Amtsgericht 6a .

Am 31 . August 1939 , vormittags 10 % Uhr . wird
an der Eericktsstelle . Eericktsstrake 2 . 2 . Stock .
Zimmer Nr . 98 . das in Nordenstadt . Stollberaer -
stratze 26 . belegens Hausgrundstück sowie Acker .
Hinterm Reck . 5 . Gewann , zwangsweise versteigert .

Eigentümer Eheleute Mettgermeister Leovold
Weis und Sarah , geb . Ehrenreich , in Nordenstadt .

Wiesbaden , Amtsgericht 6a .

Autobus - Gesellschaftsreisen

mit den

ölmMMiA
mit Verlängerungsmöglichkeit

11 Tage Ostmarkfahrt
mit Besuch von

Bled - Jugoslawien - Wien

Gesamtreisekosten 159 . —

vom 11 . 9 . bis 22 . 9 . 39

11 Tage In die Dolomiten
- Venedig

vom 10 . 9 . bis 20 . 9 . 39

24 . 9 . bis 4 . 10 . 39

15 . 10 . bis 25 . 10 . 39

Gesamtreisekosten 138 —

7 Tage Dl die Schweiz

Genf - Lausanne -

Interlaken - Luzern

mit Besuch der

Landesausstellung in Zürich

Gesamtreisekosten 89 . 50

ab 3 . 9 . 39 jeden Sonntag

Verlängerungsmöglichkeit in Konstanz

Täglich
unsere beliebt . Tages - u .Halbtagsfahrten nach

Trier - Koblenz - Heidelberg

Wispertal - Loreley
Gelbachtal - Feldberg
Kloster Eberbach

Wiesbadener Autoverkehrs - Ges . m . b . H .

Verlangen Sie unsere Reiseprospekte I

WO Iw

Bim kmiMO
Wiesbaden — Wilhelmstraße — Fernruf 28001

Ecke Theaterkolonnade - Am Neuen Kurpostamt

________________________
Für Küche und Keller ist bestens Sorge getragen !

__

Saalbau Kaisersaal TANZ (August Köhler ) — Saalbau Nassauer Hof TANZ (Rudolf Jung )

Buraruine Sonnenberg ( Heinrich Rossel ) - Zur Krone ( August Helfrich ) - Restaurant zum Burggraf ( Gustav Wagner )

Gasthaus zum Philippstal (Erich Hüttig ) - Gasthaus Grauer Stein ( Karl Ney ) - Gasthaus Lindenhof ( Karl Dörr )

Sporthemd
aus Bemberg - Matesa , einfarbig
in modernen Pastellfarben . .

praktisch leicHtletcM
angenehm

HerstellerBäckereiSchröder
Mühlgasse15 Telefon27455

r*
-

KRUGER & BRANDT

Deutsches Theater Angebot - oder Nachfrage ?

e» ist gleich — der große Tagblatt -
Anzeigenteil gibt erschöpfende Auskunft .

in Wiesbaden

Einladung zur Stammkartenmiete
Spielzeit 1939/40

1 . Das Stammkartenjahr 1939/40 beginnt am 1 . September d . J . und umfaßt sieben Reihen

( A , B , C , D , E, F, G ) zu je
36 Vorstellungen

und endigt voraussichtlich Ende Juni 1940 .

2 . Die einzelnen Stammvorstellungen werden fallen

in den Stammreihen A und B auf Montag oder Dienstag ,
C und D auf Mittwoch oder Donnerstag ,

E und F auf Freitag oder Samstag ,

Stammreihe G auf alle Wochentage .

Außerdem fallen mehrere Vorstellungen jeder Sfammreihe auf einen Sonn - oder Feiertag .

Für diejenigen Stammkarten Inhaber , welche sich auf einen bestimmten Tag für den Theater¬

besuch nicht festlegen wollen , dürfte sich der Buchstabe G empfehlen .

3 . a ) Die Stammkarten preise betragen :

Stamm kartenpreis
für eine Rate f . Jahresmiete

Platzgattung für 1 Platz
16 Vorstellungen) (36 Vorstellungen)

RM RM RM

Mittelabteil ................. 3 . - 18 — . 108 —
Seitenabteil .................. 2 .60 15 .60 93 .60

1. Rang ................... 2 .60 15 .60 93 .60

Orchestersessel ................ 2 .85 17 .10 102 .60

1. Sperrsitz ................. 2 .60 15 .60 93 .60
II. Sperrsitz ................. 2 .35 14 .10 84 .60

III. Sperrsitz ................. 1 .90 11 .40 68 .40
II. Rang , 1 . Reihe .............. 1 .95 11 .70 70 .2p
II. Rang , 2 . Reihe und 3 . Reihe Mitte ...... 1 .80 10 .80 64 .80
II. Rang , 4 . Reihe und 5 . Reihe Mitte ...... 1 .60 9 .60 57 .60
II. Rang , 3 . Reihe bis 5 . Reihe Seite ...... 1 .35 8 .10 48 .60

III. Rang , 1 Reihe und 2 . Reihe Mitte ...... 1 .45 8 .70 52 .20
Ilf . Rang , 2 . Reihe Seite und 3 . und 4 . Reihe . . 1 - 6 — 36 —
IV . Rang ................... - .80 4 .80 28 .80

b) Außer den vorstehend aufgeführten Preisen muß für die Altersversorgung der Bühnen¬
schaffenden ein Betrag von 5 Rpf für jede Karte erhoben werden .

c) Bei Vorauszahlung der Jahresmiete erhalten die Platzinhaber der

öffentlichen Stammkartenmiete für jeden Platz 2 Gutscheine der

betreffenden Platzgattung .

d ) Stammkartenmieter , die in einer Stammreihe Plätze des I . Ranges
und zwar im Mittelabteil 4 Plätze , im Seitenabteil 3 Plätze mieten ,
erhalten einen weiteren Platz in demselben Abteil für sämtliche

36 Vorstellungen vollständig frei .

4 . Bei Verhinderung an planmäßigen Vorstellungstagen können Dauerkarten in begrenztem Um¬

fange , gegen Zahlung einer Verwaltungsgebühran derStammkartenkasse umgetauscht werden .

5 . Anmeldungen neuer Stammkartenbezieher werden mündlich oder

schriftlich entgegengenommen .

Die Stammkartenkasse ist täglich — außer Sonntags , von 10 — 14

und 17 — 19 Uhr geöffnet .

Wiesbaden , im August 1939 .
Intendantur des Deutschen Theaters .

Rotze Weigerung !
Dienstag , den 22 . August 1939 , norm .

9 .30 Ubr . durchgehend ohne Pause , versteigere
ick in meinen Versteigerungssälen

Wiesbaden
9 Luisenstrahe 9

aus arischem und nichtarischem Besitz :
1 sehr gute flämische Speisezimmer - Einricht . ,

bestehend aus Büfett . Kredenz . Auszugtisch .
6 Stühlen :

1 ersttlass . Eichen - Sveisezimmer - Einrichtung .
bestehend aus Büfett . Kredenz . Auszugtiich .
Standuhr . 2 Sesseln . 10 Stühlen :

3 Speisezimmer - Einrichtungen ( Mahagoni
und Eichen ) :

1 Wohnzimmer -Einrichtung ( Mahagoni ) :

1 Eichen -Herrenzimmer -Einrichtuug ;
2 Schlafzimmer - Einrichtungen m . Doppelbett

( weis Schleiflack u . Kirschbaum ) :
1 sehr guter Steinway - Fliigel , 3 Klaviere ,

1 Harmonium :
2 Persertevviche , 5 Perserbriicken :
Dielenschränke . 3 - u . 2turrge Bücherschränke ,

Schreibtische . Schreibsekretär . Mahagom -
Rollpult . Zeihschrank . kl . Äktenrollschrank -
chen . Vitrinen . Büfetts . Vertiko . Auszug -
trsche . runde u . Viereck . Tische . Nwv - . Nah - ,
Rauch - u . Baueintische Pfeiler - u . a .
Spiegel . Boulle - Möbel . Leder - u . Robr -
stuhle . Klubsofas u . Sessel . Polstergarnit . ,
einzelne Sofas . Couche , Chaiselongues , zwei
3tür . Nuhh .-Sviegelschränke . 1t . Spregel -
schränke . 1 - . 2 - u . 3tür . Wäsche - u . Kleider¬
schränke . Waschkommoden u . Nachtschranke .
Kommoden . Metall - u . Solzbetten . 8 Ron -
Haar - Matratzen . Federbetten . Standuhren .
Flurgarderoben . Nähmaschine . Radio .
Lüster u . Lampen . Ständerlampe . Marm .-
Säulen . Bronze - . Marmor - u . Porzellan -
Eruvpen u . - Figuren . Sveiseservice ( Kgl .
Meißen ) . Speise - u . Kaffeeservice . Krtst ..
Gläser , silb . Kandelaber u . 2 Leuchter , silb .
u . versilb . Gebrauchsgegenstande . grobe
Anzahl Gemälde , darunter : Bartels, , Claus
Bergen . Fritz Bergen . Prof . Brandts . Ca¬
nal , Feldbauer , Fey . Jürgens . F . W . Keh¬
ler , Lukas , Sckeurer . Stademann . Stro¬
benz . Wenglein . Willroider . 35 Tafel - u .
Tischtücher . 137 Servietten . Bett - u . Leib¬
wäsche . Doppelwaschtisch für flieh . Wasser ,
elektr . Kühlschrank . Eisschränke , elektr .
Küchenherd , emaill . Gasherde . Küchenmöb ..
Zimmeröfen . Wäschemangel . Vorrats¬
schränke u . a . m .

freiwillig , meistbietend , gegen Barzahlung .
Besichtigung : Montagnachmittag 3 — 6 Uhr .

Julius Jäger
Taxator,beeidigt
und öffentlich
bestellter
Bersteigerer

Luikenstrahe 9

Fernruf 224 48

Eröhte und vornehme Ausstellungsräume .
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Theater • Kurhaus • Filrn )Äus Gau und Provinz

Lahn und . Westerwald

Mainz und Umgebung .

eingeliefert . — Am Freitag ist Frau Anna Boos , Witwe ,
Marktstraße , in Frische 85 Jahre alt geworden .

Sonderverkehr mit Schiff und Bahn SonntagskartenBeleuchtungsfahrten auf dem Rhein

Auskunft: LandesfremttBnve' kehrsverbsnd „ Rhein-Main" Frankfurt a. M-. BockenheimerInlaga II, feiner die Verkehrsämter der Städte St . Goarshausen und St . Goar

Donnerstag , 24 . August 1939 , 21 . 15 Uhr

gblatt -
skunft .

lung ) j
agner ) j

Dörr ) 1

Sturmbann z . b . B . in Nürnberg .

Nürnberg , 18 . Aug . Am Freitagmittag traf , wie die
NSK . meldet , aus dem Nürnberger Hauvibahnhof die zweite
Abteilung des Sturmbannes zur besonderen Verwendung
aus Hannover ein . Zu ihrem Empfang war das Vorkom¬
mando des Sturmbannes , das bereits feit Anfang August
in der Stadt der Reichsvarteitage weilt , im Bahnhof an -
getreten . Standartenführer Christoff begrüßte bie . SA .-

Männer im Auftrage Dr . Leys und forderte von ihnen ,
denen der Wachdienst auf dem R e i_ch. s v a r i e r -

tagsgelände und den weiteren . Plätzen übertragen ist .
im Interesse eines erfolgreichen Ablaufs des Reichsvartei -

tages des Friedens gleiche Opfer und Einsatzbereitschaft wie
in den vergangenen Jahren . Dem Sturmbann geboren ge¬
diente Soldaten an . die unter Verzicht auf ihren Jahres¬
urlaub ihren Dienst in Nürnberg ehrenamtlich leisten .

Transportable Badeanstalt für Schafe .

- Wetzlar , 18 . Aug . Dieser Tage konnte man an der
Dill bei Ehringshausen eine transportable Badeanstalt für
Schafe in Betrieb sehen bei der Reinigung der dortigen
Schafherde . Das Baden der Schafe ist in Deutschland etwas
Neues , es setzt sich aber jetzt zur Zeit der aufblubenden
Schafzucht immer mehr durch . Es bat den Zweck , die « chafe
von lästigen Parasiten zu befreien und die sebr ansteckende
Schafräude wirksam zu bekämpfen und auszurotten . Es und
vor allem Zecken , Sandläuse . Rüdläuse und Wollmilben , die
bei den Schafen einen ständigen Juckreiz Hervorrufen Bei
dem Bestreben , diesen Reiz zu mildern , verbeißen und zer¬
kratzen die Schafe das Vließ . Dadurch wird der Ertrag und
die Qualität der Wolle geringer .

Die Jungfaschisten in Berlin .

Berlin , 18 Aug . Die 220 Teilnehmer der Freund¬

schaftsfahrt Rom — BcrIin — Rom , die am

1 . Anglist vom Reichsjugendführer am Brenner begrüßt
wurden , erreichten in Begleitung einer gleich großen Zahl

Hitlerjungen auf ihrer Deutschlandsahrt am Freitagnach -

mittag um 4 Uhr , von Potsdam kommend , die Grenzen der

Reichshanptstadt . Namens des Gaues Berlin der NSDAP ,

begrüßte Eauprepagandaleiter Wächtler am Bahnhof

Mannsee die italienischen Gäste . Die Grüße des Ober¬

bürgermeisters und Stadtpräsidenten überbrachte Bürger¬

meister Helfenstein . Gauleiter Bonamici dankte für den herz¬

lichen Empfang .
Im Lustgarten waren am Freitagabend zu Ehren der

220 Angehörigen der Eioventu Jtaliana del Littorio , die am

18 . Tage ihrer Frenndschaftsfahrt Rom — Berlin — Rom auf

ihren Fahrrädern die Reichshauptstadt erreicht hatten , 9000

Angehörige der Berliner HI . mit ihren Fahnen und einem

über 100 Mann starken Fanfarenzug zu einer K u n d -

gebung aufmarschiert , an der der Stabsführer der HI .

Lauterbacher als Vertreter des Reichsjugendführers teil¬

nahm . „
Der stellvertretende Gauleiter Görlitzer h -eg im Namen

des Gauleiters von Berlin , Reichsminister Dr . Goebbels ,
die Abordnung der italienischen Jugend in Berlin will¬

kommen .
Der Gauleiter und Jugendführer von Verona , oanbro

Bonamici . dankte in seiner Ansprache für die Begeisterung ,
mit der die HI . und die ganze deutsche Bevölkerung der

italienischen Fahrtengruppe überall entgegengekommen sei .
Italien und Deutschland bildeten einen Block aus Stahl
und einen Block der Herzen , der auf der Gewißheit des

Sieges beruhe .

Das Führer - Sportabzeichen der HI .,
vom Jugendführer des Deutschen Reiches Baldur von
Schirach gestiftet , wird an die HJ .- Fübrer verlieben ,
die im Fübrer - Zebnkamof der Hitler - Jugend , der am

Sonntag stattfindet . 7500 Punkte erreichen .
( Weltbild . K .)

Strenge Bestrafung
Berlin , 18 . Aug . Der Reichskommissar für die Preis¬

bildung hat am 15 . . August 1939 '
gegen zwei Personen in

Saarbrücken , die sich in unzulässiger Weise in den Handel
mit fabrikneuen Kraftfahrzeugen eingeschaltet
haben , eine Ordnungsstrafe von je 200 0 0 0 R M verhängt
und ihnen zugleich für dauernd jede Tätigkeit auf dem Ge¬
biet des Handels untersagt .

Die Bestraften haben unter Ausnutzung der außerge¬
wöhnlichen Nachfrage nach Kraftfahrzeugen im Zusammen¬
hang mit den Arbeiten am Westwall die Preise unter Ver¬

letzung der Preisvorschriften fortgesetzt wesent¬
lich erhöht .

letzungen . Beide wurden in das Städtische Krankenhaus
eingeliefert . — Am Freitag ist Frau Anna Boos , Witwe ,

Große Rheinufer - und Burgenbeleuchtung
O / . T ) f

* Loreley • Katz • Rheinfels • St . Goarshausen • St . Goar

MARKLOFF , Hellmundstraße 52 , Ruf 226 26

kauft : Alt - Eisen — Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

) ( Erbach , 18 . Aug . In der Durchgangsstraße hielten
zwei Kraftwagen , die sich ineinander verfahren hatten , den
Verkehr längere Zeit auf . — In der Hauptstraße lief ein
Junge einem Personenwagen in die Fahrbahn . Da der
Fahrer den Wagen sofort zum Halten bringen konnte , sind
die Verletzungen des Jungen glücklicherweise geringfügiger
Art geblieben .

) ( Ostrich , 18 . Aug . Seinen 88 . Geburtstag konnte am
Freitag Landesoberinspettor a . D . W . Matter in Rüstig¬
keit und Gesundheit feiern . — An Hausstöcken wurden in
Ostrich wie auch an anderen Stellen im Rheingau die ersten
reifen Trauben angetroffen .

) ( Mittelbeim , 18 . Aug . Unter dem Vorsitz von Orts¬
stellenleiter W i e m e r s - Geisenheim und in Anwesenheit
von Kreisgruvvenleiter Oberreicher - Niederwalluf tagte
dieser Tage auch die Ottsstelle ..Mittelrheingau " in der
Wirtschaftsgruvve Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe
Um die fachliche Schulung und organisatorische Erfassung
dieses für den Rheingau überaus wichtigen Gewerbes zu ge¬
währleisten , ist der Rheingau für die Veranstaltung von
Schulungslehrgängen in vier Bezirke mit den Schulungs¬
orten Lorch , Rübesheim . Geisenheim und Eltville aufgeteilt
worden . Zur Entlastung der drei Ortsstellenleitungen sind

. durch den Kreisgrupvenleiter zu Ortswarten bestimmt wor¬
den : V . Wiemers - Geisenbeim . Charißs -Winkel . Nicolai -
Mittelbeim , Kühn - Östrich . Laufer - Sattenbeim . Korn ( Sohn ) -
Sallgarten und Schamari - Johannisberg .

) ( Aulhausen , 18 . Aug . Steuermann a . D . Winau .
der bei der Köln -Düsseldorfer Dampfschiffahrtsgesellschaft
54 Jahre in Diensten gestanden Bat . feiert heute seinen

-86 . Geburtstag . — Im hiesigen Kindererholungsbeim der
NSV . haben bis jetzt rund 2300 Kinder aus allen Teilen
des Vaterlandes Aufnahme gefunden . Die sechste Belegschaft
bringt dieser Tage wiederum 400 Kinder .

) ( Lorch , 18 . Aug . Unsere Gemeinde kann in diesem
Jahre den ersten Schnitt reifer Trauben melden . Es handelt
sich um die Tafeltraube „ Königin Saba " aus dem Weinberg
von Winzer Peter Muno . — Lehrer Julius E 6 l erhielt
von Kreisschulrat Heller das Treudienst - Ehrenzeichen in
Silber .

Anterführer - Fünfkampf der Hitler - Jugend .

Ban » 80 mit über 500 Wettkämpfern beteiligt .

Durch Aufruf des Führers vorn Jahre 1937 ist jeder
deutsche Junge und jedes deutsche Mädchen zur Teilnahme
am Reichssportwettkampf der HI . verpflichtet . Getreu der
Auffassung des Reichsjugendführers , daß die Anforderungen ,
die an die deutsche Jugend gestellt werden , in erhöhtem
Maße von der Vorbild sein sollenden Führerschaft verlangt
werden müssen , ist die gesamte Führerschaft der HI . vom
Fähnlein - und Gefolgschaftsführer an aufwärts verpflichtet ,
an dem vom Reichsiugendfübrer geschaffenen Führerzehn¬
kampf teilzunehmen , soweit Re das 18 . Lebensjahr vollendet
bat . Um auch der unteren Führerschaft die Möglichkeit zu
geben , eine sportliche Leistungsprüfung abzulegen , hat der
Führer des deutschen Sports , Obergebietsführer von
Tschammer - Osten , angeordnet , daß diejenigen Führer ,
die auf Grund der Bestimmungen weder am Reichssport -
wettkampf noch am Führerzehnkampf teilnehmen können
und bis zum Tag . des Wettkampfes das 18 . Lebensjahr noch
nicht vollendet haben , in jedem Jahr die Bedingungen des
Unterführer - Fünfkampfes der HÄ . zu erfüllen
haben /

Der Unterführer - Fünfkampf stellt eine Vorstufe zum
Führer -Zehnkampf dar und umfaßt 100 -Meter -Lauf . Weit -
sprung , Hochsprung , Keulenweitwurs ( die ersten 4 Übungen
des Führer - Zehnkampfes ) und Kugelstoßen .

Der Bann 80 Wiesbaden führt den Unterführer - Fünf¬
kampf morgen Sonntag auf der Kampfbahn ..Kleinfeldchen "

durch . Mit einer Beteiligung von rund 500 Wettkämpfern
wird auch der Unterführer - Fünfkampf wieder zu einer
machtvollen Demonstration des sportlichen Leistungswillens
der deutschen Jugend werden .

Wiesbadener Motor -HI . in Trier .
Zu dem von der I ^ KK .- Motorgruvoe Westmark . Kob¬

lenz . morgen Sonntag im Adols - Hühnlein - Stadion in Trier
veranstalteten 4 . Trierer Sandbahn - Rennen Hai auch die
Wiesbadener Motor - HI . wieder bewährte Kräfte ge¬
meldet . Scharf . Fedrizzi . Rottenf . Reininger und Jg . Maus
werde » in der 100er -Klasse der Ausweisfahrer die Wies¬
badener Farben vertteten . Nach ihren letzten Erfolgen
dürften unsere Fahrer auch in diesem schwierigen Rennen in
Ehren bestehen .

Lastzug gegen Lokomotive .
— Mainz , 18 . Aug . Auf der Landstraße zwischen Mom -

bach und Budenheim stieß eine Lokomotive beim ÜBeroueren
der Straße mit einem Lastzug zusammen . Der Zusammen¬
prall der Fahrzeuge war so heftig , daß die Lokomotive aus
den Schienen gehoben wurde und sich auer über die Straße
stellte . An dem Lastzug wurde die linke Wagenseite aut =
gerißen und der Fahrerstand der Lokomotive völlig ein¬
gedrückt . Personen kamen bei dem Unfall glücklicherweise
nicht zu Schaden . Die Feuerlöschpolizei hatte schwierige
Arbeit zu leisten , um die Lokomotive wieder auf das Gleis
zu heben .                _ __ _

Residenz - Theater . Samstag , 19 . August . 20 .15 Uhr :
Gastspiel des Bali - Java - Theaters . — Sonntag ,
20 . August . 20 .15 — 22 .15 Uhr : „ Fabian , der Elefant "

. —
Montag . 21 . August : Geschloßen . .

Kurhaus . Sonntag . 20 . August , 16 Uhr : Konzert . Lei¬
tung : Kapellmeister August König ( Mainz ) . Eintritts¬
preis : 0 .75 RM . Kur - und Dauerkarten gültig . 20 Uhr :
Operetten - und Walzer - Abend . Leitung : Musikdirektor
August Vogt . 1. Ouvertüre zu „ Frau Luna ' von P .
Lincke . 2 . Walzer aus „ Zigeunerliebe " von Frz . Lehar .
3 . Melodien aus „ Zarewitsch " von Frz . Lehar . 4 . Floren¬
tiner Walzer von -j . Kochmann . 5 . a ) Polka aus „ Der
Bettelstudeni " von C . Millöcker , b ) Polka Mazurka aus ,
„ Der Obersteiger " von C . Zeller . 6 . Nachtfalter . Walzer
von Job . Strauß . 7 . Melodien aus ..Boccaccio ' von tyiä -
von Suppe . Eintrittspreis : 0 .75 RM . Kur - und Dauer¬
karten gültig . — Montag . 21 . August . 20 Uhr : Kon¬
zert . ausgefuhrt von der Kreiskapelle der NSDAP .
Wiesbaden . Leitung : Obermusikmeister a . D . W . -e>ung .
1 . „ Wilhelmus von Naßauen "

. Heeresmarsch III 122 v .
Grawert . 2 . Ouvertüre zur Over „ Martha ' von ai . v .
Flotckw . 3 . Fantasie aus der Over „ Die Meisterflnger
von Nürnberg " von R . Wagner . 4 . Ungarische Tanze
Nr . 5 und 6 von I . Brahms . 5 . a ) Des Erogen Kur¬
fürsten Reitermarsch von Moltke . b ) Arthur -Dorv - Marsch
von R . Hoffmann . 6 . Introduktion und Chor aus , der
Over „ Carmen " von G . Bizet 7 . Hochzeit der Winde ,
Walzer von Hall . 8 . a ) Ins blühende Land . Marsch v .
Schmidt - Hagen , b ) Gruß an Obersalzberg . Marsch von
Freundorfer . Eintrittspreis : 0 .75 RM . Kur - und Dauer¬
karten gültig . , , . , ,     , ,

Bruunenkolonnade . Sonntag . 20 . August . 11 .30 Uhr :
Früb - Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
Kurkarten gültig . -

Scala - Variete : Das große Sarson - Eronnungs - Programm
mit 9 Attraktionen Welt - Variete .

Film - Theater .
Thalia : „ Katja " .
Ufa -Palast : „ Hochzeit mit Hindernissen

"
.

Walhalla : „ Die Frau ohne Vergangenheit
"

.
Bühne : Luisita Seers , die Weltsensation am Trapez .

Film -Palast : „ Drei Frauen um Verdi "
.

Capitol : „ Das Abenteuer geht weiter " und „ Westwall
"

.
Apollo : „ Scotlastd Pard auf falscher Spur

" und „ West¬
wall "

.
Urania : „ Jugend

"
.

Luna : „ Besuch am Abend "
.

Olympia : „ Gauner im Frack
"

.
Union : „ Der Dschungel ruft

“
.

— Mainz , 18 . Aug . Bei Reparaturarbeiten in den
Kellerräumen eines Geschäftshauses wurden zwei Arbeiter
durch ausströmende Gase betäubt . Arbeitskameraden be¬
freiten die Verunglückten aus ihrer gefährlichen Lage und
brachten sie ins Freie . Während der eine Arbeiter nach
kurzer Zeit wieder zu sich kam , mußte sein jüngerer
Kamerad in bewußtlosem Zustand ins Krankenhaus em -
geliefert werden .

Frankfurter Nachrichten .

Mutter mit ihren beiden Kindern tot aufgefunden .
— Frankfurt a . M „ 18 . Aug . Im Stadtteil Seckbach

wurde eine Frau mit ihren 3 und 1 Jahr alten Kindern
in der Wohnung tot aufgefunden . Als der Mann abends
nach Hause kam , war die Wohnungstür verschloßen , so daß
er sich gewaltsam Eingang verschaffen mußte . Er fand seine
Frau und die beiden Kinder tot vor . Die Frau batte , offen¬
bar in einem Anfall geistiger Umnachtung , den Gas¬
hahn geöffnet .

Kraftwagen überschlug sich dreimal .
— Klingenberg , 18 . Aug . Ein aus Frankfurt kommen¬

des Personenauto verunglückte auf der Straße Wörth —
Trennfurt schwer . Der Wagen fuhr anscheinend mit zu gro¬
ber Geschwindigkeit in eine Kurve , bekam einen Reifen -
desekt und wurde auf die rechte Seite hinausgetragen . Der
Fahrer versuchte den Wagen wieder auf die Straße zu
steuern , wollte bremsen und trat in der Aufregung auf den
Gashebel . Nun überschlug sich der Wagen dreimal und blieb
schließlich mit den Rädern nach oben liegen . Die vier In¬
sassen . zwei Männer , eine Frau und ein kleines Kind , trugen
alle , z . T . schwere Verletzungen davon .

— Darmstadt , 18 . Aug . I » Münster bei Dieburg fiel
ein Kind von zwei Jahren in einen Behälter mit heißer
Waschbrübe und verbrühte sich derart , daß der Tod nach
wenigen Stunden eintrat .

Kasseler Nachrichten .

— Kassel , 18 . Aug . Auf dem Verschiebebahnhof wurde
ein 24 Jahre alter Rangierer mit schweren Verletzungen
zwischen den Schienen aufgefunden . Der Mann wurde in be¬
wußtlosem Zustand ins Krankenhaus gebracht , wo er nach
kurzer Zeit starb . Der Rangierer war zwischen die Puffer
zweier Wagen gekommen . Arm und Schulter waren ihm
völlig zerauetscht worden , außerdem hatte er innere Ver¬
letzungen davongetragen .

Taunus und Rheingau .

= Niedernhause » , 18 . Aug . Die Gemeindeverwaltung

läßt im Anwesen Stroh , Platter Straße , ein Stauwehr
bes Tbeißbaches Herstellen , dem ein weiteres Wehr des

Schwarzbaches an noch zu bestimmender Stelle folgen wll .
Beide Wehre werden der Feuerlöschpolizei zur Ver¬

fügung gestellt . — Die vor kurzem im Eemeinderat be¬

schlossene Einfriedung des Schulhofes mit einem Holzzaun
ist jetzt jertiggestellt . Die Arbeiten wurden geschmackvoll aus¬

geführt , so daß die Anlage zur Verschönerung des Stadt¬
bildes Beiträgt . — Ein dreijähriger Junge schnitt sich mit
einem achtlos Herumliegenden Messer den Daumen der
linken Hand durch . — Der erst in diesem Jahre angelegte
Schulgarten , in dem bie ältesten Schuljahrgänge im Garten¬
bau unterrichtet werben , zeitigte einen sehr guten Ertrag
in sämtlichen Eemüsearten . ber nunmehr ben minberbemib
leiten Volksgenossen unentgeltlich zur Verfügung gestellt

= Kelkheim , 18 . Aug . Die Stadt Kelkheim ist kürzlich
in den Besitz eines wertvollen Dokuments gekommen . Man
fand ein mittelalterliches Eerichtsbuch auf . Eine ganzseitige
Buchmalerei , die um 1560 entstanden sein dürfte , ist noch in
ihrer alten Farbenpracht erhalten . Der Maler hat zwei ganz¬
seitige Figuren in bas Blatt hineinkomponiert . ben heiligen
Bartholomäus unb Kaiser Ludwig den Frommen . Die Dar¬
stellung hat einen symbolischen Wert . Interessante Über¬
einstimmungen mit den Resten alter Wandmalereien dieses
Gebietes könnten zu dem Schluß verleiten , daß Kelkheim der
Sitz einer ländlichen Malerschule war , zumal da in Auf¬
zeichnungen dieser Zeit von einem Meister von Kelkheim
die Rede ist .

) ( Eltville , 18 . Aug . Bei der Einfahrt in die Matheus -
Müller - Siraße wurde ein zehnjähriger Junge , der das Vor¬
fahrtsrecht eines entgegenkommenden Kraftradfahrers nicht
beachtet hatte , von dem Kraftrad gefaßt und beim Sturz
erheblich verletzt . Auch der Kraftradfahrer erlitt Ver¬
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etonotupiftm
zum 1 . 10 . 1939 .

Jg . £ a ^ rarkitw

Kontoristin
iter

Ja . unabbäna .
Zwei gewandtean den Tagbl .-Verl .

Packei »

■

Tüchtiges

Adresse im Tagbl .- Verl . Ot

Erste

etwWiiii eine

Frau M . Kirtz . Viktoriastr . 3 .

v II

Alleinmädchen
z. bald . Eintritt
gesucht . W .- Dotz -
beim . Wiesbad .
Strasse 40 . 1 . St .

Ben . Mädchen
melckes kochen
kann , aeluckt .
Sonnenberaer

Straäe 29 .

MMMtWMW
MmeWlOlis !

Sausmädchen
z. 1 . o . 15 . Sevt .

in Lauski . aef .
Gewünscht zu¬

verlässige Kraft ,
welche felbftänd .
bürgerl . Lausb .
zu führ , verliebt .

Gute Bebandl .
Sofmann .

Kaifer -Friedrick -
Rina 88 . 1 .

Suche zum bald .
Antritt

Frau oder
Mädchen

zur Führung
meines • kleinen
frauenl . Eärtn .-
Hausbalts . Ang .
K . 328 T .- Verl .

von Lebensmittelgrohhandlung gesucht
für Buchbaltung und Schreibmaschine
zum Sevt .— Okt . Salbtagesarbeit . Ang .
unter 1L 304 tut den Tagbl .-Verlag .

1 Stelleningeboie
2 Stellengesuche
3 Vermietungen
4 Mietgesuche
5 Wohnungstausch
6 Geldverkehr

Sauberes
Zimmermädchen

gesucht .
Sonnenberaer

Strasse 24 .
am Kurbaus .

Gesucht
zum 1 . 9 . ein in
Küche u . Laus

erfahrenes
Alleinmädchen .

General Wantte
Sonnenberaer

Str . 58 . Part .
Tel . 25058 .

Tavezierer -
gebilfe

fof . gesucht . Näb .
Hartmann ,

Kaifer - Friedr .-

, Ring 47 .

Wir suchen
unsere Korresvondenz - Abteil .

flotte jüngere

Mädchens suche ich zum
durchaus selbständiges

sucht zum 1 . Oktober 1939 für '

ihre Wiesbadener Geschäftsstelle

W
nOletinnen
sofort gesucht .

Pelze
M . Blau .

Eoldgasse 17 .

Stundenfrau
für Sotelkiicke

gesucht .
11 -3 u . % 7 - y,9 .

Hotel
. Goldenes Ros ,

nnd Kette "
.

Frau oder Fräulein
für Lausb . und
Geschäft f . V-> od .
ganze Taae fof .
gekuckt . Adr . im
Tagbl . -Verl Ob

Haus¬
mädchen

welches selbstän¬
dig arbeit , kann ,
z . 1 . Sevt . aef .

Kockkenntnisse
nickt erforderlick
Frau Betbman «
Marktstrasse 11 .

1 ImmoMUen -Verkäute
8 Immobilien - Kaufgesuche
9 Verkäufe

IO Kaufgesuche
11 Unterricht
12 Verloren - Gefunden

13 Verpachtungen
14 Pachtgesuche
15 Geschäftliche

Empfehlungen
16 Heiraten
17 Verschiedenes

Mg . Wau
2 X wöckentl . 2
b . 3 St . gesucht .
Emser Str . 61 . 1

Mädchen
f . •> Moraenstd .
( Sausarb .) « es .

Heiber .
WilLelmstr . 4

( Laden ) ,

Seite 10 . Nr . 19 .3 .

Alleinfteb . solide
efirl . Frau , nicht
unter 50 I . . in
frauenlos . Laus -
balt von selbst .

Landwerks¬
meister auf dem
Lande aef . Zu
erfrag , im Taa -
blatt - Verl . Pi

erfahren in Buchführung und all .
Büroarbeiten , z . 1 . November 1939
gesucht . Einarbeitung ist durch
Vorgängerin möglich . Bewerberin
mufe von tadellosem Rufe und
Charakter sein , da Vertrauens¬
stellung . Angebote mit handschrift -
lick . Lebenslauf . Zeugnisabschrift ,
und Gebaltsansvrücken u . A . 938
an den Tagblatt - Verlag .

Suche z. 1 . Sevt .
saub . aut emvf .

6tunöen | rau
die Wert auf

Dauerftell . legt ,
tägl . vorm . ca .
4 Std . Mädchen
vorhanden .

Dr Ambrosius .
Freseniusstr . 11 .

Für berrickaitl .
Etaaen -Hausb .

s. ein in Küche
u . Sausb . selb¬
ständig . u . unbe¬
dingt zuverläss .

Mädchen
mögl . mit guten
Näbkenntnillen .
Telefon 26206

od . zu erfrag , i .
Taabl . -Verl . Pk

für unsere Kranken - Versicherung

mit kaufm . Kenntnissen und bester

Allgemel nbildung , für größeres techn .

Büro in Wiesbaden - Stadt gesucht .

Angebote unt . A . 966 an Tagbl .-Verl .

Junae . unabb .
Frau

gesucht .
Emfor Str .47 . P .

WWnnähel
für aut Sausfi .
für 1 . Sevt . aef .
Adr , i . T .- V . Og

3g. M5W
täal . f . einig .

Stunden gesucht .
E . Becker .

Bismarckrina 37

Allein¬

mädchen
welches autbiir -
gerl . kochen kann
und alle Saus¬
arbeiten versteht
z . 1 . 9 . od . fväter

gesucht .
Gallo .

Ublanditrasse 18 .

ta . Mädchen
od . unabb . Fra «
für Sausarb . z .
1 Sevt . gesucht .

Pfeiffer .
Dotzb . Str . 126 .

Wilag , Wiesbaden
am Scklacktfiof .

Perfektes

Zimmermädchen
das servieren

kann , in Pens ,
z . 1 . 9 . gesucht .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .-Vl . Pj

Alleinmädchen
für klein . Land¬
haush . . älteres
Ebevaar . fof . od .

1 . Sevtember
gesucht .

Sckriftl . Angeb .
unter T . 328 an
Tagbl .- Verl .

hausgehi ' lin
aef . Könemann .
Ruckertstrafse 1 .

Parterre r .

Kinder¬

pflegerin
oder Fräulein

z. 1 . 9 . gesucht .
Mädchen vorb .

Dr . Sckell .
W . -Biebrich .

Sckillerftrafse 4 .
F . 59726 RA . 370

Kraftfahrer
sofort gesucht

Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Op

Mädchen
welches gut kochen kann .
Eieickzeitig sucke , ick

Mwrgenhilfe

UW
WM |W

sofort gesucht ,
gesucht .

Hotel Bellevue

für baldigst von Lebensmittelgroßhandlung

gesucht . Angeboteunt . W . 321 Tagbl . -Verl .

Hausmädchen
kinderlieb , fleifs . .
tagsüber z 1 . 9 .

gesucht . Elfe .
Sckwalbacker

Str . 57 ( Kino ) .

Mputzer
unü ötuüateule

fuckt
Wilhelm Klein ,
Frankfurt a . M ..
Eutleutftrasse 47

Junge freund !.

Mäuferin
gesucht .

Martin Hev .
Metzgerei .

Kfm . -Söchst .
Ludwigshafener

Strafte 49 .
Fernfvr . 12036 .

DIMM
f . gevfl . Sausb .
zum 1 . Sevt . aef .
Verlangt wird

gut . selbst . Koch ,
u . alle Sausarb . .
aufter Waschen .
Telefon 22023 .

Anruf erb . v . 1 -4
Dir . Eberhardt .
Eratbftrafte 15 .

Ecke Parkstrafte .

Revolverdreher

Maschinenschlosser

Kontrolleure

Elektro - Schweißer

Hilfsarbeiter

VerlouWlse
gesucht .

Molkerei .
Albrecktstr .20/22

Ruf 24252 .

Tüchtiger

Hansdisnern.
Wenmädch .

z. 1 . 9 . gesucht .
Bierstadter
Strafte 1

Frau
f . Sausbalt
Dame . täal .

Frau od. Mädchen
für Sausarb . 14
od . 74 Tag gef .

Ana . u . D . 322
an Taabl . - Verl .

Sofort tüchtiges

tooiättn
( Zimmermädck .)
gef . Ang . an das
Ludwig - Eibach -

Saus .
Wiesbaden ,

a . d . Eeisbera .

Zuverl . tücht .

«SHOW
f . a . Sausarb . u .

gutfiürgerliche
Küche , grofte

Wäsche ausw .. z.
alt . Ebev . fof .
od . später ges .

Adr , i . T .-V . Nu

perf . i . Stenogr . u . Sckreibmasch . ,
mit guter Handschrift u . leicht
Auffassungsgabe , in angenehme
Dauerstellung gesucht . Angebote
m . Lebenslauf usw . unter E . 326

für Porzellan und Möbelwagen , sowie Über¬

seekisten in Dauerstellung gesucht .

Angebote unt . A . 978 an den Tagbl . -Verlag .

Vertreter

die Gastwirte . Kückenbetriebe
usw . . besuchen , ges . Hobe Prov .
Firma Corona , txeinkostsveztall -
täten , Köln 21 a . ____________

Wegen Heirat meines jetzigen
Mädchens suche ich zum 1 . 9 .

Für sensationellen
Haushaltartikel

DREM .. ä — .60 RM . w . Damen
u . Herren gefuckt . Jede Hausfr .
ist Käufer . Lauf . Rackbestell .

Wilmfen . Dresden - A ..
Eerichtsstrafte 13 .

Verkäuferin
tiung . Mädchen o . junge Frau )
m . Beit . Umgangsform ., liebens¬
würdigem Wesen , mögl . aus d .
Porzellan - ober Luxuswaren -
branche . foöt . z . 1 . Okt . d . I . in
Dauerftell . gef . Evtl , kommt
auch ein gebild . jung . Mädchen
bis 25 Jahre alt . als Än -
lernende in Frage .
Porzellanhaus Ludwig Kiehl ,

Wilhelmftrafte 40 .

Ehrliche saubere

etunWuu
gesucht .

Näheres i . Taa -
blatt -Verlag Pg

Svrechst . - Silfe
für Dentisten z.
1 . 9 . 39 gesucht .
Ang . u . H . 325
an Taabl .- Verl .

M . Näherin
auft . Haus sofort
gef . Preisangeb .
u . ll . 320 T .- V .

KoWWll u .

fiudjeuuiöbd )ßn
gesucht .

Hotel Quisiiana .

mit Kenntn . in
Stenoaravbie u .
Sckreibmasch . so¬

fort gesucht .
H . Heinen .

Stablkonstrukt .»
Wiesbaden .

!SW « diiSi« rni »i!alI

Mechamker
f . Schreibmafck .

geiuckt .
W . Grafe .

am Sckillervlatz .
Jüngere tüchtige

Hausgehilfin
für neuzeitl . Haushalt mit allen
modernen Haushaltmaschinen fof .
gesucht . Dorzustellen Laden Hoch -
stättenstrafte 2 ._______________

Eine unabbäna .

Frau
od . ält . Fräul .

zur selbst . Führ ,
ein . Sausb . aef .
Auch ev . f V» T .
Adr . i . T .-V . Of

z.
v .

Waschiran
m . gut . Emvfeh l .
saub . u . zuverl . ,

bald gesucht .
Schütz .

Kaif . - Friedr .-
Ring 70 .

| Männliche Personen |

Vertretungen

JnMeot
für Vertrieb u .
ev . Fabrikation
v . elektro - mediz .

Licktbäderaov .
DREM . gefuckt .

Zuschriften an
E . Schuhmacher
Adlerftrafte 16 .

| Anllfman. Personal |

Chorleiter
für hiesigen Gesangverein gesucht .
30 Sänger . Angeb . unter B . 323

an den Tagblatt - Berlag .

Alleinmädchen
welches gut kochen kann , in kl .
Saushalt gef . Tel . 27824 oder

Sucke für
gevfl . Sausbalt

tüchtige

Hausangestellte
die selbständig

kecken kann und
das 2 . Mädchen
bei der Haus -
arb . unterstützt .

Grofte Wäsche
aufter Haus .

Frau Apotheker
Herbert .

Wiesbad . . Bier¬
stadter Str . 90 .
Vorzust . vorm . o .
nackm . von 4 bis

6 Uhr .

Führer - Relief
versilb .. Vertrieb genehmigt ,
Verk . geg . kl . Monatsr . . guter
Verdienst . Ed . Emil Thoma ,
München 2 . Wittelsb . Platz 2 .

tVir weifen Stellungssuchende dar¬

auf hin , daß es zweckmäßig ist , den

Bewerbungen auf LhiffreÄnzeigen
keine Grigmal - Zeugnisse beizufügen .
Lingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften , Lichtbilder usw . müssen
auf der Rückseite Name und Anschrift
des Bewerbers tragen . Der Verlag .

Tüchtiges

Alleinmädchen
v . ält . Ebevaar ( kleines Einfam .-
haus ) für Dauerftellg . bei bester
Bebandl .. Familienanschl . . sofort
bzw . z. 1 . Sept , gesucht . Näh . b .

Lhriilmavn . Seerobenstrafte 16
oder Telefon 24731 .

Gesucht wird

tüchtiges Mädchen
in Privatbausfi . nach Wiesbaden -
Freudenberg . Angebote m . Zeug¬
nissen unter B . 2408 an Anzetgen -
srenz . Mainz .

Fleißige ehrlich «
Stundenfrau

oder Mädchen
für täal . einige
Stund , od . halbe

Taae gesucht .
Mager .

Eeisbergftr . 44 .

Frau
für einige Std .

gesucht . Vogel .
Rüdesb . Str . 17 .
Sof . für täglich
2 Stunden früh

Hausarbeit
Frau od . Fräul .

ges . Damback -
tal 14 , Part .

2X wöckentlich
Frau

zum Putzen ges .
Gerhardt .

Taunusstrafte 1 .

Vorführdame
40er oder 42ei Figur , grofte
eleg . Erscheinung , für mehrere
Tage im Sevtember gesucht .
Angebote unter F . 322 an den
Tagfil . -Verlag .

Leistungsfähige Wirkwaren - Fabrik
sucht eingeführten u . arbeitsfreudigen

Vertreter ( in )
zum Verkauf für bedruckte und bunt -

Siwebte
Künstlertischdecken an Private .

ie Decken sind sofort ab Lager
lieferbar . Bei Verkaufserfolgen wird
später der Verkauf für kunstseidene
Damenwäsche und Herren - Oberhem¬
den mit ermöglicht . Hohe Provision
zugesichert . Wandergewerbeschein od .
Legitimationskarte Bedingung .
Bewerbungen mit Ref . befördert unter
C 978 Elbe - Werbedienst Chemnitz .

Vorzustellen bei

Südversa
Kranken - Versicherungsanstalt a . G .
in Frankfurt am Main

Bezirksverwaltung Mainz , Schillerplatz 3

Putzfrau
f . 2— 3 Stunden
Mittwoch oder

Samstag aef .
Frau Schenk .

Rieblftrafte 15 .
Zuverl . Putzfrau
v . 8— 10 fünf »

bis sechsmal
wöckentl . aefockt .
W .- Sonnenber « .

Danziger
Strafte 49 . 2 .

Mädchen
f . Sausb . norm .
Üb . Mittag gef .
Goebenftrafte 12 .

3 , Stock links .
Beff . i « . Frau
oder Mädchen

in klein , guten
Haush . von bL9
bis nach Tifck

fof . gesucht .
Blum .

Eoebenftr . 2 , 2 .
iiimiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiii’

Im Kocken und
Sausarb . selbst .
Frl . f . kl . rub .
Sausb . gefuckt .
Telefon 28661 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

gleich welch . Art
s. Dame mittl .
Alters a . f . halb .
Tage . Pflicktfie -
wuftt u . arbeits¬
freudig . Kaution
k. gestellt werd .
Ang . u . E . 330
a . d . Tagbl . -V .

| SewudIichesPerIoMl |

Tüchtige
Friseuse

selbftänd . arbei¬
tend . für anaen .
Dauerftell . sofort
od . fvät . gesucht .
Montag bis 13
llbr geschloffen .

Salon
Naumann .

Frankfurt a . M ..
Kurfürften -
strafte 3— 5 .

Tüchtiges ,
Keroierstäulem

sofort gesucht .
Luifen -Case .

Luifenftrafte 49 .

Daelen & Loos

Wiesbaden - Schierstein

Mm
welches büraerl .
kocht , in frauenl .
Sausb . gesucht .
Erb . Vismarck -

ring 11 . 1 . Stock .
Zuverl . Heif ; .

Mädchen
in gevfl . Hausfi .

( 4 Pers .) nach
Stuttgart ges .

Vorzustellen
Alwinenstr . 12 . 1

Tückt . Mädchen
für Haus und

Küche gesucht
Gaststätte

» Hauvtwacke "

Faulfiriinnen -
ftrafte 8 .

5 « . zuverliifs .
Mädchen

f . Pens .- Sausfi .
sofort gesucht .

Krüger .
Tfielemannftr . 3 .

am Kurbaus .
Sauberes

Mädchen
zum 1 . Sevt . aef .
Metzgerei Kern .
Grabenftrafte 30 .

Damit
Zuverlässiges

Mai
nickt unter 18 I .
f . alle Hausarb .
gefuckt . Allein¬
fteb . Mädcken

find . frdl . Seim .
Frau S . Treffert
' Bingen .

Sans -Reckert -
Strafte 12 .

Solides älteres

Uiiötzeii
für aut . Sausfi .
z , 1 . 9 . gefuckt .
Kaifer -Friedr .-
Rina 48 . Part .

SontoMiiii)
mit Kenntnifsen in Schreibmafck .

und Kursfchr .
Bewerbungen mit Lebenslauf und
Zeugnisabschriften unter 3 . 320 > ’

an den Tagbl .- Verlag .

SflnsoeOilFin
tückt . u . ehrlich ,
zum 1 . Sevt . gef .

Gnitftätte
>Weftendhof "

.
Sckwalb . Str . 46
Für älter . Ebev .
wird z. Betreu¬
ung und leichter
Sausarb . eine in
Pflege erfahrene
Hilfe aef . Haas .
Frauenlobftr . 3 .
n d . Dreifalt . -

Kircke . Vorzuft .
Montag .

Page
gefuckt .
Hotel

» Zwei Böcke "
.

Zuverl . Mann
z . Ausfafir . ein .

Kriegskranken
nackm . gefuckt .

Ang . u . W . 316
an Taabl .- Verl .

Sausburfche
kräftig u . efirl .

lRadfafirer ) für
nackm . 3 — 7 Ufit
fofort od . fväter

aef . Bismarck -
rina 17 . 1 rechts .

2 . jüngerer

fimistiutW
mit Führerschein

gesucht .
Zicktgraff ,

Reugafse 17 .

Wir suchen

erstklassige Fachleute zur Werbung

Suche ein
Fräulein

z. Weiterbild , in
d . beff . Sotelk .

u . zur Stütze d .
Küchenchefs u . d .
Hausfrau . Ana
mit Eefi .- Anfvr .
u . T . 327 T .-V .
Gesucht z . 1 . 9 .

erfahr , solides

AUein -

madchen
das selbst , lockt .
Frau v . Weftrem
Nassauer Str . 4 .
Telefon 60524 .
Zuverl . fleiftia .
Alleinmädchen

bis 1 . 9 . 39 in
Dauerftell . b . a .

Bebandl . aef .
Ang . u . K . 312
an Tagbl -Verl .

Aelteres

Alleinmädchen
das kocken und
felbft . arb . kann
zum 1 . 9 . gefuckt .

Reeb . Markt -
vlatz 5 ( Laden ) .

Perf .
Haus -

schneiderin
Ausbeff . .

Büglerin aef .
Ang . m . Preis
Nertotal 35 . P .

» II
für jede Art
Wäsche sucht

Wäscherei Dauer
Eckernfördeftr . 3

Hauspttssnal |
Sielt Ebevaar f.

Haushälterin
f . 1 . 9 . . nickt üb .
40 . 3 .. z. selbst .

Fübrung des
Haushalts evtl ,

mit Familien -
anfchluft .

Landgerichtsrat
Kifcher .

Steubenftr . 221
Für kleinen

frauenl . Eefch .-
Sausbalt wird
tücht fomvatb .

Wichchafierin
zum 1. 9 . aefucht .
Ang . mit Eeb .-
Ford . u . S . 316
an Taabl .- Verl .

Zuverlässiges
Mädcken oder
jüngere Frau

kinderlieb , von
8 — 12 gef . Adr .
i . Tagbl . -V . Pa

Jung . Mädchen
oder Fran

in klein . Haus¬
halt gesucht .

'

Adr . zu erfr . int
Tagbl . -Vl . Cw

MW
f . vormittags od .
üb . Mittag aef .

Dr . Schneider .
Rbeinftr . 111 . 1 .

Fränlein
flotte Masch . -

Schreiberin .
balbtäa . in der
W . für dauernd
in Nebenbeick .

gesucht . Ana . u .
W . 325 T .- Verl .
Aelt . od . junge

itolönoerin
wöckentl . 5 halbe
Tage dauernd f .

kaufm . Büro
ges . Ausführl .

Bewerb , unter
D . 330 T .-Verl .
Für u . Korre -
fvondenzabteil .

gewiss , ver¬
trauens « .

Anfängerin
gesucht .

Eintr . nach Ver -
einfi . . evtl . fof .

Selbftgeschrieb .
Bewerb , m . näh .
Angafi . u . F . 330
an Tagbl .-Verl .

ttain -

Tüchtiges

IW »
in all . Sausarb .
bewandert , fof .
gesucht . Fam .-
Ansckl . Luifen -

ftrafte 42 . 1 . St .
Stelle für

Zweitmiidcken
nicht unt . 16 I . .
in mod . Hausb .
mit 3 Kindern

( Pfilichtjabrst .)
Biebrich .

Volkerstrafte 7 .
Angebote an
Dir . Warner
z. Zt . Mainz .
Hechtsheimer

Strafte 10 .
Telefon 41841 .

PHichti . -Miidch .
aufterdem

junges Mädchen
f . Saus u . Gart ,

sofort gesucht .
Klarentbaler
Strafte 101 .

Alleinmädchen
über 25 I . . für
kl . rub . Sausb .
( ält . Ebevaar )
z . 1 . Sevt . aef .

Näb . Alerandra -
ftrafte 17 ._________
Suche zum 1 . 9 .

oder fväter

DIMM
für kl . Sausbalt .
Vorftell . 15 — 20 .

Frfr .
von Keyferlmgk ,
Solmsftrafte 3 .
Fleift . zuverl .
Alleinmädchen

z. 1 . 9 . gesucht .
( Dauerftell .)

Dr . Beck .
Luifenftr . 6 .

In kl . Haushalt
m . Kind f . fof .

Hausgehilfin
evtl . Salbtags -

mädcken od . ia .
Frau gesucht .

Eimbel .
Tennelbackftr . 77

8 — 3 llbr gefuckt
Dannenmnn .
Kirchgqsfe 29 .
Junge Frau

v . 8— 10 llbr z .
Jnstandbalt . der
Vrarisräume fo -

foforr gefuckt .
Wilbelmstr . 40 .
1 . Stock rechts .

Gesucht zuverl .
unabbänaiae
Monatsfrau

von 148 — 3 llfir
täal . Damback -

tal 20 . Sockvart .

Monatsfrau od .
Mädcken

gesucht .
Sonnenberaer

Strafte 29 .
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Selbständige

Wir suchen eineAnzahl tüchtiger

Schmiede

6teIIengeMe

3

Sermietongen

1 Zimmer

Wirkungskreis
in selbständiger

Haushaltfübr .
sucht jg . Dame .
Ang . u . U . 326
an Tagbl .- Verl .

Bessere Krau
sucht oormittaas
Wirkungskreis .

Ana . u . Ä . 320
an Taabl . - Verl .

Ja Krau sucht
Heimarbeit

ob . täal . 1 -2 St .
I . Hausarbeit .

Ana . unt . K . 322
an TaaLI .- Verl .

Abgeschlossene
Wobnuna

1 Zim .. Kücke .
m Seiz . . in neu .
Villa aeaen teil¬
weise Arbeit an
ebrl . ält . Krau
abzua . z. 1. Okt .
Een Ana . unter
M . 321 T .- Verl .

Krastsabrer
sucht Beschäftig
aleick welch . Art
evtl , mit eia . 4 =
SiN - Perl .- Waa . .
auch ltdw . f . Ver¬
treter Ana . u .
S . 329 an T .-V

gontofllfin
sucht Beschäftig ,
für balbe Tage .
Ang . u . K . 326
an Tagbl .- Verl .

1 Zjm. u . We
zu vermieten .

Näh . bei Ott .
Lubwigftrafte 8 .

Aelt . zuv . Krau
lucht in gutgeoil .
Hausb . Beschütt .
Im Kochen gut
erfahr . Ang . u .
E . 327 T -Verl .

Geb . Kraul .
Haushalt vers . ,
Büro -. Pflege ! . ,
g . Zeugn . . sucht
vaff . Wirk .- Kr .

Ang . u . K . 326
an Tagbl .- Verl .

Jg . Frau
sucht Heimarbeit
f . Strickerei ob .
bgl . Zu erfrag ,
i . T .-V . Pd

Seimidell
sucht i . Nähen u .
Sanbarb . . auch
Abresfenschreib . .

bewanbt . ältere
Dame . Ana . u .
W . 327 T .- Verl .

Kleikige Krau
sucht Monats -

stelle . auch für
nachm . Ana . u .
S . 327 an T .-V .

Gebr . Crede & Co .

Eisenbahnwagenfabrik
Kassel - Niederzwehren

Aelt . alleinsteb .

Frau
sucht tagsüber

Beschqft . i . Ssb .
Kocken u . Klick ,
bewanbert . Ana .
u . T . 326 T .- V .

Gtenotöniftin
21 I . . lucht sich
b . z . 1 . Seot . zu
veränb . Ana . u .
K . 314 an T .- V .

Frau
willig , gewissen¬
haft . f . Verkauf .
Laaer ober sonst ,
sucht nackm . Be -
schäftiauna . Ana .
T . 320 T .-Verl .| Weibliche Perlenen [

| Saisman . Personal |

Air. Mübchen
a . selbst . , sucht v .
8 6 . üb . Mittaa
Stell , in kl . Hsb .
Ana . u . D . 329
an Taabl . - Verl .

Durchaus zuverlässiger

Kraftfahrer
für Lieferwagen mögl . sof . ges .

. Dahlem u . Eo . .
Eartenfelbstr . 55 .

Kl . Umbauwohn .
vollk . neu her -
ger .. sehr kom¬

fortabel . Kur¬
viertel . 1 Zim ..
23ab u . kl . Küche
sof . ob . sväter zu
vm . Jnkl . Heiz ,
u . W .- W . mon .
70 Mark . Angeb .
unter B . 325 an
Tagbl .- Verl .

Vertreter
mit Waaen sucht

Belchäftiauna .
Ana . u . D . 316
an Taabl .- Verl .

| Salsman . Personals

1 . taufm .

Kraft
beherrscht

bilanzsicher alle
Buchfübrungs -

sytteme . Konten -
vläne . ebenso b .
ges . Steuergesetz -
;eb . , zur -rühr ,
eb . Büros unb

Geschäftes hefäh .
sucht entsvr . Be -
fchäft .Auch halbe
Tage . Ang . erb .
W . 305 a . T .-D .

Saubere Krau
sucht Stb .-Arb .

Adr . i . TV . Oy

[ Männliche Personen^
» ermtlNM I

Eine im Hausb .
u . Kochen erfahr .

Stühe
sucht i . frauen¬
losem Haushalt
Stellung . Ana .
u . U . 324 T .- V .

Hausmeister¬

posten
von rüst . 70er ,

groß , stattliche
Erschein . , allein -
stehenb . gesucht .
Ang . u . R . 1353
a . Anzeigenfrenz .
Wiesbaden .

~

jüngere WöltetüT
verfett im gesamten Hauswesen ,
bisher stets in gepflegten Haus¬
haltungen tätig , sehr arbeitsfreud .
sucht z. 1 . 9 . ob . spät . Stelle . Lang : .
Zeugn . Ang . u . R . 546 Anzeigen -
mittler Roftefskv . Bon « .

la Friseuse
verf . i . a . Fach .,

sucht Stellung .
Ang . u . E . 329
an Tagbl . - Verl .

leöMt
sucht Beschäftig ,

als Masseurin
tftaatl . aevr . )

auch Kuhvfleae
u . Seilavmnast .

Ana . u . K . 319
an Taabl . - Verl .

WnWe
u . fl . Zim . . leer ,
aea . teilw . Haus -
arb . an anftänb .
Krau ob . Mädch .
zu Derrn . Ana . u .
E . 321 an T .- V .

Im lässige
BllllMMl

firm in Lohn - u .
Steuerwesen ,

bilanzsicher , er¬
fahr . in all . ein «
schläa . Arbeiten

eines Hotelbett ,
sucht selbst . Post ,
zum 1 . Okt . b . I .

Zukchr . erb . an
Käthe Meyer .

Hotel Wünscker .
Oberhof Thür .

Mihi p
lOiährine Fahr -
vraris . auch Be -

bienuna bet
Zentralheizung .

Karl Grau .
Stuttaart -S . .

Mozartftr . 39 2 .

- Hmspersonal

Fräulein
tückt . u . aewanbt
gute Köchin , m .
ianaiähr . Ref . . i .
z . 1 . ob . 15 . 10 .
Vertrauensstelle
in gutem Hause
wo Hilfe vorh .
ist . Anaeb . unter
ll . 321 an T .- V .

Kraftfahrer
auch zur Eartenvflege . Wohnung
unb Vervflegung im Haus , ges .
Angebote unter S . 322 an T .-V .

3tieine . Hu .

MWli
mit guten

Ilmaanasformen
u . auter (Barbe «
tobe . Führerich .
bew . in sämtlich ^
Büroarbeit . , mit

etwas Svtach -
kenntn . . sucht ge¬
eignete Bekckäft ..
möal . Vertrau¬

ensstelle , a . liebst .
Hotel -Branche .

Ana u . A . 958
an Taabl .- Verl .
Suche Stell , als

IHM
in Stoffwaren -

Eekck . . m . Kam .-
Anickl . Bin 21
Jahre alt . aus
autem Kaufm .-

Hause u . im Be -
fihe von Kiibrer -
schein 3 . Anaeb .
bitte an
Krl . M . Sivvel ,

Eisenach .
Marienstr , 13 . 1

llnabh . jg . Kran
s- vafs .Wirkunas -

kreis . Kenntn .
Maschschrb . . Eng¬
lisch flieh . 2Bort
u . Schrift . Ana .
u . E . 325 T .- V .

Haus -

schneiderin
bat Tage frei .
Abt , i . TV . Qx

I . Krau sucht
irgenbro . Atb . . a .

als ungelernte
Arbeiterin .

Kenntn . in ei .
Näh - u . Stovfm .
Ang . K .825 T .- V .

Ja . Krau
sucht Halbtags¬

beschäftigung
als Verkäuferin .
Ana . I . 324 TV .
Krau , geschäfts¬
tüchtig . s. Ver -

trauensvosten .
Hebern . Verk .»
6t . Kaution

vorh . Ang . unt .
E . 326 T .- Verl .

| SöMrb !ichesPersonals
Junge tüchtige

Friseuse
sucht sofort gute

Dauerstellung .
Ana . u . K . 320
an Taabl . - Verl .

Weiterer

Kaufmann
lucht Beschäftig ,

auf Büro ober
Lager , auch für

halbe Tage .
Ang . u . K . 330
an Tagbl . -Verl .
• Major a . D .
• ( 45iäbr .) . an »
• vassungsfäh . .
* sucht geeignete
• Position .
• 2tnfl . K . 321
• an Taabl .-Vl .

Installateure
und Reiter

für sanitäre Eroftanlagen in
hiesigen , sowie - westdeutschen und
süddeutschen Bezirken sof . gesucht ,

fl . Ballauff , Düsseldorf
Vismarckstratze 6 .

jEewerdlichesPeiioull
Aelt . Polsterer
unb Dekorateur

( bisher selb¬
ständig ) sucht

Stelle in
Möbelfabrik ob .
in grob , gutem
Hause , hier ob .
auswärts , sofort

ober später .
Ang . u . S . 327
an Tagbl .- Verl .

Ja . Mann . 29 3 .
alt . 7 3 . Reicks -
beamt . sucht St .

iraendw . Art .
Ana . u . I . 315
an Taabl . - Verl .
Junger Mann .

Kübrersch . Kl . 3 .
sucht für norm .

Beschäftigung .
Ana . u . E . 312
an Taabl . - Verl .

Junger Mann
Kübrersch . Kl . 3 .
sucht f . vormit¬
tags Beschäftig .
Ana . unt . E . 312
an Taabl .- Verl .

Fräulein
25 I . . verfett in
allen Hausarb . .
sucht Stell , zur
Kühr . ein . Hsb .
Ana . m .Ecbalts -
ana . A . 967 TV .
Weiteres aebilb .

Fräulein
sehr rüftia . sucht
pass Mrkunas -
kreis in autem
frauenl . Hausb .
ob . eins Dame ,
verf . i . Kochen u .
all . Zw . b . Hsb ..
nute Näbkenntn
Ana . u . K . 328
an Taabl .- Verl .
Junges gebilb .

Mädchen
21 I .. bauswirt -
schaftl . ausgeb . ,
verf . tm Kochen
ufw . . sucht Stell ,
im Hausb . ober
Pens . , wo Hilfe

vorbanben ist .
Kamilienanschl .

Sehr finberlieb .
Ang . u . W . 326
an Taabl .- Verl .

ItllHlM

giMimii feil
feit 33 Jahren i .
der Jnbustrie u .
Wirtschaft tätig
57 I .. revräsent .
Erschein . , sucht

IMinilM
Ana . u . L . 312
an Taabl . -Verl .

Buchhalter ,
•er . ält . Mann ,

sucht noch 1— 2
Kirm . z. Beitraa .
b . Bücher auch
ftunbenro . Ana .

u . I . 317 T .-V .

Verkäuferin
aus der Herrenartikel -Vranche ,
mit perfekt , franz . Svrackkennt -
nissen u . etwas Englisch , sucht
paff . Stell . Ang u . H . 2397 an
Anzeigenfreur . Mainz .

Atonien »

schwestet
ftaatl . aevr . . m .
5 Berufsiabr . . s.
Stelle bei vratt .
Arzt . Anaeb . u .
I . 318 an T .- V .

Jg . Mädchen
Pflickti . erledigt
sucht Stell , als

Droaiiten - Lehrl .
Ana . u . U . 315
an Tagbl . -Verl .
Krl . sucht Heim¬
arbeit . Nehme
Stickereien an .

auch Strümpfe
stoofen . Ana . u .
M . 323 an T .- V .

Suchen Sie eine

2 Zimmer

3 Zimmer

IMSÄ
4 Zimmer

MietgMe
Kolonnade 11 Ruf 27363 .

. Leere Zimmer
und Mansarden

6 Zimmer

7 Zimmer

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Läden und
Geschäftsräume

mit Küche , im
Abschl . . zu Derrn .
( Selbftbedien . )
Geisberaftr .28 . 2

2 Zimmer
leer ob . teilw .

möbl . an Herrn
ob . Dame z. nm .
Ratbausstr .5 . 31

2 Zimmer
unb Küche mit
Zub . , Vorberh . ,

2 Zimmer
unb Küche mit

Zub . . Hinterb .
1 Raum . gewerbl .

ober Möbel
unterzustellen

1 Laden
geeignet als

Arbeits - ober
Uniersteilraum ,

alles sofort zu
vermieten . Näh .

Krau v . Ebiel
Hirschgraben24,2

Garage frei
Rvtbfttafte 23 .

( Herbert -
Nvrkus - Strafte .)

1 Zim . u . Kücke
zu Derrn . Angeb .
B . 329 T .- Verl .

MeiineM .KIll .

HMWjjhIgal | e3/5
Läden . WerN -,
Lagerkeller und
- weicher z. vm .
N . Dohb . Str . 61
K . 27113 . _____
Eewerbl .Räume
f. ruh . Betrieb .
Ateliers . Büros
o . Möbelunterst ,

zirka 100 qm ,
auch eins . z. vm .

Mosbacher
Straße 12 .

Laden
mit Küche unb
Nebenraum . n .

Kaierne . f . iebes
Geschäft geeignet
z . Derrn . Schierst .
Strafte 24 . 1 lks .

Aelt . Dame sucht
z . 1 . 10 . 1— 2 =3 . =
Wohn . ob . 2 leere
Zim bis 2 . St .
Pr .- Anaeb . unt .
I . 322 an T .-V .

Garagen . Stall . .
Keller

Adolfsfrafte 16 .
Ecke Abelheib -

ftrafte . Hvchvart .
7 ^ - Zim . -Wohn .

m . Et .- Hz . . Bab .
ar . Balk .. Eart .»
Ben . . Garage u .
Zub . . z . 1 . 10 . 39
zu Derrn . Näh .
bakelbft ober bei
Dörner . Sckarn -
horftftrafte 1 .

2 - 3lmmet -

Wohnung
m . Hzg . i . Villa ,
Weinbergstr . z .
1 . Sept . f . RM .
50 .— monatL zu
oermieten . Ang .
u . I . 329 a . TV .

Jg . Ehev . fuchl
1— 2 - Z . -Wohn .

ev . abaeschl .Teil -
wohn . m . Küche .
Ana . mit Preis -
ana . unt M . 315
an Taabl . - Verl .

Leeres
Krontsviü,immer
mit Gas u . El .
zu vermiet . , evtl ,
aeaen teilweise

Hausarbeit .
Göh . Kaiker -

Kriebr .-Ring 19

Leeres
Parterrezimmer
sev . an einzelne
Perlon sofort zu
vermiet . Riebl -
ftr . 15 . 1 Georg .

Leer . Balkonzim .
in aut . H . . Hoch¬
part . mit Heiz . .
ab 1 . 9 . zu verm .
Pr . 22 .— . Lickt
u .Hz . extra . Krey
Rübesh . Str . 16 .

Möbl . Mansarde
freunbl . u . saub .

zu vermieten .
Adr . i . T . - V . Pc

Köln

« ralolil
Breite - Strafte .

mobernifiert
mtl . 500 RM .

Wohn .- Nachweis
Herman . Köln .
Schaafenftr . 69 .

4 -Zim . - Wohn . .
1 St . , m . Zubeh .
Etaa .- Hz . Nähe
Rinakirche fof .ob .
spät . z . verm .. zu
erfr . Dokbeimer
Strafte 48 . 1 St .

Angebot -
oder Nachfrage ?
Es ist gleich - der großs
Tagblat t-Anzeigente i!
gibt reichlich Auskunft

(Elegant
mööl . 3»

1 ob . 2 Betten ,
an Kurgäste unb
Dauern , zu vm .
Abolfsallee 32 . 1
Sck . möbl . Zim .
evtl . m . Kücken -
ben .. f . 25 Mk .
an Sri . zu vm .
Bismarckring 11 .

1 rechts .
Aelt . Ebevaar

sucht
2 Zimmer

u . Küche i . rubia .
Hauie Ana u .
E . 324 a . T .- V .

Schöner hell .
Raum

ca . 100 qm . ge¬
eignet als Büro .
Laaer ob . Werk¬
statt bin . z . vm .
lieber 30 3 . war
Möbelschreinerei
unb Laaer bort .
SÄarnborststr .19
ob . Tel . 60626 .

2 Zimmer ,
Küche . Keller ,
Vahnhossnähe .

z . verm . Abr . i .
Tagbl .V . Ou

Lagere . , auch f .
Motorradunterst
zu verm . Riehl¬
str . 19 . Part . l .

Adelheidsfr . , II .

2 'A Zimmer . Küche . Bad . sof .
zu verm ., mtl . Miete 50 RM .
Näher , unter S . 328 an T .-V .

Schöne sonnige

3=3lM . -Mhn .
Mib . 1 . Stock .

Dokbeimer Str . ,
zu verm . Adr . i .
Tagbl .- Verl . Ov

IllsrHstt
*

torie
zu vermieten
Morikstr . 30 .

Näheres
Langgasse 35 .

Möbelhaus
Sen .

Rheinstraße , Hochpt .

6 Zim .. Küche . Bad . Et . - Heiz . ,
Zub . . z . 1 . 9 . 39 . mtl . Miete
125 RM . Ang . u . M . 328 TV .

Moderne ßüroräume

beste Geschäftslage , 3 Zimmer ,
Vorraum , Klosett , abgeschlossen ,
Direktzugang 1 Treppe zu ver¬
miet . Angeb . u . G . 329Tagbl . -Verl .

Schöne

M - W .
Kaiser -Kriedr . -

Rina 58 . 1 . St .
( Sonnenleite )

sofort zu nerrn .
Näheres dort

ober durch
Dr . Schmidt .

Taunusitrafte 15
Telefon 27967 .

ÜBEmiM
zu vermieten
Morikstr . 30 .

Leeres Zimmer
z. 1 . 9 . zu Derrn .
Näheres Adolfs -
allee 37 . 1 . St .

Bertramstr . , Stb . pt .

2 - Z .-Wobnung . Küche . Zubeh -,
z . 1 . 10 . 39 z. vm .. mtl . Miete
37 .53 RM . Näh . K . 329 TV .

In bester freier
Höbenwohnlage

2 grobe Kront -
Ivitzzim . einschl .
Bab unb Warm¬

wasserheiz . . in
sehr gevfl . Sause
z. 1 . 9 . ob . spät ,
zu verm . Ang .
M . 313 T .- Verl .

Gill nwNJin .
mit fl . Wasser .
Krühit .. iof . ges .
Ang . u . S . 330
a . d . Tagbl .-V .

Neugasse , III .

2 - Zim .-Wobnung , Küche , Zub . ,
sof . z . oerm .. mtl . Miete 40 .79
RM . Ana . u . M . 329 an T .- V .

Slvöm
WMIM
Kurpark , mit

groftem Garten .
6 Zimmern . Bab
usw .. neuer Heiz ,
sofort für 199 .—
Keftmiete z. ver¬

mieten burck

Wulf
Immobilien

Mozartstrafte 6 .
Tel . 25531 .

Luxemburgplatz , III .
3 Zimmer . Küche . Babenifcke ,
mtL Miete 65 RM . Angehote
unter L . 329 a . d . Tagbl . - Verl .

Gut möbl . Zim .
zu vermieten .

Olschewski .
Weberaasfe 3 .
Gartenb . 2 r .

Gut mbl . Man !,
ftt . Lickt u . Öfen
an anftänb . Kr .
zu Derrn . Weber -
gasfe 3 . Gib . 1 .
Gut möbl . 1- u .
2bett . Zimmer
foL ob . so . z. v .

Webergasse 8 ,
2 links .

Hochkomfortable
4 - Zim . - Wohnring

mit Heizung . Warrnwasser -Vers .,
gekacheltes Bad . elektr . Kühlschr .,
Haustelefon . Loggia . Fahrstuhl
usw . z. 1 . Oktober bieses Jahres

zu vermieten durch

Willy Stern , ZmmobllW
Theaterkolonnade 11 . Ruf 27363 .

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Wn um Sotjoti
Parkstraize 22 .

bat noch Zimmer frei für Dauer¬
mieter . mit oder ohne Möbel .
Beste Verpflegung . Fließ . Wasser ,

Zentralheizung .

Gut möbl . Zim .
zu vermieten , n .
an Dauermieter .
Kavellenftt . 8 . 1 ,
Gut möbl . Zim .
m . Bervfl . z . vm .

Kais .- Friedr .-
Rina 38 . 1 .

Sevarat .
Möbl . Zim . z. v .
Karlftrafte 20 , 2 .
Kl . mbl . Z . frei
Karlftr . 22 . 2 .

Schön , leer . Zim.
zu verm . mtl .
13 RM . Rovn -
ftrafte 22 , 3 r .

2 leere Mansard .
z . verm . Schierst .
Strafte 12 . 4 . St .

ilionforöe
leer , neu berae -
ri & tet sofort ob .
1 . 9 . zu vermiet .

Schillervlak 2 .
1 . Stock links .

Schön leer . Zim .
elektr . Licht , feo .
Eina , zu verm .
Steina . l7 .Htb .P .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Luxemburgplatz
Laben unb Ladenzimmer , auch
als Büro und zum Unterftell .
geeignet , iof . zu verm . Nab .

„ Merwa "
g . m . b . h .

Eerichtssttafte 3 . Tel . 28503 .

Nettere Dame
sucht in rubia .
Sause 1 - Zim . -

Wohn . z . 1 . 10 .
Ana . E . 323 TV .

Sonnige arofte
1— 1 Vi - Z . - Wohn .
von ält . Eben ,

gesucht Ana . u .
U . 318 an T .-V .

MtonMtiile

t
'

A ’ M - Bolinuiiii
im Hause Steubenftrafte 11 .

mit Heizung . Warmwasser - Vers .,
einger . Bad . ar . Terrasse u . reickl .
Zubehör sofort zu vermieten durch

Willfl Slttü
, jmmoöHen

Schöne leere

MnnWe
emof .. 6 RM d .
Mon Schröder .

Ighnftr . 44 . 1 .
Sell . , frdl . Mf . -
Zim . mit Kockb .
an Ber . zu vm .
Mühlaaffe 5 . 3 .
Telefon 23428 .

Sck . ar . m . Mf . -
Z . m . L . u . Kvck -
of . aea . etw . ös .»
Arb . abzua . Ana .
u . S , 329 T .-V .
2 sehr schön mbl .

Zimmer
( Wohn - unb

Schlafzimmer )
mit flieft . Mass ..
Ztr .- Hz . ufw . ab
sofort ob . zum

1 . 9 . aünftia zu
verm . Ana . unt .
W . 329 T .-Verl .

Möbl . 3immer
vreisw . z. verm .
Roonftr . 3 . 1 r .

Möbl . Zimmer
Sonnenseite , zu
vm . Seeroben -

ftrafte 7 . 2 rechts
Gut möbl . Zim .
an ber . Herrn
z. v . Seeroben -
strafte 28 . 2 lks .
Kl . möbl . Zim .

m . fl Wasser , a .
Berufst z. vm ..
auch Dorüberaeb .
Taunusftr . 65 , P
Gut möbl . Zim .

zu vermieten .
Taunusitrafte 44

3 , Stock links .
Sck . mbl . Z . m .
Kof . 4 .- w . Weft -
enbftr . 5 . 1 r .

2 leere separate

Zimmer
sofort zu verm .

Bleichstrafte 26 ,
Gr . leer . Zim .
zu vermieten .
Blücherftr . 8 .

Mtb . 1 rechts .
Sonniges leeres

Zimmer
an Ber zu vm .

Roder .
Blückerftr . 30 . 2 ,

Langgasse 9

Laden
mit Erdgefchvft zu vermieten .

Näh . Wimschult . Herren - Moden

Wilhelmftrafte 54 . .

Garage
Alerandraftr . 15
Ecke Mosbacher
Str . , z. 1 . 9 . ci .
zu vm . Schneider
dafelbit .__________
Massive geraum .

Mogoroge
sof . z. vermieten .

Kleine .
Idsteiner Str . 21

Sck . a . möbl . ar .

MhnWchiin .

2 Betten , fl . W ..
Heiz , aevfl . Ssb .
Babnhofsnähe .
sofort zu verm .

Adr , i . T .-V , Qm

Zimmer , möbl .
ob . leer z . verm .
Ana . D . 324 TV .
Er . schön möbl .

Zimmer
mit Vabbenuk . .
in autem Saufe ,
zentral ael . . an
ber . Senn zu

verm . Ana . unt .
S , 326 an T .-V .
Bei ftaatl . aevr .
Schwester finden
ält . leid . Damen
u . Herren schön .

Heim
und Pflege .

Ana . u . T . 325
an Taabl .-Verl .
Sck . ar . m . Mk .»
Zim . ( Reub .) m .
Kockof . u . L . an
Ber . zu verm .

Ana . T . 329 TV .

2 oder 3
ar .Leerzim . . evtl .
aeteiltm .Kücken -
ben . Kurviertel .
Garten , z. Derrn .
Einrichtung kann
käufl . erworben
werden . Ana . u .
S . 323 an T .- V .
Sonn . leer . Mf .
flieft . Waff . Gas
Lickt an nur be¬
rufst . Serrn ob .
Dame zu verm .
Adr , i . T .- V . ? d

Scköne aeräum .
Mansarde

leer , vreisw . zu
verm . Ana . unt .
B . 330 an T .- V .
Im Kurviertel
( Nähe Nvfenftt .)
z . 1 . 10 . tauberes

leeres 3immer
f . in . Sausaeb . .

möal . mit Heiz ,
gesucht . Ana . u .
A . 973 an T .- V .

Dambachtal 4 . 1

M mbl . Zim .

an berufstätigen
Senn frei .

Ent mbl . Wohn -
Scklafz . an Örn .
zu vm . Adelheid -
ftrafte 84 . 1 . St .
2 ineinanderaeh .

Zrmmer
mbl . ob . Wäsche ,
evtl . in . Kücken -
benuk . zu oerm .
Slbelheibftr . 101
Gartenb . Part .

MmödLMmis.
evtl , mit Kvch -
ofen a . ält . Krau
zu oerm . Räb .
Adelheidsfr . 95 .
Parterre ._______
Möbl . Mansarde
m . Kockael . z . v .
Anzuk . Sonntaa
zw . 11 u . 1 Uhr .
Blüchervl . 5 . 1 r

Wochenend -

Haus
i . Taunus , auch
üb . Winter zu
miet . ael . Ang .
u . E . 328 T .- V .

l - 3im .- Wohn .
v . berufst . Frau
gesucht . Ang . m .
Preis u . M . 316
an Tagbl .- Verl .
Ein iaub . jung .

Ebevaar
sucht zum 1 . 9 .

Zimmer . Kücke .
Ana . E . 324 TV .
Aelt Krau kuckt
l . Zim . m . Kocka .
Nähe Bahnhof -

ftrafte . Ana . unt .
E . 319 an T . -V .
1 ob . 2 Zimmer
u . Kücke von in

Arb . stehenden
Personen z . miet ,
ges . Preisangeb .
W . 324 T .-Verl .

I - Zim . - Wohn .
ob . leeres Zim .
sofort ob . 1 . 9 .
ges . Fl . Wasser
Bed . Ang . unter
L . 325 T .- Verl .

Schön möblierte

Neubaumansarde
an berufst . Krl .
zu om . ob . aea .
Verricktuna von
etwas Hausarb .
abzuaeb . Wittia .
Nettelbeckftr . 5 .

2 möbl . Zimmer
mit ie Kücken¬
einr . Cranien «

strafte 13 . 2 lks .
Sonn . ick. möbl .
3 .. o . ob . m . Ver -
Dfi . fr . Pbilivvs -
beraftr . 20 , P . 1.
Sck . möbl . 3im .
sofort zu verm ..
ält . Herr bevorz .
Rieblftr . 29 . 1 r .
am Rina

WvtzMW
mit Abfckluft .

Pünttl . Miete .
Preisangabe .

Ang u . A . 960
an Tagbl . - Ber ! .

2 - 3im . -Wohn .
mit Kücke evtl .
Bad . auch Vor¬
ort . f . 1 . 10 . gei .
Ana . u . S . 320
an Taabl .- Verl .

s 3immer
Kücke u . Zubeh .
kuckt Beamten -
Witwe ( nünttl .

Miefz voraus ) .
Ana . E . 322 TV .
Berufst . Dame

fuckt zum 1 . 10 .

2 - Z . - WM .

möal . mit öeu . .
in flutet Laae .

Preisana unter
M . 325 T .- Verl .

$ eamteniBiiwe
k. 1 — 2 -Z .- Wohn
auch Vorort von
Wiesbad . Ana .
A , 923 an T .-D .

Nähe Landes¬

denkmal

kuckt k. ruhige
berüfsj »

' Dame
Wohnung i . ruh .
anständig . Haus .
2 Z . , Kockr . .Zub .
bald . ob . 1 . 10 . 39
Ang . A . 945 TV .
2 Zim . u . Kücke
v . ia . Ebevaar z.
1 . 9 . ob . spät . ges .

Preis bis zu
45 NM . Ana . u .
F . 324 an T . -V .
Sucke zum 1 . 10 .

2 =3 « =

Möbl . Zimmer
zu vermieten .

Emier Strafte 14
bei Manz . ,

Sell . u . sonniges
Zimmer

z. 1 . 9 . 39 z. vm .
Serberftr . 26 . 2 .
Möbl . Frtkv . -3 .
z . Derrn . Serrn »
nartenftr . 16 . 3 .
Anzui . Sonntan
ab 9 Ubr norm .
Ruh . sonn , gut
mbl . 3 . z . 1 . 9 .
Johannisberger
Strafte 1 , 3 r .

Sck . möbl . Zim .
Sonnenseite , m .
gr . Balk . z. nm .
Johannisberger

Str . 9 . 2 . Stock .
Riehl .

Sckön . sonn . sev .
möbl . Zimmer

an berufst . Fr ! ,
zu oerm . Preis
nach Vereinbar .
Kellerktr . 31 . 3 l .
Gut möbliertes

sonnig . Zimmer ,
in gutem Sause ,
vreisw . zu vm .
Näh . Kiebricher
Str . 10 , P . lks .
Mbl . Mansarde
mit Kockof . an
Arbeiter zu vm .

Kleine Kirck -
gasse 4 , 1 . Stock .
Wohn - u . Scklak -
zim . m . 2 Bett ,

zu vermieten .
Marttftr . 12 . 2 l .
Gut möbliertes

Wohn - und

Schlafzimmer
2 Betten und

Küchenben . , z . v .
Marktktr . 12,3 l .

Gr . mbl . Wohn¬
schlafzimmer

mit 1 ob . 2 V .
sofort zu oerm .
Morikftr . 15 , 3 l
Eins . mbl . Zim .
an Berufst , zum
1 . 9 . ob . 1 . 10 . z.
vermiet . Morik -
ftrafte 15 . Stb . 3



Samstag/Sonntag , 19 . /20 . August 1939 .Wiesbadener Tagdlatt

Telefon 59446 / 23847 1 23848 / 23849 / 23880
Wiesbaden , Taunusstraße 9 am Kochbrunnen

Wohnungsnachweis e Möbeltransporte e Inland - Ausland und Übersee e Mobellagerhaus

Geschäfts

mit

toeooiiifl

Wdveriehl

5

• EiirriKtung . ausgestatteter
MWUMtM

8onöfi8
der Räbe Wiesbadens .in

Sochverzinsliche

ütogenoilla •

öln

1
. Mel

moderne 6 - 7 - Zimmerwohnung
Im Auftrag zu kaufen gesucht :Nur

WIESBADENER TAGBLATT

Berufst . Dame
sucht z . 1 . Seoi .

iev . gut möbl .
Wobn -Schlafzim .
Nähe Taunus -

strake . Ang . unt .
S . 326 T .-Verl .

Aelt . Serr . mit
eigen . Möbeln ,
sucht aut beizb .
leeres Zimmer

in rub . Farn . . f .
1 . Oft . Ana mit
Preis u . 3 . 321
an Taabl . -Verl .

2 ^ — 4 -Zimmer -
Wobuuna evtl ,

auch auberb . ioi
gesucht . Ana . u .
S . 323 an T .-V .

Berusst . Fräul .
sucht leeres iev
Zim . ob . Mans ,
mit elektr . L . u .
Herd . Ang . unt .
3 . 328 T .-Verl .

1— 3 -Fam . -Saus
mit kl . Garten ,
auch Vorort , üu
kauf . aei . Ana . u .
B . 304 an T .-V .

• Wundervoll gelegen . 1929

• erbauter , mit allen mod .

Sch . 2 ^ - Z .-W .
a . Vabnboi . aea .

2 - Zim .- Wobn .
Nord ., zu tausch ,
gesucht . Ana . u .
D . 315 an T .-V .

4 - 3HMK -

MWM
m . Mans . . Bad .
Hz . . Balkon ob .
Garten , au miet ,
gesucht . Ana . u .
S . 326 an T .-V .

Ges . möbl . Zim .
m . Kochaeleaenb

etwa 12 RM .
möal . Sonnen¬

berg . Ana . unter
F . 321 an T .- V .

Ohstgrondstück
90 Ruten 8i .. m .
80 Obitbäumen .
mit Obsternte ,

N . Franks . Str .
u . Langenbeckvl .
Acker . 75 Ruten
gr . . i . Eckelborn
die Rute 25 Mk .

zu verkaufen .
Aua . Wagner .

Immobilien .
Westendstr .22 .P .

Suche
Part . - Zimmer

Preis bis 15 .— .
Miete i voraus .
Adr . i . T .-V . Oz

3 sch. Büroräume
möal . mit flies ?.
Wasser u . Z .- Sz .
im Zentrum der
Stadt zum 1 . 9 .
gesucht . Ana . u .
E . 328 an T .- V .

Lebrerswitwe .
Vorausz . . sucht

z . 1 . 10 . . auch io .
neuzeitliche

3 - Zim .-Wobn .
ob 2 % m . Bab .
möal . Babnboss -
näbe . Ana . unt .
K . 325 an T .- V .

Heizbare
Mansarde

z. Möbelunter -
ftell . aes . Preir -
ana . B . 324 TV .

Aelterer Herr
sucht aeräumia .
leeres Zimmer
aunerbalb bei

Stabt . Ana . unt .
S . 32S an T .-V .

Möbl .

Zimmer
für 2 Damen für
4 Wochen vom

30 . 8 . in b . Räbe
d . Kurlazarettes
gesucht . Ana . u .
A . 975 an T .- V .

3-Etagen -M
Kurlage , zu vk .
Ang . u . G . 327
an Tagbl .-Verl .

Suche balb .
S -Zim . -Wob « .

m . Sausmeister¬
stelle . Ana . unt .
B . 322 an T .- V .

Lager- oder

Werkstattröme
Näbe untere

Dotzbeimer Str . ,
zu miet , gesucht .

Abreus .
Dotzb . Str . 18 .

Eünst .Angebot

Billa
im Nerotal

nach b . mob .
eingericht .. los .
beziehb . Preis
RM 38 000 .—

Hotel -

Restaurant
im Zentrum ,
Ums . 90 000 —
f. 60 .000 RM
zu verkaufen .

Näheres
Immobilien

Jul . Schmidt ,
Rheinstr . 69 ,
Tel . 21885 .

Seite 12 . Nr . 193 .

Spedition Berthold Jacoby Nacht . ,
Robert Ulrich

mit Küche . , bis 75 RM monatl . .
zum 1 . Oktober , auch später , evtl ,
mit Garage , zu mieten gesucht .
Angeb . ii . A . 969 an Tagbl .- Derl .

Ruhige Familie
( 3 erw . Pers . )
suchen sonnige

4— 5 - WliM -

Mhnung
evtl für sväter .
in guter Lage .
Ang . u . A . 976
a . b , Tagbl .- V .

AllliWik
Nähe Wiesbab ..
zur Obstbaum¬

anlage . eo . auch
Bebauung ge¬

eignet . zu kaufen
gesucht . Ana . u .
B . 327 T .-Verl

Sonnige
4 - Zim .- Wobn .

m . Küche u . Bab
möal m . Z .- Sz . .
in Wiesbab . ob .
llmaeb . balbiast
zu miet , gesucht .
Ana . u . ll . 319
an Taabl . - Veil .

Tausch .
4 ^ - Zim . -Wobn .

Bab . Balkon .
Loaaia . 75 RM
mtl . . i . at . Well -
laae von Kassel ,
aea . äbnl . Wobn .

1 . ob . 2 . Stock ,
bis 90 RM mtl . .
in Wiesbaden z.
tauschen gesucht .

Anaebote an
Wobn . -Nachweis

M . Küchle .
Friebrichstr . 12 .

2 Dovvrlschlasz .
m . Frühst . , Part ,

ob . 1 . . St . ges .
Ang . m . Preis -
ang . T . 316 T .- V .

Reichs -
anaestellter

sucht

3 - Z . - W0HN.

m . Zubehör sos .
ob . halb . Ana . u .
G . 323 an T .- V .

Repräsentatives
Haus am Ring ,
geeignet f . Lass
ob . Hotel . Kauf -
oreis 150 000 .— ,
Anzahl . 30 000 .- .

Erunbstücksbüro
Paul Herman .
Köln . Schaafen -
llratze 69 .

Penstonär
sucht z . tauf .

II . 6006
m . arönerem
Garten auch

Umgebung
( Taunus )

Ana . L . 322
a . Taabl .- V .

Mil . Mn .
1 ob . 2 Zimmer
u . Küche s . einige
Monate i . Wies -
baben ob . nächst .
Umgebung ges .
Preisana . unter
ll . 322 a . T .- V .

Landhaus

in Holzteen a. i . H.
mit 6V2 Morgen
Felb . Laben und

Tankstelle .
5 Zim ., Küche ,
3 Mans .. Speich ..
Scheune . Stal¬
lungen u . sonst . ,
massiv i . Blenb -
steinen erb . für

RM 18 000 .—
m . RM 10 000 .-
Anz . zu verkauf .

Eugen Bier ,
Immobilien .

Friedrichstr . 46 ,
Telefon 27196 .

Aelt . Ehepaar
sucht berrschastl .

K - 7-Wnier -

MhNW
( Parterre ober
1 . Etage ) mit
Zubeb . . Heiz . .

sl . Wasser . Be¬
vorzugt wirb

Kurlage .
Angebote unter
A . 979 an ben
Tagbl .- Verl .

D Babnbofsnäbe . allerbester G
O Zustand , mit freiwerdender O
• 5 - Zimmer - Wohnung •
• zu verkaufen durch •

2 - 3 abgOlossene leere Zimmer
möglichst Part . , die als Wobn -
unb Büroräume benutzt werben
können .- in Wiesbaben gesucht .

Gef . Angebote mit Preisangabe
unter S . 321 an Tagbl .- Verlag .

Kl . rub . Fam ..
Dauermieter

sucht kos . ob . !v .

S - 8-W . W .
IN. Heiz . . Nero -
talaea . bevorz .

Ang mit Preis
u . E . 330 T .- V .

Rentabl. Raus
6 Wobn .. grober
Hos . für Auto¬
betrieb u . ieben
Betrieb geeignet
zu verk . For -
beruna 20 000 .—
Anzahl . 10 000 .

Konrad
Schwalback

Immobilien
W . -Biebrich

Hubertusstr . 9 .

3 — 4 -Zimmer
Wohnung

Etagen¬
haus

ober

Billa
in Wiesbaben

zu tauf , gesucht .
Ana . m . Angabe
ber Zimmerzabl
und Preis unter
D . 319 an T .- V .

Ä - Ml .
mit Etag .- Seiz ..
Balkon . Man !. ,
Bvd . Küche , in
Villen -Lage zum
1. Ott . gesucht .
Monatl . Mietvr .
bis 150 .— RM .
Ana . u . L . 330
a . d . Tagbl . -V .

Oauermieter
sucht

4 ' 5-Winer -

Wnuilg
i . aeoileatem
Sause . Ana .
W . 322 TV .

Tausche
5 - Zim . -Wobn .

sehr vreisw . . in
sch. Laae . 3 . St ..
aea . 3 - Z .- Wobn .
Part . . Wellend

bevorzuat . Atm .
u . K . 318 T .-V .

Suche attive

BeMnng
an Immobilien -
Geschäft . Eigner
Wagen Vorhand .
Ang . u . L . 324
an Tagbl .-Derl .

| ÄnMMchesllche ]
Fest - und gutbe -
solb . Angell , sucht
600 RM Darf ,
a . 2 Jahre . Ge -
baltsabtret und
Sickerb . Angeb .
u . F . 327 T .-V .

Dipl . Ing .

sucht zum 1 . 9 .
möbl . Zim . mit
Babben . ob . fl .
Wall . . Zentr . - Sz .
Fernsprecher , in
Villa . Ang . unt .
B . 288 a . T .-Vl .

Sülle oöer

tätige Beteiligung
an gröberem , neuartigen Ee -
schäsrsuuternehmen und für
Erwerb wertvoll . Grundstückes
im Kur - u . Geschästsviertel ge¬
sucht : erfordert . Teilbeträge
von nicht unter 5000 RM .
Angebote erbeten unter K . 327
an den Tagbl . - Verl .

von älterem Ehepaar gesucht .
Angebote unter M . 330 Tagbl .- V .

Großes Werk
suäht für einen seiner leitenden

Angestellten zum 1 . Oktober 1939

v . 20 000 RM zu 5 % für
unbelastetes Mietwohn -
grunbllück in bestem Zu -
llanbe gesucht . Angebote
u . 3 . 323 a . b . Tagbl .- Verl .

Zwei gut
möblierte Zimmer

beste Wohnlage , von Dauermieter
( höh . Reichsbeamten ) sos . gesucht .
Ang . u . ll . 323 a . b . Tagbü - Verl .

Bauplatz
Sohenlohellrabe

vreisw . zu ver -
faufen . Ang . u .
F . 329 a , b . TV .

Mellor sucht

3 - 4-Wmer - MWlW
m . Küche . Bad . evtl . Zentralheiz .
in Wiesbaben ober Umgebung
sofort ober zum 1 . 10 . Angebote
u . D . 323 an ben Tagbl .- Perlag .

Stilles , berufst .
Frl . sucht grob ,
leer . hell . Zim .

in gut . Sause .
Ang . S . 328 T .- V .

Beziehbare Villa
( Sübviertel )

10 Zimmer u . reich ! . Neben -
gelab ( auch f . 2 — 3 Familien
unterteilbar ) , mit 20 000 RM
Anzahlung zu verkaufen b .

Immobilien -Verkehrs -Ges . m. b. H.
Wilhelmllr . 9 . — Tel . 26550 .

Kurviertel . mit komfortablen
6 - Zimmer - Wohnungen . wovon
eine Wohnung frergemacht werb ,
kann , beheizte Garagen usw .. für
nur 52 000 RM bei halber Anz .
zu verkaufen burch

Wulf
Jmmob . . Mozartstr . 6 . Tel . 25534 .

i - 3Fannaus
zu kauf , gesucht .
Ana . u . 3 . 313
an Taabl .- Verl .

2 - 3 - Fam . -

Wohnhaus
z . kaufen gesucht .
Ana . m . Preis
u . K . 323 T .-V .

: Z. W . UMH
• Immobilien

• Kaiser - Friebrich - Platz 3
• Tel . 26656 .

Suche bei Bar -
auszabl . solides

Mil !
m . freiw . Wobn .

in nur guter
Lage zu tauten .
Ang . u . A . 977
a . d . Tagbl .-V .

raume
minbellens 100 am Lagerräume
unb zirka ebensoviel Büroräume ,
zu mieten gesucht , evtl . Grunb -
llückskauf . in ober bei Wiesbaden .
Angebote u . D . 328 Tagbl .- Verl .

Auf gute Sicher¬
heit ( Hypolhek )

12000 015
IS 000 M

z. 1 . 10 . 39 oder
früh . sei . Ang .
E . 302 a . T .-Vl .

..... Bad und Zentralheizung ,
möglichst Garten , zum 1 . Sept . ob .
später in ruhiger gesunber Lage

GinfiimiiieibMIo
6 Zim .. KL . . Bab . Heizung .
Garage , Obstgart . . Walbes -
nähe . Steuern RM 20 .— ,
Anzahlung RM . 12000 — ,

für nur RM 33 000 .-

iWoiilisii - Wlii
hochherrschaftl .. mit allem
Komfort . Garage unb gr .
Garten ( Bauplatz ) . Höhen¬
lage RM . 50 000 .—

AMhW
mit 8 X 3 - Z .-Wohnungen .
Mieteingang RM 5300 .—

RM 38 000 .—

Glogengous
Sübviertel . 3 - , 4 - unb 5 - Z .-
Wohn . . Miete RM 8200 .—

RM 55 000 . -

zu verkaufen burch

Büon . Boten , 3mmo6 .
Dr . jur . Hermann Schmidt
Taunusllr . 13 . Tel . 27967 .

mit allem Zubehör , Heizung und

Gartenbenutzung , möglichst in

Höhenlage , evtl , auch Einfamilien¬

haus zu mieten .

Angebote unter A . 972 an den Tagblatt -Verlag

Villa
bis RM 40 000 .- Barauszahlung
mit oder ohne freie Wohnung .

A « BiswItdS * Immobilien

Neugasse 26 • Telefon 25369

Sucke sofort kehr
gut möbliertes

11W
mit fliest . Waller
u . wenn möglich

Telefonbenutz .
Ana . u . A . 957
an Taabl .- Verl .

20 DDO 1
als 1 . Hypothek auf neu
umgebautes rentables Ge¬
schäftshaus

sofort gesucht
Angebote unter E . 320 an
ben Tagbl .- Verlag .

rEinfam
. - Villa

Höhenlage , beaueme
Verbind . , fcW 29 000

Zentralheiz . . freiwerdende
Wohnung , RM 30 000 .—

Hochherrsch .Mehrf . - Billa

a . Komi . , rub . vorn . Stadt -
lage . Anz . ca . RM 40 000 .—

Sebr rentabl . mod .
Rentenhs au

m . all . Komi .. Mieten üb .
RM 17 000 .— . Anzahlung
RM 50 000 .—

Etagenhaus
hochoerzinslick . mit Klein¬
wohnungen . Kauforeis nut
RM 25 000 .— mit Anzahl ,

zu verkaufen durch

ÄWd . - AMMnM »

U . jur . hüiis Stirn

2 - Fam . - ViUa
vornehmste Kurlage . Gart ,
mit sreiwerdender Wohn .

RM 30 000 . -

3 - Iam . - ViUa
Nerotal . Garten , bestz Zu¬
stand . mit freiwerd . Wohn .

RM 36 000 . -

Etagenhaus
gute Lage , m . 3 - u . 4 - Zim .-
Wohnungen

RM 30 000 . -

Etagenhaus
gute Wohnlage . Vorgart . .

RM 38000 . -

3 . SlSvttensels & 60
Immobilien

Webergalle 25
a . d . Langgalle .

6ro6eslBo6n - u .

SMSIWar
Langgalle . Wiesbaden ,

belle Lage .
bei geringer Anzahlung
günstig zu verkaufen .
Näheres unter A . 970

an den Tagbl .-Verl .

Beamtet O .
sucht möbliertes
Sonneuzimmer

m . voller Ver¬
pflegung für

dauernd . Nur
Erdgeschok unb
Südlage kommt
in Betracht . An¬
geb . u . A . 974
an Tagbl .Verl .
Aelt . Dame sucht

leeres

Zimmer
evtl , mit Küche
od . Nebenraum ,
in aut . rub . S .
Ana . u . M . 319
an Taabl . -Verl .

Pensionierte
Lehrerin sucht

2 leere Zimmer
mit Sei - ung u .
voller Nervfleg .
in gutem Hause .
Ana . « .314 T .- V .

3 — 4 - Zim. -Wohn.
m . Bad . sos . od .
z . 1 . 10 zu m . ges .
Ang . u . S . 298
a , b . Tagbl .-Vl .
Offizierswwe . i .

3 - 4 -Z . - WD .

Bab . möal . mit
Garten . Ana . u .
I . 316 an T .-V .
Aelt Ebevaar .
Pol . -Beamt . . !.

Suche Haus
mit 3— 4 - Zimmerwohnuugen ,

auch revaraturbebürftia . von
Privat zu taufen . Angebote mtl
Preis unb nähere :: Angaben unt .
T . 322 an ben Tagblatt -Verlag

Weibl . Angell ,
bei Behörde sucht
1— 2 möbl . ruh .
Zim . bei alleinll .
Dame . Ang . u .
U . 325 T .- Verl .
Sonn ^ mbl . Zim .
mit Schreibtisch
Bad . Z .- S . sof .
od . 1 . Sevt . von
Dauerm . gesucht .
Ana . mit Preis
u . D . 310 T .- V .

In schönster Lage des Taunus
viel , besuchter Ausflugsort

Restaurationsbetrieb
mit Landwirtschaft

33 Morgen Ackerland und Wiesen

in voll . Betrieb , rentabl . Erträg¬
nisse für RM 36 000 .- zu verk .

A « DittbßlS » Immobilien

Neugasse 26 • Telefon 253 69

Kriminalbeamt .
sucht

2 - od . 2V --- Z .-W .
sofort ob . später .
Ana u . K . 281
an Taabl .-Verl .
2 — 2 ^ - Zimmer -

Wohnuna
v . Fellanaellellt .
z . 1 . 10 . 39 zu
miet . aes . Auch

Stabtarenze .
Ana . u . M . 311
an Taabl -Verl .

Sofort wird
saubere sonnige

Chauffeur -
Wohnung

2— 3 Zim ., möal .
mit Garage ges .
Ang . u . A . 947
on Tagbl .- Verl .
Aelt . Ebev . sucht

sonnige
2— 3 -Z . - Wohn .

Ang . u . T . 318
NN Toabl . -Verl .

| LapilalM -Angedok |

Tätige
Beteiligung

Filiale , mittt .
Fremdenheim

ob . Anstell , sucht
gut aussebenbe
Dame . Langj .

Eeschäftskenntn .
Bevorzugt

Schuhbranche .
Zuschr . u . A . 965
an Tagbl . -Verl .

Ana . u . W . 318
an Taabl .- Verl
Sonn . 3— 4 -Z .-
Wohn . gesucht

evtl , am Ranbe
b . Stabt . Ang . u .
D . 326 T .- Verl .
Ebevaar mit 2
Kinbern sucht

3 - 4 -Z . -WP .

Ana . u . M . 326
an Taabl .-Verl .
3 - 0 . 4 .- Z .- Wohn .
m . Heiz . a . b .

Stabtgrenze ,
auch Sonnenberg
Vierll . Str . u .
Hobe . v . vens .
mittl . Beamt , z.
15 . 9 . ob . 1 . 10 .
z . miet . ges . An -
geb . A . 971 TV .

Gesucht
von ält . Damen
in gutem Hause
2 ^ — 3 -Zimmer -

Wobnung
ob . 2 ar . Z . mit
Kockael . z. 1 . 10 .
39 ob . svät . Gef .
Ana . u . T . 321
an T .- Derl . erb .

Rub . Ehepaar
m . erw . Tochter
sucht sofort ob .
später 272 — 3 3 .

Miete voraus .
Angeb . u . L . 328
an Tagbl .- Verl .

3 Zimmer
mit Manfarbe
möal . Bab . auch

in Vororten .
Preis ! , b . 100 M .
zum 1 . ob . 15 . 9 .
ges . Ang . F . 323
an Taabl . - Verl .

Dauermieter
ält . Dame , sucht

zum 1 . 10 .
2 leere Zimmer

mit Verpfleg .
unb Heizung in

Pension ober
Familie . Ang . u .
G . 325 T - Verl .

Grones leeres
Zimmer

m . Kochgel . für
berufst . Frl . ge¬
sucht . Preisan -
aebotW . 323 TV

Sonnige und schön gelegene

3 - W .
- Wmmg

2 - HW
sofort gesucht .

Ana . u . T . 319
an Taabl . -Verl .

2 — 3 -Z . -Wobn .
Wiesb . ob . näh .
Umfleh , flesuckt .

Ang . u . E . 318
an Taabl .-Verl .

2— 3 - 3, - Wobn .
in Wiesbab . ob .
Biebrich v . vktl .
Mietzahler zum
1 . 10 . evtl . früh ,
ob . svät . aeiucht .
Ana u . L . 318
an Taflbl . -Berl .
Sch . gr . 2— 3 - 3 .-
Mohn . v . 2 solv .
Damen gef . für
1 . 10 . Hochp . b .
1 St . , ruh . g . H .
Preisang . unter
S . 328 an T .- V .
2 % — 3 =3hmnet =

Wohnung
v . ig . Ehev . . ruh .
Staatsllell . ver¬
setzt . sof . ob . spät ,
aes . Vreisanaeb .
u . W . 320 T .-V .

BleOsteinhaus
2X2 Zimmer u .
Küche m . Garage

unb grob . Hof .
2X1 Zimmer u .
Küche , in bestem
Zullanb . zu vk .
Preis 12 500 M .
Erf . 6 - b . 8000 .

Konrad
Schwalbach

Immobilien
W .- Biebrich

Hubertusstr . 9 .
Eeschäfts -

und Wohnhaus
Nähe Rheinllr . .
mit 2 - u . 3 - Zim .-
Wobn . . ar .Werk -
ftatträume . Tor¬
einfahrt unb ar .

Sof . an nur
Selbstkäufer v .

Besitzer zu verk .
Pr . 42 000 RM ..
bei Anzabl . von
10 — 12 000 RM .
Ana . u . I . 264
an Taabl .-Verl .
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Mehrfamilienhaus
Bahnhofsnähe ,
3 Wohnungen , Zen¬

tralheizung , gute on nnn
Kapital -Anlage . uU UUU .

"

Einfamilienhaus •
hauszinssteuerfreier
Neubau , Heizung ,

Ä
“

. . . 42000.
-

'

Einlamilienhaus •
in herrl . Höhen¬

lage , Nähe Halte¬
stelle , aller Kom - Efinnn
fort , Garage . . DUUUU.

'

Mehrfamilienhaus •
Kurlage , 2x6 - Zim .-

Wohnungen .Heizg . , EQ nnn

gute Rendite . . UM UUU . '

Eulitz & Koch
IMMOBILIEN

Webergasse 10 - Tel . 20600

Geschäftshaus
beste Verkehrslage , Läden und
Wohnungen , vorzügl . Kapital¬
anlage , bei 30000 RM Anzahlg .

Mietwohnha .us

an der Bleichstr, , Wohnung von
4 Zimmern , Küche , Bad und

Etagenhzg . kannzurVerfügung
gestellt werden , Haus ist auch
f. Metzger od . Bäckergeeignet ,
für 38000 RM bei 18000 RM
Anzahlung zu verkaufen .

August Th . Beckhaus

Immobilien - Hypotheken
Wilhelmstr . 20 - Telefon 28839

Etagenhaus
Südviert .. best . Lust . . Miet -
eing . ca . 5200 RM . bei . Urnst .
wegen Jür 36 000 RM . bei
20 000 RM Anz . z . verkaufen .

Etagenvilla
beste Kurlage ( Räbe Kurb .
u . Theater ) . a . Komf .. (Saite
35 000 RM . Anz . 10 000 RM

Friedebach
Immobilien

Bismarckring 28 , Tel . 23563 .

Zu verkaufen

Etagenhaus
Westendviertel . 2 - und 3 -
Zimmer - Wobnungen . weg .
Erbteilung tebr preiswert

Etagenvilla
mit all . Komfort , Kurlage ,
bester baulicher Zustand .
Anzahlung : RM 20 000 .—

Neubauvillen
mit ie 5 Zimmer , Bad . gr .
Diele u !w .. Anzahlung :
RM . 15 000 .—

Willy Stern
Grundstücksmakler

Theaterkolonnade 11
Rus 27363 .

| $ riDflt■Serttmfe |
Pony braun ob .

sch- ck. Wallach .
1 . nack Wahl .

jung . Scknaurer .
schwarz Rüde . z .

verkaufen .
Riffel .

Laubenheim .
Riedwea 4 .

35 Hasen z. ver¬
kaufen . Esert ,
Jahnstratze 36 .

ZM « ml
zu verkaufen

Stab IH ./JR . 87
Eersdorff -

Kaserne .

1 jUW M
nebst jungen

Hühnern
zu verkaufen
Karl - Peters -

Str . 41 , Brech .
5 einjährige und

4 üweiiäbriae
amttik . Leghorn

zu verkaufen .
Scheuren .

Blückerstratze 22 .
Bdbs . 2 rechts .
4 Legeenten ä
4 RM , 1 Hahn ,
Wyandotte schw .
3 .— . 1 schwerer
Waldwag , 15 .— ,
1 kl . Herd . r . u .
I . Anschl . 15 .— .
1 Fotoapp . 20 .—

zu verkaufen
W .- Dotzheim ,

Siedl . Freuden -
berg .Watterlohe

Asternweg 48
Bei , j . T . a . S .

Inventar und
Warenbestand

einer Samen - u .
Zoolog . Handlung
i . w . Geschäfts¬
aufgabe z . 1 . 10 .
preisw . zu verk .
Eduard Werner .

Bleichstratze 9 .
Leica III

verckr . wie neu .
m . Summar 1 : 2
f . 280 RM bar .
zu verk . Sina . u .
G . 322 an T .- B .
Schöne auterh .

SBanbubr
billig zu verk .

Kiedricher
Str . 3 . Bart . I .

Klavierbarmo -
nika . neuwertig ,
zu verk . Dom .
totrahe 80 . 2 , r .

Alt - Es -

Saxophon
zu verk . Adr . im
Tagbl .- Bl . Os

Reu . dunkelgrau .
Hosenrock .

Er . 42 . zu verk .
Sonntag nach 3
o . Montaamora .
Mauergasse 8 .
3 . Stock links .

MW
Gr . 46 . Uebeta .-
Mantel . (5a bar «
bin . bin . zu vk .
Rödersttatze 45 .

Laden .
Krack -Anzug ,

aut erb . , zu vk .
Karlstraste 20 . 2 .
3 .25 in grauer

WoM
zu verkauf . Bis¬
marckring 7 . 3 ..

Warner .

Mil - SeMe
Biebrich , massiver , guter Bau mit
600 qm Arbeitsfläche und einer
schönen 6- Zimmer -Wohnung . gute
Lage . Garten usw . f . 30 000 RM
su verkaufen durch

Wulf
Jmmob . . Mozartstr . 6 . Tel . 25534 .

6taoen6au5
zentrale Lage , mit 2 Höfen .
Torfahrt , für jeden Geschäfts¬
mann geeignet , sehr gute Ver¬
zinsung . Breis : RM . 3S 000 .— .

(Etagenhaus
i . Weitend , m . kl . Wobmitmen ,
lehr gut . Lust . , sehr gnre Ver¬
zinsung . Preis : RM . 40 000 .— .

EMW - mir

bietet an :

erfi

Sg . W , MnMenMro
Trotz « Bnrgstratz « 13 .

2 Wintermäntel
Gr . 50/52 . 1 P .
Futzballst . Er . 46
zu verkauf . Dotz -
heimer Str . 85 ,
V . pari . I .

Anzug
für 12 Mark zu
verkauf . Kleist -
stratze 6 . 3 r .

Umzugshalber
Wohnz . u . Küche
fast neu . preis¬
wert n . an Priv .
Mi nett . Adr . im
Tagbl .- Verl . Or

Vertiko .
Gushard

und Tretroller
zu verkamen .

Karlstr . 4 . 3 . I .
Autz . Sonntags
motg , v . 10 — 11 ,
2toläf . Metall -

beit mit Einlage
gut erb . , zu verk .
Platter Str . 68 ,

Part , rechts . -

Bett m . Mair ,
u . Plurneau zu

verk . Mozart -
stratze 8 , Part .
Prima Steiliae

Rotzb .-Matr .
Bezug defekt , für
45 RM zu verk .

Kirsch .
Emker Str . 8 . 1 .

Toni

iiiiiiiiiiiiiiiniiiiiHimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Ms Ast -
, Emilie - ii .

LkdeuriiiillelzeBW
in , bester Lage , zu verkaufen .
Jahrl . Umsatz ca . 40 000 — 50 000
RM . Ang . u . B . 328 an T .- V .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Schlosserei
im Zenit . Wiesbadens . 50 Jahre
bestehend ( eleftr . Antrieb ) eintet
sehr gut erhaltener Werkzeuge und
Maschinen , krankheitshalber sofort
zu verkaufen . Angebote u . E . 297
an den Tagbl .- Vetlag ,

i . Eisen , 2 cbm Inh . , 3 kl . Tanks .
1 Fatzwagen . auch als Jauchefatz
benutzbar , zu verkaufen

_____________
Hotel „ Quistsana "

M mit BiMjetede
und Schlafcouches . Schlaraffia - ,
Rotzb - u . Wollmatratzen billig .

E . Klappet .
Ausstellsäle Webetg . 37 u . 32 . 1 .

Ecke Langgasse , Tel . 27627 .
1 Bett , 2türiger
Spiegelter . , dkl .

Waschtisch und
Nachttisch , Küch .-
Schrk . mit Tisch
zu Bert . Bülow -
stratze 11 . P . lks .

MW .
Lim . .Reichsklasse
umständehalber

zu verk . Ana . u .
B . 317 an T .- V .

O KW . -

Reichsklasse
Kabrio - Limous . .
zu verk . Krebs ,

Schaverstratze 7 .

Umzugshalber
1 Sofa . 1 Staub¬
saug .. 1 Küchen¬
tisch . preiswert
abzugeben . Dotz -
beim .Str . 35,2,r .
Bei . zw . 18 u . 20
u . Sonnt , zw .
10 u . 13 Uhr .

4/16 Opel
Steuer abgelöst ,
zu verkauf . Ott ,
Wielandstr . 25 .
Zu besichtigen

Sonntag 10 — 1 .

Diwan m . Umb .
b . z . verkaufen .
Wielandstr . 25 .

Htb . 2 links .
Wegen Aufgabe

des Lagers
Truhe . Schlietz -
korb . Tische all .
Art , Theken ,

Eartenmöbel ,
Fenster . Tiirbe -
kleidungen , sch.
Rotzhaarmakratz . .
Kleid .- u . Elas -
schränke , Büfett ,
grotz . Spiegel ,
Elasfirrnenschil -
ber z. verkaufen .

Henze ,
Bahnhofstr . 39 .

W - bM
Vollkabriolett .

zu verk . Anzuseb .
Mont , ab 10 Uhr .

Bäckerei
Herrn . Schmitt ,

Moritzstratze 22 .
Telefon 22138 .

1,2 Opel
zu verkaufen

Telefon 23145 .
Motorrad .

120 cem , für 250
RM zu verkauf .
Adr , i . T .-V . Oo

Ein neues

llöler -

motorrnö
zu verkaufen .

Näheres
W .- Jgstadt .

Hinterstratze 17 .

Kiickensckrank .
Tisch u . Stühle .
Staubsauger , a .
erb ., s. bill . z . vk .
Serbert -Norkus -

Stratze 25 . 2 .
Massiver

KujseMrank
1 .85 x 0 .85 x 0,70

preisw . z. verk .
Ang . u . T . 324

an Tagbl .- Verl . 200 ccm
Motorrad

sehr gut i . Ordn ,
umständeh . zu

verkauf . Kleine
Schwalb . Str . 14
1 . Stock , Kahle .

3 % Meter lange

Theke
mit Marmorvl .

u . einen Eister ,
billia zu verk .

Näb .Rbeinaauer
Str . 14 . Part . r .

Motorr .Triumvf
175 ccm , fabrb . .
gut erb -. Schreib «
mate . . geeign . f .
Handw ., b . z . vk .
Vorckstr . 6 . H . 2 r .
nach 6 Uhr .

MWk
neuwert ., zu vk .

Näh . Sckmitt ,
Eeorgenborn ,

Schule .
BMW . — R 35

( Teleskopgabel )
in beit . Zustand ,

Lederjacke und
- kappe .Ueberbose
Motorradstiefel ,

Holzoertelag -
garage preisw .

z. vk . Alexandra -
stratze 13 , 1 .

Verk . fast neuen
Aerotiierm -

Sprudelapparat
Ana . u . A . 964
an Taabl .- Verl .
Schreibmaschine

aebr . ureisw . z.
verk . Scklickier -
str . 10 . Part . l .

Uioionoö
200 ccm . z. verk .

W . -Bierttadt .
Taunusstr . 15 .

NalionalW
eleftr . Tasten -
kasse . preiswert

zu verkaufen .
Büraener .

Moritzstr . 64 . 2 . 200 DM .
fahrbereit , mit

Riemen , z . Pr .
von 80 RM zu
verkauf . Sahn ,
Adlerstratze 33 .
diniert ). 2 . St .

ZenWgul -

Pmpe
2itufia . 1 / Zoll .

2 St . Kreisel¬
pumpen alle für
eleftr . Antrieb ,

zu verkaufen .
E . Kratzenberger

Werkstatt
Seerobenstr . 13 .

Sachs -Motors .
74 ccm , prima
Zust . . für 130 .—
zu verk . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Pe

Herrenrad
mit Beleuchtung

zu verkaufen
Dotzheirner

Str . 85 . V . P . l .

(Hettromotorß
% bis 11 PS .

Ambotz .Schmiede
Blechschere bis

8 mm schneid . ,
aebr . . verkauft
Pentz . Neugassel5

H .-Fahrrad
fahrbereit , für
15 Mk . zu verk .

Blücherstt . 48 ,
1 rechts .

Wanderer
wie neu . 4türige
Lim .. 33 000 km
gelauf . . steuer¬
pflichtig . monatl .
18 Mk . . preisw .
zu verk . Anzufeh .
ab Mont . 3 Uhr
LeMngstrasse 6 .

Faltboot . 2er
( Harth ) , zu vk .
Sonntag anzus .

9— 12 Uhr bei
G . Sckröder ,

W .- Schierstein
Kirchstratze 12 .

Marken -
Rähmaschine

zu kauf , gesucht .
Ang . u . 5 . 326
an Tagbl .- Detl .

Radio
Baiteriegeräi ,
betriebsfertig ,

z. kauf , gesucht .
Schtiftl . Ang .

an Gärtnerei
Wiederttein .
W .- Biebtich .

Etundmühlweg .

Rähmatchinen
kauft Engel .

Bismaicktina 43

MM
Suche einige

gebt , noch ein «
wanbfr . Sckall -
nlatten neuerer
Aufnahm . Ana .
m . Zabtikatang .
Titel und Preis
u . M . 327 T .-V .

Fast n . Fahrrad
mit Lichtanlage
bill , zu verkauf .
Weitendstr . 3 . 4 .

bei Heinz .
Kinderwagen zu
vk . Hindenbura -
allee 27 . Hausrn .
Dklh .Kinderwag .
m . Zubeh . aut -
erb . . biß . z. verk .
Albrecktstr . 3 . 1 .

Gebrauchter
Kinderwagen

für 10 .— zu vk .
W . - Viehrich .

Schillsttatze 47 . 1
1, d . Kablemühle

Enterb .
K . -Korbwaaen

bill . z . verkauf .
Blücherstt . 3 , 21 .

Kinderwagen
zu verkaufen .

Lehtstr . 5 . s t .
Kinderwagen

sehr aut bill . zu
vk . Lutembuta -
stratze 4 . 3 r

Fast neuer
Kinderwagen
mi verkaufen .

Albus . Bliteer -
stratze 7 . Sih . 2 .
(Sqterb . elfenb .

Kindemagen
billig zu verk .

Wielandstt . 12 . 4
Kinder -

Sportwagen
fast neu zu vetk .
Matkistt . 22 1 I .

Fast neue
votzellan - emaill .

Badewanne .
Wandgasbadeof .
sehr g . Gasherd
( Junker u . Ruh )

mit Backofen ,
wtz . dovv . Spül¬
stein . Flutaatd . .
Etzz .-Lamve mit
schön . Sckitm u .
ält . Herd vrw .
abzua . Besicht , v .
2— 4 Uhr nackm .

Sonnenberaet
Str . 3 . Vari , t .

Amerik .
Dauerbrandofen ,
l Damentereibt .
( Rutzb .) . z. vetk .
Anzus . : Montag -

» ormittaa .
Weberaasse 22 . 1 ,
Kl . emaill . H « d
37X57 . m .Backvl .
f . Ms . o . Kleinw . .
2O .- .Krem « .vetl .
Westendttt . 57 .

1 Küchenherd ,
1 Gasherd

zu verkaufen bei
Stotz .

Schierst .Str . 54 «

Zimmer -

Gasofen
f . neu . 1 Wasch¬
becken b . zu verk .

Krim .
Kirchggsse 40 . 2 .

WWiliangel
f . 8 RM zu ver¬
kaufen . Belte ,
Er . Burastr , 9 .
Euterh . wtz . em .

Badewanne
mit Brik .- Bade -
ofen zu verkauf .

Leihbücherei
Röhr .

Taunustttatze 9 .

Räumungsverkauf
Fahrsehulmodel !

im Schnitt ,
Motor . Hinter¬

achse . Wand¬
tafeln . Lehr¬

bücher . verschied .
Formulare vetk .
g . billig . Fetner
Tische . Firmen¬
schild u . sonstig .

Grün .
Kaüer - Friedr .-

Ring 17 .
Telefon 27501 .

Obst
( Mirabellen .
Ftübbitnen

usw . ) a . d . Baum
zu verk . Berger ,
Jatznstr . 24 , 1 .

Gravensteiner
u . Himbeeräpsel
abzua . K . Knorr
Vormtratze 13 .
1 Baum Birnen
( Stuttg . Eais -
birteT ) zu vetk .

Leitet voth .
Dambachtal 20 ,

Sochv . . Wetz .
1 ataner neuer

Sühnerttall
mit Zub . 150 .—
und unterhalt .

Kinderwagen
f . 20 .— zu verk .

bei Broder .
Waldsttatze 150 .

Grosser

ßagerftfiuppen
zu vetk . Anzufr .
Telefon 23850 .

MinMinen

Schlafzimmer 85
( Bauetnzim .)
Metallbetten .

Watek . . Flut -i
aatd .. 12 . Küche
25 Rotzh . billig
zu vetk . Holland .
Sedansttatze 5 .

Lattengestell
für Weinfl . od .
Obst , veneziani¬
scher Elassvieael
zu verk . Anzus .
9 bis 10 Uhr .

Kapellenstr . 57 .
Parierte .

Eierkisten
zu pertaufen

Hellmundstt . 41 .
Hof .

Heu
ca . 40 Ztr . , vetk .
E . Rittershaus .
Wiesb . .Elasberu

Labnstratze .

I Händler - LerlMst |

Wilmmet
u . and . Möbel ,

Chaiselongues .
schön . Aktenroll¬
schrank . Schreib¬

tische . Bücher¬
schränke . verk .
billig Klapper ,
Taunusstr . 40 ,

Tel . 28459 .

Schrank - u . Räh -
titoform verk .

billig Engel .
Bismarcktinu 43

Nähinaststinen
gr . Auswahl ,

billige Preise .
Krieger .

Ftankenstt . 22 , 1

Schreibmaschinen
v . 20 .— . 80 .— .
neu 109 .— an .

Schreibstube
Hemmen .

Neugasse 5 . 1 .
Autoreifen

und Anhänger
alle Etötzen .
Autovetweti .

Schlinger .
Dotzh . Str . 143 ,
Telephon 22548 .
Anzeigen im
WiesbadenerTaghlatt
haben immer

Erfolg !

Kautsche

u . Sessel
in schöner Aus¬
wahl preiswert
Möbelhaus

Carl Klapper
Am Römertor 7

in reicherAuswahl

und immer
sehr billig !

128 .- 138 .-
173 .- usw .

Wochenraten
von RM 1 .50 an .

Ehestandsdarlehen
und Bed .-Scheine .

Wiesbaden
Mauritiusstr . 1

Opel 4 PS
Lim . u . 2 -Sitzet
Sport . 2 Dtei -
rad - Sintetladet .
Ardie - Motorrad

500 cem .
DKW .- Motor -
tad . 200 cem .
Anhänger für

Auto und
1 Motorrad

Gebt . Teile für
Opel 1 .2 Liter .

Kraft . Dotzheim
Holzstratze 13 .

Telefon 27689 .

BoBlnor
la Qualität ,
zu verkaufen .

Klapper .
Webergasse 37 .

Anlogaragen
( Wellbleckhalle )

für
Personen - . Latt -
nnd Lieferwagen
in allen Etötzen
sofort lieferbar .
Frei Saus und

aufaettellt .

A . HanjeUnm
Finthen b . Mainz
Telephon 34634 .

Frankenstraße 9
und Bahnhofstr . 17

Gut beraten
ist die Braut ,

Die Reicherts Möbeln

voll vertraut !

Elfenbein - und weitzl .

Kleiderschränke
u . Wäschescht . a . Etötzen u . Fath ,
lieferb .. Frisiertoiletten , Küchen ,
Tochter ) . , ab 50 .— . Schlafzimmer ,
Speisezimmer . Chaise ! ^ a . Polst . -
Möbel , Schreibt . . Rollschreibt . ,
Büro - und Möbel jeder Art .
Teppiche , Läufer , Badewann . .
Öfen , Herde , eleftr . Koch - uns
Backherd . Gasherde und Eisscht .

und vieles mehr .

E . Klapper
Ausstell - Säle Webergasse 37 u . 32
1 . Stock . Ecke Langg . — Tel . 28627 .
Taxationen . Kommission . Ver -

„ „ mittlung . Kauf und Tausch .
Alte Möbel w . bill . modern um¬

gebaut . auch Umtausch .

fioufgeMe

Gut erb . Eeh -
rock - Anz ^ mittl .
Fig ., z. kauf . ges .
Ang . m . Preis
u . H . 324 T .- V .

Altgold und Silber
sowie gute Brillanten
kauft i . Selbstverarbeit .

E. WULF, Goldschmied
Langgasse 47
G . B. A/28165

Kaufe gute

3ömeltii ‘

Schmuckstücke .
P . Carl .

Mühlaasse 15 ,

Gute öertenubr
, von Privat

zu kauf , gesucht .
Pteisana . unter
S . 315 an T .- V .

Frankfurter

Schrank
i . Rutzb . gesucht .

Mollenhauer .
Am Römertor 5

lllito

Daunen -
Steppdecke

zu kauf , gesucht .
Ana . mit Preis
u . ll . 329 T .-V .

geh . 2 en . 3 Tür .
Ana . u . H . 321
an Tagbl . - Verl .

Suche zu kaufen :

Piano
Reh - u . Hirsch¬

geweihe . Stand¬
uhr ält . Form ,

in Eicke . Füll -
ofen . wtz . Herd .

Schreibtische .
Bücherschränke .
Kleiderschränke ,

div . Schlafzim . .
sonstige Möbel ,
ganze Nachlässe .
O . Kannenberg .
Eesch . Taunus -
stratze 29 . oder

Wohn . Schwalb .
Strasse 73 .

Telefon 23129 .
evtl . Postkarte .

Euterhalt .
Möbel

Rollsckrank .
Badewanne .
Wasckbecken

f . Metz . Wasser
Rollwand ,

kauft Klapper ,
Taunusstr . 40 .

Tel . 28459 .

MNWM

zu kauf , gesucht .
Kraft .

W .- Dotzheim .
Holzstratze 13 .

Telefon 27689 .
4 - Sitzer

( neuwertig ) sof .
zu kauf , gesucht .
( Privat .) Ang .
u . W . 328 T .- V .

Personen - Wagen
4 - Sitzer . gegen

Kasse zu kaufen
gesucht . Ana . u .
F . 317 an T .-V .

2— 3 -Sitzer
Sportwagen

bis 1 .1 Liter , in
gut . Zust . gegen

Kasse achtet .
Ang . u . S . 319
an Taabl .-Verl .
Eebrauckt . gutes

Motorrad
250 — 350 ccm .

aea . Barzahlung
aelucht . Ana . u .
I . 330 an T -V .

Hobelbank .
Werkzeua mit

Kasten arotzes
Zeichenbrett zu
kaufen aesuckt .

Preisana . unter
B . 319 an T .-V .

Rollwand
achtet . Ana . u .
E . 320 an T .-V .

Obst
auf dem Baum
z. kauf , gesucht .

Anton .
Jahnstr . 30 P .

HM -

Mtgti
zu kauf , gesucht .

Reinhard .
Lehrstratze 14

oder Tel . 24731 .
Glasdach
3X3 m

zu kauf , gesucht .
Ang . D . 327 TV .

Obst
auf dem Baum

zu kauf , gesucht .
Konradi .

Westendstr . 23

Einweck -u .Gelee -
aläfer z . k. aef .
Ana . 2 . 327 TV .

taenmtt
modern , gut erb .
zu kauf , gesucht .

Rauentbaler
Str . 17 , Part . I .

Gpeispfcnne
unb Rolstei!

zu kauf , gesucht .
Preisang . an

Koller .
Vertramttr . 22 .

Rotzhaar
kauft Holland ,

Sedanstratze 5 .

Rackh . in kaufm .
Rechnen gesucht .
Ang . B .326 T .-V .

llntemA

Wer ert . Unterr .
im Gitarren -

spiel ? Ang . u .
M . 324 T .-Verl .

in jeder Größe

Gold , Silber ,
Pfandscheine

kauft

Brillanten I

Wer
Romane , Klassiker , Lexika ,
sowie ganze Bibliotheken
kauft HOFFMANN ,

Frankfurt a . M., Am Salzhaus 5 . Tel . 26792

nzuge
gegen sofort . Kasse kauft
Erste Wiasbad. Kleidarvermitthing
Moritzstraße6 , Ruf 20930

Kleider - Schuhe - Wäsche

ganze
' Nachlässe kauft gegen Kasse

Deutsche Waren - Zentrale
Walramstrafle 17 - Ruf 25079

MU - rUMsM •

zu kaufen gesucht . Angebote unter
H . 320 an den Tagbl .- Verlag .

Wen , metfliie

tnmpen . Bapier,3lafiheu
kauft

Georg Lied . Wiesbaden
Adlerstratze 31 . Tel . 22691 .

Ges . f . Ans . Sept ,
junge Dame

( Abiturientin )
zur tägl . Beaufs .
d . Sckularb . ein .
13i . Mädchens u .

lOi . Jungens
während einiger

Nachm .- Stund .
Franz , u . engl .
Kenntn . Beding .
Adr . T .- Vl . Pb

Französischen
Unterricht und

Konpersation
ert . Franzose

Langgasse 9 . 2 .

Eefundeii

Arbeitsbuch
in Biebrich zw .

Volker - und
Waldttr . verl .

W . Emmelheinz .
W .-Freudenberg
Fliederweg 14 .

Arbeiter verlor
keinen Lohn

Westendstratze -
Georg - Äugust -

Stratze . Finder
erb . hohe Bel .
a . d . Fundbüro .

MM

Seqjüdimn ^ n

mit kl . Wobnuna
auf bl - Packt zu
Perm . Ana . unt .
K . 324 T .- Verl .

Garten
30 Ruten , mit
Ernte gegen Ab¬
stand abzugeben .

Eaert , Jabn -
stratze 36 . Htb 2

• Siow

17

[ DeMiedeiies

Biet ' •

monatl . ab 5 .—
Sedanplatz 7 . 1 r .

SWfawt
läfll . 1 .50 RM

Piano ,
monatl . 6 RM .

Hemmen ,
Neugasse 5 .

Wer stickt
Kreuzstickdecke ?

Ana . u . W . 317
an Taabl . - Verl .

Wo kann
ältere Dame

weben lernen ?
Ana . u . F . 315
an Taabl . - Verl .

Suche Privat -
mittagstisck

jm Stadtzentr .
Ang . u . D . 235
an Tagbl .- Verl .

Bei welchem
Landwirt

findet ig . Manu
Sonntaasporm .

Gelegenheit
zum Reiten ?

Ana . u . S . 334
an Taabl .- Verl

® e |lflgti |orm
zu mieten od . kaufen gesucht . An
geböte u . T . 323 a . d . Tagbl .- Verl

MU

Ordentlich trommeln , sich in Er¬

innerung bringen , immer wieder .
Sind ’s keine großen Anzeigen ,
dann tun ’s auch kleine , wenn sie

nur mit Ausdauer immer wieder

im „ Wiesbadener Tagblatt "

erscheinen .
Der Erfolg bleibt nicht aus



Neufang - T> ils
das Spezialbier von höchster Qualität

im Saarland wegen seiner besonderen Vorzüge bestens bekannt u . geschätzt

. . . . non aucft . in Wiesbaden u . Utng -eSung !

Neufang -
"
Pils : s, °

in Wiesbaden : im „ Taunus - Hotel “ - „ Hubertus - Klause “
Inh . G . Pätzold , Ecke Rhein - u . Wilhelmstr .

in Martinsthal : im „ Gasthaus zur Krone “ Inh . Jos . Barbeier

Neu fang - Pils :

in Faß oder Flaschen liefert Ihnen frei Keller die Nero -
Quelle G . m . b . H . , Wiesbaden , Sedanstraße 3 , Telefon 27833

Neufang - Jaenisch - Brauerei A
.

- G
. Saarbrücken

Die Muf gebotene ! !
vom Freitag , dem 18 . August 1939

Adolf Dönges . Wiesbaden . Winkeler Str . 12
Winefred Albrecht . Wiesb . , Luxemburgstr . 3

Nikolaus Pfeiffer . Biebrich . Eliiabetbenftr . 9
Pbilivvine Ulmer . Wiesb . , Eneilenaustr . 23

Georg Brehm . Biebrich , Jahnstraße 15
Katharina Rasel . Biebrich . Jahnstraße 15

Gustav Jbleburg . Biebrich . Rathausstraße 35
Maria Butzbach . Biebrich . Ratbausstraße 35

Paul Riibartb . Wiesbaden . Dotzbcimer Str . 63
Maria Krause . Wiesbaden . Dotzbeimer Str . 63

Das yucfc unserer Jugend
ist das Glück unseres Volkes !

Kämpfet mit für die Zukunft !
Werdet Mitglied der NSV . !

Auskünfte f
v . a . Plätzen d . Welt •

Detektiv Scharff
Luisenstr . 39 , Ecke Kirchg .

Fernspr . 255 85

Wiesbadener Tagblatt Samstag Sonntag , 19 . /20 . August 1939 .

Panikstimmung in Oberschlesien mutzte , freigelassen . Thomalla hat infolge der Mißband »
langen ernsten Schaden genommen . Die deutschen Landwirte
des Olsagebietes werden von den Behörden gezwungen , all ihr
bewegliches , totes und lebendes Inventar abzuliefern . Inner¬
halb drei Tagen müssen sich alle Deutschen für den Abtrans¬
port vorbereiten .
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Neue ägyptische Regierung gebildet .

Kairo , 18 . Aug . Der bisherige Chef des königlichen
Kabinetts , Ali Mäher , hat die neue Regierung am Frei¬
tag gebildet . Das Kabinett , in dem Ali Mäher außer dem
Präsidium das Innen - und das Außenministerium über --
nimmt , setzt sich wie folgt zusammen : Finanzminister Sirry
Pascha , Kriegsminister Generalmajor Faleh Harb , Justiz¬
minister Mustafa Chobergi , Handelsminister Saba Habaschi ,
Minister für Volksgesundheit Hamed Mahmud , Verkehrs¬
minister Mahmud Ghaleb , Unterrichtsminister Nokraschi
Pascha , Arbeitsminister Abdel Kawib Ahmed , Landwirt¬
schaftsminister Muhamed Tewsik Hifnawi , Minister für reli¬
giöse Stiftungen Abdul Rahman Azzam , sowie drei Mi¬
nister ohne Portefeuille , und zwar Alluba Pascha als Wort¬
führer der Regierung im Senat , Ibrahim Abdel Hadi als
Wortführer der Regierung in der Kammer und der bis¬
herige Gouverneur von Kairo , Chazli Pascha , für Sozial¬
fürsorge .

Ebenso wie der früheren Regierung gehören auch dem
neuen Kabinett fünf Mitglieder der Saadisten - Partei an .
Die Verfassungsliberalen , die eine Beteiligung ablehnten ,
stellten eine llnterstützungspolitik in Aussicht .

mühte , „ bezahlte Hitleragenten "
für den Kleingeldmangel

verantwortlich ju machen , häufen sich jetzt die amtlichen Mel¬
dungen über ständige Verhaftungen von Juden wegen dieses
Vergehens . Allein in Ostoberschlesien und im Olsagebiet wur¬
den bisher etwa 200 Juden in diesem Zusammenhang sestge -
nommen .

Wieder über 100 Deutsche verhaftet .

Gleiwitz , 18 . Aug . Aus Ostoberschlesien treffen Mel¬
dungen über die Verhaftungen von mehr als 100
führenden Volksdeutschen ein . Die Verhaftungen
erfolgten im Anschluß an durchgeführte Haussuchungen , unter
den nichtigsten Vorwänden . Sie wurden beispielsweise auch
dann vorgenommen , wenn veraltete und vollkommen ge¬
brauchsunfähige Waffen , die nur noch Museumswert haben ,
vorgefunden wurden . Aus V i e l i tz werden weitere Ver¬
haftungen von 10 Amtsleitern der Jungdeutschen Partei und
anderen volksdeutschen Organisationen gemeldet . Zahlreiche
Deutsche versuchen , sich durch die F l u ch t über die Grenze vor
dem Zugriff der Polen in Sicherheit zu bringen . JnTrzy -
n i c tz im Olsagebiet wurden die Reichsdeutschen Julius , Ecker ,
Buchmann und Scholz und ein weiterer Reichsdeutscher im
Anschluß an eine erfolglose Haussuchung in Karwind ver¬
haftet .

Gegen Volksdeutsche wird mit aller Rücksichtslosigkeit
vorgegangen . Der aus Grund haltloser Verleumdungen ver¬
haftete Volksdeutsche Thomalla wurde mit Knüppeln und
Fäusten blutig und besinnungslos geschlagen und erst nach
zwei Tagen , die er ohne Wasser und Nahrung verbringen

Hindenburg , 18 . Aug . Die ständige polnische
Kriegshetze und das brutale Vorgehen gegen alles
Deutsche in Ostoberschlesien haben auch F o l g e n , die sich der
Wojewode in Kattowitz Eraszynski und die anderen polnischen
Hetzer nicht dachten . So hat sich der polnischen Bevölkerung
eine , regelrechte Panikstimmung bemächtigt . Sie
hamstert Lebensmittel und alle anderen Artikel , die für den
täglichen Bedarf nur irgendwie in Frage kommen , um „ im
Kriegsfälle "

eingedeckt zu sein . Die Auswirkungen sind
naturgemäß ein ständiges Steigen der Preise und die Ver¬
knappung einer Reihe von Artikeln des täglichen Bedarfes .
Bemerkenswert ist auch , daß Regierungsbeämte und andere
führende Polen in Ostoberschlesien in alter Eile ihre Familien
ins Innere des Landes schaffen , ihre Wohnungen räumen
sowie Möbel und alles Wertvolle wie z. B . Silber usw . sicher -
Mstellen suchen . Diese Angstaufträge führender polnischer
Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens , der Industrie und
der Wirtschaft haben sich derart gehäuft , daß die Speditions¬
firmen , die Tag und Nacht arbeiten , fast nicht mehr in der
Lage sind , den an sie gestellten Anforderungen gerecht zu
werden .

Das Wirtschaftsleben in Ostoberschlesien wird
weiterhin auf das Empfindlichste von dem allgemeinen Hart -
aeldmangel beeinträchtigt . Es ist fortan nicht möglich ^ mit
Banknoten zu zahlen , da einfach niemand in der Lage ist auf
einen 20 - Zloty - Schein das nötige Kleingeld heraüszuqeben .
Die „ Polonia " nennt das Kleingeldhamstern „ eine gefährliche
Kriegserscheinung "

. Obwohl sich die polnische Presse , die jea -
lichen Beweis dafür schuldig geblieben ist , krampfhaft b

'
e -

16 .00

Jakob Donset Morgenspruch . Nachrichten ,

Montag , 21 . August 1939 .
5.00 Musik . 5 .50 Bauer , merk '

auf ! 6 .00 Melodie , von

14 .30 Ein Reigen sorgloser Melodien . 15 .15 Volks¬
tum und Heimat . -
Sport und Unterhaltung . 18.00 Musikalische
Stimmungspillen . 19 .00 Das Tier und wir . 19 .30

'

Bericht von der Großen Woche in Baden -Baden .
19 .40 Sportspiegel des Sonntags . Leichtathletik
Deutschland — England in Köln . Leichtathletik
Deutschland — Holland . 20 .00 Zeit , Nachrichten .

Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7.00 Nachrichten . 8 .00
Zeit . 8 .05 Wetter . 8 .10 Gymnastik . 8 .25 Kleine
Ratschläge für den Garten .

8 .40 Froher Klang zur Werkpause . 10 .00 Schulfunk .
11 .40 Rus ins Land . 11 .55 Programm , Wirtschaft ,
Wetter .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15
Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 50 bunte
Minuten .

16 .00 Konzert . Dazwischen : Berichte vom Internatio¬
nalen Weinbaukongreß . 18 .00 Altes Handwerk —
alte Kunst . 18 .30 Sonnige Tage — Wellen und
Wind ! 19 .15 Tagesspiegel . 19 .30 „Nürnberg ruft !"

20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .15 Nachrichten in
französhcher Sprache .

20 .30 „Stuttgart spielt auf “ . 21 .00 Einsonie -Koizzert .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter Nachrichten .
22 .15 Nachrichten in französischer Sprache . 22 .30
Wißen und Fortschritt . 22 .45 Unterhaltung und
Tanz .

20 .15 Nachrichten in französischer Sprache .
20 .30 „ Hau -Ruck !" Der Film am Westwall ! Großer

bunter Abend . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10
Wetter , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten in fran¬
zösischer Sprache . 22 .30 Sport des Sonntags . 22 .45
Frohe Musik bis Mitternacht .

Sonntag , 20 . August 1939 .
6 .00 Konzert . 8.00 Zeit , Wasserstand . 8.05 Wetter . 8.10

Wir singen den Sonntag ein ! 8 .40 Dichter unserer
Zeit . 9 .00 Deutsche Meister .

10 .00 Gläubiges deutsches Herz . 10 .50 Zauber der
Melodie . 11 .15 „ Hoher , schweigender Wald " . Hör - ,
folge .

12 .00 Flughafen -Konzert . Dazwischen : Berichte vom
Start des Luftschiffes „ Graf Zeppelin "

zur Fahrt
nach Essen -Mülheim . 14 .00 Für unsere Kinder .

waschen . Dann werden Sie die Quäl
geister bald los sein !

Zu hab . in Fachgeschäften , bestimmt bei

Drogerie Kurt Siebert

Drogerie F. Alexi
Bahnhofs - Drogerie Brosinsky
Drogerie Walter Geipel
Drogerie A . Jünke
Drogerie Hans Kräh

Drogerie Justus Lindner

Drogerie W . Machenheimer

Drogerie R. Rüger
Fachdrogerie Joh . Chr . Tauber
Parfümerie „ Etak “ , Fr . Schroeder
Seifen Franz Zimmermann

wenn Sie Pickel und Blütchen haben !
Wirken Sie ihnen ungefährlicher und
sicherer entgegen , indem Sie sich
regelmäßig mit der porenreinigenden

Steckemiefd -

Umfangr . Prax . . bisb . k. Muße ,
sesell . Verk . z . pfleg , u . d . Lebens¬

kameradin zu find ., desh . wünscht
Doktor med . , praktischer Arzt ,

40 I . , gute Praxis , sich . Einkom .,
keiner ! . Sorg . , sch . Heim , schlanke ,
sportl . Ersch ., dch . mich s. zukünft .
Ehefr . kennenzulern . Gesundheit ,
innig . Verst . u . beiders . Zuneig ,
soll , entscheid , sein . Verständnis f .
d . Arztberuf Voraussetz . Vertr .
Zuschr . beantw . diskr . Frau Irm¬
gard Schmitz . Ebevermittlg . , Ber¬
lin - Charlottenburg . Droysenstr .17 .
Vornehme , diskr . Eheanbahnung .

Müssen schöne

Möbel teuer

sein ?

Sehen Sie sich Möbel von
Bauer an und Sie werden
feststellen , daß man selbst
in den kleinsten Preisklassen
Möbel bieten kann , die form¬
schön und gediegen gebaut
sind . Sie finden komplette

Einrichtungen u . Einzelmöbel
aller Richtungen im Hause

Wiesbaden Wellritzstr . 12

Des große Einrichtungshaus
SidttrestdeKtschlan -ds / Gegr . i8iy .

des Verbandes „ Deutsche

Wohnungskunst “
, ferner

. Wohnetatt ' - Möbel

der verkörperte Begriff für

schfichtgeformten Hausrat

ans deutschem Holz sowie

viele andere edle Modelle .

Ein Besuch dieser selten schönen

Schau ist in jeder Hinsicht lohnend .

Über 200 Zimmer -

Einrichtungen
finden Sie

im Hause Helberger >Frankfurt - M .

wohnfertig mit Teppichen ,
DeckcnJLeuchten,Fenster¬

behang , Kunstgegenstän¬
den auf gestellt . Darunter

IMKk «
Frankfurt a . M .

Muten

( Adolf Blum

EeMW
(Empfehlungen

Dr . und
Direktor L R .
( W . ob . K .) .

Dillenbes . , sehr
vermögend , sucht

herzensgute
gesunde Dame ,
dunkel , vollschl . .
nicht über 47 I . ,

zw . Heirat .
Ang . mit Bild
erb . unter L . 323
an Tagbl .- Verl .

Facharzt .
Dr . med . . 40 I ..
ar . , schlank , aute
Erich . . ar . Prar . .
sucht durch Seir .
verständnisvolle
Lebenskam . Näb .
Frau ErnaRieth
Ebevermittluna
Frankfurt a . M .,
Klavoerfeldstr . 8

Mei . Mel
Klaviere , antike
Möbel w . aut u .
bill . reo . u . aui -

voliert in der
Svezial - Werk -

ktätte v . August
Kraubner .

Rbeina . Str . 15 .

Friedrichstr . 46 - Tel . 20174

Maler -

Tüncher -

Anstreicher »

Arbeiten
Möbellackieren

usw .. alle Fack -
aib . führt aus

Wilb . Kröck .
Dotzbeimer

Straße 31 . 2 .
Telefon 28291 ,

Heiratsauskünfte

Ermittlungen , Beobachtungen

Rüstiger 60er
Witwer , alleinst .
möchte mit tückt .
aelund . Frau zw .
Heirat bek . wer¬
den . Äusf . nicht¬
anonyme Anaeb .
u . S . 319 T .-V .

tzeilü !
ia . Frl . . 34 I . .

ev . . schuld ! , aesch .
sebr tückt . . mit
13i . 2una .. f . d .
aes . wird , luckt
sich zu verb . at .
Möb .- u . Wäicke -
ausst . 2000 Mk .
bar loät . 12 000
Mk Rur Herren
u . 40 I . in stck .
St . , a . Witwer

ohne Anb . anae -
nebm . Gei . Ana .
erb . unf . T . 317
an Taabl . -Verl .

Buchführung .
Steuer - Verrech¬

nungen uiw .
übern , stundenw .
Ana . u . H . 318
an Taabl .- Verl ,

HM - IMll
Klejderschränke
Sviegelschränke

werden in mod .
3tür . Schränke

umgebaut ,
Küchenschr .

Betton , Komm ,
und komvl . Ein¬
richtungen baut

modern um ,
Bettrabmen ,
alte Sofas ,

Diwaus w . in
neueste Couche¬
modelle . auch m .
Bücherecken usw .

umgebaut d .
E . Klapper .

Ständ . Modell -
Ausstell . Weber -
aasse 37 u . 32 ,
Ecke Langgasse .
Telefon 28627 .

Dam .- . Kinder -
Kleider . Knab .-
Anzüae . Wasch «
ankert . , ändern ,
vusb . Tag 2 .50 .

E . Ludwig .
K .- Fr . - Rg . 12 . 4

Gebild . Herr .
50er . i . venstons -
ber . St ., anaen .
Ersck . . k. Ebeae -
fäbrtin . Wahre
Herzensbildung

Beding . Näheres
Frau ErnaRieth
Ehevermittlung
Frankfurt a . M ..
Klavverfeldstr . 8

Alleinstehende

Witwe
wünlckt Lebens¬
kamerad in stck .
Pok . zw . baldig .
Ebe Nur ernst -
aem . Ana . unter
ll . 316 an T .- V .

Whr . Frau
iuaendl .. tücktia
eia . Hausb . kuckt
d . Seir . Lebens¬
gefährten . b . 50
I . Ernstgemeint .
Ana u . E . 319
an Taabl . -Verl .

Fräulein
46 Jahre alt .
wünsckt . da es
an vast . Gelegen¬
heit fehlt , die
Bekanntsch . ein .
nett . Hin . zw . iv .
Heirat . Alter 46
bis 60 I . Angeb .
A . 968 T .-Derl .

Herzenswunsch .
Jnsv . i . Staats¬
dienst . 32 I . . s.
aute Erlck . aute
Zukunft , s. durch
Seir . lieb . Leb .-
Kameradin .Räb .
Frau ErnaRieth
Ehevermittlung

Frankfurt a . M ..
Klavverfeldstr . 8

SOLLEN ES WISSEN 1

Aber wie ?

bekannt !

Hel Im undstr , 12 , Ecke Bertramstr . . Ehestandsdarlehen

Beamter
i . Staatsdienst ,
mittl . Laufbahn .
63 I . . anbang¬
los . angenehme
Erlckein .,wünsckt
Lebensgefährtin

zw . Heirat . Ang .
U . 328 T .- Verl .

Gebildetes

Fräulein
anfangs 30 .

Häusl , u . kinder¬
lieb . luckt vast .
Lebensgefährten
in g . Pos . zw .
Heirat kenn , zu
lern . Ernstgem .
Ang . u . ll . 327
an Tagbl .- Verl .

24iiibr . Mädchen
katb . . aus aut . ,
aelund . Familie ,
bäusl, , möchte ,

da es ibr an
vast . Eeleaenheit
fehlt , ebenlolch . .
charakteri . Herrn
in stch . Stellung
kennen zu lernen
kennen lern . zw .
sväterer Heirat .

Bildzulckriften
erwünscht unter
M . 322 an T .-V .

. . Hermes
Wo kaufe ich gute preiswerte Möbel ?

Mild . Witwe
ohne Anhang , i .
gut . Verbältn ..

Mitte 40 . a . Er¬
schein .. wünsckt

lieb . Freund u .
Lebenskamerad

in gleichen Ver¬
bältn . zw . svät .
Ebe kennen zu
lernen . Ang . u .
S . 325 an T .-V .

Witwe
Mitte 40 . anaen .
Erschein . , natur¬
liebend . m . svät .
Rente v . 160 .—
mtl . . welcke auch
in d . Ebe bleibt ,
wünscht ckarakt .-
vollen Ebekame -
raden . Frdl . Zu¬
schrift . u . L . 320
an T .-Verl . erb .
Diskr . selbstverst .

Leser

Machen Sie Ihre Verlobung und Hoch -

Seit durch eine kleine Familienanzeige im

WIESBADENER TAGBLATT

DOW
elea . Erschein . .
26 I . . dunkel ,

volllcklank . suckt
da sonst keine

Geleaenb . gut¬
situiert Serrn .

am liebst . Kur¬
fremden . zwecks
h >. Heirat kenn ,
zu lernen . Nur
ernstgem . Auickr .
u . L . 327 T .-V .

Beichssenöev Trtmffurt

mOBEL

BAUER
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RM 0 .50 , 0 .75 , 1 .- , 1 .25 , 1 .50

I

w

Herstellung • Umarbeitung - Ausbessern

Schlußakkord

z •

e »

Karl

Ä ,

Werdet Mitglied der NSV I

FranW - M . , Mde - Mörtte

neben dem O ly mpia - Laden

wir pclifathleulc
garantieren für Qualitäts - Peliroaren !

WIESBADEN GOLDGAGGEIuA

Ständige Karten - Vorverkaufsstellen : für sämtliche Kurhaus -

Veranstaltungen : Kurhaus - Tageskasse , F. 59561 , Nebenstelle 821 ,
Städt .Verkehrsamt ,Wilhelmstr . 24/26 , F. 59561 ,Wiesb . Kur - u .Verk .-
Vereln , Wilhelmstr . 54 , F. 27923 , Schott en fels & Co . , Theaterkol . ,
F. 27224 , Zig .- Hs . Christmann,Luisenstr . 42 ( Resid .- Theat .) , F. 23087

Auf vielfache Wünsche

Wied erholung

Deute

Sonnabend

Sonder -

Veranstaltung

Briefpapiere

kleine Hauspackung

mit 25/25 Inhalt

zu - .60 , - .80 , 1 -

KOCH am ECK

Hört Ihr Herrn

und laßt Euch sagen

wendet Euch in

Rundfunkfragen ,

an einen tüchtigen

Spezialist ,

wie Radio - Leffler

es seit Jahren ist .

Sonntag , den 20 . August , 20 .15 Uhr

Der Lustspielerfolg :

Fabian , der Elefant

Kirchgasse 22

Spezialist für

ungetrübte Rundfunkfreude

22 . August , 10 . Oktober ,
28 . November 1939,9 . Januar 1940

Stets groß . Transporte ausländ . Pferde .

Zahle . Antrieb von Pferde « aller Raffen ,
auch Lchlachtpferden ; größte Auswahl und
beste Gelegenheit für Kauf und Tausch .

Ihn *
UmMle

laufend Main, .
Frankfurt

und llmaebuna .
Adolf Dant .
Neuaalle 5 .
Ruf 21318 .

M . HECK , Moritzstraße 46

Zum Sommerkleid , Pullover
usw . erhalten Sie Handarbeits¬

garne und Wolle in großer
Auswahl . Kostenlose Anleitung

. zum Selbstanfertigen .

müssen solid vom Fachmann gebaut
sein , damit sie Ihnen das ganze
Leben Freude machen . Gehen Sie
darum ’n das bekannte Möbelhaus

Besucht Sonntag , den 20 . August das a

WEHRKREIS - TURNIER 1939 x
W

in Wiesbaden . Turnierplatz „ Unter den Eichen "

8 .00 Uhr : Vorprüfungen : Dressurprüfung Kl . M , U .
Dressurprüfung für Wagenpferde ,
Dressurprüfung Kl . L (Ausscheidung für
die Heeresmeisterschaft ) .

14 . 30 Uhr : Hauptprüfungen : Jagdspringen Kl . Lu . M , 28

Dressurprüfung Kl . L und M . ;
Große Schaunummern : Ww

4 Trompeterkorps des Kavallerie - Regiments 6
und der Artillerie - Regimenter 33 , 34 und 36
Vorführungen der Wehrkreis - Relt - u . Fahrschule MM
Spring -Quadrille des Kavallerie - Regiments 6 AM Jz ' "

Eintrittspreise von RM — . 50 bis 5 . — ; Ermäßigung für Uniformträger .
Vorverkaufsstellen : Städtisches Verkehrsamt , Wilhelmstr . 24 , Ruf 59561 ;
Blaue Kuraufob . ( Reisebüro ) , Wilhelmstr . Theaterkolonnade , Ruf 28001 ;
Wiesbadener Kur - und Verkehrsverein , Wilhelmstraße 54 , Ruf 27923 .

mit

Willy Birgel - Lil Dagover

Franz Mergelsberg
Psychagoge und Heilpraktiker
Mitglied der Heilpraktikerschaft
Indi viduel le - seelische - suggestive -

magnetische u . physik . Behandlung

Besonders für Herz- und Nervenkranke

Entwöhnung von Nikotin

Zugelassen zu privaten
Versicherungen

WIESBADEN
Telefon : 22075 — Schillerplatz 2
Sprechzeit : 10 — 13 Uhr , möglichst

telefonische Vereinbarung

Vorteilhafte Bezugsquellen
sucht und findet die Hausfrau
immer im Anzeigenteil des

WiesbadenerTagblatt
’
s

Schon ! Schon !
Unter diesem Stichwort verlassen all -
abend die Zuschauer das Scala -
Varietd , denn das sensationelle

Saison - Eröffnungs - Programm
der 9 Welt - Attraktionen
übertrifft alles bisher Dagewesene !
Wieder einmal hat die Scala ihr
vornehmstes Ziel erreicht : in
Sensationen der Leistung
und der Schönheit uns den Atem
des unsterblichen Varietes spüren

zu lassen .

20 Uhr im Kurgarten (bei ungeeign . Witterung im großen Saale ) :

Die große musikalische

Bühnenschau
Eintrittspreise : num . Platz2 .- u . 2 .50 , nichtnum .Platz1 .50RM ,
für Kur - und Dauerkarteninhaber 1.- RM

IIOSEN
UNSERE GROSSE

LEISTUNG
Der Weg zu Krennrich sich

immer lohnt,auch wennman

ganz wo anders wohnt !

E - E *

Heute 20 . 15 Uhr

letztes Gastspiel des

Bali - Java

Theaters

Union
Fahrräder und Anhänger

Anzahlung ab RM . 5 .—

Alleinvertrieb :

Langmann
Gneisenaustraße 33

Cafe Orient
( Unter den Eich en )

^ ™gen
-

S ' « in .
'

Warf türm la M £ £ EE

cafe - Restaurant Zwetschenkuchen

ÖSEN
in allen Preislagen

ÖSEN
in riesiger Auswahl

ÖSEN
für jeden Zweck

7 ^ «
file ^ tr . Z7

Michelsberg 15
^ -^ EckeCoulinstr .

1O5O Uhr
(22 . 50 )

Äatur
jr^ /ärbt

Qlau . totber ~
Fuchs Weiß .

KURHAUS WIESBADEN
Dienstag , den 22 . Jlugust 1939

Pel ^ aren

Mäntet
und

•
*

> »
fc - -“laß

ÖSEN
in jeder Art

Bernhard Ette
mit seinem Orchester ( 21 Solisten )

16 Uhr im Kurgarten ( bei ungeeign . Witterung im großen Saale ) :

Tanz - Tee Eintrittspreis : 1 .- RM

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .
50 Pt . täglich .

■ An- u. Verkauf

emmen g
Neugasse 9

SCALA
Tägl . 8 . 15 Uhr Variete Ruf 25950

Sonntag 4 Uhr Familien - Vorstellung
Karten : — .40 und — .90 , Kinder — .30 RM
Vorverkauf : 11 - 1 und 4 -7 Uhr Scala - Kasse

Bitte

nicht unges ^ en -l

FRITZ SEYBOLD ’
S

„
Gute Stube

Wörthstraße 18 Ruf 241 11

Größere Gesellschaften werden gebeten
Tischbestellungen aufzugeben

Jeden Sonnabend

verlängerte Polizeistunde

Ruf
S272e ffass

bietet einen gemütlichen Aufenthalt mit
seiner herrlichen Rheinblickterrasse • Eig .
Konditorei > Jeden Samstag u . Sonntag

Tanz Inhaber X . Finsterer

l & tanff

Moriteetr, ?

__
^ 28905

Werkstatt

« " « . pS
,slaffen

I Mäntel . ; : 7 ° dee

^
gQise ^ iSfer /

^ «« ung itn

’

HauM L^
ngang p
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Menschen im goldenen Wolkenbruch

WirischaOsieil

einer Reihe von

Wasserstand des Rheins am 19 . Ang . 1939 . B
2,34 gegen 2,36 m gestern ; Mainz : 3,56 gegen

Biebrich : Pegel
en 3,65 m gestern ;

Kursbericht
Rhein - Main - Börse

18. 8. 39

Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen ) :Berliner

Ver . St . v . Amerika . 1 Dollar

Die abenteuerliche Geschichte

zum blendendsten Reichtum

leniiber 127 757
siahr 1938 .

Schuckert & Co.
Siemens & Halske
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau
Ver . Dtsch .Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof .

. . 100 Belga
. 100 Kronen
. 1 £ Sterling
. . . 100 Fr .
. 100 Gulden
. . 100 Lire
. . . 1 Yen
. . 100 Dinar
. . . 100 Fr .
. 100 Kronen
. . 100 Zloty
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .
. 100 Kronen

5e/,Reichsanl . v . 27
SVs' /oYounganleihe
Anl .-Ausl . (Altbes .)
4l/t */®Wiesb .St .v .28
41/t,/e Pr .L .Pfbr . 19
* / . ' /• , i
41/,"/. „
* /. ' /. . .

* /.% » .!
41/,' /» ..
41/»*/» „
W/e „
41•/. ' /. „
♦/ . ' /. „
* /.*/• „
4' /, °/. „
SV,' /. „
4V.7 . „
4*/,7e „
4V.7 . „
4V, ' /. . .
4V,7 . „
4V»7 . "

148 .75
138 .50
233 .—

Aschaffbg . Zellstoff
Bemberg . . .
Brown,Boveri &Co .
Buderus . .
Cement Heidelberg
Chem . Albert . .
Daimler -Benz . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch Linoleum
Elektr . Liefer . Ges .
Elekt .Licht u .Kraft
Eschweiler . . .
I . G. Farbenindust .
Felten &Guilleaume
Grün & Bilfinger .
Hapag . . . .
H indr . Auff ermann
Hochtief . . . .
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co. .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß .
Mainkraftwerke
Mainzer Aktien -Br .
Mannfsmann
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft
Motoren Darmstadt
Nordlloyd . . . .
Reichsbank . . .
Rh .Braunk .u .Brik .
Rhein .Metall waren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan
Schöfferbof -Bindg .

129 .50
106 .—

94 .25
142 .75

87 .—
119 —
205 .—
154 .—
133 —
130 .—

148 . 63
138 —

Singe n : 2,54 gegen 2,60 m gestern ; Kaub : 2,86 gegen 2,98 m
gestern ; Köln : 2,64 gegen 2,72 m gestern ; Kehl : 3,56 gegen
3,68 m gestern .

Belgien . .
Dänemark .
England . .
Frankreich .
Holland . •
Italien . . .
Japan . . .
Jugoslawien
Luxemburg
Norwegen .
Pofen . .
Schweden .
Schweiz . .
Spanien . .
Slowakei . .

zu gehen .
t ein Dutzend

„ . . , , „ „ _______ _____ Vorstellung von
den eigenen Mitteln , die daneben sür den Ausbau der Werke schon
im letzten Jahre aufgewandt wurden und die sich zum Teil schon
in diesen Monaten in einer Mehreizeugung von Strom nieder¬
geschlagen haben . Zwölf große Elektrizitätswerke mit einem
gesamten Anlagekapital von 343 Mill . RM haben ihre Anlagen
gegenüber dem Vorjahre um 15 % ausgeweitet . . Die Ausbau¬
arbeiten erstrecken sich Bei den mit Dampfkraft arbeitenden Werken
hauptsächlich auf die Errichtung neuer Kesselanlagen . auf Schalt¬
anlagen , auf die Erweiterung des Netzes der Freileitungen und
die Erhöhung der Leistungen der Umspannwerke . Die durch
Wasserkraft betriebenen Werke — sie liefern etwa ein Fünftel des
Gesamtstroms gegenüber vier Fünftel der mit Dampfkraft betriebe -

„ io
„ 21

Kom . 20
„ 6

____ .
Wetterbericht __

( des Reichswetterdienstes , Ausgabeort Frankfurt am Main )

Witterungsaussichten bis Sonntagabend :

Stellenweise Frühnebel sonst vielfach heiter , doch Neigung zur
Ausbildung örtlicher gewittriger Störungen , tagsüber recht warm ,
Winde meist aus Oft . Aussichten bis Montagabend : Warm

und vielfach heiter , aber nicht allgemein störungsfrei .

großer Vermögen • Im Blitztempo aus tiefster Armut
• Ein Tatsachenbericht von KARL HAUST ATI

, „ 2
. „ 3
, 8 , 9, 10
. . , 11
, . , 6,7
, 12, 13
, „ 4. 5
, Li .
.G.-Kom . l
. „ 5

6, 7. 8
, „ 2
. „ 9,10

3

Die Finanzierung des Ausbaus und Neubaus dieser Werke
geschieht entweder durch Kapitalaufnahme am Kapitalmarkt oder
im Wege der Selbstfinanzierung . Die Elektrizitätswerke waren
bereits unter den ersten Unternehmen , denen in diesem Jahre der
Kapitalmarkt geöffnet wurde . Mehrere Kapitalerhöhungen und
Anleihen , so die der S ch l u ch s e e w e r k e AG ., der Stein¬
kohlenwerke , der Elöktrowerke , gehören hierher . Die
in den letzten Monaten veröffentlichten Abschlüsse

' ~

Aktiengesellschaften geben zudem eine ungefähre

Es ist ein seltsames Leichenbegängnis , das in einer März¬
nacht des Jahres 1935 in Schanghai stattfindet . Im Garten
einer Villa am Rande des Europäer -Viertels stehen , dicht ge¬
drängt . fast tausend Menschen um ein offenes Grab . Tausend
Chinesen in weihen Trauergewändern , viele mit gackeln in
der Hand , die gespenstisch im Wind flackern . Ohne jede
religiöse Zeremonie wird der Sarg mit dem Toten in die
Grube gelassen , die überdacht wird von den Ästen eines ur¬
alten Baumes . Es ist der letzte Weg des Mr . Hardoon .

Die Menschen Verlassen das Haus , die Fackeln verloschen .
Fast neunhundert von diesen tausend Chinesen waren Diener
des Verstorbenen . Sie sehen sich bei diesem Anlah , dem Tod
ihres Herrn , zum ersten Male . Sie kamen aus einigen Dutzend
Schanghaier Villen . Häuser und Paläste , die Mr . Hardoon
gehört batten . Jetzt erst dämmert ihnen auf . dah ihr Herr
mehr gewesen sein muh als der stille , ileihige . schweigsame
Geschäftsmann , der sich gelegentlich einmal mit einem oder
mehreren seiner Adoptivsöhne in solch einem Haus aufhielt ,
um am nächsten Morgen wieder „ auf Reisen " zu

'

Drinnen , in der Wobnballe der Villa , sitzen . . . .
Menschen um den französischen Kamin . Sie frösteln noch von
der Vegräbnisstunde brausen im Park . Die Whiskiflascke ist
schon fast leer , ehe Dr . Selfridge . der bekannte Schanghaier
Anwalt der britischen Kolonie , zu sprechen beginnt .

Der Wille des Toten sei erfüllt . Man habe ihn seinem
ALmsch gernäh in aller Stille begraben , in diesem Villen -
garten . den er von all seinen Parks am meisten geliebt habe .

zusammen aber erhalten nur die Hälfte des Hardoonschen
Vermögens . Die andere fällt buddhistischen Wohliabrts -
tnitituten zu . Sie leben also . Mr . Hardoon war wesentlich
reicher , als leibst seine nächste Umgebung vermuten konnte .

durfte wohl der reichste Mann Chinas gewesen lein
und Ucker einer der reichsten der Welt . Womit Mr . Har -
doon . -jhi Adoptivvater , dieses ungeheure Vermögen ver¬
dient bat . tonnen wir alle wohl nur ahnen . Er war wohl
das . was man einen .großen Unbekannten ' nennt . . .

“

Ein Bettlersohn aus Bagdad .

. Nachdenklich geht Dr . Selfridge nach Erledigung der
testamentarischen Formalitäten nach Hause . Die elf Adoptiv¬
söhne Hardoons werden morgen in seinem Büro Besitzer
ungeheurer Reichtümer werden . Aber wer war sein selt -
samer Mandant dieser Hardoon . in Wirklichkeit ? Die
Frage bedrängte den Anwalt um so mehr , als wie ein Mahn¬
mal ein Satz aus Sardoons Testament vor seinen Augen
steht :

„ Ich warne jedermann davor , sich mit der Aufklärung
meiner Lebensumstande zu beschäftigen . Es würde
ihm aus den verschiedensten Gründen übel bekommen "

. .. Das prickelt , das stellt die Nerven auf eine Probe ,vande . die ubers Grab hinaus Racke üben — das sind
Ammenmärchen . Dr Selfridge wird sich nicht einschückterN
lassen von dem Eelchwatz eines Toten . Er ist ehrgeizig , er
will sehen , aus welchen Gründen Sardoons Reichtum ge -
Tlofien ist . Vielleicht fliehen sie auch für ihn selbst . . ?

( Fortsetzung folgt . )

sichtigt , daß im laufenden Jahre erstmalig die im Sudeiengau
neu in den Verkehr gestellten Fahrzeuge mitgezählt wurden , so
ergibt stch noch ein bedeutender Zuwachs auch in den übrigen
Reichsgebieten . Vor allem in der Ostmark hat das Motorrad viele

neue Freunde gewonnen . Noch stärker aber als die Motorrad - sind
die Motorfahrradzulafsungen gestiegen . Sie kletterten
von 61 000 aus über 85 000 im ersten Halbjahr 1939 und damit auf
fast ebensoviel wie im ganzen Jahre 1937 .

Nach der jetzt veröffentlichten Zulassungsstatistik wurden im
ersten Halbjahr 1939 über 100 000 Motorräder neu in den
Verkehr gebracht . Im ersten Halbjahr des Vorjahres waren es nur
86 000 . Damit ist zum ersten Male bei den Halbjahreszulasiungen
die 100 000 Erenze überschritten worden . Selbst wenn man berück -

* Gestiegene Brandschäden . Bei den privaten Feuerversiche -
rungsunternehmunge r Eroßdeutschlands trat im ersten Halbjahr
1939 durch Brand ein EesaMtvermögensverlust von 56 — 81 Mill .
NM bei 136 063 Schadenfällen ein , im Altreich waren es allein
131 615 Fälle mit 50,51 Mill . RM Werteverlust geg . ------

Fällen mit 42,64 Mill . RM Verlust im ersten Halb :

nen Werke — vermehrten die Transformatoren , Schaltstationen
und Fernleitungen , errichteten neue Sperrmauern und verbesserten
die Maschinensundamente . Man wird annehmen dürfen , daß die
anderen größeren Werke in ähnlichem Umfange eigene Mittel für
die Erweiterung der Anlagen aufgewandt haben . Das gesamte
Eesellschastskapital der Aktiengesellschasten und der EmbH .

' s in
der Elektrizitätsindustrie beträgt etwa 2,4 Mrd . RM , das Anlage¬
kapital wird etwa doppelt so hoch angenommen werden können .
Nimmt man an , daß die Feststellungen aus den Bilanzen der
zwölf Werke in ungefähr gleichem Ausmaß für die gesamte
Industrie zutresfen , bann wären etwa 500 Mill . RM im ver¬
gangenen Jahre in der Elektrizitätsindustrie aus eigenen Mitteln
investiert worden . Dabei ist berücksichtigt , daß die Strompreise
vielfach ermäßigt wurden und iiie Möglichkeiten zur Bereitstellung
größerer eigener Mittel nicht überall und nicht im gleichen Um¬
fange gegeben waren . Hinzu kommt , daß im Jahre 1938 fünf
größere Unternehmen ihr Kapital um 95 Mill . RM erhöht und
fünf weitere Gesellschaften für 115 Mill . RM Anleihen auf¬
genommen haben .

Mit diesen rund 700 Mill . RM find die Investitionen der
früheren Jahre , die auf etwa 400 Mill . RM geschätzt worden
sind , erheblich überschritten . Das laufende Jahr wird in dieser
Entwicklung kein Nachlaßen Bringen , sicher werden die Ziffern
des vergangenen Jahres erreicht , wahrscheinlich aber überschritten .
Denn der Strombedarf ist jetzt in den Sommermonaten schon so
stark , daß er fast an den Bedarf der Wintermonate des vergange¬
nen Jahres heranreicht .

4 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Der Tunnel durch den Mont Cenis .
Mr . George Westingbouse versank wieder in Nachdenken .

Alles , was er zu denken pflegte , begann mit einer Eifenbabn -
kafaftrovbe . Zwei batte er erlebt . Die erste vor zehn Jahren .
Damals passierte nickt viel , nur zwei Waggons entgleisten
und die Linie war stundenlang blockiert . Westingbouse . der
Sohn des armen Dorfmechanikers , faß im Zug und überlegte ,
wie man entgleiste Wagen wohl vraktifcker wieder auf die
Schienen bringen könnte . Er erfand einen Apparat , erhielt
ein Patent und eine Anzahl Dollar dafür . Dann lernte er —
alles drehte sich bei ihm um Eisenbahnen — in einem Kupee
Margurite Walker kennen und heiratete sie . Und nun batte
er kürzlich diesen zweiten , entsetzlichen Eisenbabnunfall erlebt ,
mit Toten und Verwundeten . Die beiden Lokomotivfübrer .
die aufeinander zurasten , batten sick gesehen , drehten wie
wahnsinnig ihre Brmisräder — aber es half nichts . Die
Zeit war zu knapp . Man kann einen Zug nicht mit Hand¬
bremsen in ein paar Sekunden zum Stehen bringen .

Seitdem beschäftigte ibn nur noch ein Gedanke : eine
Bremse zu erfinden , die den Geschwindigkeiten der modernen
Züge entsprach , die Tausende von Menschenleben retten
konnte und die Hälfte aller Zugkatastrophen vermeiden
würde . Aber wie ? Wie sollte diese Bremse funktionieren ,
welche Gewalt konnte einen Schnellzug in ein paar Augen - '

blicken stoppen ? Er versuchte es zuerst mit einer langen
Kette , die der Lokomotivführer ziehen sollte . Aber das war
viel zu schwerfällig . Er versuchte es mit Dampfdruck ; aber
Dampf wurde zu sehr von der Temperatur beeinflußt .
Elektrizität war zu teuer .

Westingbouse batte wieder ' die Beine auf den Schreib¬
tisch gelegt und batte unbewußt nach dem Heft des „ Livins
Age " gegriffen , das von dem jungen Mädchen dagelassen
worden war . Mechanisch blätterte et darin . Seine Augen
blieben auf einem Artikel beften . der entfernt etwas nur
Eifenbabnen zu tun batte . Er hieß „ Im Mont Cenis - Tunnel "

,
und ein englischer Ingenieur beichrieb darin , wie der Tunnel
gegraben worden war .

Miteinem Male ging ein Ruck durch Mr . Westinghoufe .
Die Beine flogen vom Schreibtisch herumer . Er packte das
Magazin , als fei es ein Drück Gold . Wort für Wort ver¬
schlang er den Artikel und las . wie man zum ersten Male
bei diesem Tunnelbau mit Preßluft gearbeitet hatte : wie die
Preßluft kilometerweit durch Röhren herangebracht wurde
und mit ungeheurer Gewalt Bohrer in den Felsen trieb . . .
Das war die Idee ! Wenn Bohret , von Preßluft in Felsen
getrieben werden können , dann wird diese Energie auch
imstande sein , die Bremsen eines Zuges anzuziehen !

« San “ gibt eine Chance .
Die zweite Nummer des „ Living Age " wurde gerade in

Georges Briefkasten gesteckt , da hatte er die Luftdruckbremse
fertig — auf dem Papier und als ein winziges Modell , das
wie der Teufel funktionierte . Nun begann der übliche Weg
der Erfindet — von Gesellschaft zu Gesellschaft , von Fach¬
mann zu Fachmann . -

Die Eisenbahndirektionen begnügten sich damit , ihn wie
einen harmlosen Irren zu behandeln . „ Also Sie wollen einen
Zug durch Wind stoppen . Ausgezeichnet ! Und womit kann ich
Ihnen dienen ? " Die Ingenieure lehnten die Prüfung des
Modells rundweg ab . „ Für Narreteien haben wir keine
Zeit !"

George fährt zu seinem Vater , dem kleinen Dotfmechani -
ker . um ihn wegen ein paar hundert Dollar anzugehen . zum
Bau eines Vetsuchsmodells . Der Vater hatte ihm schon als
kleinen Jungen die Maschinen , die George aus Holz geschnitzt
hatte , zerbrochen : „ Dein einziger Wunsch ist ja nur , irgend
etwas zu erfinden , um dich von der Arbett drücken zu können !"

batte der alte Westingbouse zu diesen „ Erfindungen " seines
Jungen gesagt . Jetzt warf er ibn kurzerhand hinaus . „ Komm
zurück , wenn du dir deine Kinderspielzeugsachen abgewöhnt
hast ! Vorher brauchst du auf meine Hilfe nicht zu rechnen !"

Endlich , endlich ein Lichtblick . Ein gewisser Mr . Card
von der Panbangle Railroad . ein älterer vernünftiger Herr ,
erklärte sich bereit . Westingbouse einen Versuch zu gestatten
— unter der Bedingung , daß der Erfinder selbst alle Spesen
trägt . Westbingbouse bat keine fünf Dollar mehr . Aber er
stimmt zu . Läuft zu allen auftreibbaren Bekannten , pumpt
sie bänderingend an . Sein Freund Ralpb Baggalv . der ibm
felsenfest vertraut , gibt ibm jeden ersparten Cent . „ Mach ' s
gut . Eeorgie ! Ich glaube , du schaffst es .

“

Dann kommt der Tag der Versuchsfahrt . Westingbouse
bat seinen Apparat mit Hilfe Daniels , des sommersprosiigen
Lokomotivführers der Panhandle - Babn am Probezug an¬
montiert . Jetzt besteigt Mr . Card mit zwei Ingenieuren sen
Waggon . Westingbouse zieht seinen letzten Zehndollarschein
aus der Tasche und gibt ibn dem Lokomotivfübrer . „ Gib der
Bremse gute Chance . Dan — und hab keine Angst : du kannst
dick drauf verlassen , daß sie funktioniert !"

Die Fahrt besinnt . 40 . 50 . 60 Stundenkilometer . Das ist
schon ein enormes Tempo für das Jahr 1878 . Ein Bahn¬
übergang kommt in Sicht . Da plötzlich taucht ein Fuhrwerk
auf . Der Kutscher versucht , knapp vor dem daherbrausenden
Zug die Gleise zu überaueren und schlägt auf die Pferde ein .
Die Pferde aber beginnen zu scheuen , der Wagen kippt um .
der Kutscker fällt auf die Schienen . .

Dan verliert keinen Augenblick die Nerven . „ Du kannst
dick auf die Bremsen verlaßen !" hat ihm Westingbouse ge¬
sagt . Langsam , wie die Vorschrift des Erfinders lautet , sieht
er den Hebel . Und an feiner Hand scheint plötzlich der ganze
Zug zu hängen , eine ungeheure , rätselhafte Gewalt drückt die
Bremsen an die Räder , daß sie aufschreien — der 3ur steht !
Und zehn Meter vor der Lokomotive liegt der zu Tode ent¬
setzte Kutscher auf den Schienen .

Mr . Card , der mit Westinghoufe und den Ingenieuren
atemlos aus den Wagenfenstern gestarrt batte , drückt dem
Erfinder die Hand . „ Sie haben die größte Erfindung gemacht ,
seit es Eisenbahnen gibt . Sie werden ungezählten Tausenden
von Menschen damit das Leben retten , wie diesem Kutscher
hier . Und wenn ich Ihnen prophezeien darf . Mr . Westing -
houie : der Wind , der von nun an die Züge aufhalten wird ,
wird ein paar Millionen Dollar in Ihre Taschen blasen .

"

Vom Nachtwächter zum geheimen Diktator .

Hardoon . der große Unbekannte .

Es gelte nun . das leftament durchzuführen , dessen Vollstrecker
er Dr . ,Selfridge, . nach Mr . Hardoons Wunsch fei . Auch dies
habe mit größtmöglicher Diskretion zu geschehen . Hier seien
die Aufstellungen über die hinterlassenen Werte .
_ , . Elf Köpfe beugen sich über die Papiere , während Dr .
Selfriedge eine neue Zigarre anzündet : die Köpfe der elf
Adoptivsöhne Mr . Hardoons . die der kinderlose Mann auj -
zog oder vielmehr in,seinen Villen von Hauslehrern . Er¬
ziehern . englischen Nittses und französischen Gouvernanten
auTiteben lieg . Elf junge Männer , aus allen Teilen Chinas
zusammengekommen , von Mr . Hardoon seinerzeit von Ee -
schattsreisen mitgebracht , wie andere Menschen Reiseandenken
mit nach Hause nehmen . Nur eines war ihnen gemeinsam :
sie waren bettelarme Waisen gewesen , ebe Hardoon sich ihrer
annahm .

2etzt studieren sie die Zahlenkolonnen , aber ihre Blicke
werden immer verständnisloser . Mit einem Lächeln nimmt
der Anwalt die Papiere zuruck . „ Jeder von Ihnen , meine
Herren , ist von heute an ein vielfacher Millionär . Sie alle

Der Ausbau der Elektrizitätswerke .
Die Erzeugung an Strom soll im grotzdeutschen Wirtschafts¬

raum in den nächsten Jahren auf 80 Mrd . Kilowattstunden
gegenüber 62 Mrd . im letzten Jahre gesteigert werden . Die
Strommengen , die der gewaltig gewachsene Erzeugungsapparat
der Wirtschaft verlangt , gehen noch übet die Steigerung der indu¬
striellen Erzeugung hinaus , weil bestimmte neue Industrien einen
überdurchschnittlichen Strombedarf haben . Anfang dieses Jahres
ist Oberbürgermeister D i l l g a r d t mit der Aufgabe betraut
worden , mit allen Mitteln die Stromerzeugung zu erhöhen und
die vorhandenen Kraftwerke restlos auszunutzen . Dieses Ziel
wurde zum Teil bereits dadurch erreicht , daß unter den Elek¬
trizitätswerken gegenseitige Lieferungsverträge für Strom ab -
gescklosien wurden , um Stromverluste zu vermeiden . Die „Ver¬
bundwirtschaft " ist jetzt so eng , daß die vorhandenen Kapazitäten
fast ganz ausgenutzt sind . Um den nun noch fehlenden Strom zu
beschaffen , müßen die vorhandenen Anlagen erweitert und neue
Kraftwerke errichtet werden .

D. Kom . Sam . Anl .
I . G. Farben -Bonds

Berliner Börse
AEG -Stammaktien 1111 .50 111 .50
Augsburg Nbg .-M. | 143 .— . 143 .50

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 19 . Aug . ( Funkmeldung .) Tendenz : A k t i e n f e ft e t ,
Renten freundlich . Die Wochenschlutzbörse bot das Bild
zunehmender Kauffreudigkeit des Publikums , nachdem schon an
den vorangegangenen Tagen Anschaffungen die Abgaben über¬
wogen . Auch zu Beginn der heutigen Börse wurden Verkauforders
nur in ganz geringer Zahl abgewickelts so daß vielfach nicht
genügend Material zur Befriedigung des Kundschaftsbedarfs vor¬
lag , und die Banken aus ihren Beständen zu meist höheren
Kursen Material zur Verfügung stellten . Die Grundtendenz bleibt
weiterhin freundlich . Befestigungen hatten fast alle Marktgebiete ,
darunter auch die bisher etwas veinachläsiigten Montanwerte ,
aufzuweisen . Mansfelder stiegen um 1, Mannesmann um % % .
Am Braunkohlenmarkt erhöhten sich Deutsche Erdöl um 1 und
Rheinbraun um % , von Kaliaktien Kali -Chemie um 1 und Salz¬
detfurth um % , von Gummi - und Linoleumwetten Conti -Gummi
um VA %>. Chemische Papiere waren verhältnismäßig wenig ver¬
ändert , Farben gaben sogar um / % auf 149 nach . Bei den
Elektro - und Dersorgungswerten war die Meinung geteilt .
Siemens stiegen um 1J4 , Lahmeyer um 1 und Schuckert um % .
während Akkumulatoren 2 % hergaben . Ferner sind von
Maschinenbauwerten Schubert u . Salzer mit plus 1 % und Demag
mit plus 1, von Zellstoffaktien Waldhof mit plus 1 und von
Kabel - und Drahtwetten ebenfalls mit plus 1 % gu nennen . Die
übrigen Papiere hatten Schwankungen um meist geringe Prozent -
bruchleile aufzuweisen . Im variablen Rentenverkehr waren
Reichsaltbesitz um 5 Pf . auf 132,30 erholt . Für Steuergutscheine I
nannte man anfangs einen unveränderten Kurs von 98,95 , später
einen solchen von 99,05 . Tagesgeld noch nicht zu hören . Im
Devisenverkehr keine nennenswerten Veränderungen .

Frankfurt a . M ., 19 . Aug . ( Gig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Aktien weiter befestigt . Die Wochenschlußbörse nahm
bei ruhigem Geschäft einen meist weiter befestigten Verlauf , da
sich kleine Anlagekäufe fortsetzten . Gegen Schluß ergaben sich ver¬
einzelte Rückgänge infolge von Elattstellungen . Sie betrugen
nur Prozentbruchteile und gegen den Vortag verblieben immerhin
durchschnittliche Erhöhungen von lA bis % % . Der Rentenmarkt
war bei weiteren Kursabweichungen sehr still . Steuergutscheine I
unter Schwankungen 2K % .

19/ 8. 39

86 —
130 —
106 —

94 —
142 .75

87 —
118 .-
205 .-
154 —
133 —
130 .—

18. 8. 39 19. 8. 39 18. 8. 39 19. 8. 39

Bayer . Motoren -W. 132 . 13 132 .— Harburg Gummi . — .— 173 .—
J . Berger Tiefbau 146 .50 146 .75 Harpener . . . . 127 .75 127 .75
Braunk .-u .Briketts — —— —.- Hoesch ..... 105 .50 105 .50
Charl ? Wasserw . . 115 . 63 115 .50 Hotelbetr .-Ges . . 71 . 63 72 .—
Chem . Hevden . . 140 . 13 — —— Klöckner -Werke . 114 .50 114 .75
Com .- u .Priv .-Bank 105 .88 105 .75 Niederlaus . Kohle 161 .75 162 —
Conti -Gummi . . 219 — 219 .— Orenstein & Koppel 92 .75 92 . 13
Deutsche Bank . 111 .50 111 .50 Rh . Elektr . Mannh . 116 .—
Dt . Cont . Gas . . 108 .— 108 .— Rütgerswerke . . 141 .— 141 .88
Deutche Erdöl 118 . 88 119 25 Sachsen werk . . . — —
Dt . Eisenhandel . 137 .50 137 — Salzdetfurth . • 146 .75 147 . 13
Dt . Reichsbahn Vz . 122 .63 122 . 75 Schubert u . Salzer 121 .75 123 —
Deutsche Waffen —. — 147 .— Schuckert & Co. . 171 .— 171 .63
Dortm . Union -Br . _ — 219 .50 Siemens & Halske - .— 187 . 88
Dresdner Bank . 106 .— 106 .— Stollberger Zink 74 .50 75 . 50
Eintracht Braun . 163 . 50 Ver . Stahlwerke . 97 . 25 97 .37
Feldmühle . . . . 98 .50 99 .88 Vogel Tel .-Draht 157 .50
Gesfürel ..... 126 .— 126 .— Wass . Gelsenkirch . —.— —.—

IF . - Steuer gutscheine II

Juni 1942 . . . . I 94 .881 94 . 88 | August 1942 . . . 94 .- 94 —
Juli 1942 . . . . I 94 .37 ! 94 .37 I September 1942 . 94 .- 94 —

j18. 8. 39 19. 8. 39

171 — 172 —
—- - 187 . 13
— —

108 .— 108 —
130 .50 130 .50

—- —
— •— 106 .50

101 .70 101 .70
102 . 13 102 . 13
132 . 13 132 . 13

98 .25 98 .25
100 .— 100 —
100 — 100 .—
100 — 100 .—
100 — 100 .—
100 — 100 .—

99 .25 99 .25
99 .25 99 . 25
99 .25 99 .25
99 .25 99 .25
99 . 25 99 .25
99 .25 99 .25
99 .25 99 .25
99 .25 99 .25

100 .63 100 .63
98 — 98 .—
98 — 98 —
98 — 28 .—
98 — 98 .—
98 — 98 —
98 — 98 .—

137 . 37 137 .25
119 .75 120 .—

—
———— 132 .50

152 — 152 —
----_---- -

253 .— 253 —
108 .— 108 —
172 — 172 —
131 .75 132 —

84 .25 84 .50
88 .— 88 —

102 .75 103 .50
— .— 142 —

110 .25
117 .- 117 .—

49 —
179 .75 179 .37

—.— 222 —
116 .— 117 —
119 .50 120 .50
102 — 102 .50

— .— 189 —

18. Aug . 1939 19. Aug . 1939
Geld Brief Geld Brief

42 .30 42 . 38 42 .30 42 .38
52 .05 52 . 15 52 .05 52 - 15
11 .655 11 .685 11 .655 11 .685

6 .598 6 .612 6 .588 6 .612
133 .52 133 .78 133 .67 133 .93

13 .09 13 . 11 13 .09 13 . 11
0 .680 0 .683 0 .680 0 .683
5 .694 5 . 694 5 . 7 üt »

10 .575 10 .595 10 .575 10 .595
58 .57 58 .69 58 . 57 58 .69
47 .00 47 . 10 47 .00 47 . 10
60 .09 60 .21 60 . 10 60 . 22
56 .24 56 . 36 56 .25 56 .32
— — ■■. -
8 .511 8 .539 8 .511 8 .535
2 .491 2 .495 2 .491 2 .48 »
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Morgen

SPIELLEITUNG : FRANZ SEITZ

Fox - Wochenschau

THALIA 3 .55 6 . 10 8 . 30

Kirchgasse 72 - Ruf 261 37

Heute , Sonnabend , letzter Tag : „ Katja
“

die ungekrönte Kaiserin

APOLLO H CAPITOL
MORITZSTRASSE S Hfl AM KURHAUS

— Gebt den Tieren täglich frisches Trinlwakler ! —

Scotland fad

auf falscher SpurWo 4 .00 , 6 .00 , 8 .30 Uhr So 3 Uhr

REGIE : LOUIS KING

Das wundervolle Eröffnungs - Programm : Dazu :

Beide Filme in deutscher Sprache !

BÜHNE :

Wochentags ab 4 Uhr — Sonntags ab 2 Uhr

Ein Film von der Größe der Natur , von der Kraft pflichtstarken
Mannesmuts und der Hingabe des liebenden Frauenherzens I

Dieses wunderliche und

wunderbare Kleeblatt

müssen Sie sich ansehen 1

El n heiterer Fi Im , der seinen

Humor aus dem Leben schöpft

Die neue Tobis -Woche

Kulturfilm : Aus gutem Holz

MARIA « TASNAPT
GU $n WOLFAlles ist begeistert !

Alles ist entzückt

über Wiesbadens

neuestes Schmuckstück !

Richard Romanowski

als reumütiger Amateurdetektiv

Sonntag vormittag 11 Uhr

Jugend - Veranstaltung
Raul Kemp

als gekränktes Faktotum

Theo Lingen
als hellseherischer Liebesbote

Film - i

Palast

Ein Film - -

spannend und aufregend

wie der beste Kriminalroman

Wo . 4 .00 6 . 15 8 .30 I So . auch 2 .00

Jugendliche zugelassen

Kulturfilm „ Schiff ohne Klassen

die lang erwartete

Premiere

Natürlich finden Sie nur

allererste Getränke und

eine vorzügliche Küche im

Fürst Bismarck
Bismarckring 16

Im Vorprogramm : In beiden Theatern

Der große dokumentarische Rim

Der Westwall "

Luisita Leers

die Weltsensation am Trapez

Holzkohlen
Bügelkohlen - Generatorkohlen

für Autozwecke in allen Mengen .

Holzkohlen - Tankstelle

A . Nemnich
Kohlenhandlung

Dotzhelmer Str .81 . Hermannstr .21,Ruf 28578

Aufruf !
zum Besuch des

Caf6 Nerotal (früh . Beausite )
an der Endstation Linie 1
bittet Golonsky .

WALHALV
S THEATiy »

W FILM . ..« VARIETE

Restaurant zur Börse
ManritinSstrahe 8

Menü f . Sonnt . : Windsor - Suvve .
RM . 1 .— : Zander in Weihwein :
Sauerbraten m . Klöh . : Rehragout
mit Klötzen : Kalbskovf . tortue :
Wiener Schnitzel , junge Bohnen .
RM 1 .25 : Poularde garn . RM
1 .50 :. Fisch . Gang nach Wahl .
Ab 5 Uhr : Vi ifl . » ahn . Poularde .
Kalbhachsen . Rivochen m . Kraut ,
Rahmschnitzel , Gulasch m . Klötzen .

Frau E . Racky . Ww .

Em Bavaria - Film
mit

Attila Hörbiger
Gerda Maurus , H . A . Schlettow

Georgia Holl,Vera Hartegg , Ludw . Kerscher

—— Spielleitung : Alois Job . Lippi . Musik : Karl List —

„ s t a a t s p o I i t i sch wertvoll "

Ein Meisterstück köstlichen

Humors !

Saalbau Schmitzer
Waldstr . 111 , Tel .26966

Jeden Sonntag

TXJ \ tZ
Eintritt und Tanz frei

„
Die Frau

ohne Vergangenheit
mit Sybille Schmitz — Albrecht

Schoenhols — Maria v . Tasnady

„ — — gehört dieser Film wirklich zum
Interessantesten , was sich als Filmthema
denken läßt .

UFAPÄUST
lllllllllllllllllllllllllllllllllllilllillillllllllN
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eisterhaft

am Flügel u . Akkordeon in der

MARTINI - BAR
Taunusstraße 27

Moselwein
aus eigenem Weinbau .
Glas von 35 Pfg . an ,

im » Borkholderbos " W .- Biebrich ,
Kasteler Strahe 9 ,

Verkauf über die Strahe
Vi Flasche von RM 1 .15 an .

Joies Vogt .

038 ist ein Lustspiel , wie es jeder liebt :

volkstümlich , echt und lebensfroh !

Die Spielhölle
von Wyoming

Ein spannender Film

aus dem Wilden Westen

Vorführung des Ufa - Films

Der tjöfjere
Befehl

In den Hauptrollen :

Lil Dagover
Carl Ludwig Diehl

Heli Finkenzeller

Im Vorprogramm :

Die neueste

DeutiQwocf ) e

Kassenöffnung end Einlaß ab IO Uhr

Schluß des Programms kurz vor 1 Uhr

Jugendliche

haben

Zutritt !

Ein Terra - Fllm mit

Josef Sieber / Ingeborg Hertel

Jlse Petry / Renee Stobrawa

Leo Peukert / Erich Fiedler

Marg . Kupfer / Lotte Rausch

Jugendliche zahlen 25 , 40 , 50 Pf . usv .

Erwachsene - JO , - .75 , 1 .- , 1 .25 , 1 .50 RM

Gast - u . Tanzstätte

Rosenhof
lllllllllllllliilllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

LAHNSTR . 22

Jeden Samstag ,
Sonntag % OTlI *
und Mittwoch ww ■ •
ab 5 Uhr |||| i|| |llllllllllllllll!ll!lllllllllllllllll

W

Wo .
‘ 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 So . 2 .00 , 4 .00 , 6 .15 , 8 .30

ein selten schöner Film

In dem Tobis - Film

Jugend hat Zutritt 040 , 0 .50 , 0 .75

3 ffvauen
um Deeöi
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Reisen und Wandern

Reichsbahn und Fremdenverkehr .

Die volkswirtschaftliche Zeitung „Der deutsche Volkswirt " hat
im Rahmen ihrer Einzeldarstellungen über die Wirtschaft im
neuen Deutschland auch eine Broschüre „Deutschland aus
Schienen " herausgegeben , in der der Leiter des Fremdenver¬
kehrs in Deutschland , Staatssekretär Hermann Esser , in einem
beachtenswerten Aufsatz zu dem Thema „ Die Bedeutung der
Reichsbahn für den Fremdenverkehr

" Stellung nimmt . In dem
Aufsatz heißt es u . a . :

Die Deutsche Reichsbahn ist gewissermatzen das Zentralnerven¬
system de , Fremdenverkehrs . Mit ihren ganz Deutschland um «
scannenden , in sich zusammenhängenden Anlagen , deren Betriebs -
länae durch die Rückgliederung der Ostmark und des Sudeten¬
landes auf mehr al » 64 000 Kilometer gewachsen ist , bildet sie die
Erundlage , aus der sich der Fremdenverkehr im heutigen Sinne
entwickelt hat und täglich vollzieht .

Die normalen Personentarife der Reichsbahn haben an sich
das Reisen billig gemacht . Darüber hinaus gewährt die Reiche¬
bahn für den Fremdenverkehr Sondertartfe , die von Verständnis
für die soziale Notwendigkeit gesteigerten Reiseverkehrs getragen
sind . Die hohen und wichtigen Aufgaben , die sich aus dieser Stellung
ergeben , sind von der Reichsbahn erkannt und in bestmöglicher
Weise gelöst . Sie weiß , daß engste Zusammenarbeit aller Ver -
kehrsträger und ein wirksamer Ausgleich zwischen den Aufgaben
der einzelnen Verkehrsmittel Notwendig sind . Im Reiseverkehr
zeigen verschiedene Maßnahmen der Deutschen Reichsbahn , daß
sie ihre Aufgabe als Zentrale des Ausgleiches und der Zusam¬
menarbeit erkannt hat . Ich meine die wechselseitige Ausgabe durch¬
gehender Fahrkarten von Reichsbahn zur Prioatbahn und um¬
gekehrt , die durchgehende Eepäckabfertigung , den Flug - Eisenbahn -
Dienst und andere Beispiele mustergültiger Zusammenarbeit wie
zum Beispiel Schiff -Eisenbahn int Dienste des Reisegastes .

Die Reichsbahn könnte ihre Aufgabe am Fremdenverkehr nicht
erfüllen , wenn ihr Betrieb nicht bi - in alle Einzelheiten nach
den Grundsätzen der Pünktlichkeit und Sicherheit aufgebaut wäre .
Reben dieser Sicherheit ist für den Fremdenverkehr die Bequem¬
lichkeit des Reisens auf der Eisenbahn von besonderer Bedeutung .
Die Deutsche Reichsbahn unterläßt keine Möglichkeit , für die
Bequemlichkeit ihrer Reiseaäste zu sorgen . Damit versteht sie es ,
de « Reisenden den sorglosen Genuß einer Reise zu verschaffen.
Dieter Beitrag zu unserem Bemühen , die seelische Haltung der
Retfegäste im Sinne der Erholung und Entspannung aufzulockern ,
kann nicht hoch genug veranschlagt werden . Auch im übrigen dient

die Reichsbahn dem Gedanken der Schönheit des Reisens . Viele
Strecken erschließen das Bild von großartigen und lieblichen
Landschaften ; nicht selten vermag gerade die Streckenführung der
Eisenbahn den Reiz einer Reise zu erhöhen .

Die Deutsche Reichsbahn hat Bedeutung für den Reiseverkehr
Europas und der ganzen Welt . Dieses gewaltige Verkehrssystem
befindet sich im Mittelpunkt Europas , in Deutschland , das durch
seine Lage zum Verkehrsnetz des , Erdteils und durch feine kul -
tueHe Bedeutung zum Schnittpunkt der Weltyerkehrslinien bestimmt
ist . Ohne die Deutsche Reichsbahn ist der Weltreiseverkehr in seiner
heutigen Ausdehnung und Verdichtung schechterdtngs unmöglich
Internationale Tarisveretnbarungen , zwischenstaatliche Verträge
über gegenseitige Ergänzung und Zusammenarbeit der Eisenbahn¬
verwaltungen , bei deren Abschluß und Durchführung die Deutsche
Reichsbahn führend beteiligt ist , sind der sichtbare Ausdruck der
wahrhaft weltumspannenden Bedeutung , die ihr für den inter¬
nationalen Fremdenverkehr zukommt .

Reiseverkehr nach dem Protektorat .

Erleichterte Devisenbestimmungen .

Der Reichswirtschaftsminister hat mit sofortiger Wirkung neue
Bestimmungen über die Mitnahme von Zahlungsmitteln im Reise¬
verkehr nach dem Protektorat Böhmen und Mähren erlasien .
Danach dürfen im Reichsgebiet ansässige Reisende , soweit sie auf
Grund der für die Einreise nach dem Protektorat Böhmen und
Mähren geltenden besonderen paßrechtlichen Bestimmungen zur
Einreise in das Protektorat berechtigt sind , ohne Genehmigung der
Devisenstelle Reichsmarkgeldsorten bi » zum Betrag von 300 RM .
mitnehmen , soweit nicht in den zum Grenzübertritt berechtigenden
Papiere ein niedrigerer Betrag festgesetzt ist . Höhere Beträge
können nur mit Genehmigung der Devisenstelle mitgenommen
werden . Es wird zur Vermeidung von Mißverständnisien aus -
drücklich hervorgehoben , daß durch diese Bestimmungen die paß -
rechtlichen Vorschriften für die Einreise in da » Protektorat
Böhmen und Mähren nicht berührt werden .

FE
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Am schönen Moselftrande . . .
Am burgenreichen Strande der Mosel , auf der eine Dampfer¬
fahrt zu machen mit zu den schönsten Annehmlichkeiten der
Ferienzeit zählt , begegnet uns auch das Stammschloß des

Fürstengeschlechte » zur Leyen .
( Rupp -Wagenborg , M .)

• ■ - ■
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Prospekte auf Wunsch . Inh . M Killinger .

J. Gies

Rhön

Nadi Nordamerika

am Sonntag , 20 . 8 . , Montag , 21 . 8 .

und Nachkirchweih am 27 . 8 .

In allen Sälen Tanz • Für Speise
und Trank ist bestens gesorgt

32 .-
69 . -

36 .-
79 . -

42 .-

Saal — Garten
Tel . 240 Eltville

Rauenthal (Rheingau )
Gaststätte Nassauer Hof

Gemütl . Räume — Fremdenzimmer

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Werdet Mitglied
der NSV. I
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Dampfer

Nieuw Amsterdam
36287 Brt .

Zum Weinbaukongreß !3*

Besuchen Sie bitte die sehenswerte
althistorische Stätte edler Naturweine

„ Schwarze Katze “

im 1000 jährigen Weindorf Ebernburg
Mittwoch und Samstag : Bunte und Rhein Abende

Pension Killinger Mühle NeustadtLOdee

IRuh
. schöne Lage In waldr . Geg ., frdl . Zimmer mit sch

Aussicht , gute reich !. Verpfleg ., Schwimmbad u . Liege - 1
wiese mit Liegest , bei der Mühle . Pens .- Pr . RM 3 .20 . <

Höhenluftkurort , SSO m
Schmids - Ruhe auf dem Krähenberg ir
Odenwald , mitten im herrl . Laub - und Nadelwal
bietet angenehmen Aufenthalt bei mäßigen Preise .

Martin Volk , Post Beerfelden i. <

Waldhotel Jagdschloß Niederwald
an der schönsten Stelle des Rheins !

Das schöne Ausflugsziel - Aussichtsterrassen mit Blick
auf Rhein und Taunus - Hubertus - Bierkeller - Hotel
neuzeitlich und behaglich - 80 Betten - Prospekte

Post und Fernruf : Rüdesheim 367

Gaststätte Lorelei O . Vetter

bietet Familien und Gefolgschaften angenehm . Aufenthalt
Gute Avtostr . Keine Höhenpreise Tel . 376 St . Goarshaus .

Jenbach im Inntal ( Tirol ) . .
Verlängerungswoche .

Pertisau am Achensee (Tirol )
Verlängerungswoche .

Schiffskarten für alle Linien

Flugpassagen - Gesellschaftsreisen

Gesund - Fasten
nach bewährter Kur unter ärztlicher Leitung
Rhönkurheim Bronnzell b . Fulda
Prospekt u. Abhdi . „(Jeher das Fasten * gratis

Fränkisch - Crumbach (Odenwald
„ Zum dicken Schorsch " . d . altbekannte Hau
beste Verpfl . , eig . Konditorei , Pensionspreis 3 RA

Prospekt am Schalter des Wiesbadener Tagblatt

Pri .se iinsdil . 3. II . B- Zug ab Frankfurt a. M.
eine WocheAufenthalt mit allen Abgaben.

Alpenländisches Reisebüro
Frankfurt a . M „ Kaiserstraße36 , Tel . 32277

Anmeldung : Reisebüro Rodschmka , Luisenstraßi 16

Herrlicher Landaufenthalt
bietet Privatpension Peter Kunz

Dorndorf ( Westerwald )
Freundl . Zimmer , angen . Aufenthalt . Reichl , gute Ver¬
pflegung . Eigene Landwirtschaft . Volle Pension 3 .25 RM .
Auskunft , Prospekt : Franz Führer , Wiesb . , Yorckstr . 10

. Ihre Ferien im

Badischen Hol , Oberkirch ( Renchtal )
Aus Küche u . Keller nur das Beste . Pension von RM 3 .50an
Verlangen Sie Auskunft und Prosp . durch Inh . G . MEIER .

Freude und Erholung -

in den sch&naten Gebieten der Alpen durch unsere
GESELLSCHAFTSREISEN 1
Bahnreisen jeden Samstag nach :

Erbach Gasthaus „ Zum Engel “

Gesellschaftszimmer - Großer und kleiner Saal
Fernruf 428 — Ed . Crass

Sonntag Gasthof

TANZ • ROSE
Niederwalluf direkt am Rhein

Waldwirtschaft

„ ZUR KRIMM "

Gonsenheim bei Mainz / Bes . K. Stoll
b . d . Militärschießständen

Elektr . Haltestelle Gonsenheim - Kirche . Ab Budenheim
üb .Wendelinus -Nothelfer - Kap . / Wildpark/Parkplatz

Aschaui . Chiemgau (Oberbay . ) RM . 64 ,
Verlängerungswoche

Wmftaus JCüftfftaas
________________________________________ Rheingau

RETTENMAYERgmbh

(etzt Weftergas -st28
Winkelet Kerb ! I
Sonntag , 20 . , Montag , 21 . und Sonntag , 27 . August

Rhein . Stimmung • Tanz

Küche und Keller bekannt !

Familie Henrich

Holiand - Amerika - Linie

Regelmäßiger Passagierdienst
Rotterdam - New York v . v .

Red Star Linie Dienst

Antwerpen - New York v . v .

Konz . Buchungsstelle für Auswanderer :

Weltreisebüro Rettenmayer G . m . b . H .

Wiesbaden , Webergasse 28 • Ruf 27242

Lufikurori Hilgert
Westerwald

50000 Morgen Wald Schwimmbad
Badehaus - Heilkräuter -B^ deknWn
Prosp . r Verk . -Verein n . Reisebüro --

M - MMlli im öotnioflli
Easthok — Pension „ Zur Krone -

gute und reichliche Verpflegung , gute Unterkunft¬
eigene Metzgerei , mäßige Preise . Bes . Karl Bnchlr -

dtctel XitideH .au
das moderne , gepflegte Haus In

HEIGENBRÜCKEN
Herr !. Südlage , in Waldesnähe ,
ganz jähr , offen . Pena . -Pr . •* < 20 bis
180 . Verlangen Sie Prosp . Fernr . 19

Winkeier Kerb !
Sonntag , den 20 . , Montag , den 21 .

und Sonntag , den 27 . August

Unterhaltung •

Rhein .
4 Stimmung

Aus Küche und Keller das Beste !

Es ladet freundlichst ein Familie Veite
früher Wiesb . - Biebrich

Hainstadt , Kr . Erbachi . Ods . Bahnstrecke Höchst-Aschaffenbg. I
Privatpension Nolte,2 Min v.ßahnii . ,Tel . nöchst26 . Anerk ,
gut .Haus , z . Waid , Spo , tylatz u.Strandb . 5Min . m. herrl . Aussicht
auf Burg Breuberg , schön . Spazierg . , eigene Landw ., Liegew ., !
Liegest . , Gart ., reichliche gute Verpfleg . , Pensionscr . 3 20 RM.

MMesMsWelWues
vom 19 . bis 27 . August mit großem Weintest auf dem
Marktplatz . Eröffnung : Samstag , den 19 . August , 20 Uhr ,
bei Stadtbeleuchtung < Täglich ab 16 Uhr großes
Weinfest auf dem Marktplatz bei Tanz , Musik , Gesang .

Am Weinbrunnen wird gezapft !

Sonntag , den 20 . August , 11 Uhr im Rathaussaa ! große
fachmännische Weinprobe Rüdesheimer Spitzenweine .
Kartenvorverkauf d . Rathaus zum Preis von RM 2 . —

Luftkurort Dorndorf
„ Pension zum Westerwald " Inh . DIEFENBACH
Nähe herrl . Laub - u . Nadelwälder , neues Schwimmbad .
Eigne Landwirtschaft , volle Pension 3 — 3 .50 RM . Näh .
Wiesbaden , Adelheidstraße 101 , 3

Hotel „ Zur Post "
Bes . Ad . Sayn

Freilingen (Westerw .) Westerwälder Seenplatte
groß . Naturstrandbad , Wassersport , bestbekannte
Verpflegung . Zimmer mit fließendem Wasser .
Prospekte am Tagblatt - Schalter .________________

a
Das gtdßtt Wrinftlt am Rhein
26.- 27. Ruouft U.2.-4 . 6ept1939
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Deutschlands höchstes Dorf .

Das Dorf Obergurgl , 1930 Meter hoch in

den Ötztaler Alpen gelegen , ist nach der Heim¬

kehr der Ostmark die höchste deutsche Gemeinde .

Bezeichnend ist , daß der Bürgermeister von

Eurgl den Beruf eines Bergführers ausübt .

Links : Schulpause in der „ Hochschule " Ober¬

gurgl . Die Schule hat 22 Schüler .

( Weltbild — K . j

Verkehrt gereist — verkehrt gelebt .

Es ist doch eigentlich traurig , was für eine aufregende An¬
gelegenheit die Sommerreise für viele Menschen ist . Das ist nun
nicht etwa so gemeint , als wollten wir die Vorfreude , die schönen
Vorbereitungen , das Träumen von schönen llrlaubstagen ver¬
urteilen . Ganz gewiß nicht ! Aber waren Sie schon mal zu Beginn
der Reisezeit als stiller Beobachter auf dem Bahnhof ? Da können
Sie die tollsten Dinge sehen . Vater , Mutter , Kinder kommen wie
die Packesel an , das unmöglichste Zeug wird mitgeschleppt , das
Familienoberhaupt bricht fast zusammen . Hat man sich mühsam
bis zur Sperre durchgekämpft , fehlen natürlich die Fahrkarten .
Mutter muß sie haben , Vater muß sie haben . Rein , die Mutter
hat sie : nein , der Vater hat sie . Schließlich hat sie gar keiner .
Vater hat sie zu Hause gelaßen , nein , Mutter hat sie zu Hause
gelaßen . Vater ist daran schuld , Mutter ist daran schuld . Wo sind
denn nun die Kinder bloß ? Hier fehlt ein Koffer ! Hast du denn
nun die Fahrkarten ? Rein , du hast sie ja ! Der Zug ist schon ein -
gesahren . Er fährt ohne Vater und Mutter und ohne die Kinder ,
ohne die ganze Packeselsamilie fort . Vater muß nach Hause , um
die Fahrkarten zu holen . Mutter sitzt wie eine Glucke auf Koffein
und Kindern . Vater kommt nach einer Stunde atemlos zurück .
Die Fahrkarten waren in der tiefsten Tiefe der Manteltasche ,
waren gar nicht zu Hause . Mein Gott , mein (Bott ! Der nächste Zug
geht in 4 Stunden . Natürlich ist er proppenvoll . Trotzdem , rein
ins Vergnügen ! Rein wo Platz ist . Zum Schluß fehlen Koffer und
Kinder , und die Fahrkarten sind auch wieder verschwunden . So
etwas nennt man dann Erholung ! Was sich auf der Hinfahrt
obspielte , darf auf der Rückfahrt nicht fehlen . Dasselbe Theater . . .

Haben Sie schon mal eine Gesellschaftsreise gemacht ? Schon
Wochen vorher hat Vater für die ganze Familie eine der preis¬
werten Gesellschaftsreisen bestellt . Nach den Weisungen des Reise¬
leiters war das große Gepäck rechtzeitig zum Bahnhof geschickt
worden , und man brauchte nur zwei kleine Köfferchen mit ins
Abteil zu nehmen . Die Plätze waren bestellt , und Drängelei gab
es nicht . Also war auch die Bahnfahrt angenehm . Am Reiseziel
gab es es keine unnötigen Laufereien , die Zimmer waren bestellt ,

die Pension war gut , das Eßen prächtig , für alles mustergültig
gesorgt .

Ja , aber von allein kann sich doch das alles nicht tun ! Ganz
gewiß nicht ! Von allein tut sich überhaupt nichts . Und Reisen
gründlich vorzubereiten und sie so durchzuführen , daß alle , die an
ihnen teilnehmen , eine rechte Freude und Erholung haben und
munter und zufrieden vom Urlaub zurückkommen , dazu ist das
Reisebüro da . Das denkt an alle die Fragen , die nötig sind ,
um eine llrlaubsreise wirklich so zu gestalten , daß man etwas
davon hat . So reisen macht Freude . . .

Nochmals »Der Rhein in Flammen " .
Am Donnerstag , 24 . August , wiederholen die Landesfremden¬

verkehrsverbände Rheinland und Rhein - Main , sowie die Kreise
und Städte St . Goar und St . Goarshausen gemeinsam die
„ Leuchtende Nacht am romantischen Rhein " bei St . Goar und St .
Goarshausen und um die Loreley und die Burgen Rheinfels und
Katz . Diese Eroßbeleuchtung ist die letzte diesjährige in der Folge
der weit über die Grenzen des Rheinlandes und des Reiches
hinaus bekannten und beliebten Veranstaltungen „Der Rhein in
Flammen " . Die zweite „ Leuchtende Nacht " in diesem Jahre soll
auch den Teilnehmern des Internationalen Weinbaukongreßes in
Bad Kreuznach , die an diesem Tage eine Rheinfahrt unternehmen ,
ein besonderes Erlebnis der Romantik des Rheintales vermitteln .

KdF .-Seebad Rügen „ akustisch aufgeplant " .
Das sich in einer Länge von fast 10 Kilometer Waßerfront

an . der Ostsee hinziehende , im Bau befindliche KdF . - Seebad
Rügen ist , wie es wohl noch bei keiner anderen Anlage in der
ganzen Welt der Fall ist , „ akustisch aufgeplant " . Die
akustischen Mitteilungsmöglichkeiten beziehen sich nicht nur auf
Rundfunkiendungen und Schallplattenübertragungen , sondern auch
auf die Übertragung großer Konzerte , den Sicherheitsdienst , die
Betreuung der Badenden sowie auf die An - und Abfahrt der Züge

auf dem eigenen Bahnhof . Eine Hauptzentrale ist der
Mittelpunkt dieser einzigartigen , der deutschen Sendetechnik Ehr¬
machenden Anlage . Durch sie können 14 verschiedene Programme
aus einmal über das ganze Gelände übertragen werden . Die
Lautsprecher sind aus die Speisesäle , Aufenthaltsräume , Schwimm¬
hallen und die Eymnastikplätze an der gesamten Länge des
Strandes , auf den Bahnhof und die Eeebrücke verteilt . Nur der
eigentliche Badestrand wird von den Lautsprechern freigehalten ,
da er der Erholung dienen soll . Di - Riesenkraft -Lautsprecher
sind wie gewaltige Scheinwerfer drehbar .

Rundfunk - Ecke .

Technischen Versuchen ist es gelungen , durch Kurzwellensender
sowohl eine Sprech - und Hörverbindung zwischen einem Motor¬
flugzeug „Ju 52 " und der Bodenstation , als auch zwischen einem
Segelflugzeug und der Bodenstation herzustellen . Darüber hinaus
fand ebenfalls Sprech - und Hörverbindung zwischen dem Schlepp -
und dem Segelflugzeug statt . Der Reichssender Frankfurt a . M .
überträgt diese interessant « Sendung am Samsrag . 19 . August ,
von 18 - 19 .30 Uhr .

Sm Flughafenkonzert Rhein - Main spielt am Sonntag , 20 . 8. ,
und Samstag , 26 . 8. , jeweils um 12 Uhr das Musikkorps der
Fliegerhorstkommandantur Wiesbaden - Erbenheim unter
Leitung von Musikmeister Ku e n , e r . Am Mittwoch , 23 . Aug ,
werden während des Rachmittagskonzerl um 16 Uhr Bericht - oom
Internationalen Weinbaukongreß in Bad Kreuznach gesendet
Am Donnerstag , 24 . Aug ., wird um 19 .80 Uhr der Auftakt zur
Feier am Reichsehrenmal Tannenberg Übertragen :
des weiteren am Samstag , 26 . Aug . , um die gleiche Stunde die
Ansprache des Oberbefehlshabers des Heere » , Generaloberst von
B r a u ch l t s ch.

Das grosse Ereignis des Jahres im Gau Hessen - Nassau :

Ausstellung
„

Wille und lat
"

Wiesbaden 1939 vom 25 . August bis 10 . September
IS Hallen u . 25000 qmAusstellungsgelände » Tägl . geöffnet v . 10 — 19 Uhr » Vorverkaufskarten bei allen KdF -Dienststellen u . KdF - Betrieb sw arten erhältlich

■

Taunus

Eine herrliche Aussicht hat man von der

Tel . 28181 .
Hand . Fußgänger Ober Fasanerie 5 km .

Gasthaus und Pension „ Deutsches Haus '
Langhecke LT ,

4

Höhengaststätte
Autozufahrtstraße EiserneSchläferskopf

Schwarze Punktmarkierung .

Station Aumenau a . d . Lahn • Direkt i . Laub - u . Nadelwald gelegen , bietet
Erholungssuchenden bei guter reichl . Verpflegung angenehmen Aufenthalt .
Pensionspreis 3 .20 • Prospekt a , Tagbl . -Schalter » Telefon Aumenau 56

Beliebter Ausflugsort ADOLFSECK im Aart al

Restaurant „ Burggarten
"

Großer schattiger Garten und Terrassen / Bestgepflegte Biere und Weine
Bekannter guter Mittagstisch C . Thoermer

Besuchen Sie die schöngelegene

Burgruine Hohenstein
Gute Küche u . Getränke D Neuer Inhaber Karl Römer tu Frau .

Hotel Bremset » Die altbekannte Gaststätte am Ein - |
Katzenelnbogen Im Taunus gang des romantischen Jammertals
Schattige Terrasse . Pensionspr . ab 3.50 . Schwimmbad,Trinkkur Freilicht¬
bühne . Tel . 301 . Postkraftwag . Wiesbaden -Laufenselden - Katzenelnbogen

Pension neues Haus , außerh . d . Dorfes u . direkt am Waldegeleg .
„ Ziegelhütte “ Gr . Terrasse,f ). W . ,Badegelegenh . ,Bad i. H . ,Liegewiese .
Rod>. d. Wed, Ruf 85 Zentralheizung . Preis 3 .50 , Wochenend 4 .50 — Erbhof

Hotel u . Penjion Reujch . Zollhaus (Nassau )
Idyllische Gast - und Erholungsstätte . Bekannt gute Küche , gutgepflegte
Getränke . Großer schattiger Garten . Pensionspreis 3 .50 — 4.00 . Garage .
Fernruf 233 (Amt Hahnstätten ) . Schöne Spaziergänge , waldreiche Gegend

Nervös - Erschöpfte
SpwxlelkajwasteM Hodbeies 9 (Taunus ) t

, bei Pranktart am Mala . Tetefoe 214
Mäßige Preise . S.4L Pi . M. Schatta -KaMeys », Nemeaamt

ntiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin

„ Tagblatt - AnzeigeR
“

sind billig
und erfolgreich !

iiiiiimiiiiiiiiiiiimimii

für Automobile
iiiitimitiniiiiiii «

A Wkgl
Ford - Kundendienst

nur beim autorisierten
Ford - Reparaturen Ford - Händler

OUU - WvJ -

Wiesbaden , Bahnhofstraße 1.0 , Tel . 27765

Verkauf Q
u . Kundendienst

BORGWARD
Personenwagen - General - Vertretung

HEINRICH VOLLMER
Dotzheimer Straffe 61
Tel . 21817 - Nachtruf 60362

W R . Marschall jetzt : Friedrichstr . 8

4 fl Telefon 23533

LI | Verkauf l Kundendienst / Reparatur¬

werkstätte / Ersatzteile

Reparaturwerkstätte
Verkauf / Kundendienst / Fahrschule

FRITZ KILIAN
Tel . 21330 / Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

Borgward Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst — Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege

Ruf 23885 Sch äuf eie & Co . Ruf23885

Mainzer Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 28

il
•' n

Großes Lager
in neuen und gebrauchten Reifen

Neugum m ierung
in modernen Vollformen

Reparaturen
Original - Sommerung

Dampf -V ulkanis .- Werkstaft • Nerostr .16 - Ruf 24803
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Sdjlußgalopp des SV2V

wenn

— - . .. . — — und ganz einsetzt . Im übrigen wird
dreier letzte Gang vor dem Ausbruch des Punktekriegs ja
erneut zeigen , was bis zum nächsten Sonntag noch zu ändern
und zu verbessern rst Das ist der Sauvtstnn der Durlacher
Begegnung für den EBW .. und an Gesprächsstoff auf der
Rückfahrt zum Kochbrunnenstrand wird es weder Spielern
noch Begleitern fehlen ! r . j .

en . und wir wären auch höchst angenehm überrascht .
. ----- eise , besten hervorragende Qualitäten als Verbinder

wir wohl zu . schätzen willen . diesmal der Patent -Mittel -
sturmer für die Unseren wäre . Dessen ungeachtet aber ver¬
treten wir auch diesmal unseren alten Standpunkt , daß es
weniger darauf ankommt , ..wer — wo " spielt , sondern dar -
auf daß leder einzelne an dem Posten , an den er nun ein¬
mal gestellt ist , stch voll und . . . . ~ — -

dieser letzte Gang vor i

. . Der VfB . V t u 61 o _I hat aus Anlatz seines Jubiläums
die SvVgg . Mannheim - Sandhofen und den SV . Wiesbaden
elngeMen , ein . Freundschaftsspiel auszutragen . Unser ein -
beimlscher Eauligavertreter leistet diesem Rufe in folgender
Aufstellung Folge : Wolf : Vogl , Sastenrath : Eundlich , Fuchs ,
Ziebenttitt : Schulmeyer , Piszczek . Reise , Grigutsch und
Fleisch . Das ist also die Formation , mit der am vergangenen
Sonntag rn der zweiten Hälfte des Spiels gegen Kreuznach
das 1 :3 der Paule ausgeglichen wurde . Wir haben am Mon -
tag an dieser Stelle angedeutet , datz uns eine andere Lösung
der Aufstellungsfrage vorschwebte . Die Mannschaftsleitung
aber wird ihre guten Gründe für die gewählte Formation
anfuhren können . Immerhin halten wir es nicht für ganz
ungefährlich , einen Stopper zum Verteidiger im VN - System
zu machen , und wir wären auch höchst angenehm überrascht .

Schwimmern
Deutsche Siege beim internationalen Schwimmfest

in Malmö .
Eine sehr gute Besetzung bat das internationale

« chwimmfeft in Malmo gefunden , das unter Teilnahme von
Dänemarks Meisterschwimmerinnen und deutschen Europa¬
meistern seinen Anfang nahm . Wie nicht anders zu erwarten
war , gab es eine Reihe schöner deutscher Siege . Den Vogel
aber schob Dänemarks Weltrekordlerin Ragnhild H v e g e r
ab . die am ersten Abend nicht weniger als drei Wettbewerbe
gewann .

Über 100 m Rücken siegte Heinz Schlauch ( Erfurt ) in
1 :09,9 Mm . vor dem Schweden Bertil üersson ( 1 : 12,7 ) .
Im Kunstspringen begeisterte Europameister Weib ( Dres¬
den ) die Zuschauer derart , dab er sich vor Zugaben kaum '
retten konnte . Mit 373,50 Punkten errang der Dresdener
einen überlegenen Sieg vor dem Schweden Brunnhage mit
286,85 P . Im 200 m Brustschwimmen gab es sogar einen
deutschen . Doppelerfolg . Arthur Heina ( Recklinghausen )
verwies in 2 :45,4 unseren Kraulmeister Ruprecht Köninger
( Magdeburg ) , der mit einer Zeit von 2 :49 seine vielseitige
Veranlagung bewies , auf den zweiten Platz . Schlieblich
holte sich Deutschlands kleine Expedition noch einen über¬
legenen Sieg in der 3X66 ^ -Meter - Staffel , die in 2 :08,6 vor
Schweden in 2 : llt2 gewonnen wurde . Bei den Frauen
überragten die Däninnen . Ragnhild H v e g e r holte sich
die 100 m Kraul in 1 :12,0 . das 100 m Rückenschwimmen in
1 :18,6 und die 400 m Kraul in 5 :23,4 Minuten . Inge
Sörensen belegte im 200 w Brustschwimmen in 3 :08 .7
den ersten Platz .

ffauftbatt .

Am Sonntag Kreismeisterschaften .

Klein ist die Zahl der Faustballspieler . Rur wenige
ht unserer groben deutschen Svortgemeinde sind es . die
diesem schönen deutschen Bewegungslviel die Treue halten .
Immer geringer — wenigstens in unserem Kreis — wird
die Zahl der Vereine , die noch eine Faustballabteilung
unterhalten oder gar durch Veranstaltung von Turnieren
die Sache des Faustballs fördern . Und doch verdiente gerade
dieses meist in den Sommermonaten gespielte Kampfsviel .
dab es die Verbreitung fände , die ihm seiner Bedeutung
als Ergänzungssvort nach gebührt . Im Kreis Wiesbaden
ist es vor allem der FV . 02 Biebrich , der sich die Pflege
des Faustballlvortes angelegen sein labt und in jedem
Jahre namhafte Vereine bet engeren Heimat zu einem
Turnier einlädi . In diesem Jahre waren es der Turner -
Hund Wiesbaden . TV . Stromberg als bekannter Faust -

TBefthefaTutniet — ein fpotflicfjee © toßereignis *

700 Pferde nehmen teil .

Bei dem Turnier des Wehrkreises XU . das heute und
morgen seine Höhepunkte findet , sollen in erster Linie drei
Punkte die Grundtendenz aller Wettbewerbe sein : Einmal
soll die Svitzenarbeit von Reiter und Pferd , zum zweiten die
in den Reihen unserer jungen starken Wehrmacht gepflegte
Vreiienarbert auf pferdesportlichem und -pfleglichem Gebiet
und zum dritten der Öffentlichkeit gezeigt werden , dab auch
im Zeitalter der allgemeinen Motorisierung das Pferd nach
wie vor ein treuer und nicht ersetzbarer Kamerad und Mit¬
kämpfer des Soldaten ist .

Gewib . die Zeiten des „ von links anreitende Kavallerie ,
mrt Gruppen links schwenkt , marsch , marsch , zum Schub
fertig usw .

" sind vorbei : aber noch behauptet das Pferd
seinen Platz in den Reiben unserer Infanterie , der Artil -
lene und selbstverständlich der Kavallerie . Ja es wird gar
manchem verwunderlich erscheinen , wenn er erfährt , dab das
Infanterie - Regiment der modernen Heere der Welt mehr
Pferde zählt als ein Kavallerie - Regiment der Vorkriegszeit .
Auch die dem Reiter und dem Pferde zugewiesenen Auf¬
gaben . im Kampfe sind trotz Motorrad , Kampfwagen , Tank
usw . nach wie vor die gleichen , die ihm auch insbesondere
zu Beginn des Weltkrieges gestellt waren , wenn auch die
Bedingung und Voraussetzung zur Erfüllung dieser Auf¬
gaben in ihrer Gestaltung und Ausführung sich etwas ge¬
ändert , haben . Dort , wo Radfahrer und motorisierte Fahr¬
zeuge infolge Wege - und Geländeschwierigkeiten ihre auf -
klarenden Aufgaben nicht mehr erfüllen können , finden Roh
und Reiter immer noch Wege des Fortkommens . Selbst ge -
wlsie neuzeitliche Waffen bedürfen zu ihrer Fortbewegung
des oder der Pferde : Artillerie - und Infanteriegeschütz
musien noch in weitem Maße mit ihnen rechnen .

Daher wird auch der Züchtung und der Pflege dieses
edlen Tieres in den Reihen der Wehrmacht allergrößte Be¬
deutung , beimesien . stürzen Reiter und Pferd , dann gilt
eines richtigen Reiters erste Sorge seinem Pferd . Eeht ' s
ins Quartier , m Manöver , so kommt erst das Pferd und
dann der Mann . Roch vor dem Morgenkaffee gilt nach dem
Wecken die erste Sorge dem anvertrauten Roß . Wenn der
Infanterist sagt , seine „ Braut " sei das Gewehr , dann sagen
die Reiter , des Heeres : Wir haben „ zwei Bräute "

, ja wir
sind die einzigen Deutschen , die noch zwei Bräute haben
dürfen , das Gewehr und das Pferd

. . Und wer von den Lesern am „ T a g d e r W e h r m a ch i "
seine Schritte nach den Kasernen lenkte , der wird mit eigenen
Augen gesehen haben , mit welcher Sauberkeit und Liebe
diese Freunde und Kameraden des Soldaten in den
Stallungen betreut und gepflegt werden . Wer also — ab¬
gesehen von den Fachleuten — neben dem Spitzenkönner !

der Wehrmacht auch die Breitennarbeit auf dem Gebiete des
Pferdesportes sehen will , bet versäume nicht , das Turnier
in Wiesbaden zu besuchen . Reben den Reitern der Wehr¬
macht werden HI . , SA „ ff und Polizei in edlen Wettbewerb
Miteinander treten . Alle Arten reiterlicher Kunst und Aus¬
bildung , Dauerleistungen von Reitern und Pferd , Dressur¬
prüfungen usw ., Schaunummern des Kavallerie - Regts .
Nr . 6 und von fünf Tromveterkorvs des Wehrkreises werden
Bilder bewährter Eleganz und Exaktheit bringen .

Nahezu 700 Pferde nehmen an den Prüfungen und Vor¬
führungen teil , eine gewaltige Zahl , die neben gutem Sport

1
<

I >

Gestern haben die Turnierkämpfe mit dem Geländeritt
der Klasse L und den Zugleistungsprüfungen begonnen .
Unser Bild : Sprung über ein Hindernis im Rabengrund .

( Photo : Esvert .)

schöne Bilder reiterlicher Struktur erwarten lassen . Alles
in allem kann gesagt werden , daß das Turnier in Wiesbaden
„ Unter den Eichen ein reiterliches und sportliches Ereignis
ersten Ranges werden wird , dem kein Soldaten - und Pferde¬
freund feine Teilnahme versagen dürfte .

ballvionier , ferner Post - und Polizei - SV . Mainz . TV . Dotz¬
heim , sowie die beiden Mannschaften der Firma Dvckerhosf
und des TV . Mombach , die der Einladung Folge geleistet
hatten und am vergangenen Sonntag in Biebrich ein span¬
nendes Turnier austrugen , aus welchem der TV . Strom¬
berg als Sieger hervorging . Zweiter Preisträger wurde
überraschend die Fünf des Post - SV . Mainz , während unser
heimischer Vertreter Turnerbund den 3 . Platz belegen
konnte . Vierter wurde die Mannschaft des Veranstalters .
FV . 02 Biebrich . Turnerbund Wiesbaden , der eine aus¬
geglichene Mannschaft zur Stelle batte , hielt sich in dem
starken Feld ausgezeichnet und errang in den Vorkämvfen
hinter dem späteren Turniersieger Stromberg den zweiten
Eruppensieg , während Post Mainz Sieger der anderen
Gruppe wurde . Das erste Spiel sah die Wiesbadener mit
42 :36 Punkten über Polizei Mainz siegreich , während
Dvckerhoffs 2 . Mannschaft mit 44 :28 distanziert werden
konnte und TV . Mombach mit 36 :43 den kürzeren zog . Die
einzige Niederlage des Turniers mußten die Blauen durL
die gut eingespielte Fünf des Turniersiegers TV . Strom¬
berg hinnehmen . der sich mit 46 :29 über Turnerbund durch¬
setzte . Alles in allem ein schöner Erfolg unseres heimischen
Vertreters , der damit mit guten Aussichten in die am Sonn¬
tag stattfindenden diesjährigen Kreismeisterschaften
auf dem Dyckerboffvlatz in Biebrich geht , an denen außer
Turnerbund noch Biebrich 02 . TV . Dotzheim und wahr¬
scheinlich die Mannschaft von Dvckerhoff beteiligt sind , Tbd .
spielt wieder in der bewährten Aufstellung des Vorsonntags .

Dr . Schöbel auch Europameister .

Die Wurftaubenschützen in Berlin -Wannsee .
Bei der Meisterschaftswoche der Wurftaubenschützen in -

Berlin - Wannsee wurde am Freitag die Eurovameistersü . ii
esttschieden . Als Sieger ging der neue deutsche Meister Dr . '

Schöbel ( Leipzig ) hervor , der von insgesamt 200 Wurf -l
tauben 191 traf und somit bas gleiche Ergebnis wie bet
den deutschen Meisterschaften erzielte . Auch der zweite Pla ::
fiel an Deutschland durch Major von den Bon gart , der
nur einen Treffer weniger erzielte . Im Kampf um diel
Mannschaftsmeisterschaft von Europa gab es gleichfalls einer ,
deutschen Sieg . Mit Major von den Bongart . ff - öauvtscharf .s
Beisenberz und ff -Unterscharf . Roß gewann unsere Mann¬
schaft ben (Europatitel mit 563 Punkten vor Italien und «
der zweiten deutschen Mannschaft .

Ergebnisse : Eurova -Meisterschast . (Eingetaerturi, : j
1 Dr . Schöbel ( Leipzig ) 191 ( 94 u . 97 ) Treffer : 2 . Major l
Freiherr von den Bongart ( Berlin ) 190 ( 93 u . 97 ) : 3 . ?) . ]
Manfredi ( Italien ) 189 ( 94 u . 95 ) : 4 . ff - Hauvtscharf . Beilen - f
Herz 189 : 5 . Graf Beaumont ( Frankreich ) 189 Treffer .
Mannschaftswertung : 1 . Deutschland I 563 . 2 . Italien 555 .1
3 . Deutschland n 553 , 4 . Frankreich 534 , 5 . Italien 533 P .

Voe dem Vhitffeeis .

Tv . 1846 Biebrich — Eintracht Wiesbaden .
Zwei alte Rivalen treffen sich nach längerer Pause I

wieder einmal zu einem Freundschaftsspiel . Zuletzt kämvftc 1
sie im Svieljahr 1936/1937 , als Eintracht aus der Bezirk |
klasse abstewen mußte , zusammen um die Punkte : sie fiel . ; l
in Heiden Gängen an Biebrich . Inzwischen hat sich manch , l
geändert . In die Biebricher Elf sind junge Kräfte eingerüä : , !
Die noch nicht auf allen Posten den hohen Leistungsstand d > |
ausgedienten Kämpen erreicht haben , und Eintracht , jabr ,
lang sehr schwankend in Form , bat die Sommerpause zu
einer gründlichen llberbolung ihrer Mannschaft benutzt . Sie
will diesmal nicht unfertig , wie im Vorjahr , in den Meister¬
schaftskampf eintreten : im Jubiläumsjahr der Handball - ,
abteilung soll etwas Besonderes geleistet werden , das ist -
begreiflich . Der Probegalovv in Biebrich wird schon einigen
Aufschluß darüber geben , wieweit die Hoffnungen berech¬
tigt sind . Wir rechnen mit einem ausgeglichenen Gefecht .

Italiens Berufsspieler mit 7 :2 geschlagen .

Bei der Internationalen Golf -Woche in Bad Ems
leitete am Freitag ein deutsch - italienischer Länderkainvf der
Eolflehrer über zur Offenen Meisterschaft von Deutschland ,
die am Sonntag ihren Abschluß finden wird . Die deut¬
schen Berufsspieler konnten mit 7 :2 Punkten zu
einem ganz überlegenen Sieg kommen . Sie ge - \
wannen zwei Vierer und fünf Einzelspiele , während die !
italienischen Gaste einen Vierer und ein Einzelspiel siegreich :
gestalten konnten . Reben dem Länderkampf gab ' es noch -
einen Gemischten Vierer , der von Frl . Reute r/R i e m e n - j
s ch n e i d e r gewonnen wurde . Sie schlugen in der End - ;
runde das Paar Frl . Woodward/Loslau mit 2 und 1 .

Öpoet - Hundfäau .

Bei der Auto - Zuverlässigkeiisfahrt Lütti ? !
— Rom — Lüttich erreichten von 54 gestarteten Wagen 37 de 1
Wendepunkt in Rom . Am ersten Tag fielen acht Wage *

aus , am zweiten neun . Die Anforderungen , die bet diese -
Fahrt an Fahrer und Wagen gestellt werden , sind sehr gto

’ ;

Die deutsche Fecht - Mannschaft zu den Wei -
meisterschaftskämvfen vom 1 . bis 14 . Sept , in Mera !
wurde jetzt aufgestellt . Ihr gehören so ausgezeichnete Fecht , 1 £
wie Eisenecker , Serben und Wahl ( Frankfurt a . M .) , Liebschi i t
( Berlin ) , Losert ( Wien ) , Adam ( Wiesbaden ) . Ess , I I
( Düsseldorf ) , Dovfer ( Ulm ) , Bergan ( Nürnberg ) , Hedwi 1 =
Haß ( Offenbach ) , Ellen Preiß ( Wien ) usw . an .

Beim Wörtber - See - Tennisturnier in 1
Pörtschach endete der Städtekamvf zwischen Zürich und Wien i
mit einem 3 :2 - Sieg der Schweizer . In der ersten Runde bc 1
Männereinzels siegte Meister Heinrich Henkel mit 6 :0 , 6 :01 |
gegen den Ostmärker Buche .

Unfete Ceidftatfjleten füt Rßln geiuftet .

Gute Aussichten für die deutschen Mannschaften . — Harbig trifft auf Brown .

Im Kölner Stadion wird am kommenden Sonntag der
Leichtathletik -Länderkamvf Deutschland — England
durchgeführt . Bereits zum 6 . Male wird dieses Länder¬
treffen ausgetragen . Die Serie begann 1929 in London , der
Rückkampf wurde 1931 schon in Köln durchgefiihrt . 1933
war wieder London der Schauplatz . 1935 fühlten sich die
Engländer in München wohl , während wir 1937 wieder East
in London waren . Erst 1937 kamen die Engländer in Lon¬
don zu einem Sieg , den sie vor allem ihren Läufern und
einem guten Hochspringer verdankten . Ursprünglich war
dieser Kampf ein reiner Staffel - Länderkampf . in
dem eine so merkwürdige Staffel wie die 4xi20 -Bards -
Hürden als Pendelstaffel auf dem Rasen auei durch den
Jnnenraum ausgetragen wurde . Auch in Köln sind die eng¬
lischen Läufer ein harter Prüfstein für unsere Aktiven .

Wir werden nun versuchen , die Niederlage von 1937
wieder wettzumachen , was uns wahrscheinlich ge¬
lingen wird . Wir haben uns in den letzten beiden
Jahren sehr verbesiert . und die Engländer müsien auf eine
Reihe guter Athleten verzichten , die durch Verletzungen
außer Gefecht sind . An hervorragender Stelle sind hierbei
vor allem Finlay ( 110 -m - Hürden ) und Wooderfon
betroffen .

Der Reichssportführer und der Retchsfachamis -
leiter Dr . von Halt haben in ihren WillkommengÄben
zum Ausdruck gebracht , wie sehr wir uns gerade in einer
spannungsvollen Zeit freuen , durch ben Svort Gelegenheit
zur Fühlungnahme mit den Engländern ju besitzen . Wir
kennen sie als ritterlichaimd zähe Gegner und willen , daß
das Sportvublikum in . ® näag Ländern neidlos den Belleren
anerkennt , auch wenn bet offene Mann nach schönem Kampf
unterlegen ist .

Die Mannschaften :

100 und 200 Meter : Scheuring , Neckermann —
Holmes , Sweeney : 400 Meter : Harbig , Hamann —
Brown . Pennington : 800 Meter : Giesen , Schumacher —
Moreton , Littler : 1500 Meter : Äainbl . Jakob — Pell ,
Eollyer : 5000 Meter : Schaumburg , Fellersmann —
Emery . Cox : 110 - Meier - Sürden : Kumpmann ,
Pollmanns — Lockton , Scopes : Hochsvrung : Weinkötz .
Martens — Newman , Stubbs : Weitsprung : Lang ,
Leichum — Breach , Alkew : Stabhochsprung : Haun -
zwickel . Elötzner — Bieider — Webster : Diskus : Wotavek ,
Trippe — Grigg . Nesbitt ; Kugel : Trippe , Stöck — How -
lanb , Bandidt : Olympische Staffel : Harbig , Scheu -
ring , Neckermann . Brandscheit . Hamann . Hornberger . Vogel¬
sang — Sweeney . Holmes , Pennington . Brown , Moreton ,
Eollyer . Pell , Littler , McEabe .

Das wichtigste Ereignis ist zweifellos das Zusammen - i
'

treffen der beiden Landesmeister über 800 m . Rudolf i
Harbig und A . E . K . Brown , auf der 400 -w - Strecke .
Noch im Vorjahre hätten wir mit einem Siege des Eng¬
länders gerechnet . In diesem Sommer halten wir jedoch
unseren Weltrekordmann für unschlagbar . Gespannt
sind wir darauf , wie sich der Berliner Hamann in diesem
Klallefeld — neben Brown setzen die Engländer noch den
hervorragenden Pennington ein — halten wird . Interessant -
dürften auch die beiden Sprinterläufe werden . Unsere -
Meister Neckermann und Scheuring befinden sich in ausge¬
zeichneter Form . Aber Holmes und Sweeney haben gegen
die Amerikaner bewiesen , daß mit ihnen stark zu rechnen ist . -
Uber 800 m könnte es einen deutschen Doppelerfolg durch -
Giesen und Schumacher geben . Der Ausgang der 1500 ml
und 5000 m hängt ganz davon ab . ob die Engländer Pell
und Emery an den Start bringen . Mit ihnen sind span - |
nenbe Kämpfe , wahrscheinlich auch englische Siege , zu er - ja
warten . Auf bei kurzen Hürdenstrecke werden Kumpmann »
und Pollmanns gegen den Engländer Lockton . der in Lon - 1
don Glaw hinter sich lieb , einen schweren Stand haben und I
kaum über die Plätze hinauskommen . Einen deutschen Sieg W
erwarten wir in der Olympischen Staffel , in der Harbig W
( 400 m ) , Neckermann ( 200 rn ) , Scheuring ( 200 m ) und 1
Vandscheit ( 800 m ) für unsere Farben laufen . Wenig Aus - :W
sichten

'
haben unsere Gäste natürlich auch diesmal wieder W

in den technischen Übungen . 2m Kugelstoßen und Diski » - ß
werfen rechnen wir mit Dovvelerfolgen von Stöck undW
Trippe bzw . Wotavek und Trippe . Auch im Hochsprung ■
( Weinkötz und Martens ) , Stabhochsprung ( Haun,wickel unb l
Elötzner ) und Weitsprung ( Dr . Lang und Leichum ) ist uns I
neben dem ersten Bier und da auch noch der zweite Platz W
sicher .

cJpoit aLendet
Fuhball .

FB . 02 Bi ^ rich — VfL . Rödelheim am 20 . August
um 15 .30 Uhr auf dem Dyckerhoff - Platz . Vorher spielt di -
Biebricher Reserve .
Reichsbahnsportgemeinschaft — Main , 05 am 20 . Aut
1 . Mannschaft 10 .30 . 2 . Mannschaft 9 llbr , Reichsbabnplatz
Post - SB . — SVW . ( AH .) am 20 . August um 16 Uhr auf
„ Kleinfeldchen "

.
Sportfreunde Dotzheim — SvVgg . Hochheim am
20 . August auf Niederfeld : Anstoß 15 Uhr . Vorher Jgd
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Ohne lästigen Schmutz werden
Ihre Malerarbeiten gewissenhaft u .
preisw . ausgeführt

Malermeister beim . Sopp

Zietenring 10 / Tel . 25463

Kirchgasse19 (1 . Etage ) , Ruf 25676

Ausstellung - Hauseingang

Bernstorf
fertigt jede Art Lampenschirme
an , hatenormeAuswahl , ebenso
in aparten Beleuchtungskörpern

Otto Wächter
Schuhmacherei - Goldgasse 15

Ausführung sämtl . Reparaturen
Maßarbeit - abholen , bringen

Bau - und
Möbelschreinerei

Huguft Wessel
Moritzstraße 50 / Ruf 233 42

Innenausbau

KterbeW in WieMen .

Anna Kaiser , geb . Kaiser ,
62 I . , Bismarckring 25 .

Amalie Simbars , geborene
Holdingbausen . 93 Sah re ,
Mittelbeimer Straße 6 .

Georg Sahn , 89 Sabre ,
Feldstrabe 26 .

Wiesbaden - Biebrich
'

Katharina Buths , geborene
Wilke . W ' twe , 63 Sabre .
Hubertusstraß « 4 .

Heinrich Steinhauer , 69 3 . ,
Horst -Wessel - Straße 32 .

Johann Wolf . 79 Sabre ,
Wilbelm - Kalle - Str . 34 .

Karl Gänßler , 37 Sabre ,
Friedrichstraße 6 .

Karl Gottfried Judith ,
82 Sabre . Wilbelm -Kalle -
Straße 22 .

verliehen worden .

Wirte —

Qualitätswein

Schuppen !
_ Süeffie ®

0
-
9ÖLiterflasche 0 90

Zurück

finden Sie in besonders

Georg Vogler BÄXßeV 24936

Altkath . Kirche . Schwalb . Str . 60 . 10 ED . Mr . Eder .

ELEKTRO ,< D IBN ST /

Gebt den Tieren
Trinkwaller .

von Weingut in
Rheinbess . Paul
Molitor . Mains .
Klarastraße 23 .

Wiesbaden

Kapellenstraße 70

Telefon 24617

Evangelische

Gesamtkirchengemeinde
Wiesbaden .

Dann die Ottve - Methode .
Wirkung überraschend . 1 .85 RM .

Parf . R . Pollkläsener,Friedrichstr . 40

Auto - Licht

Nicodemus

Bismarckring 42

Irene Nord
ZAHNÄRZTIN

Am 15 . August 1939 war die zweite Vorauszahlung auf

die Kirchensteuer 1939 fällig .

Gleichzeitig erinnern wir an die Begleichung der Rück¬

stände , da das kostenpflichtige Mahnverfahren begonnen hat .

Zahlungen nimmt die Evangelische Kirchenkasse,Luisenstr .34

täglich von 8 bis 12 .30 Uhr entgegen . Überweisungen auf

Bankkonto Nr . 5 bei der Nassauischen Landesbank Wiesbaden

oder auf Postscheckkonto 14591 Frankfurt/Main . (Anschrift in

beiden Fällen : EvangelischeGesamtkirchengemeindeWiesbaden ) .

Wiesbaden , den 19 . August 1939 .

Möbel- Urban
43Taunusstr . 43
Ehestandsdarl .

Alle anderen Reparaturen zu den billigsten
Tagespreisen .

2ckick - IoTs Wellritzstraße44 , Ruf 26397

Dr . Nord
ZAHNARZT

in dem bekannten Fach¬
geschäft

■Einige meiner Sporikameraden haben sich davon überzeugt ,und sie werden auch dabei bleiben . Denn Quick mit Lezithin
hat sich bis jetzt gut bewährt .*
So schreibt K.Kramp , Sportlehr ., Berlin , Revalerstr . 13am 14. 3. 38über
QUICK mit Lezithin für Herz und Nerven

Dipl . - Kaufmann

E . O . Bethge
vereidigter Bücherrevisor ,
Devisenberater .

Schmuck

Uhren

Bestecke

Gottwald
7 Fauibrunnenstr . 7

Wilh . Vogler Blücherplatz 4 25300

AUTO - Verleih
Personen - und Lieferwagen

■ Maurer & Hegmann
1 Moritzstr . 50 . Tel . 25584

Wir reparieren Ihre Schuhe !
einwandfrei , sauber , bei bestem Material

Evangelische
Kirchensteuer

stehen folgende Wiesbadener Bestattungs - Institute , Grab¬
denkmalhersteller und Gärtner zu Ihrer Verfügung • Rufen
Sie an , Sie werden rasch und sorgfältig beraten und bedient

Mir ist vom Reichsführer des NS .- Rechfswahrer - Bundes und Reichs -
leifer des Reichsrechtsamts der NSDAP . Reichsminister Dr . Frank
die Berechtigung zur Führung der berufsständigen Bezeichnung

„ Wirtschaftstreuhänder NSRB . "

Nach kurzer schwerer Krankheit verschied
heute im Alter von 70 Jahren meine
innigstgeliebte Frau , unsere unvergeßliche
herzensgute Mutter , Schwiegermutter,Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Lina Grün
geb . Graubner .

Im Namen
der tieftrauernd Hinterbliebenen :

Aug . Grün und Kinder .

Wiesbaden , den 18 . August 1939 .
Starenweg 3

Die Beerdigung findet am Dienstag , den
22 . August 1939 , nachm . 2 .30 Uhr von
der Leichenhalle des Friedhofes Wiesb .-
Sonnenberg aus statt .
Von Beileidsbesuchen bitten wir Abstand
nehmen zu wollen .

Nach 60 jährigem Eheleben verschied am
18 . August 1939 meine liebe unvergeßliche
Frau , unsere liebe Schwägerin und Tante

Frau Marie Wüst
geb . Herchen

im 80 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :
Jakob Wüst u . Angehörige .

Wiesbaden , Vereinstraße 13 .

Die Beerdigung findet Montag 14 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Spezial - Bettfedern - Reinigung
und Neuanfertigung von Deckbetten
Kissen , Matratzen und Steppdecken

FR . HERWEDE
Lahnstraße 18 - Telephon 28998

;■ Privatwohnung : Lahnstraße 10

Clufder Rum .
— _ wird durch geänderte

(fOitj - Lebensweise häufig dl .
Verdauung gestört . —

z ü̂jj \ \ \ Übelkeit , Kopf - u . Kreuz «
feil M schmerzen stellen sich
1 M | Xv / lein . Die schönste Fahrt
xVJl wird zur Qual . Deshalb

dürfen Sie das beliebte
Abführmittel Darmol nie

vergessen . Es wirkt sicher und mild .
Darmol ist für die Reise wie geschaffen :
kein Teekochen — kein Pillenschlucken ,
keine bitteren Salze . Darmol Ist stets ge¬
brauchsfertig u . schmeckt ausgezeichnet .
In Apotheken u . Drogerien .RM -J4 u . 139

DARMOL
die Schokolade fir die gute Verdauung

Best , erh bei : Drog . Alexi , Michels -
berg 9 : Bahnhof - Drog . , Bahnhofstr .13 ;
Drog . Cramer , W .- Schierstein ; Flora -
Drogerie Hoffmann , Gr Burgstr . 5 ;
Drog . Götz , Dotzheimer Str .114 ; Drog .
Jünke , Kais . - Friede - Ring 30 ; Drog .
Kräh , Wellritzstr . 27 ; Kreuz - Drog .
P. Kaufmann , Waldstr . 93 ; Drogerie
Lindner , Friedrichstr . 16 ; Luxemburg -
Drogerie , Kaiser - Friedrich - Ring 52

Heinrich Hecht Loreleyring 8 23728

Kacholische Kirche .

Sonutag . 20 . August 1939 .
St . Bouifatiuslirche : So . 6,7 . 8,9 . 10,11 .30 bl . Mess .
Werkt . 6 . 6 .45 . 9 bl . Messen . Beichtgel . Sa . 16 b .
19 .30 u . n . 20 .15 . eo . 6— 8 . — Dreifaltigkeitskirche :
So . 7 . 8 . 9 . 10 llbr Eottesd . Werkt . 6 .30 ( Di . u . Fr .
6 .45 . Äl . 6 ) . 7 .15 u . 8 llbr bl . Messen . Beichtgel .

fc . 16 — 19 u . ab 20 . So . ab 6 .30 llbr . — Maria -
ilf : So . 6 . 7 .30 . 8 .45 u . 10 llbr bl . Messen . Werkt .

6 . 7 u . 8 llbr bl . Messen . Beichtgel . Sa . 16 — 19 u . n .
20 . So . früb v . 6 llbr an . — St . Elisabeth : 6 . 7 .30 .
8 .45 . 10 . 11 .30 llbr bl . Messen . 20 And . Beichtgel .
Sa . 16 - 19 u . n . 20 . So . u . Di . b . 8 . Fr . 17 — 19 llbr .

Wir haben uns verlobt

Meta Ruthenkolk

Frank Holst

Wiesbaden Flensburg .
Lehrstr . 21 Tirpitsstr - 144

August 1939

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterungen : W == Wochenend . HE — öaunt -
gottesdienst , Äbm — Abendmabl . B — Bibelstunde ,
Frk — Frauenkreis .

Samstag , 19 . August 1939 .
Bergkirche : 20 .30 W . Fries . — Riugkirche : 20 .30 W .
Merten .

Sonutag , 20 . August 1939 .
Marktkirche : 10 HE . Abm . Dr . BorngMer . 11 .30
KdG . — Bergkirche : 10 & © . v . Bernus , 11 .30 KdE .
— Riugkirche : 10 HE . Mulot . 11 KdG . Klarentb
Str . 2 . Mulot . 11 .30 KdG . — Lutherkirche : 10 HE .
Dr . Ott . 11 .30 KdG . Di . 20 .30 B . v . Bernus . —
Kreurkirch « : 10 6 (vT Keller . 11 .30 KdE . Di . 20 .30
B . Keller . Mi . Frk - Äusfl .. Mulot . — Paulineultift :
9 E . Habn - Erbenbeim . _ _
W .- Dotzheim : 10 HE . Scherrer . 11 KdE .. Mo . 20 .15
Cbor . Mi . 20 .15 B . Lo . 20 .15 Jug . ( 3s ) . Fr . 20 .15
JUL ( Ms ) . 20 Frk .
W .-Bieritadt : 10 HE . Steubing . 11 KdE .
W .- Sonnenberg : 10 SE . Lic . Dr . Grün . 11 KdE .
Do . 20 .30 Frk . Wartburg . Fr . 20 .30 Thor . Wartbg .
W .- Sonnenberg : Montag , die Abendferer fällt aus .
W .-R - mbach : 10 HE . Dr . Jacob . 11 KdG .

krastfl >lsrjeug - liandwerks,fluskunst04j
Bom 19 . August 14 Uhr bis 26 . August 14 Uhr :

Tel . 22892 , Eebr . Seickhaus . Adolfsallee 42
Tel . 27571 , Karl Eickelmann jun ., Aarstraße 15

Motorräder :
Tel . 26546 , Julius Enders . Moritzstraße 21

Wiesbaden
Mauritiusstraße 4 Ruf 24846

Werde Mitglied
der NSB . !

Polster -Möbel
in großer Wj

jtumedngeT^ B

Preisen

Reißverschlüsse

Im
aum Ausführungen

liefen sofort
Heinr . Schnellenbolz
JMainz • Steingasse 30

Herren Sohle von RM . 2 .40 - 2 .60
Damen 1■ ■■ ■■ 1.80 - 1 .90

Knaben 36/39 ...... 2 .00 - 2 .40
Kinder 29/35 ...... 1 .50 - 1.80

Kinder 24/28 ...... 1 .30 - 1 .50

Kinder 19/23 ..... . 1 .00 - 1.30
Herren Absätze „ „ 1 .00 - 1.20

Damen II II *• 0 .60 - 0 .80

Kinder Absätze von RM . 0 .70 an je n . Größe

Meins JCanzlei befindet sich jetzt

‘
Saunusstraße 1,1

Singang zwischen den K̂iosken
ßapag <L Söhnlein

Di -
. ^Kinkel

Stechtsanroalt und SRotar
und ( Fachanroalt für Steuerrecht

Telefon 21920

ii J

Deutsches Handwerk
iliNiEiRI j

DKW V- f1 M A L E| R r i ■

TRAURINGE

TEILZAHLUNG

EW. STÖCKER
Ob .Webergosse 52

In Sterbefällen +

I
Meine liebe Frau , unsere herzensgute Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwägerin , Schwester und Tante

Frau Anna Stahlheber
geb . Münz

wurde heute von ihrem langen schweren Leiden im Alter
von 79 Jahren durch einen sanften Tod erlöst .

Peter Stahlheber
Heinr . Stahlheber und Frau
Willi Stahlheber und Frau

Georg Stahlheber und Frau
Karl Walk und Frau

Rase , geb . Stahlheber
Adolf Stahlheber und Frau

und 4 Enkel .

Wiesbaden , den 18 . August 1939 .
Elsässer Platz 6

IDie
Beerdigung findet am Dienstag , den 22 . August 1939 ,

14 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt . Das Seelenamt ist

Dienstag morgen 7 Uhr In der St . - Elisabeth - Kirche .

Josef Fink gSSJ . . 229 76

Jacob Keller k " ot " X
“ rungen 238 24

T ayyiLAvi "! Gegründet 1871
JjdlllUvI . LI Schwalbacher Straße 67 24351

Adolf Limbarth “
sgen 27265

Karl Lind Steingasse 18 23223

Otto Matthes kümerderg 6 und 10 22516

AU Schwalbacher Straße 77 QQQ
1 * d * 1 Lf LL Überführung mit Leichenauto O •

Friedhofsbronzen Ssdenktafsln,Urnen , Buchstiben , » pq QQ
Reliefe u. dergl. Kunstgießerei : Ph. Häuser, Friedrichstrale 10 » OtJ ' u

Ev . - lutber . Sememde . Dotzb .Str . 4 . 1 . So . 15 Beichte .
15 .30 HE . u . dl . Abm ., Pfr . Fritze .
Ev .- lutbertsche Dreieinigkeitsgemeiude . Kiedricher
Straße 8 . So . 9 .30 B . 10 HE
Christi . Gemeinde . Wiesb .. Schwalb . Str . 44 , H . 1 .
So . 20 .30 . Evangelisation . Mi . 20 .30 Bibelstunüe .
Lbriitl . -wtsfenichaftl . Bereinig . , Luisenstr . 42,2 . So .
10 .00 i . dtsch .. Mi . 19 .30 Lese, . , geöffnet Mi . 16 — 19 .

Haararbeiten
in naturgetreuer Ausführung

Dauerwellen
in schonendster Behandlung

Haarfarben
in prachtvollen natürlichen Tönen ,
auch bei verfärbtem Haar

Otto Jacobi
Hotel Nassauer Hof
Wilhelmstraße 56 — gegenüber
Brunnen - Kolonnade — Ruf 27375

Ausführung durch erfahrene Fachkräfte
Gewissenhafte Beratung unverbindlich



Sette 22 . Nr . 182 . Wiesbadener Tagblatt Samstag/Sonntag , 19 . /20 . August 1939 .

Deutsche fugend .

«= - • FTIKLUUFF

Vielleicht hilft gutes Zureden .
( Firzlaff -Wagenborg -M .l

3***? •
.

'
M

llmgebungsversuchen bat es nach 1918 nicht gefehlt , aber der
Geist der Wirtschaftlichkeit bat gesiegt , so daß das deutsche
Sprachgebiet seine alte Mittlerstellung großenteils wieder -
gewonnen hat . nicht aus irgendeiner Deutschfreundlichkeit
der beteiligten Völker und Staaten beraus . sondern aus
nüchternen Zweckmäßigkeitserwägungen .

Das geschlossene deutsche Sprachgebiet in Mitteleuropa
stellt übrigens kein abgerundetes Ganzes dar , sondern ist nui
anderen Sprachgebieten oft fingerförmig verzahnt und bildet
neben Reibungsflächen auch vielfältige Berührungspunkte
wirtschaftlicher und geistiger Art . Das Streudeutschtum in
Osteuropa schließlich liegt in einem breiten Gürtel zwischen
Finnischem , Schwarzem und Adriatischem Meer , wo nicht
eine . Sprache vorherrscht , sondern viele Völker um den Boden
ringen und das Bedürfnis nach einer neutralen Vermitt -
lungs - und Verkehrssprache besonders groß ist .

Der geschlossene deutsche SvrachbereiL in Mittel¬
europa erstreckt sich heute auf 15 verschiedene Staaten , auf
drei deutschsprachige — das Deutsche Reich , Danzig und
Liechtenstein — , und auf folgende gemischtsprachige Staaten :
Litauen , Polen , die Slowakei , Ungarn . Jugoslawien . Lurem -
burg , einen Zipfel der Niederlande und Dänemark . Dazu
kommen weitere Staaten , in denen Deutsch anerkannte
Minderheitensprache ist : Estland . Lettland . Ru¬
mänien . Sowjetrußland . Man kann demnach das Zahlenoer -
hältnis so ausdrücken : Das Deutsche Reich bat 13 Nachbar¬
staaten mit deutschen Bevölkerungsteilen , an die wiederum
vier Staaten mit deutschen Volksgruppen angrenzen . Diese
17 Nachbarstaaten haben über 6 % Millionen Deutsche . Mit
dem Deutschen Reich selbst ist die deutsche Sprache in
18 Staaten bodenständig . Das läßt stch mit der Ausbreitung
keiner anderen Sprache vergleichen .

Die deutsche Sprache ist also sozusagen die internatio¬
nalste Sprache Europas . Deutsch ist aber auch für weite
Teile der Welt die internationale tzandelssprache . Deutsch
ist die Sprache der größten und gediegendsten Bucherzeugung .
In deutscher Sprache stnd alle Werke der Weltliteratur ent¬
weder erschienen oder in Übersetzungen zugänglich . Wohl nir¬
gends wird der soziale Gedanke tiefer empfunden und bat er
stärker , und aufrichtiger gesetzgeberisch Ausdruck gefunden als
in deutscher Sprache . Heilkunde und Seuchenbekämpfung
baben hervorragende Vertreter und größte Erfolge durch
Deutsche zu verzeichnen , wertvolle medizinische Untersuchungen
sind in deutscher Sprache abgesaßt , von den technischen , ins¬
besondere chemischen Werken ganz zu schweigen .

Die Zukunft der deutschen Sprache im internationalen
Verkehr ist gesichert , wenn wir uns ihres Wertes bewußt
bleiben und sie liebevoll pflegen . Wir haben in ihr ein Werk¬
zeug . das stch weiter schmieden läßt zu immer vollendeterer
Schärfe und Klarbeit . Mit ibr lasten stch Brücken schlagen zu
fremden Völkern . Dr . Friedrich Lange .

Denksportaufgabe
Gelungene Irreführung .

Mit seiner Mappe unterm Arm . die mit Büchern aus
der Schulbücherei vollgestopft war , ging Paul an einem
Winternachmittag durch den srischgefallenen Schnee nach
Hause . Seine Angehörigen waren bis zum späten Abend
abwesend , und er freute sich , in den Stunden des Alleinseins
ungestört und gründlich schmökern zu können . Als er vor dem
Eigenheim seiner Eltern angelangt war und stch zufällig noch
einmal umblickte , tauchten in der Ferne zwei gute Freunde
auf . Schnell öffnete er die Gartenpforte , vielleicht glückte es
noch , ungesehen im Haus zu verschwinden . Da fiel sein Blick
auf die unberührte Schneedecke im Vorgarten . Die Fuß¬
spuren überlegte er , würden verraten , daß er das Haus vor
kurzem betreten und es nicht wieder verlosten batte . Einem
schlauen Einfall folgend ging Paul vorsichtigen Schrittes
durch den Vorgarten ins Haus und konnte kurz darauf ,
binter einem Vorhang verborgen , beobachten , wie die beiden
vor dem Haus ankamen und stutzten , einigemal unschlüssig
aus und ab gingen und sich dann entfernten .

Was hatte den ungelegenen Besuch abgebalte » ?

Elektrische Energiegewinnuna aus Nahirkiälten
Jahrhundertealte Versuche zur unmittelbaren Ausnutzung der Sonnemvärwe .

Vor einigen Wochen wurde aus Frankreich gemel¬
det . daß an der Mündung des Arguenon an der fran¬
zösischen Nordküste ein sogenanntes Gezeitenkraftwerk
errichtet werde , das also die in der Ebbe - und - Flut -
Bewegung des Meeres sich darbietenden Naturkräfte
zur Gewinnung elektrischer Energie verwerten soll .
Da damit ein alter Plan der elektrischen Energie¬
gewinnung aus Naturkräften wieder einmal auf «
gegriffen wird , soll in den nachstehenden Ausführungen
die Möglichkeit solcher Art der Kraftgewinnung aus
Naturkräften näher dargelegt werden .

Was ein Kraftwerk ist , weiß heutzutage jedes Kind :
eine gewaltige Schöpfung der technischen Welt , bestimmt zur
Erzeugung von elektrischem Strom , der heute so überaus
begehrenswert ist . Wer je einmal in einem Kestelhaus eines
modernen Großkraftwerks mit seinen Dampferzeugungs -

anlagen oder in dem Maschinenbaus mit den gewaltigen
Turbinen oder in dem durch mehrere Stockwerke hindurch¬
gehenden Schaltbaus , dem Gehirn des Kraftwerks , weilen
konnte , wird niemals mehr den ungeheuren Eindruck los -
wcrden können , den er dort erhalten hat : die Verwandlung
von Kohle und Wasser in Dampf und schließlich in elektrische
Energie wird , trotz allen technischen Verständnisses , immer
nli etwas Wunderbares , etwa ^ Unerklärliches erscheinen .
Elektrische Kraft , vom Menschen espugt und vom Menschen
gebändigt , wird stets als ein gewaltiger Schöpfungsakt ge¬
wertet werden , als ein Beweis dafür , daß es der Mensch¬
heit gelungen ist . sich die Naturkräfte dienstbar zu machen .

Kraftwerke an den Niagara - Fällen .
Aber nicht nur die schwarze Kohle , in der die Sonnen¬

wärme vergangener Erdverioden aufgespeichert ist . wird zur
Erzeugung elektrischer Kraft verwandt . Schon sehr früh hat
man die „ weiße Kohle "

, das Wasser und die Kraft seines
Gefälles , zum Antrieb der Turbinen und damit zur Erzeu¬
gung des elektrischen Stromes sich dienstbar gemacht . Als
deutsches Beispiel braucht man nur an das Schluchseewerk
zu erinnern , das fast 100 Millionen Kubikmeter Waster auf
einem Gefälle von 620 Meter zwischen Schluchsee und Rhein
verarbeitet und durchschnittlich jährlich 290 Millionen Kilo¬
wattstunden bei einer Höchstleistung von 390 000 Kilowatt
erzeugt , wobei das Eeiamtgefälle in drei Stufen durch die
Kraftwerke Häusern . Witznau und Waldsbut ausgenutzt
wird .

Eine durch die Großartigkeit der landschaftlichen Um¬
gebung und die Größe der Maschinenanlagen besonders be¬
rühmte Stromyewinnungsanlage sind die Kraftwerke , die
man an den Niagara -Fällen errichtet hat und die dem tech¬
nischen Können der ganzen Welt ihr Entstehen verdanken .
Man geht aber fehl , wenn man annimmt , daß die Waster -
menge des Niagara - Flustes , die sich mit 430 000 Kubikmeter
in der Minute über den 322 Meter breiten amerikanischen
oder Schloster - Fall und den 915 Meter kanadischen oder Huf¬
eisen - Fall ergießt , der Kraftauell für die zu gewinnende
Energie ist . Dieser Quell ist vielmehr allein die Kraft des
rund 50 Meter binabstürzenden Masters , die auf 6 Mil¬
lionen PS geschätzt wird , von denen aber erst ein Zehntel
nutzbar gemacht ist . Diese Kraft ist es ja auch , die dem Fall
seinen Namen gegeben bat . denn das amerikanische Wort
Niagara beißt nichts anderes als „ Donner der Waster " ! Die
Kraft des stürzenden Wassers bat man sich auf eine sehr ein¬
fache Weis « dienstbar gemacht : Oberhalb des Falles wird
das Waster des Fluges in einen Kanal geleitet , aus dem es
dann in zehn gewaltigen Strahlen innerhalb von zwei Mater
dicken Rohren 42 Meter tief hinabstürzt und mit seinem
vollen Druck die Schaufeln der Turbinen trifft , die ihrer¬
seits wieder den senkrecht auf ihnen stehenden und den elek¬
trischen Strom erzeugenden Dynamo antreiben .

Ebbe und Flut als Stromguelle .
Auf der Ausnutzung des Gefälles des Wassers beruht

auch das Gezeitenkraftwerk , nur handelt es sich hier
um das ntürliche , von der Anziehung des Mondes und der
Sonne herrührende Steigen und Fallen der Meeresober¬
fläche , um Ebbe und Flut also , die allerdings an den ein¬
zelnen Küsten lehr verschieden sein kann . An der europä¬
ischen Küste beobachtet man die höchste Flut im Bristolkanal ,
wo die Tidenhub , der Unterschied zwischen Hoch - und Nied -
rigwaster , bei Bristol 9,60 und bei Portshead sogar 12,20
Meter beträßt . An Versuchen , die sich in den Gezeiten ( Ebbe
und Flut ) äußernden Naturkräste zu verwerten , hat es nie
gefehlt , und schon in der Mitte des 17 . Jahrhunderts befan¬
den sich entsprechende Anlagen bei Brooklyn . In neuer Zeit
wurde beispielsweise bei Husum im Jahre 1913 ein Probe -
Flutkraftwerk errichtet , das her Vorläufer eines sehr großen
Werkes sein sollte , das aber nicht gebaut wurde .

Der Grundgedanke eines solchen Gezeitenkraftwerks be¬
ruht darauf , während der bochgehenden Flut das Waster in

einem Hochbecken aufzufangen und es bei niedriggehender
Ebbe in ein Niedrigbecken einströmen zu lasten . Das Druck¬
gefälle des aus dem oberen in das untere Becken strömenden
Masters wird dann zur Speisung der Kraftmaschine benutzt ,
doch ist die Energieausnutzung meist so gering , daß man von
der Errichtung größerer Werke bisher Abstand nehmen mußte .
Außer den unbedingt notwendigen zwei Becken werden
außerdem meist noch Pumpanlagen notwendig , die das
Ganze noch problematischer erscheinen lasten . Der nunmehr
bekannt gewordene Plan , an der französischen Nordküste . wo
der Eezeitenunterschied 8 .40 Meter beträgt , ein Gezeiten¬
kraftwerk zu errichten , will auf Pumpanlagen völlig ver¬
zichten und drei riesige Wasterbecken mit verschieden Hohem
Wasterspiegel benutzen , von denen das dritte Becken als
Energiespeicher während der Zeit der Ebbe dienen soll . Nach
den angeblich vorliegenden Berechnungen soll diese Anlage
eine sechsmal so günstige Ausnutzung von Ebbe und Flut
ergeben wie die bisherigen Anlagen , und die Jahresleistung
wird auf rund 400 Millionen Kilowattstunden berechnet —
Berechnungen , denen man aber nach den bisherigen Erfah¬
rungen mit der größten Skepsis begegnen muß .

Kraft unmittelbar aus der Sonne .
Als letzte Art der Kraftgewinnung aus Naturkräften

— von den Versuchen , durch überdimensionierte Windräder
elektrische Energie zu gewinnen , kann hier abgesehen wer¬
den — sei nock kurz auf die unmittelbare Ausnutzung der
Sonnenkraft eingegangen , wobei die Sonnenstrahlen
auf Hohlspiegeln gesammelt und auf Dampfspiegel zurück -
gestrablt werden . Von der Wärme der Sonne , die auf 6000
bis 8000 Grad geschätzt wird , kommt nur ein kleiner Teil
unserer Erde zugute : sie aber in vermehrtem Umfang ein -
zufangen und der Menschheit dienstbar zu machen , ist ein
Wunsch , so alt wie die Menschheit selbst . Schon 300 Jahre
vor Beginn unserer Zeitrechnung schrieb der griechische
Mathematiker Euklid über Brennspiegel , die eine Bindung
der Sonnenstrahlen erzielen und sie in geeigneten Vorrich¬
tungen nutzbar verwerten sollten . Auf die verschiedenen
Vorschläge , die im Lauf der Jahrhunderte zur Erzeugung
lebendiger Kraft aus der Sonnenwärme gemacht wurden ,
braucht hier nicht eingegangen zu werden : bemerkenswert
ist . daß der französische Profestor Mouchoi aus Tours auf der
Weltausstellung zu Paris 1878 mit einem kleinen , einen
weniger als 20 Quadratzentimeter großen Spiegel besitzen¬
den Apparat ein Pfund Ochsenfleisch in 22 Minuten gar¬
kochte . dreiviertel Liter Waster in 30 Minuten zum Sieden
brachte und drei Liter Wein in 30 Minuten destillierte .

Dann aber wurden Dampferzeuger als Sonnenkraft¬
maschinen gebaut , die ebenfalls durch Elasspiegel die
Sonnenstrahlen auffingen , doch traten bald an die Stelle
des Masters zur Verdampfung leichter verdamvfbare Flüstig -
keiten , wie schweflige Säure . Methylchlorid und Metbyl -
aetban . In allen Ländern , besonders aber in dem tonnen «
begünstigten Nordafrika , in Chile . Mexiko und Kalifornien ,
wurden Sonnenkraftanlagen errichtet , Io bei Kairo , wo fünf
Spiegel zu je 65 Meter Länge und 4,50 Meter Breite ge¬
nügend Wärme sammelten , um etwa 50 PS damit zu er -

Jeder 6 . Europäer
spricht deutsch

Etwa 50 Sprachen gibt es auf unserem Erdteil . Wenn
auch einige nur eine geringe Bedeutung haben , so sind es
doch genug europäische Sprachen , die von Millionen wirt¬
schaftsregen Menschen gesprochen werden . Europa also ist auf
eine Verkehrs - und Verinittlungssprache angewiesen . Die
Wahl der internationalen Verkehrssprachen hängt von ver¬
schiedenen Umständen ab , einmal davon , wieviele Menschen
sie als eigene Sprache benutzen , dann von der örtlichen Ver¬
teilung der Sprechenden , von der Brauchbarkeit und An¬
passungsfähigkeit der Sprache selbst und schließlich von dem
Ausmaß ihrer tatsächlichen Benutzung . Wenn wir unter
diesem Gesichtspunkt die deutsche Sprache betrachten , so
kommen wir zu folgenden Ergebnissen : Von 500 Mil¬
lionen Europäern sprechen 90 Millionen
Deutsch , also jeder sechste Europäer spricht Deutsch . In
Europa haben doppelt so viele Menschen die deutsche Mutter¬
sprache als Englisch oder Französisch .

Die deutschsprechenden Europäer sitzen nun nicht etwa
in einem Winkel unseres Erdteils wie die Rusten oder Eng¬
länder , sondern in zwei Hauptstellungen : als geschloßener
Block von 83 Millionen im Herzen Europas und im übrigen
weit verstreut nach Osten , Nordosten und Südosten . Uber
deutsches Sprachgebiet führen die zwischenstaatlichen Ver¬
kehrswege von Ost nach West , von Nord nach Süd . von Nord
nach West und fast vollständig auch von Süd nach Ost . An

zeugen . Auch die zur unmittelbaren Erzeugung von Elektri¬
zität geschaffenen tbetmo - elektrischen Sonnenkraftmaschinen
batten zum Teil recht beachtliche Ergebniste . So konnte man
bei Anwendung

' einer Glasfläche von 0,144 Quadratmeter
für 976 Elemente nach einer zehnstündigen Bestrahlung durch
die Sonne soviel Strom gewinnen , um 30 Glühlampen drei
Abende damit speisen zu können . Auch auf photochemischem
Weg versuchte man eine Ausnutzung der Sonnenfraft zu er¬
zielen , doch sind bis heute alle diese Versuche noch ohne be¬
friedigende Ergebnisse geblieben .

Os es je gelingen wird , auf diesem Weg elektrische
Energie so zu gewinnen , daß eine wirtschaftliche und brauch¬
bare Anwendung möglich wird , erscheint fraglich , wenn auch
nicht als völlig ausgeschlosten . Vielleicht gelingt es nämlich
einmal , die chemischen Wirkungen des Sonnenlichts als
Ausgangspunkt für die Lösung der in Frage stehenden Auf¬
gabe heranzuziehen . — nn .

Rund um den „ G6fz
"

Einige Stiicklein vom Ritter mit der eisernen Hand .

Fast 400 Jahre sind seit dem Erdenwallen des Ritters
Götz von Verlichingen vergangen , und doch ist er bis
heute in der Erinnerung des Volkes geblieben , beliebt und
gerühmt wie wenige Gestalten der Weltgeschichte . Alt und
jung kennt seinen Namen und jedermann weiß , er war ein
Haudegen und Ehrenmann : ein Ritter ohne Furcht
und Tadel , wie man ihn sich vorstellt : tapfer , treu und
trufeig , ein Mann von echtem Schrot und Korn . Unser grober
Dichter Goethe hat ihn zum Helden seines Schauspiels aus
dem Bauernkrieg gemacht und ibm damit ein unvergäng¬
liches Denkmal im Herzen aller Deutschen gesetzt .

Uber seine Taten und sein Leben berichten die eigenen
Aufzeichnungen des berühmten Ritters , die in ihrer Frische
und Urwüchsigkeit köstlich zu lesen sind und ein farbenfrohes
Zeitgemälde entwerfen . Auf Abenteuer und Kriegshandwerk
war sein ganzes Leben gestellt . Zahllos sind die Fehden und
Kämpfe , die er als reichsfreier Ritter für eigene Interessen
und zuweilen in fremden Diensten »der im Dienst des
Kaisers führte . Er nahm an Feldzügen gegen die Schweizer ,
im bayerischen Erbfolgekriege , in Böhmen , gegen Nürnberg .
Köln , Bamberg und Mainz teil und zog zu guter Letzt noch
gegen Türken zu Felde . Immer und überall war er wage¬
mutig und draufgängerisch vornan .

In einem Gefecht bei Nürnberg führte Götz durch kühnen
Handstreich ein kriegerisches Unternehmen erfolgreich zu
Ende . Mit einem kleinen Fähnlein griff er die feste Stel¬
lung des überlegenen Feindes an . Der wollte vor dem
Sturm feine Wagenburg schließen . Der Ritter erkannte den
großen Vorteil , der sich ibm bot , sprengte heran , stach den
Fuhrmann des vordersten Wagens vom Pferde , so daß die
Wagenburg nicht geschloßen werden konnte . Auf diese Weise
schlug er den Seinen eine Bresche , in die sie auch sofort ein¬
brachen und die Feinde überrumpelten .

Ein andermal geriet der Rittersmann unverhofft in
eine arge Rauferei . Da traf er in der Herberge den
Gehilfen des Amtmanns von Sollneck , der ibn neckte und
verspottete und vor allem darauf anspielte . daß Götz , der
ju jener Zeit noch kein reichsfreier Ritter war , sich nicht zu
Recht Junker nennen dürfe . Götz erwiderte ihm zornig , daß
er ihm beweisen werde , wer der Junker und wer der Knecht

sei , nachher draußen im offenen Kamps . Auf der Straße
wurden bann richtig die Händel fortgesetzt . Götz bedrängte
den Gehilfen hart und zwang ihn , bei den Bauern im Dorf
Schutz und Hilfe zu suchen . Der Ritter geriet dann noch mit
den Bauern in eine schwere Schlägerei : kaum kam er mit
heiler Haut davon . Aber er hatte sein Ziel erreicht : der
Gehilfe hatte sich als Knecht bekennen müßen , denn ein
,,f r e i e r Mann durfte damals nicht die Hilfe von Bauern
in Anspruch nehmen !

Ein lustiger Zwischenfall ereignete sich 1511 in Heidel¬
berg , wo Götz in der Herberge „ Zum Hirschen

" dem Bischof
von Bamberg begegnete . Zu jener Zeit besaß er noch seine
gesunde Rechte . Er reichte sie zum Gruß dem Bischof , mit
deßen Leuten er seit Jahr und Tag in grimmer Fehde lag .
Arglos erwiderte der Bischof , dem der Ritter persönlich un¬
bekannt war , den Händedruck . Götz machte sich bei den Um¬
stehenden darüber lustig . Das kam dem Bischof zu Obren
und er stellte den Ritter empört zur Rede . „ Herr "

, sagte Götz
in scheinbarer Zerknirschtheit , „ ich habe wohl gedacht , Ihr
habt mich nit gekeimt , und daß Euch darumb Eure Frei¬
gebigkeit gereuet — so nehmet denn hiermit die Hand zu¬
rück !" Damit drückte er dem Verblüfften herzhaft die Rechte
und batte die Lacher auf seiner Seite .

Wie kam der Ritter nun zu der berübmten eisernen
Hand , die seinen Feinden Furcht und Schrecken einflötzte
und von der man überall im Land erzäblte . so daß das Ge¬
rücht umging , sie sei ibm vom Teufel verlieben worden , und
er werde dadurch unangreifbar ! ? In dem Scharmützel bei
Landsbut verlor der Ritter die rechte Hand . Der Unterarm
wurde ibm von einer Eeschützkugel zerschmettert und die
Sand hing lose wie an einem Faden herunter . Trotzdem
hielt sich der Schwerverwundete noch für Minuten mit aller
Kraft aufrecht im Sattel , wendete mit dem Pferd unb ent¬
ging so ber Gefangenschaft . Er fanb bann einen beionbers
begabten Schmieb , der ihm die eiserne Hand , einen kunst¬
voll gearbeiteten Mechanismus , anfertigte . Die
eiserne Sand bat er in der Folgezeit oft mit Kraft unb Er¬
folg gebraucht , wenn es um bie Verteidigung seines Rechts
und seiner Ansprüche ging . So machte er dem Parlamen -
tieren der Heilbronner Ratsberren einmal ein jähes Ende ,
als er mit der Eisenfaust auf den Tisch hieb und damit
seiner Forderung entscheidenden Nachdruck verlieb .

Erich . Kunter .
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Das Bild dos Mädchens
Alice Wernherr .Tine Erzählung von
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faseriges oder fettes Papier oeeinrralpn
und so die Richtigkeit einer Diagnose ,
wissen , welche Feder der Schreiber oevorz

Spaziergang m die Graphologie .

„ Zeigen Sie mir Ihre Handschrift — und ich deute die

Zahl Ihrer Kinder , Ihrer Zukunft , Ihr Schicksal , den

Todestag Ihrer Großmutter und — was Sie wissen wollen !

So zogen sie bis vor wenigen Jahren noch landauf ,
landab , die „ Auch - Graphologen

"
, erschienen unauffällig in

stillen Gasthöfen oder als Ali Baba im bunten Jahrmarkts -

roie es der Laie sich vielfach vorstellt . Der
- gewissert stch zunächst , ob die Schrift verstellt

Vielleicht wird fie es noch . Und dann hat die Hand¬

schriftendeutung der Menschheit einen neuen großen Dienst

erweisen . . . .
3 . K epplinger , Egertsmüchl « Lei Kledrrch .

sein Antlitz war beseelt und wunderreich wie ehemals , be¬

vor es der Meister in seinem Schmerz zertrümmert hatte .

Aber eine leichte Veränderung war dennoch mit ihm vor ge¬

gangen . Hatte das niemals sterbende Holz , das noch als

Bildwerk weiterreifte , die Verwandlung , vollbracht , das

Bildnis war älter und reifer geworden . Die Husten waren

schwerer und die zarte Brust sah aus , als hatte sie schon

einem Kinde Nahrung gegeben . Das Antlitz war auch nicht

mehr eines Mädchens , sondern ein Weibesantlitz geworden .

Erschüttert stand der Meister , als er die Arme seines

Weibes um seinen Hals geschlungen fühlte . Sie dankte ihm

für die innige Liebe , mit der ihr Bildnis geschaffen und

wunderte sich nur , wieso er , der doch so lange auf Reisen

gewesen war , das Bild in sein altes Haus habe schaffen

können . Darüber schwieg der Meister . Er hob nur das

Kind an seine Brust und di « Rechte um die Husten seines

herzlich beglückten Weibes geschlungen , sann er in den

Sinn des lebendigen Wunders herein , das ihm begegnet

war .

wurzellos , dennoch im Frühling zu blühen begonnen hatten ,

verborgen « Tür . , . .
Ein geheimer Schauder faßte ihn an , wie er an das

Mädchen dachte , dem et hier begegnen durfte und das er

verloren hatte , und nur das jauchzende Krähen des Kinde » ,

das ein Nest mit jungen Vögeln entdeckt hatte , gab ihm

das Vertrauen , die Tür zu öffnen .

Er liest das Weib voran über die Schwelle steigen .

Dann folgte er nach und stieß die Fensterläden auf , dag

ein Strom von Blütenlicht ins blaue Dunkel des Raumes

fiel . Und — „ wie schön !" lispelte sein Weib .

Im Goldlicht des Raumes stand hoch aufgerichtet das

Bildnis des Mädchens . Schlank und hoch stand es da und

trudel . , . ,
Heute liegt sie in den Händen anerkannter Wissen¬

schaftler . Heute steht fest : Man kann mit großer Sicherheit

das Temperament , die Neigungen , die Willenskraft , dre

Ausdauer , die Stellung zur Umwelt , den Grad der geistigen

Selbständigkeit eines Menschen , sogar manche Fähigkeiten
und damit , unter Umständen , seine Berufseignung auf

Grund der Handschrift feststellen . Welch ein Gewinn für die

Verhandlungen im Eerichtssaal ! Welche Möglichkeiten , von

den Hintergründen im Wesen eines Menschen zu erfahren ,
mif dem man ein ganzes Leben zusammen gehen will , und

welcher Lehrer wird nicht dankbar sein , wenn ihm die Ar¬

beitshefte seiner Schüler Aufschluß geben über tausend un¬

geahnte Dinge im Seelenleben und in der Veranlagung der

großen und kleinen Schreiberlinge ? Graphologisch gebildete
Eltern verdanken ihrer Wisienschaft eine Einfühlung tn dre

geistige und seelische Struktur der Kinder , wie sie ihnen aus

andere Weise nie möglich geworden wäre , denn auch oas

offenherzigste Kind ist angefüllt mit Fragen , die uns

„ Großen " fremd find und die zur Lösung drangen , hat sein

Eckchen in der Seele , wo die Rätsel wohnen und dre Geheim¬

nisse , über die es sich selbst noch nicht klar geworden ist .

Denn auch die Kinderschriften sprechen vom Charakter .

Sie sprechen sogar Bände ! Es ist zum Beispiel garnicht

gleichgültig ob so ein Hosenmatz , noch bevor ihm Buch¬

staben bekannt sind , bei seinen Kritzeleien fest auf den Stift
drückt oder sich mit dünnen Strichen zufrieden gibt . Im

ersteren Fall bekundet er schon Energie und Freude am

Widerstand , der zarte Druck indesien wäre ein Zeichen ge¬

wißer Empfindlichkeit und Beeinflußbarkeit : es ist nicht von

ungefähr , wenn die kleine Helga geschmeidige , weiche wel¬

lige Bewegungen harten Ecken und Kanten oorzieht , ob

Fritzchen lieber große , ausfahrende , selbstsichere Züge macht
oder über kleines , ängstliches , „ Gekriksel

"
ewig nicht hinaus -

kommt ! Die jeweils angegebenen Eigenschaften des schrift¬

lichen Niederschlags sind schon Charakterfärbungen und

rühren aus den tiefsten Schichten der jungen Persönlichkeit
her . Jene „ Malereien " sind deshalb so bedeutungsvoll , da

sie meist unbewußt entstanden sind , im Gegensatz zur Schrift ,
vor allem der Schrift der Erwachsenen , weil dort ja » te

geübte Hand , das prüfende Auge , der regelnde Verstand ,
die Routine des Alltags , Gott weiß welcherlei Absichten und

wieviel große und kleme Hemmungen im Wege stehen , dem

unmittelbaren Autzerungstrieb einfach freien Lauf zu laßen !

Schreiber unbeachtet , für die Deutung so wichtig sind ! An¬

schließend eien noch Merkmale zusammengestellt , die der

der Deutung eine Hauptrolle spielen . Daß zur richtigen

Auswertung dieser Erkenntnisse scharfer Blick , groge Übung

und die Fähigkeit des seinen Abwägens gehören , versteht

sich von selbst . Es können diese Dinge hier ja nur rn groben

Umrissen gezeichnet werden , um dem Leser einen Einblick

zu verschaffen . Da ist zunächst der Schnelligkeitsgrad , der

sich ankündigt in der Setzung der Oberzelchen , der Inter¬

punktion , dem Schriftwinkel , d . h . in der „ Lage
" der Schrift ,

im Zeilenverlauf usw ., so dann der Rhythmus , in dem das

Schriftstück zustande kam und der die jeweilige innere Ver¬

fassung verrät . Der Druck der Feder gibt den Grad oer

aufgewandten Energie an , Teigigkert Weichheit und Harte

zeigen die Beschaffenheit des sinnlichen Anschauungsver¬

mögens , die Weite bzw . Enge der Buchstaben sagen aus über

die Einstellung zum Mitmenschen , soziales Verhalten und

dergleichen . Die Höhe der Schrift spricht vom Selbstgefühl ,

das Verhältnis der Unter - zu den Oberlangen klart die

Frage nach der Jntereßen - Richtung , ob etwa geistige oder

materielle Interessen vorherrschen . Die Ausschmückung der

Buchstaben erzählt vom Schönheitssinn des Schreibenden , die

Art der Verzierungen und der Schleifenbildung von Phan¬

tasie oder deren Gegenteil — je nachdem . Und so konnte

man beliebig lang fortfahren mit der Aufzählung all dieser

hochinteressanten Beobachtungen . Es wird dem Leser nun

auch klar sein , daß aus Schriften , di « aus verschiedenen Zeit¬

räumen stammen , die Entwicklung des , Betreffenden

in dieser oder jener Richtung mit Genauigkeit zu erkennen

ist Und nun noch die Beantwortung der oft gestellten ,

Graphologen und Mediziner gleicherweise bewegen oen

Frage : Kann man Krankheiten aus den Sdjnmugen er¬

kennen ? Die Antwort lautet : Manche — ja . Aber auch

nur dann , wenn der Deuter über die nötige Erfahrung uw

über hinreichendes Verantwortungsbewußtsein verfugt . Fest¬

stellbar sind z. B : Herzstörung , Asthma Storung des Blut -

kreislaufs , manche Unterleibsleiden , Alkoholismus , Rucken¬

markserkrankung , Epilepsie , Hysterie , Neurose und einige

Geisteskrankheiten . Wenn aber irgenswo . gewarnt werden

muß vor allzu großer Leichtgläubigkeit , so ist es hier . Exakte

Wissenschaft ist diese medizinische Graphologie heute noch

Dor „ (Suttinan ** im Schnupftuch .

Die Perlentönigin erzählt ihre Abenteuer .

Von W . Hoeppener -Flatow .

Madame Diana Haller — dick , rund und strahlend ver¬

gnügt — nimmt die überdimensionale , kohlschwarze Zigarre

aus dem noch immer schönen Mund und macht eine grog -

artia - ablehnende Handbewegung : „ Eine Dlamanten -

schleiferei wollen Sie sehen . . .? Ist doch langweilig ! Setzen

Sie sich , junger Mann ! Ich werde Ihnen etwas zeigen , was

viel intereßanter ist als der Staub und die mlßtrauiichen
Detektive .

" Und dann , als der „ junge Mann Nicht sofort

gehorcht , wird sie sehr energisch : „ Sie sollen sich setzen ! '

Sie ist einmal unbestritten die „ Perlenkomgin
" der

alten Welt gewesen , diese dicke vergnügte Frau , die mir in

ihrem winzigen Kontor in Amsterdam gegenubersttzt , und

mir den Rauchs ihrer Brasil ins Gesicht bläst . Noch heute hat

sie , wenn die Edelsteinhändler Hollands ein ganz großes Ge¬

schäft machen wollen und zu diesem Zweck einen „ Pool
" eine

Genossenschaft auf Zeit , bilden , immer die runden Finger

„ mit drin "
, und es geschieht nichts , was sie nicht gutheißt .

Denn Diana Haller versteht viel von Perlen und Dia¬

manten ! „ , , . ,
„ Sehen Sie sich das mal an !"

sagt sie mit ihrer ener¬

gischen Baßstimme und schiebt mir ein uraltes vergilbtes

Photo herüber . Ein weißes Mädchen ist darauf zu sehen

hinter einem Tisch , auf dem ein ganzer Berg Perlen und

loses Hartgeld stiegt . Rechts und links von ihr haben sich

drei oder vier wenig bekleidete und finster blickende Manner

aufgebaut die während der Prozedur des Photographiert¬
werdens oen Mann hinter der Kamera offenbar drohend

angesehen haben .
'

_ .'
„ Das bin ich !" deutet Dianas kostbar beringter Zeige¬

finger auf das weihe Mädchen . „ Sieht man mir heute nicht

mehr an , was ? “
, „ . . .

Wie die Perlenhändlerin Diana Haller rn die Steife «

gekommen ist und dort die Bekanntschaft der martialischen

Insulaner gemacht hat , das ist eine lange , abenteuerliche

Geschichte . Ihr Vater war Diamantenhändler in Amsterdam
und ein reicher Mann . Aber als er starb , da betrog sein

Partner Kornitzer -Baer seine Tochter Diana so gründlich ,
daß ihr nichts blieb als das alte schöne Patrizierhaus , in

dem sie geboren wat . Mit ihrem Geld und ihren Juwelen

aber verschwand Kornitzer - Baer nach Australien .
Bis dahin war Diana ein stilles , bescheidenes Mädchen

gewesen , das für sich gelebt und wahrscheinlich auf einen

abgelauscht .
Eine reißende Sehnsucht nach diesem ihm so ganz zu -

eigenen Mädchen , das ihm doch am fernsten von der ganzen
Welt wat , überkam ihn .

Während seine Lippen glühten vom Wein und seine

Augen in vielen Farben des Bunten Tages brannten , blieb

ihr Antlitz weiß , kühl und abgewandt und glitt über ihn

hinaus in unausmeßbare Fernem Nur der Mondstrahl
erweckte ein wenig träumerisches Leben darin . Da hielt es

den jungen Meister nicht mehr .

Aus der geisterhaften Verzauberung seiner Hütte riß

es ihn hinaus und auf den warmen , vom Föhn ausge¬

wühlten Wegen lief er wiederum zurück in die Stadt . Dort

warf er sich dem ersten Mädchen , das ihm vor dem Tore

entgegenkam , in die nackten willigen Arme . Einen blühen¬

den Mund hatte es und sein Körper war . $art und glich
mit den geschmeidigen Hüften dem des Mädchens , welches

er geflohen .
Ms er aber nach einer rauschtollen Nacht zum kühlen

Morgen erwachte , schaute er mit Grauen in das rohe , von

der Lust der Sinne zerstörte Antlitz der Dirne . Das Haar

wat blauschwarz und krauste stch in feuchten Ringen wie die

Leibet von Schlangen . Ihr entblößter Körper war ' -barn -

los und gemein , und er hätte aufschreien mögen vor

Schmerz , daß et ihn gestern dem stillen Bilde des Mädchens

ähnlich gefunden .

Er stürzte fort aus ihrem steinernen Hause und in

feine bäumeumrauschte Hütte am Waldhang . Vor dem Bild¬

nis warf er sich in die Knie , und es dauerte stunden , Bis

et die Augen aufzuheben wagte zu dem geneigten Antlitz

des Mädchens .

Doch er erstarrte Bis ins letzte Tröpfchen Blut . War

dies das Antlitz , welches er gelieBt ? Leer und fremd schaute

das starre Gesicht eines Holzbildwerkes auf ihn herunter .

Er entdeckte , daß der Hals ein kleinwenig zu hoch und

die Schultern zu schmächtig waren . Auch sonst sah er plötz¬

lich viele Unebenheiten und Mängel an dem Bilde , das ; n

der fernen Mondnacht entstanden war .

Fassungslos lag der junge Meister auf den Knien . Ein

Aufschrei wie von einem weidwunden Tier entrang stch

seiner Kehle . Dumpf röchelnd griff er nach der Holzaxt , die

bereit war . Er spannte die Muskeln und yob die Axt mit

beiden Atmen hoch üBer sein Haupt . Noch einmal stöhnte

der junge Meister todwund auf , dann mit ab gewandtem ide -

sichte , führte et den wuchtigen Schlag .

Et wagte sich nicht mehr nach dem Bildwerk umzusehen ,
das zerschmettert neben ihm auf der Erde lag . Das dumpfe

Brausen seines Falles noch int Ohre , floh er aus der Hütte ,
die er mit dem Leib eines Baumstammes verrammelte und

lief weiter , hinaus in die Welt . Er wollte das Mädchen

wieder suchen gehen , das er in jener Nacht , m den Armen

der Dirne , verloren hatte .

Weit kam er durch die Lande . Er sah Italiens Blühen¬

den Freudengarten und er wanderte üBer die goldene Wüste .

Dem stillen Spruch der Vrahmanen Indiens lauschte er und

trank sich satt am Schweigen des chinesischen Buddhas . Er

sah wilde kriegerische Männer auf edlen Roßen retten ,
und die schwermütigen Augen ihrer Frauen folgten dunkel

seinem Weg , aBer zuletzt kehrte er doch wieder zurück in die

kühlen Wälder seiner nordischen Heimat , zu den ernften

und träumerischen Männern , die seine Freunde wurden ,
und ihren stillen , Blauäugigen Frauen . Sein Heimattal

empfing ihn im lichten ZauBer des Schneegebirgs , als er

wieder zu feiner Hütte Bergan stieg . Er ging nicht allein .

In den weiten ® >enen der Heimat hatte er ferne Frau

gefunden . Sie trug ein Kind am Arm , das jauchzend und

krähend mit runben Armen nach den Wollflöckchen griff , die

wie schimmernde SeifenBlafen von der Wiese heruBerwehten
und sich in seinen goldenen Haaren fingen . Der kleine

Körper spannte sich und streckte sich in den hütenden Armen

der Mutter , und ihr rotbackiges , Helles Gesicht lachte freudig

dazu . So kamen sie zu der Tür feiner Hütte . Der Meister

hob den Rammblock fort und di « mit Zweigen , die ,

Nicht so ,
Graphologe vergewissert sich zunächst , cd Die schrisi peijieui
ober natürlich ist , er prüft das Papier , denn auch dieses ist

nicht ohne Einfluß auf das Schreiben , — schlecht geleimtes ,

faseriges ober fettes Papier beeinträchtigen den « chriftakl
und so die Richtigkeit einer Diagnose . Auch muß man

wißen , welche Feder der Schreiber bevorzugt , denn auch ine

Wahl des Schreibzeugs ist — vom Charakter abhängig .

Schließlich zieht der gewissenhafte Deuter Schriftstücke aus

verschiedenen Zeiten zu Rate . Wir wißen doch selbst , daß
wir heute so und morgen so schreiben . Und dieser „ Schroan -

kungsgrad
" des Schriftbildes muß dem Deutenden unbe¬

dingt bekannt fein , wenn er sich nicht mit Zufallstreffern

begnügen , sondern gründliche Arbeit leisten will . Und je

mehr Material desto bester ! Kein Wunder ! Wie wir dem

Arzt den ganzen Körper , zeigen , wenn er ihn untersuchen

soll , und nicht nur einen kleinen Teil von ihm , so ist
' s auch

hier . Sind diese Punkte alle berücksichtigt , bann hat der

Graphologe mittlerweile schon bas SchriftBilb in sich ausge¬
nommen ober er widmet sich nun eine gewisse Zeit diesem

wichtigen Akte . Der „ Eindruck "
, den für bas geschult « Auge

jedes „ schriftliche Gemälde " macht , ( im Grunde ist doch die

Schrift unfer SelBftbilbnis ) , dieser Eindruck ist höchst aus¬

schlaggebend für die Bewertung der Schriftelemente , ja für

für den Gang der Deutung . Das Auffallende wird natür¬

lich zuerst vermerkt . Alle Absonderlichkeiten werden festge¬

halten , zueinander in Beziehung gesetzt und zu ergründen

gesucht . Die Hauptarbeit , die Eesamtdeutung , kann aber

erst geschehen , wenn alle Teile , auch die scheinbar unwich¬

tigsten Kleinigkeiten vom Graphologen geschaut und ausge¬
nommen worden sind . Dazu gehören auch die Ränder und

der Abstand zwischen den Zeilen , der freie Raum zwischen
den einzelnen Worten , die Zeilenrichtung , die Höhe etwa

des Briefbeginns , die Anordnung des Datums und bet

Unterschrift unb eine ganze Anzahl von Dingen , die , vom

Die fertige Schrift will burchleuchtet , „ durchdrungen
"

fein , wenn sie gedeutet werben soll . Spielerisch naive

Malerei bet Kinder schenkt sich wie bie offene Blüte am

Frühlingsmotgen .
Unb nun : „ Wie " wirb gedeutet ?

auch unter den Menschen und in den engen Häusergassen der

schattigen Stadt blieb er unter dem Bann des Weibes , das

Gott aus ihm selber geformt hatte , wie Eva aus einer

Rippe Adams . Er sang und pfiff ein Liedchen vor sich

hin , und dies Lied kam so sein , duftig und leise schmerzhaft
von seinen roten Lippen , als hätte et es eben dem Mädchen

In einet Sternemwcht , die in klingendem Silbersttomen

in die enge Werkstätte des Holzschnitzers floß , schuf er das

Bild einer Frau . Es wuchs dem jungen Meister aus schüch¬

ternen unbeholfenen Anfängen plötzlich wie von selbst aus

den formenden Händen . Wie Stiele schlanker Blumen stie¬

gen die Beine zur Höhe und vereinigten sich im Kelche des

Schoßes mit den zarten Hüsten . Der Leib stieg träumerisch

zu zwei schmalen Brüsten empor und das Köpfchen auf dem

hohen Halse senkte sich schamvoll und mondbetött , wie eine

Wasserblume . Der junge Meister konnte nichts anderes als

schaffen , und der Mondstrahl lockte alle Sehnsucht , die er tn

seiner Seelentiefe trug , und das Innigste und Letzte aus

ihm hervor . Wie er am Morgen vor dem vollendeten Werk

stand , wußte er nicht , ob all das Wundersame aus ihm

selbst gekommen war oder ob es nicht eher eine weit mäch¬

tigere gabenvolle Hand aus der Tiefe der köstlich trunkenen

Nacht gehoben hatte . Er konnte sich den weiteren reifenden

Tag über nicht von feinem Werke trennen . Das Auge glitt
betend die feinen unberührten Linien des jungen Stauen »

leibes auf und nieder und selbst , wenn er sich von dem Bilde

abwandte , aus dem Fenster in den blütenrauschenden Baum¬

garten schaute oder auf die Berghänge , die , licht vom Fruh -

lingsschnee , zartblau durch die Zweige schimmerten , war er

dem Zauber des Bildes verfallen . Er sah die junge Schone

leibhaftig und lebendig durchs maigolbene Wiesengrun
wandeln , und das seidene , glatte Haar im blauen Winde

wehn , den ein Kuß des Morgens vom Sonnenhimmel ge¬

pflückt hatte . Eine Woche versttich und der junge Meister

blieb in seinem Hause verschollen . Erst nach sieben Tagen ,
als die Vorräte zu seines Lebens Notdurft zu Ende gingen ,

mußte er in die Stadt , Brot und Wein zu holen . Aber

auch unter den Menschen und in den engen Häusergassen der



yttrnn gewartet hatte . Jetzt erwachte st« plötzlich aus ihrem
Dornröschenschlaf . Ohne viele Worte » erkaufte sie ihr Haus ,
nahm eine Passage nach Melbourne und nahm sich vor , Kor -

nitzer -Baer seinen Raub wieder abzujagen . Aber als sie an¬
kam . war der Fuchs schon aus dem Bau , und Diana ging
das Geld aus . Energisch machte sie sich daher daran , mit
dem letzten bescheidenen Rest ihres Vermögens einen Perlen¬
handel auszuziehen .

Das Geschäft ging schlecht . Die weißen Händler in der
Südsee hatten die hübsche weiße Frau zwar alle gern und

mancher von ihnen hätte sie sicherlich auch geheiratet , wenn

sie „ ja
"

gesagt hätte — , aber als Konkurrenz war ste un¬
bequem . Sie machten ihr Schwierigkeiten , wo sie nur konn¬
ten , ließen ihre Mtohlene Perlen anbieten — der Handel
mit gestohlenen Perlen hat unweigerlich Entziehung der

Konzesiion zur Folge — oder wiegelten die Eingeborenen
gegen sie auf . Vis ste ihren großen Einfall hatte .

„ Ich ließ mich mit drei braunen Insulanern und einem
Haufen Perlen photographieren und schickte die Abzüge durch
zuverlässige Leute zu den Stammeshäuptlingen , denen ich
sagen ließ : „ Die weiße Frau , die ihr hier seht , ist die Freun¬
din der drei größten Jnselhäuptlinge , die euch melden lasten :
Ihr sollt eure Perlen an diese Frau verkaufen , die unter
unserem « chutz steht ." In Wirklichkeit waren die drei halb¬
nackten Männer meine Boys , aber der Trick hatte Erfolg !"

Und in wenigen Jahren war Diana Haller eine schwerreiche
Frau .

Den Betrüger Kornitzer -Baer aber hat Frau Haller in
diesen Jahren nicht einen Tag vergessen . „ 20 Jahre , nachdem
ich Antwerpen verlassen hatte , spürte ich ihn in Yokohama
auf !"

erzählt sie mit funkelnden Augen . „ Wieder setzte ich
mich auf ein Schiff und fuhr ihm nach . Aber das Schicksal
war schneller als ich . Drei Tage vor unserer Landung war
ein Erdbeben in Japan , und eine umstürzende Mauer er¬
schlug meinen alten Feind .

" Diana nimmt einen Zug aus
ihrer Zigarre und zieht den Rauch tief in die Lungen .
„ Gegönnt

"
, sagte sie halblaut , „ habe ich ihm dieses Ende

nicht, . . !“

„ Und dann "
, fragt der „ junge Mann "

, der hingeristen
diese sprühende Frau betrachtet , „ was haben Sie dann ge¬
macht ? "

„ Diamanten und Perlen gHandelt !" lautet die Ant¬
wort . „ Ich habe mein altes Haus zurückgekauft und das
Geschäft meines Vaters neu gegründet und groß gemacht .
Einmal ist der Hopediamant durch meine Hände gegangen :
Sie wiffen , der Unglücksdiamant — , aber mir hat er kein
Unglück gebracht ! Und einmal hat auch der „ Cullinan " in
meinem kleinen Panzerschrank gelegen . Das war das auf¬
regendste Abenteuer meines Lebens !"

Sie hatten , acht oder neun Amsterdamer Schleifer und
Händler , einen „ pool

"
gegründet , um gemeinsam den „ Eulli -

nan “
zu schleifen und für den englischen König zurechtzu¬

machen . Der heute im englischen Kronschatz befindliche Dra -
mant ist hühnereigroß , wiegt 3024 Karat und hat einen nicht
schätzbaren Wert . Diese Kostbarkeit also wurde Diana Haller
übergeben , die ihn von einem zuverlässigen Schleifer ihres
Betriebes einem Londoner Juwelier zum Fasten zusenden
sollte . Der Mann erhielt den Stein ausgehändigt , sorgfältig
in einem stahlgepanzerten Koffer verpackt , hängte stch den
Schlüstel an einem Kettchen um den Hals und fuhr los .

Vor der Abfahrt des Schiffes erschienen die beiden Ge¬
heimpolizisten bei ihm , die den Transport begleiteten und
verlangten , er solle den Koffer öffnen , damit ste sich davon
überzeugen konnten , daß der Stein noch da ist . Gleichmütig
öffnete der Mann den Deckel — , den beiden Polizisten blieb
das Herz stehen : der Koffer war leer ! Ohne stch auch nur
eine Sekunde zu besinnen , ohne den Boten auch nur ein
Wort zu fragen , rasten ste — völlig kopflos geworden vor
Angst — zu Diana Haller , und der Diamantenschleifer stand
kopfschüttelnd auf Deck und sah ihnen nach .

„ Ich bin selbst zuerst auch blaß geworden wie ein
Leinentuch !" Diana Haller steht , während sie lächelnd er¬
zählt , nachdenklich vor sich hin . „ Dann aber habe ich die
beiden policemen genommen und bin auf das Schiff zurück -
gesahren . „ Wo hast du den Stein , du Idiot ? "

schrie ich den
Schleifer an , der noch immer mit . feinem leeren Koffer da¬
stand und sich wunderte . Und da zog der Mann ein riesiges ,
rotes Schnupftuch aus der Hosentasche , wickelte es umständ¬
lich auseinander und hielt mir wortlos den „ Cullinan " ent¬
gegen . Er hatte ihn in seiner Hosentasche für sicherer ge¬
halten als in dem stahlausgelegten Koffer ! Und das ist
mein aufregendstes Abenteuer gewesen ! Das dürfen Sie mir
glauben !"

MntervorrLts

aus unferem Dsersnobst und den noch
viel zu wenig beachteten Hagebutten .

Einfache Methoden ohne zeitraubendes Sterilisieren .

Johannisbeere « tu Juck « , 1 Kilogramm abgebeerte
Johannisbeeren waschen . 1 Kilogramm Zucker mit n Liter
Master unter Abschäumen klar kochen , die Beeren darin
ziehen lasten , ohne daß sie platzen , mit dem Schaumlöffel
herausnehmen , in Gläser füllen , den Zucker noch etwas ein¬
kochen . beiß über die Beeren geben und die Gläser nach Er¬
kalten mit Einmach -Cellophan verschließen .

Johannisbeeren in Zucker , zum Füllen von Torte « . Ge¬
bäck « sw . 1 Kilogramm abgezuvtte und gewaschene Johannis¬
beeren mit 750 Gramm Grießzucker mischen , unter Schütteln
etwa 10 Minuten kochen , noch beiß in erhitzte Gläser füllen
und « ach Erkalte « verbinden .

Ramtoinpott . von schwarzen Johannisbeere « . 1 Kilo -
Stamm abgezupft « und gewaschene schwarze Johannisbeeren
mit % Kilogramm Zucker 1 Stuck Stangenzimt und 2— 3
Nelken mischen , in Gläser füllen , mit gutem Rum übergießen
tmd verbinde » . Ei « gutes Kompott von berbwürzigem
Geschmack .

Likör non toant « Johannisbeeren ( Ein vorzüglicher
Magenlikör .) 144 Liter schwarze Johannisbeeren und 500
Gramm entsteinte Sauerkirschen zerdrücken , in Glasflasche
mit 1 Liter reinem Getreidekorn übergießen . 1 Stück
Stangenzimt uttb 34 geriebene Muskatnuß zusetzen und alles
mindestens 8 Wochen an warntem Otte unter öfternt Dutch -
fSätteln stebenlasten . Dann klärt man 500 — 750 Gramm
Zucker Cie nach Geschmack ) mit 1 Liter Master , preßt die
Fruchtmaste durch ein Tuch , vermischt beides und lagert den
Likör in gut verkorkte Flaschen .

Himbeere « in Weinbrand . 1 Kilogramm reife , genutzte ,
aber nicht gewaschene Himbeeren abwechselnd mit 300 Gramm
Zucker in Gläser schichten . Sind diese nahezu voll , werden
die Früchte durch Aufschlagen der Glaser in die Handfläche
festgeschüttelt und die nötigen Früchte nachgefüllt . Dann
gießt man kurz überstehend guten Weinbrand darüber , schließt
die Gläser mit Einmach - Cellovhan ab , stellt sie 14 Tage an
die Sonne und verwahrt st« an kühlem Otte auf .

Badezimmer - Schränke

^Haus - 'Apotheken
Erich Stephan

tKleine <ßurgstraße
Sehe IHäfnergasse

Himbeeren i « Malaga . ( Für den winterlichen Festtags¬
tisch .) Trockene gereinigte , aber ungewaschene Himbeeren mit
gleicher Menge Zucker in trockene Gläser füllen , diese auf ein
in heißem Walser ausgerungenes Tuch stellen und die Beeren
mit kochendheißem Malaga , überstehend , begießen . Nach Er¬
kalten mit Pergament oder Glashaut verschließen und im
Keller aufbewahren .

Vergorener Himbeersaft . Reife , aut erhaltene Him¬
beeren durchstreichen , den Saft in Flaschen füllen , mit einer
halben Eischale oder Mull -Lävvchen lose verschließen , im
Keller gären lasten , bis Ruhe eingetreten ist und die Gärung
aufgehott hat . Dann wird der Saft filtriert , auf 1 Liter
750 Gramm Zucker zugesetzt . 15 Minuten unter Abschäumen
klar gekocht , in erhitzte Flaschen gefüllt und diese verkortt
und versiegelt im Keller aufbewahrt .

Pikantes Preißelbeer -Kompott . 3 Kilogramm Preißel -
beeren läßt man in heißem , nicht kochendem Master einige
Minuten ziehen , damit ihnen die Herbe genommen wird und
läßt ste ablaufen . Dann kocht man 1 Kilogramm Zucker mit’
J Liter Rotwein auf , gibt die Beeren hinein und läßt das

Ganze unter Abschäumen gut einkochen . Man gibt beim
Kochen einige Stückchen Ingwer und Stangenzimt dazwischen
und füllt das Komvott nach Erkalten in Gläser .

, z Preißelbeer -Avsel - Komvott . Man kocht 1 Kilogramm mit
Liter Master auf , gibt 3 Liter gewaschene Preißelbeeren

hinein , läßt diese unter öfterem Rühren und Abschäumen
langsam , brs ans Kochen kommen und nimmt ste mit dem
Schaumlöffel heraus . In dem Safte kocht man 750 Gramm

Avfelstückchen langsam weich , dann schüttet man die Beeren
dazu , läßt alles noch etwas ziehen und füllt das Komvott in
den Tovf .

Preißelbeerlikör . 400 Gramm Zucker mit 1 Liter Master
unter Abschäumen 10 Minuten klarkochen , erkalten lasten ,
dann 750 Gramm gewaschene Preißelbeeren und 1 Liter
Kornbranntwein untermischen , in Elasflaschen füllen . 4— 5
Wochen in Wärme ziehen lasten , den Likör abfiltrieren und
in flaschen füllen .

Hagebutte « in Essig und Zucker . 1 Kilogramm reife , rote
Hagebutten auf einm Tuch abreiben , die Krone abschneiden
und die Kerne mit haarnadelförmig gebogenem Draht aus -
kratzen . Liter Weinesstg mit 750 Gramm Zucker . Stangen - !
zrmt und Nelken auikochen . abschäumen , die Früchte 10 Mi¬
nuten kochen lasten , in Gläser füllen , nach 2 Tagen den Saft 1

noch etwas einkochen und die Früchte noch einmal mit auf «

?
»allen lasten , zurück i « di « Gläser geben und diese nach Er -
alten verbinden .

tzagebutteu - Marmelad « . Hagebutten waschen , die Krone
abschneiden , in überstehendem Waster gut weichkochen , durch -
strelchen . auf 1 Kilogramm 750 Gramm Zucker sowie Vt Liter
durchgepreßte Johannisbeeren zusetzen und das Ganze üblich
Mi Marmelade verkochen .

Hagebuttru - Likör . 2 Liter entkernte Hagebutten werden
zerschnitten , % ausgeschnittene Vanilleschote und % geriebene
Muskatnuß zugesetzt , alles mit 2 Liter Kornbranntwein über -
sosten und 5— 6 Wochen in Wärme stehen gelassen . Dann
preßt man den Saft ab . gibt auf 1 Liter 150 — 175 Gramm
gestobenen Kandiszucker zu . stellt wiederum warm , bis sich
der Zucker gelöst hat . filtriert nochmals durch , füllt in Fla¬
schen und läßt den Likör gut ablagern .

Bald kommt dis Holunderbeere
und kann in den Kochtopf .

Viel zu wenig wird noch die Holunderbeere , die nun
bald glanzend schwarz an den Büschen vrangt , in der Küche
ausgewertet . Und doch ist sie schmackhaft , wenn sie richtig zu -
bereitet wird , und ebenso gesund wie die getrocknete Vlüte ,
die wir als „ Fliedertee "

schon lange kennen .
Grundsätzlich muß die Hausfrau wiffen . daß die Holunder¬

beere zur Verwendung einen Nachteil hat . der sich allerdings
leicht ausgleichen läßt — sie ist zu fade im Geschmack und
braucht als Unterstützung eine kräftige Säure . Wir ver¬
arbeiten also Holunderbeeren stets entweder mit sauren
Äpfeln ober mit Zitronensaft .

Wiffttl wir dies , so ist es uns ein leichtes , aus den
Holunderbeeren Säfte . Marmeladen , Suppen — beiß ober
falt — ober Kompott herzustellen . Herrlich im Geschmack ist
eine Holunbersupve mit Semmelklößen und Avfelschnitten
barin .

Die Zubereitung bet Holunberbeeren ist einfach . Wir
können , wenn wir bas Fruchrfleisch benutzen wollen , die
Beeren von den Dolden entfernen , was am schnellsten mit
einer Gabel geschieht . Wir können aber auch die ganzen
Dolden auskochen — auch die Johannisbeeren beeren wir ja
nur leiten ab — und dann das Ganze durch ein Sieb geben .

Ebenso wie wir aus anderen Beeren Liköre Herstellen ,
können wir es auch aus Holunderbeeren . Doch auch hier sei
der Saurezusatz nicht vergesse « . Gertrud Abel .

Voghurt - zu Hause bereitet !
Die Tatsache , daß sich im Boghuttferment ein Milchsäure¬

bazillus befindet , der eine so hohe Lebenskraft besitzt , daß er
die in den Verdauungswegen vorhandenen schädlichen Bak¬
terien abtötet , wurde zuerst von dem bekannten bulgarischen
Profestor Metschinikoff festgestellt . Er wies auch nach , daß
mit der Zunahme des Alters der Vorrat an Milchsäure¬
bakterien im Menschen abnimmt und demzufolge die In¬
fektion der Verdauungswege sunimmt . Hieraus ergibt sich
die Notwendigkeit der Erforschung eines Mittels , das dafür
sorgt , daß der Reichtum an Sauermilchbakterien im "mensch¬
lichen Organismus erhalten bleibt . Diese Fähigkeit besitzt
der Boghurt , der in Reinkultur in vielen Milchlaboratorien
der Welt hergestellt wird . Vielfach ist die Meinung ver¬
breitet . als könne der echte Boghurt durch Beigabe von
Boghurtresten zur Milch hergestellt werden . Das ist nicht
der <yaö . Denn , da Poghurt nur in gekochter Milch gedeiht ,
diese aber beim geringsten Zutritt von Luft umgewanbelt
wird , ist es nötig . Boghurt unter Ausschluß der Luft zu
ziehen . Mit Hilfe sogenannter Boghurtpilze ist das nicht
möglich , da sie den echten Boghurtbazillus nicht enthalten .
Echter Boghurt darf also nicht an der Luft durch ReMer -
wertung gepantscht werden , weil bann die in gekochter Milch
schädlichen Luftbatterien überwuchern .

Bei bei } bisherigen Methoben ber sogenannten Boghutt -
berstellung im Haushalt würbe gekochte Milch mit gekauftem
Boghurt vermengt angesetzt Don bem fertigen Boghurt
würbe bann wieher ein Rest durch Aufgießen neuer gekochter
Milch zur Weitererzeugung verwendet . Auf diese Weise ent¬
stand ein Probutt , bas mit echtem Boghurt nur noch wenig
gemein hat . außerbem war ber Selbsthersteller gezwungen ,
immer wieher neues Ferment zu kaufen .

Durch einen neuen Hausapparat für hie Selbstherstellung
von Boghurt . eine beuti & e Srfinbung . sinb bie Mängel bie »
fei Methoben beseitigt . Mit bem neuen Gerät kann man
reinen Boghurt Tag für Tag jahrelang Herstellen , ohne baß
« rembbatterien aufkommen ober bie echten Boghuttbakterien
überwuchert werben . Das neue Gerät besteht aus einem
Elosgeiaß für ein Liter Milch , bas nach dem Auikochen auf
45 Grad abgekühlt und in ein Jfoliergefäß gestellt wirb . Das
einmal anzuschaffenbe . in Reinkultur gezüchtete echte Boghutt -
ferment wirb von oben in bas Glas eingesetzt und verwandelt
die Milch in 12 — 24 Stunden in echte bulgarische saure Milch ,
in Boghurt . Das Ferment kann jeden Tag aufs neue für bie
Boghurtbereitung verwenbet werden , bart aber nicht länger
als 10 — 14 Tage unbenutzt gelassen werden , wenn es seine
Kraft zur Boghuttbildung beibehalten soll .

Uber bie gesunbheitliche Wirkung bes Boghurt bestehen
in ber medizinischen Welt keine Meinungsverschiedenheiten .
Natürlich kann dem Boghurt nicht die Wunderkraft einer
Veriungung zugesprochen werden . Er ist aber ein zuver¬
lässiges und natürliches Mittel , um akute ober chronische Lei¬

den ber Derdauungsorgane zu bekämpfen ober Ihnen vorzu¬
beugen . Das bayerische Forschungsinstitut für Bakteriologie
in München hat schon vor vielen Jahren mit bem bulgarischen
Boghurtbazillus auch bei Zuckerkrankheit , Rheumatismus ,
Furunkulose und Tuberkulose günstige Erfahrungen ge¬
sammelt . Diese Feststellung erklärt den Gebrauch von saurer
Milch bei Eiterwunden durch die Naturvölker .

Line „ scharfe Sache "
.

Woher kommt bex Senf ? Wie . bas wissen Sie nicht ?
Aus Senfkörnern natürlich , ach . bas wissen Sie auch ! Aber
wo nun wieher bie Senfkörner Herkommen , barijber haben
Sie sich gewiß noch nicht ben Kopf zerbrochen , nicht wahr ?
Darf ich ein bißchen nachhelfen ?

Die Senfvflanze wächst nämlich in unserem Vaterlanh .
unb 5war hauptsächlich in Norhbeutschlanh unb in Ost¬
preußen . Allerbings brauchen unsere Senffabriken viel mehr
Samen als wir bei uns erzeugen , unb so müssen wir ständig
Senfkörner aus Italien . Holland und anderen Ländern ein¬
führen . Die Pflanze ist sehr zart unb trägt goldgelbe
Blüten . In iebem Lanbstrich Hat ber aus ben Körnern er¬
zeugte Senf , je nach bem Bohen , bem Wasser unb dem ört¬
lichen Klima ein anderes Aroma , und der Senfmacher fetzt
nun ferne Kunst darein , die Sorten so zusammenzustellen .
daß ein besonders schmackhafter „ Mostrich " entsteht . So
kennt man ben „ weihen Senf “

, ber aus Hellen unb weniger
scharfen Senfsamen erzeugt wirb , unb ben „ braunen Senf “

,
besten rotbraune Färbung bis ins Schwärzliche spielen
kann unb ber besonbers scharf unb pikant ist .

Durch befonbere Maschinen wird zunächst ber Senfsamen
von Staub unb anberen llnreinlichkeiten befreit und bann
im „ Walzenauetschstuhl " zu einem bicken Brei zermahlen .
Aus biefem Brei zieht man nun zunächst ein sehr gutes und
brauchbares Dl heraus . Darauf fetzt man den Brei mit
Estig und anderen Gewürzen in einem besonderen Bottich
an und rührt ihn lange und nachhaltig , bis man den feinen
Tafelsenf gewonnen hat . dem schließlich in besonderen
„ Mostrichmühlen “ bie fahneartige Beschaffenheit gegeben
wrrb .

Wir pflegen unsere Haut .

Eine grunblegenb gute Hautpflege ohne künstliche Mittel¬
chen betreibt man . wenn man ständig für guten , reichlichen
Schlaf und ausgiebigen Stoffwechsel sorgt . Neigt bie Haut
bei solchem Leben zu Unreinlichkeiten unb zur Reizbarkeit ,
bann laste man sich Sondervorschriften von einem Spezial -
Hautarzt geben .

Kleine Mängel aber lasten sich burch verschiebene Kniffe
beseitigen . Hier einige baoon :

Ermübete . schlaffe Haut wirb frisch burch Wechselbäber .
Eine Minute lang wirb die Haut so warm wie möglich ge¬
waschen . bann ein paar Sefunben ganz falt . Eine Abreibung
mit einem Stück Eis zwischen zwei Warmbädern ist noch
bester .

Ist bie Haut großporig , bann verwenden wir jede aus «
gepreßte Zitronenschale dazu , damit die Saut einzureiben .
Auch Tomatenabfälle tun ber Haut gut .

Ist untere Haut zu trocken unb spannt sie schmerzhaft ,
bann nehmen wir keine Seife mehr zum Waschen , säubern
Manbelkleie .

Puber muten wir unterer Haut nur zu . nachdem wir sie
eingekremt haben . Abends entfernen wir den Puder nicht
etwa mit Matter unb Seife , fonbern mit einer Abreibung
von Hautöl .

Fettglänzenbe Haut verliert sich , wenn wir heiße
Waschungen unb Eesichtsbamvfbäber bageaen anwenben .
Morgenbliche Abreibungen mit alkoholhaltigem Eesichts -
waffer ( nicht zu scharf !) tun ebenfalls gute Dienste .

Bei blassem Aussehen versuchen wir eine Kur mit Bim -
fteinteife . Damit wirb bas Gesicht sanft massiert , hanach
waschen wir schnell heiß unb kalt unb frottieren kräftig . Ein¬
kremen !

Ein Klovfenmit nicht zu weicher Bürste bebeutet eben¬
falls eine gute Massage , durch bie bas Blut in bie Wangen
getrieben wird unb Schlacken sich entfernen .

Das Waschwasser sollte so weit wie möglich weich gemacht
werben . Wenn wir nicht bie (Bebulb haben . Regenwaffer auf «
zufangen unb su oerwenben . bann setzen wir bem Waschwasser
des Gesichts Borax zu . das wir in jeden einschlägigen Ge¬
schäften erhalten . Elf .

, K 8505 Kleid aus Wollstoff in
schlichter Mack art . Buben kragen
und Aerrnelaufichlüge au »
weißem Pikee .

Wir

Erste

Herbstmoden .

®r . Ultra -Schnitt ®r . l7 Iunb II

K 8559 Dieses reizende einfache
Nachmittagsileid ist leicht her¬
zu steUen . Es ist mit Kanälen
Plissee , garniert,rückwärts Reiß¬
verschluß .
Gr . Ultra - Schnitt Gr . I unb II

K- 8559

„ Wird sich bie Modelinie zum Herbst sehr verändern ? “ so
fragen alle diejenigen , die sich für die leider nur zu bald ein «
tretende öerbitwitterung wärmere Kleidung zulegen wollen .
Nun . die Antwort auf diese Frage kann nur lauten : gewiß
hat sich die Modesilhouette geändert unb zwar in sehr netter
und gefälliger Art . In ber Hauptsache liegt die Neuheit bei
den Rocken . Sie sind fast Bei jedem Modell weiter geworden ,
dafür haben sie aber an Länge ein paar Zentimeter eingebüht .
Dies ist durch ben Glockenfall , ben viele Kleiherröcke auf -
weisen . ja auch bedingt , denn ein zu lang geschnittener Glocken -
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rock wirkt plump und unschön durch ben naturgemäß nach unten
immer weiter werbenden Rockrand . Diesem hat hie Mode
neuerdings überhaupt noch ihr besonderes Jntereste zugewandt .
indem sie ihn durch schmale Plisteefalbeln ober eine Blende
VOM Besatzstoff des Kleides extra betont . Man steht das
hauptsächlich an Nachmittagskleidern , die dadurch sehr graziös
wirken . Bei den neuen Tageskleidern unb Kostümröcken liegt
bie Weite meist in den Faltenvartien » erborgen , wo sie sich
dann erst beim Ausschreiten zemt . Eine weitere Folge dieser
weiten Rockmode ist an den Mänteln festzusiellen . Auch sie
erweitern sich nach unten leicht glockend . während sie im
Taillenschluß körverbetonend eng gehalten sind . Und das ist
die zweite bemerkenswerte Neuerung , so daß die neue Mode¬
linie auf die Formel zu bringen ist : taillenschmal und weit «
rockig . Alles in allem also eine Mode , die stch nicht in troffen
Übertreibungen gefällt , ober neu und bübich ist .



Spruchkreuzworträtsel .
Nur Mut !

Waagerecht : 1 . Fakultätsabkürzung . 4 . Kirchenlied . 9 .
moralischer Begriff . 10 . Svielkartensarbe . 11 . Behörde . 12 . siehe
Anmerkung . 13 . Erfinder eines Motors . 15 . französisch «
Festung . 19 . spanische Schafrasse . 21 . Fluh in Italien , 23 .
Nervenerschütterung . 24 . russisches Gebirge , 25 . Männername .
26 . Mibbilligung , 27 . javanische Münze .

Senkrecht : 1 . Sultansbesebl . 2 . Ort um gleichnamigen
See bei Rom . 3 . siebe Anmerkung . 5 . Augenlinse . 6 . Wort für
selten . 7 . altes Wasserfahrzeug . 8 . Tiesenmeftvorrichtung ,
12 . Schreibmittel . 14 . Mutter des Dionysos ( griechischer Wein¬
gott ) . 16 . siebe Anmerkung . 17 . Sülle der Rauvenvuvven ,
18 . italienische Münze . 20 . diplomatisches Schriftstück . 21 . siebe
Anmerkung . 22 . Erfrischung , ( ch = ein Buchstabe .)

Anmerkung : 12 . ( waagerecht ) . 21 .. 16 . und 3 . ( senkrecht )
ergeben einen Ausspruch von Martin Lutber .

Denksportaufgabe .
Eine Geiitesspeise .

Eins ist die Nacht und eins auch du .
wenn in ibr findest du die Rub :
doch wird vor allen anderen Dingen
viel Unruh jedes »wei -drei bringen .
Ein eins -zwei -drei nun richtet sich
( auch wenn du siehst nur einen Fisch )
an die ästetbischen Gefühle ,
an das Äug ' und an die Seele .

io

Vier magische Vierecke
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In die vier aneinander grenzenden magischen Vierecke
trage man in waagerechter und senkrechter Reihe jeweils
gleichlautende Wörter nachfolgender Bedeutung ein . Nach
richtiger Lösung ergeben die Auhenreiben — jeweils zu -
sammenaelesen : 1. und 5 . badische Stadt an der Berastrahe .
1 . und 9 . Ackerland des Winzers , 8 . und 16 . Teil der Mühle .
12 . und 16 . Bezeichnung des Febvelzes .

1 . Getränk , 2 . Naturerscheinung . 3 . afrikanischer Storch¬
vogel . 4 . Brutstätte , 5 . Häuslichkeit . 6 . Mädchenname . 7 . eng¬
lisches Länoenmah . 8 . Speiseneinnabme . 9 . schwedischer Tier -
schriftstellcr . 10 . Sterbeort Wallensteins . 11 . Flufi In Pom¬
mern . 12 . Farbe . 13 . Hauptstadt der Ukraine . 14 . Insekt ,
15 . arabischer Fürstentitel . 16 . Industrieunternehmen .

Silbenrätsel .

1 . o — 6er — boot — dah — de — e — e

2 .
— erb — ge — ge — gent — in — in —

'
ka — ter — lett — li — ma — ma

31

-

/ ------- — man — na — nat — no — ti —
4 . ro — tu — rot — schlan — schlin — se

5 — see — see — stre — t« — ter —

„ ter — ter — ti — un — un — ve

7 Aus vorstehenden Silben sind
• ---------------- 15 Wörter zu bilden , deren erste und

8 vorletzte Buchstaben , von oben nach'
unten gelesen , einen Ausspruch von

9 . Schiller ergeben , ( st — ein Buchstabe .)

____________ Die Wörter bedeuten : 1 . Herbst -
n Blume . 2 . Vermittler . 3 . Kriechtier .• ---------------- 4 . Teil des Bodensees . 5 . Angehöriger
12 .

-

eines Wandervolkes . 6 . Erziebungs------------------ anstatt , 7 . Stadt in Öberitalien ,
1» . _______________ 8 . Seideblume . 9 . Bezeichnung für einen
. . . Dichter . Anhänger der Romantik . 10 .141 ----------------- Oese . 11 . Tauchboot . 12 . Schrulle .
15 13 . Ueberzua für Bettfedern . 14 . ebr-' -- geiziger Mensch . 15 . Sülsenfrucht .

Silbeneinsatzrätsel .
nt — bürg — elms — er — ga — gal — gum — in — me
— n £ll, — Lus — vbon — re — ro — se — ster — Ihren — tis —

Die Silben sind unter Verwendung der bereits vor -
bandenen so einzutragen , dah sich waagerecht dreisilbige
Wörter untenstehender Bedeutung bilden lassen . Richtig
geraten , nennen die Anfangsbuchstaben einen mürrischen
Menschen .

Die Wörter bedeuten : 1 . Stadt in Ostvreuben . 2 . Ber -
äeichnis , 3 . Farbstoff . 4 . elektrische Lichterscheinung , 5 . Fluh
in Afrika , 6 . altgriechischer Arzt . 7 . bayrische Stadt . 8 . sagen¬
haftes Land . 9 . Sprachrohr .

Worteinsatzrätsel .

. . Hunderassen .
A) ( B
--- Land

             Fall

— Haus

— _________________ Obst

 Lauf

Fleck

Arzt — Brücke — Cafe — Eis — Ernst — Fieber — Haus
— Katze — Kern — Leber — Saft — Tafel —

Die Striche sind durch obige Wörter derart zu ersetzen ,
da « in jeder Reibe zwei zusammengesetzte Wörter entstehen ,
die das angegebene Wort als Grund - ober Bestimmungswort
gemeinsam haben . Die Auhenbuchstaben auf den senkrechten
Rethen A und B ergeben dann zwei Hunderassen .

Auflösungen aus voriger Nummer .
Kreuzworträtsel : Waagerecht : 1 . Riese . 5 . Alp . 7 . Maler .

8 . Hauff . 10 . Nil . 12 . Remise . 14 . Olga . 16 . Omen . 17 . Kerner ,
19 . Uri . 20 . Laaer . 23 . Meise . 24 . Ilm . 25 . Strom . — Senk¬
recht : 1 . Reh . 2 . Emu . 3 . Safran . 4 . Elfe . 5 . Arnim , 6 . Polen ,
9 . Aller , 11 . Jsere , 13 . Morast . 14 . Okuli . 15 . Grimm . 18 . Elis ,
21 . Ger , 22 . Rum . Denksportaufgabe : Fußballspiel . Ein¬
schalträtsel : Verstand . Wahl , Stuart . Meister . Gerste . Weiser .
Undine . Scherge , Paket . Freunde . — „ Tbueringen "

. Treppen -
füllrätsel : 1 . Tornister . 2 . Storchnest . 3 . Motorboot . 4 .
Pastorale . 5 . Sandtorte . 6 . Halbstore . 7 . Imperator . Silben¬
rätsel : 1 . Eberswalde . 2 . Ibrahim , 3 . Gegenwart . 4 . Epi¬
gramm . 5 . Niederwald , 6 . Sedan , 7 . Ideal , 8 . Narkose , 9 . Nidda .
10 . Iduna . 11 . Stammhalter . 12 . Domäne . 13 . Ithaka .
14 . Eierkuchen . 15 . Elisabeth . 16 . Netzhaut . — „ Eigensinn ist
die Energie der Dummheit .

" Rausch : Bar . Barbar . Silben «
suchrätsel : Gernot . Ibis , Lindau . Bernhard . Hauer . Arsen ,
Ronde . Delphin . — „ Gilbhard .

" Besuchskartenrätsel : Land -
brtesträger .

Für den

Schneiderei - Bedarf ,

Reißverschlüsse , Knöpfe , Futter - Maroc ,
sowie alle Kurzwaren in großer Auswahl

MglicheVeilaae des MesbademrDiablatts

Nr . 193 . Samstag/Sonntag , 19 . /20 . August . 1939 .

onnü

Otiebtampö Tluferfteßung
Roman von Luise Weutkirch

6 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten .)

Sech st es Kapitel .
Sie begannen die Erdschollen umzubrechen , jeder das

Stückchen Boden , das er sich zu seinem Eigentum ersehen
hatte . Es gab auch keine Streitereien darum . Markwart
hatte wahr gesprochen : Jeder fand meM .Land , als er be¬
bauen konnte . Wetteifernd liegen sie btW ^ Iüqe von Hand
zu Hand gehen . Jeder bekam einen auf einen Tag zu Lehn ,
und als die Reihe herum war , wurde beim ersten wieder
angefangen . Sie empfanden es doch als Freude , die alte
Arbeit wieder zu schaffen , die sie von Kindsbeinen an ge¬
schafft hatten . Unb sie wunderten sich , warum sie nicht
früher dazu zurückgekehrt waren . Aber da war keiner ge¬
wesen . der ihnen bestimmt und klar den Weg gewiesen hätte .
Aus sich selbst hatten sie den Glauben nicht gefunden . Ach .
sie wagten auch jetzt noch nicht recht an einen Erfolg zu
glauben . Zu märchenhaft erschienen ihnen die Verheissungen
Markwarts . Freilich , er brachte zustande , was kein anderer
vermochte . Eines Tages ritt er fort und kehrte mit ein paar
Säcken Saatkorn zurück . Woher hatte er das ? Wie war es
ihm möglich gewesen dazu zu gelangen ? Ihre Raubzüge
hatten ihnen nur selten eine kleine Menge Korn einge¬
bracht . Das war gleich verbacken worden . Dieser Wunder -
mann schaffte es in Maltern herbei .

Markwart verriet nichts von seinem Zauberstab , den
Goldstücken , die er in der Nacht seiner Heimkehr vergraben
hatte .

„ Ist geliehen Gut "
, erklärte er . „ Nach der Ernte im

nächsten Jahr zahlen wir ' s zurück ."

Sie streuten die Körner in das gepflügte Land und
beobachteten mit Entzücken die Halme , die binnen kurzem
dicht und kraftvoll aus dem in zweijähriger Brache aus¬
geruhten Boden hervor spriessten .

Inzwischen begannen auch kleine primitive Hütten sich
hervorzuheben aus dem Trümmerfeld , Blockhäuschen zum
Teil . Die Balken lieferte der Föhrenwald auf der Sand -
büne , bie Dachsparren bildeten gebogene Birkenstämmchen
durch Weidengeflecht verbunden und bedeckt mit Riedgras ,
Heidepollen und Moos . Markwart ordnete vom Morgen
bis zum Abend an , gab Rat und schaffte rüstig mit . Er
sorgte , dah der Grohmutter Waltraut und ihrer Enkelin
Walburga ein nettes Hüttchen aufgerichtet wurde aus dem
ehemaligen Hof der Mathiefsen . Am unermüdlichsten arbei¬
teten die Frauen , die glaubten an Markwarts Zauber -
aewalt . Sie räumten den Schutt um die entstehenden Wohn¬
stätten fort , so dah wieder eine Art von Strahe zwischen
den einzelnen Behausungen sich abzeichnete . Unb inmitten
der Ameisengeschäftigkeit der Riedkamper wandelte Tobias ,
der Windmüller , befriedigt brummend , einher .

„ Recht is ' s , Kinders , recht is ' s . Hihi . Baut nur , baut .
Ich hab ' nen Schatz . Wenn ihr mir meine Mühle wieder

aufbaut , zeig ich ihn euch ."

Der Mut aller stieg gewaltig , als Tag um Tag ver¬

strich , ohne dah der Wächter im Turm das Warnzeichen vor
drohender Gefahr hören lieh . Sollte man in Bremen die
Räuberbande vergessen haben ? Sollten sic sich wirklich
sicher fühlen dürfen ? Kam kein Heeresvolk mehr , um ihre

mühevolle Arbeit zu zerstören ? Und hatte auch dies Wun¬
der der unbegreifliche Mensch , der Rolf Markwart zustande
gebracht ? Als zu einem in Wahrheit von Gott Gesandten
schauten die Weiber zu ihm auf . Unter dem Mannsoolk
gab es allerdings einige , die , wenn sie auch seinen Befehlen
widerstandslos gehorchten , heimlich murrten . Denn es lieh
sich nicht leugnen , die Mahlzeiten wurden täglich knapper .
Die Buchweizenernte war mager ausgefallen , und wie
eifrig auch Bertold Friese und Franz Polder , die achtzehn -

Srigen , Schlingen anslegten , und Hans Schönlank und
lf Markwart auf die Jagd gingen , es wurde immer

schwieriger , die vielen hungrigen Mäuler zu stopsen . Zu
den Zeiten ihres Räuberlebens hatte es zwar auch Hunger -
tage gegeben , gar nicht selten . Dafür yab es aber auch Tage
des Überflusses , an denen bie Gemeinschaft hemmungslos
schwelgen konnte in Speise unb in bem noch viel beliebteren
Feuertrank . Den gab es jetzt überhaupt nicht , unb was
ieber verzehren durfte , wurde ihm zugemessen in "

kargen
Rationen und mit langweiliger Regelmähigkeit . . Dagegen
empörten sich oft ihre jugendkrästigen Magen . Sie wagten
doch keine Auflehnung , denn die Mehrzahl erkannte mit
Befriedigung , bah sie vorwärts kamen . Dazu brachte Jobst ,
ber Dudelsackpfeifer , von seinen Bremer Erkundungssabrten
Nachrichten mit , bie Rolf Markwarts Angaben bestätigten .
Die Großen der Welt feilschten tatsächlich um den Frieden .
Was keiner zu hoffen gewagt hatte : einmal würde das
Menschenmorden unb Länderverwllsten ein Enbe nehmen . So
lange also Rolf Markwart festhielt an seinem Vertrauen ,
vertranten sie auch . Währenb sie alle mit Feuereifer am Auf¬
bau ihrer alten Heimat schafften , hatten sich Gemeinschaften
zusammengefunden . Jobst Haste unb Janfrebrik Marten
hatten beschlosien , zusammenzubausen . Sie waren gesellig
veranlagt , unb wer konnte wissen , ob unb wann sie eine
Frau ftnben würben , bie bereit wäre , in bas verwüstete
Riedkamp einzuziehen ? Die anberen Männer zogen vor . sich
einzelne Heimstätten zu gtünben . Vorläufig blieben alle bei
bet Gemeinschaftswirtschäft . Die lebigen Weiber beschlossen
selbstviert beieinanber zu hausen . Mit bem Baumaterial ,
bas vier Einzelhütten verschlungen haben würben , konnten
sie sich eine geräumige Wohnstätte leisten . Sie steckten sich
ein Haus zwischen gutem Eartcnlanb ab , unb unter Karla
Bramkes energischen Hänben würbe es ein sehr wohnlicher
Raum . Ganz besonbere Sorgfalt verwandte Fritz Clüver
auf seinen Neubau . Die Balken konnten ihm nicht dick genug ,
bas Plaggenbach nicht unburchlässig genug sein . Er dichtete
jcbe Ritze vorsichtig mit Moos , Torf , Lehm . Er sammelte
Steine unb Ziegelbrocken aus bem Schutt von Riedkamp unb
legte das Feuerloch int Boden damit aus . Unb den Boden
selbst glättete er und stampfte ihn fest , dah er hart w -e ein
Steinboden wurde . Er zimmerte aus Birkenstümmchen eine
Bank unb aus dem noch unversehrten Deckel einer Truhe den
er auf vier Birkenästen befestigte , einen Tisch . Vor allen
anderen Behausungen stach die seine durch ihre Wohnlich¬
keit hervor . Hete Lange . Karla Bramke und Meile Remmer
zwinkerten einander zu . Sie wuhten Bescheid . Hatte die
eifersüchtige Karla nicht schon einige Male beobachtet , bah
Fritz Clüver unb Trübe Marhenke zur Dämmerung unauf¬
fällig verschwanden , und erst nach geraumer Zeit zurück -
kamen , der eine von der einen Seite her , dje andere von

Meine Lasticfior - Strümpfe p a Stoss Nachf ., Taunusstraße

bewirken schöne Beine , besonders wichtig bei kurzen Röcken : Telephon 26227 und 26226
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Erich . Liebster , sei nicht lo stürmisch !"

ner aii unterhandeln ,
gefährlich , und allzu -

Aur ^ er Anruf

ein

Gustav Bauer $ chals - gürtel , reissverschlüsse , knöpfe Bleichstr . 19

kennen den ersten

und schwenkt iröb -

Hans R i « b a u .

„ Mühte schon eine Einheimische sein , die Bäuerin "
,

meinte Jakob Termölen , „ damit der Esser nicht mehr werden
in der Gemeinde . Man bloh , die Riedkamper Derns nehmen
keine Vernunft an .“

Er blinzelte dabei finster zu Karla Vramke hinüber .
Die sah an ihm vorüber und schwieg . Wenn das große

Leid auch alle Riedkamper gleich gemach » hatte , sie konnte
nicht vergessen , dah sic die Tochter eines großen Bauern war ,
und ihr angeborener Hochmut sah in Termölen noch immer
den ehemaligen Knecht . ( Fortsetzung folgt .)

In der Frühe des nächsten Morgens machten alle drei sich
aus den Weg , ohne einem Riedkamper ihr Vorhaben zu ver¬
raten . Und

'
am Abend kehrten sie sehr befriedigt heim . Der

Pfarrer hatte sich als ein verständiger Mann erwiesen , der
Sündern , die guten Willens waren , die Rückkehr zur Tugend
durch allzupeinliche Nachforschungen nicht erschweren mochte .
Die Zeit war wild und gesetzlos . Man mußte sich ihr an -

pasien . Er gab die beiden im Namen Gottes zusammen .

Zwei Mitglieder meiner Familie haben durch Sonnen¬
stich den Verstand verloren !"

„ So ! -- Und die andern ? "

einen Rat ." ,
Rolf Markwart hörte gern den Wunsch des , ungen

Paares . Wieder ein Schritt weiter zu Ordnung und Zucht .
Er erbot sich , dir beiden zu begleiten als Zeuge der heiligen
Handlung , und zugleich um mit dem Pfarrer '

Denn Riedkamps Lage war noch immer >, .
viel neugierige Fragen zu beantworten nicht klug .

■ ।    1 1 - ---------------- —

Laß „ Zwick & Meeschen “ - reinigen - und - färben kanggar - eö - DoickgarteiL

Denn : Fatbarbeit wird immer seiber werben . . . ! PlQt,er Str . 77 - Ruf 24800
_ ___________________________ _ __

Spätsommer .

Von Heinrich Zillt » .

' Helle flirrt durchs Himmelsblau .
Dunkel lastet rings das Grün
auf die lichtdurchbrübte Au .

Kronen , die im Mittag glüb ' n
ohne Wind und ohne Tau .
warten , und ihr Duft finkt schwer ,
daß die Nacht sie hülle grau .

Denn im Dunkel steigt der Saft ,
aus verstreuten Wurzeln her
in den borkenstummen Schaft ,
zweigt sich ästehoch und auillt
warm aus der Stengel Haft
in der Blätter kühlen Schild .

Doch an manchen Zweigen drängt
sich ein Tropfen vor und senkt
sich der Erde wieder zu .
schwillt zur Frucht und harrt und hangt .

Wiese lockt ihn Stund ' um Stund '

tausendfingerflink zur Ruh ' :
falle weich , Septtmberrund ,
in den alten Muttcrgrund .

I » Riedkamp war das Staunen groß , als Trude als ridy
tige Ehefrau in Fritz Clüvers fein hergerichtetes Haus

!~

zog . Großmutter Waltrauts und Walburgas Glückwünsche
kamen von Herzen . Die der anderen Weiberleute weniger .
Den Burschen empfahl Markwart es Fritz Clüver nachzu¬
machen . Auf jeden Hof gehöre eine Bäuerin .

Wilm Ranke lachte spöttisch . „ Wovon wir unsere
Bäuerin satt machen sollen , verrät uns der Rolf nicht ."

der anderen ? Eigentlich war es ja nicht zu verantworre » ,
daß die beiden in der allgemeinen Not urfb der allgemeinen
Anspannung in übermäßiger Arbeit Zeit und Kraft in
Liebesgeschichten verschwendeten . Karla war auch einmal
der Trude nachgeschlrchen in den Birkenbusch . Doch Trude
war gleich im tiefsten Dickicht verschwunden , und ihr dorthin
zu folgen wagte die Aufpasserin nicht . Sie fürchtete Fritz
Elüver in die Arme zu laufen , der etwas hitziger Natur war .

Eines Abends , als wieder Fritz und Trude in Dämme¬

rung und Dickicht einander gefunden hatten , und Trude glück¬

selig in leinen Armen lag , sprach er aus , was er lange im
Sinn gehabt hatte .

„ Ich hab dich lieb , Der » , und du mich , das ist Gottes

Ordnung . Wir können dr nix für . Zu was End denn unsere
Lieb verstecken ? Mein Haus steht fertig und der Winter vor
der Tür . Trenn dich von den anderen Frauensleuten und

zieh zu mir ."

„ Oh , Fritz
„Was denn ? “

. .
„ Ich hab dich lieb . Ich kann dr nix für . Da sagst du

recht . Aber Gottes Ordnung ist das nicht , daß zwei mit¬
einander hausen ohne seinen Segen .“

"
' '

Ja , ja . Meine Mutter hat es mich so gelehrt , meine

atme , liebe , gemordete Mutter . Und unser alter Pastor
Freudenreich hat uns Deins scharf vermahnt ."

„ Seitdem hat die Welt sich geändert ."

„ Aber Gottes Gebot steht für die Ewigkeit .“

Zorn stieg in ihm auf .
„ Sag

' s nur gleich , du hast mich nicht mehr lieb , willst
mich abtun von dir !“ . , . .

„ Fritz ! Fritz ! Nein , das kann ich nicht . Nie , nie tm
Leben kann ich lassen von dir . Mag

' s die schwärzeste Sunde

sein , ich muß dich liebhaben . Aber meine Sündigkeit offen

zur Schau stellen vor ganz Riedkamp , frech und trotzig — .
Hab ein Einsehen , Fritz . Mein eigen Gewißen schon macht
mir zu schaffen . Soll ich auch noch den Sport der Burschen ,
die Verachtung der Mädchen auf mich nehmen ? Verlangs
nid )t "

Er biß sich auf die Lippen . „ Daran hab ich nicht gedacht .
Wohlan , wenn es dir das Herz leichter macht , wenn ein

Pfarrer unsere Liebe ehrlich spricht , dafür möcht am Ende
Rat werden . Jobst kennt in Bramstedt einen Pastor , soll ein

aufrechter , milder Mann sein . Leicht würde der einwilligen
uns zu trauen . Bloß - > an den Gebühren mangelt

' s . Die
hab ich nicht ." „ . , ,

„ Oh , Fritz , wenn du das wolltest ! Lieber , lieber Fritz !
Wenn wir immer und immer zusammenbleiben dürften , un¬

gehindert , unbeschrien , ich würd ' s dir danken , so lange
ich leb ."

„ Du Liebes , Feines ! Bist zufrieden . Ich red mit dem
Markwart . Der kriegt viel fertig . Vielleicht weiß der uns

!Zur silbernen Hochzeit .
Klinke kommt in ein Geschäft für Kunstgegenstände , um

ein Geschenk für seine Freunde auszusuchen , die am nächsten
Tag das Fest der silbernen Hochzeit begehen . Lr findet den
Geschäftsinhaber händeringend über einer kostbaren antiken
Vase vor , die auf den Boden gefallen und in Stücke zer¬
sprungen ist .

„ Seien Sie nicht traurig "
, sagt der schlaue Herr Klinke ,

„ ich kaufe Ihnen die Stücke für fünf Mark ab !“

„ Aber die Vase kann nicht zusammengesetzt werden !"

„ Das macht nichts ! Legen Sie die Stücke in eine Kiste ,
packen Sie diese ein und senden Sie das Paket an Familie
Bertram . Karlstrabe 74 !“

Klinke bezahlte , ging und murmelte vor sich bin : „ Das
war eine glänzende Idee ! Bertrams werden denken , daß die
Pase unterwegs entzwei gegangen ist !“

Am nächsten Tage war et bei Bertrams , zum Ellen ein «
geladen und kam in glanzender Laune bin , immer noch ent¬
zückt über seinen herrlichen Einfall . ,

„ Besten Dank für Ihr merkwürdiges Geschenk . Herr
Klinke !" sagte Frau Bertram nach der Begrüßung .

9Ecttu )iitbin ? ,<

..Na ja . sehen Sie doch selbst !“ antwortete Frau Bertram -
nahm ihn mit ins Nebenzimmer und zeigte ihm das geöff¬
nete Paket , in dem jedes einzelne Stück der Vale sorgfältig
in Seidenvavier eingewickelt war .

x Urlaub auf dem Lande .
Einige Sommergäste machten sich das Vergnügen , den

'
Bauernjungen Christian immer etwas »u Hanseln . Er besaß
kräftiges , hellblondes Haar , das ziemlich borstig in die Höhe

Eines Tages Iahen ihm wieder einige Gäste bei der
Arbeit zu und machten ihre Witze . „ Weiht du . Christian .
sagte einer von ihnen , „ dein Haar steht eigentlich wie ein
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so “ "

meinte Christian , „dann Neben wohl darum
immer so viele Esel um mich herum !"

Zwei finden heinr .

Nils Svendsen , von dem man mit wußte , daß er früher
zur See gefahren war , galt in Dalarö , einem Ort , nicht
allzuweit von Stockholm entfernt und tief in den Wäldern
gelegen , als ein Sonderling . Der siebzehnjährige Junge , den
et bei sich hatte und der sich nützlich machte , wo et nut
konnte , war auch nicht viel anders . Seit dem frühen Tode
der Mutter war Jens heimatlos gewesen . Dem frühreifen
Jungen war es von der Mutter eindringlich in den letzten
Tagen ihres zerbrochenen Lebens gesagt worden : „ Du hast
nur eine Heimat und das ist das Meer !“ Sonst war nicht
viel Freude in seinem Leben gewesen . Es wurde erst lichter ,
als Nils Svendsen ihn von der Stockholmer Bootswerft zu
sich nach Dalarö nahm , um eine Hilfe für das kleine , schöne
Haus und den Garten zu haben , der sich bis an das Wasier
hinabzog .

Gerade das fiel Jens ein , als er in der kleinen , holz¬
getäfelten Stube saß . Die alte Standuhr tickte gravitätisch
und vor den Fenstern hing wilder Wein und rote Kletter¬

rosen . Svendsen stand am Fenster . Und wie er so regungs¬
los auf das , Wasser hinaussah , das sich endlos ausbreitete ,
mir hier und da von den felsigen Eilanden , den Holmen ,
unterbrochen , schien es dem Jungen , als hätte er diese

schlanke , sehnige Gestalt , dieses braungebrannte Gesicht mit
dem eilengrauen Haar und dem schmalen , fest geschlossenen
Mund schon früher gekannt und eine ferne , schattenhafte
Erinnerung , die außerhalb seines bewußten Denkens lag ,

zog an ihm vorüber . Nur sekundenlang , dann lächelte Jens

über sich selber . Wo sollte er wohl Svendsen gesehen haben ?

Nun ja , er hatte ihn öfters auf der Werft gesehen , wo Nils

sein Boot überholen ließ .

„ Wo bist du eigentlich wirklich zu Haus ? " fragte da

Svendsens harte , klare Stimme in seine Gedanken hinein .

Jens hob das schmale Gesicht mit dem weißblonden
$ Öfl*

,9Iuf der See, “ sagte er ruhig und bastelte weiter an

seiner defekten Kogge . Svendsen lachte kurz auf .

.Gut , aber ich meine , wo du geboren bist . Deine

Papiere sind reichlich ungenau .“

„ Wo ? “ Jens zuckte die Achseln und schwaches Rot stieg
in seine Wangen . „ Das weiß ich nicht . Mutier hat mir gesagt ,
ich wäre keine vom Binnenlande und nur die See wäre
meine Heimat .“

„ Und — Dein Vater ? “

Jens faßte so fest zu , daß der mühsam gekeimte Mast
der Kogge wieder absprang . „ Weiß nicht . Er chat Mutter
sitzen lassen ."

Stille . Stoßweise fauchte der Wind gegen die Fenster .
Das Rauschen des Wassers wurde lauter und die uralten
Bäume um das feste Holzhaus rauschten auf . Di « drohende
Wolkenwand , die am Horizont aufkam , verdunkelte das
Zimmer , Jens wollte eine Frag « stellen , aber er schwieg , als

Ein junger Mann betritt das Zigarrengeschaft . „ Zehn
Zigaretten "

. Zagt er . „ und dann — kann ich wohl bei Ihnen
telephonieren ? “

„ , . , „
„ Aber gern “

, nickt der Verkäufer , und reicht ibm den
Hörer hinüber . Äurä darauf ist der lunge Mann mit dem
Direktor der Tiefbaugesellschaft verbunden . „ Ach Ver¬
zeihung . sagt er . „ ich habe gehört . Sie suchen , einen ersten
Zeichner . -- -- Sie haben schon einen , tawohl . Das
weiß ick . Aber ick habe weiter gehört , dem wäre schon wieder
gekündigt , oder -- -- Nein ? Das stimmt nicht ? Ah Io .
— — — Ja , dann bat eine Bewerbung natürlich keinen
Zweck . Entschuldigen Sie bitte ." —

Der junge Mann legt den Hörer auf die Gabel . Dann
steckt er sich eine Zigarette an . . .. ,

eichcs Beileid "
, sagt der Verkäufer .

, Beileid ? “ fragt der junge Mann „ Ich habe
soeben gehört , daß der erste Zeichner bei der Tiesbaugefell -
toaft ein außerordentlich tüchtiger Mann ist . und daß
man nicht daran denkt , ihm »u kündigen . Er kann also
möglicherweise auf Gehaktserhöhung rechnen und sogar —
heiraten ." „

„ Aha " , nickt der Verkäufer . „ Sie
Zeichner wohl ? “

m
„ Allerdings “

, sagt der iiinae Mann
lich feinen Hut . „ ick bin es selbst .“

n Svendsen ansah , der immer noch hinansiah k > dntz Aens
nur das strenge Profil sah .

„ Du weißt nicht , mein Junge "
, sagte Svendsen , „ du weißt

nicht , was das Meer bedeutet . Viele fahren hinaus und viele
kommen zurück . aber einige , die frißt es mit Haut und
Haaren , denn das ist es : Wer sich der See gibt , der muh
sich ganz geben , muß alles verlassen , sie fordert den Menschen
für sich allein , ganz allein — wie eine Frau . . "

, er brach
ab und die schmalen Lippen preßten sich noch fester zusammen .

Ja , so war Nils Svendsen , wenn er bei Laune war .
fing er an , von seinen Fahrten auf See zu erzählen und das
waren die schönsten Stunden für Jens . Am allerschönsten ,
wenn Kristina dabei war . Seine erste , scheue Liebe galt
dieser ernsten , herben Frau , die als eine Einsame sich den
zwei Sonderlingen von Dalarö angeschlosien hatte . Sie
krankte an einer Erinnerung . Einer , der wie ein reißender
Wolf in ihr Leben , einaebrochen war , hatte sie über Weibern
in Häfen längst vergessen und war im Sumpf der Hafen -
chänken versunken . Aber Kristina wartete noch immer und
enkte ihre ganze Sehnsucht in ihre Malereien , Bilder der
chweren , nordischen Heimat , die sie so liebte .

Und dann kamen jene weißen , wunderbaren Nächte , die
den Menschen so seltsam erregen , in denen das Wasier aus
der Tiefe emporzusteigen scheint und die Holmen wie
Märcheneilande in einer seltsam regungslosen Dämmerung
liegen .

In einer solchen Nacht saßen die Drei auf der kleinen
Veranda und der Duft von Flieder , Rosen und Jasmin
hüllte sie ein ; und als Nils schweigsam , mit einem seltsam
verlorenen Blick in die Feme sah , wo sich der See noch
weiter dem Meere zu öffnete , fragte Kristina leise mit ihrer
dunklen Stimme :

„ Es lockt Sie wieder hinaus , Nils ? "

Nils wandte sich ihr zu : „ Frau Kristina , wie oft habe
ich nicht schon versucht , ein Binnenländer zu werden , wie ost
habe ich es im Leben schon versprochen und wußte doch ganz
genau , daß ich dieses Versprechen nie halten würde , weil
das Meer stärker ist , das zieht einen fort von Haus und Hof ,
das hat mich auch von der Frau fortgezogen , an der mein
Herz hing , das läßt einem keine Ruhe und wenn man es
doch versucht hat , seßhaft zu werden , weiß man es genau :
Nur das Meer ist die Heimat , das allein ist das wahre
Leben --- “ .

„ Das hat Mutter auch immer gesagt .“ fiel Jens plötz¬
lich lebhaft ein . Svendsen zuckte zusammen . Nur Kristina
sah es und sah auch , wie Nils seinen Blick am Gesicht des
Jungen festsaugte .

„ Mutter hat viel gemeint,
“ sagte Jens leise und sah

starr gerade aus . Nils schwieg , aber sein Haupt neigte sich
langsam auf die Brust . . . Als sich der Himmel rot färbte ,
erhob sich Kristina und Nils brachte sie zu ihrem Haus . Sie

sprachen nicht . Aber als sie mit leisem Gruß in das Haus
gehen wollte , hielt er ihre Hand fest .

„ Ja , Sie wissen es auch — “
, sagte er rauh , aber als

hätte et schon zuviel gesagt , ließ er ihr « Hand los und ging
stumm davon . Daß Kristina stehen geblieben war und ihm
nachsah, wußte er nicht . L . Nickel v . Koppen .
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